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Feierliche Grundsteinlegung für das Lenkmal der Naziopfer

auf ' dem Zentralfriedhof

Heute vormittags fand auf dem Wiener Zentralfriedhof die
feierliche Grundsteinlegung zu einem großen Denkmal statt,
das die Gtadt Wien für die Opfer des Faschismus nach einem
Entwurf von Prof . Cremer errichten wird » Der Platz , auf dem

Abordnungen der politischen Parteien und der Jugendorganisa¬
tionen Aufstellung genommen hatten , war von einem dichten
Fahnenwall umgeben . Außer den Angehörigen der Opfer waren
hunderte von Menschen erschienen , die an diesem feierlichen
Akt teilnahmen . In Vertretung des Bundeskanz1 - ers , der aus
Gesundheitsrücksichten der Grundsteinlegung fernbleiben mußte,
war Bundesminister Dr . Hürdes erschienen » Unter den Ehrengä¬
sten befanden ' sich ferner Bundesminister Dr,h . c 0 Heini , Bür¬
germeister Dr o h 0 Co Körner , Vizebürgermeister Sp eiser und die
Stad träte Albrecht , F l öd 1 , Honay , N ov y , Rohrhofer und bigmu ni ..
Der Biäsorchor der Wiener otaatsopt ' .r brachte eine Trauerfan¬
fare zum Vortrag , worauf Bürgermeister Körner die Hednertri-
bühnobetrat.

Der Bürgermeister , der schon die ganze Woche unpäßlich
war und auf ärztliches Anraten das Haus nicht verlassen sollte,
ließ es sich nicht nehmen , der Feier beizuwohnen und die Ge¬
denkrede zu halten , öchon nach den einleitenden Worten war zu
bemerken , daß er fieberte . In seiner Rode bezuichnetü der Bür¬
germeister das Denkma -l als ein sichtbares Zeichen des Geden¬
kens an die Opfer der faschistischen Gewalttaten . Die Gernein-
Wion . , _de erachte es als ihre Pflicht , durch dieses Denkmal eine
kleine Dankesschuld jenen Helden abzustatten , die sich gegen
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die Gewaltherrschaft des Faschismus aufgelehnt hatten und dies

mit ihrem Leben büßen mußten . Bürgermeister Körner konnte sei¬
ne Rede nicht beenden , da er von einem heftigen Unwohlsein be¬
fallen wurde . Vizebürgermeister Speiser geleitete ihn zum
Grundstein und sprach in seinem Namen folgendes : " Zu Uhren der

Opfer des Faschismus und zur Eröffnung der Krbeit für dieses
Denkmal , das ihnen die Stadt Wien auf diesem großen schönen
Platz setzt , wird der Herr Bürgermeister nun den Grundstein

legen e Drei große Figuruh werden für diese Opfer in den kommen
den Zeiten Zeugnis geben und sie versinnbildlichen . Las Wiener
Volk und das ganze Volk von Österreich wird den Familienmit¬

gliedern der unvergeßlichen . Toten zur ^ oite stehen ! " Bürgermei
ster Körner v .cllf ihrte sodann auf dem eocko1 des Grund stoinos
drei Hammerschläge , womit das Zeichen zum Beginn des Lonkmal-
bau e s g e g e b ;■j n war.
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TJnve r and orte Gaslieferzeiten

Bis auf weiteres wird Gas täglich von 5* 30 bis 8 Uhr,
10 # 30 bis 13 # 30 Uhr und 18 bis 20 Uhr abgegeben*

Zusatzkartenausgabe in den Kartenstellen

Bas Landeseraährungsamt Wien gibt bekannts
Bie Ausgabe der Zusatzkarten am Bienstag , Bonnerstag

und Freitag findet von 11 bis 16 Uhr statt und nicht wie ver¬
lautbart von 8 bis 16 Uhr.

Entfallende Sprechstunde

Am Freitag , den 7 . November , entfällt wegen dienstli¬
cher Verhinderung die Sprechstunde des amtsführenden Stadtra-
tes für die Städtischen Unternehmungen , Br . Exei#

Preise der aufgerufenen Lebensmittel in dieser Woche

Für die in der Woche vom 3 . bis 9 # November
non Lebensmittel gelten folgende Verbraucherpreises

Weißes Kochmehl kg
Weisengriess "
Maismehl »
Maisgriess «
Bollgerstu "
Haferflooken , lose "

M pake t , »
Milo *Kind ernährmi11 u1,

Bose

1 # 60 Obst und Gemüs e g
1 . 68 Ap& 1 und

"
Birnen I

0 . 92 " " »» ii
1 * 38 Maroni
0 . 65 Paradeiser
2 * 65 " , grün
3 . 76 Kohl

Kraut
4 • 18 Endiviensalat

aufgeruf e-

kg 2 . 06/2 . 80
" 1 . 50/2 . 20
" 6 . 20
" 2 . 12
" 1 . 04
" 1 . 66
" 1 . 55
” 1 . 35
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Teigwaren:
Bandnudeln kg 2 . 23/1 . 33
Fleckerln,Faden-
nudeln,Suppen¬
einlage , Makkaroni.
Hö rndlien , Sp e ghe 11 i

Bohnen
Erbsen
dev/ . Br ad o i smark ir. . Öl
Teobutior
T roc konvo1lmi1ch
T r o e k enma go r m i 1 c h
N o ra al kr i s t al 1 zu c ■k e r
I:

' e i nkr i s t al 1 zue ke r
Würfelzucker
Malzzuckerin
Sup p e nwürfei St k.
SuppenwürzG ( Flüssig ) dk£
Saiz ' kg
Erdäpfel ”

2 . 57/3 . 37
2 . 39/3 . 39
2 . 43/3 . 43

1 . 50
1 . 20
9 . 50

12 . 80
6 . 40
4 . 40
1 . 64
1 . 85
1 . 88
7 . - -
0 . 06
0 . 11
1 . 60
0 . 36

Tafelbutter " 12,20

Stengelspinat kg 1 * 02
Karotten 11 1 . 02
Porree " 0 . 40
Zwiebel " 2 . 36
Di11kraut " 1 . 50
Sellerie,übcr 7cm " 1 * 00

” unter " " " • 0 . 82
Suppengrün,jepüschel C « 15

/

/
Die Erkrankung des Bürgermeisters

Bürgermeister Körner befindet sich,wie bereits mitgeteilt,
seit Samstag abens in Behandlung seines ständigen Arztes auf
dessen Abteilung , Einem Mitarbeiter der Rathaus - Korrespondenz
teilte der Arzt mit , dass er mit dem Verlauf der Erkältung des
Bürgermeisters zufrieden ist , dass der Patient aber noch einige
Tage der Schonung und Ruhe bedarf , Bürgermeister Körner bleibt
bis auf weiteres in ärztlicher Behandlung , Er fühlt sich wohl,
macht einen sehr frischen Eindruck , unterschreibt Post und be¬
schäftigt sich mit der Lektüre von Zeitschriften und Büchern,

Heute vormittags hat BundesPräsident Dr , Renner den Bürge ja¬
meist er besucht.

Markonabgabe in Werksküchon

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannts
Für die erste Woche der 34 . Versoigmgsperiode sind für

Werksküchenverpf1egung die Abschnitte Brot W l/l , Fleischklein¬
ab schnitt W/l , Nährmittel W/l und Fettklcinabschnitte mit der
WochonbeZeichnung I abzugob ^ n.
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Pleischkleinabschnitte mit dem Aufd -ruck Ö dürfen für

Werksküchenverpfl © guiig nicht abgegeben werden , da ihr A uf~

ruf erst in der 4 * Woche erfolgt.
Für Werksküchenteilnohmer aus den Randgemeinden und reis

Niedorösterreich bleibt es bei der bisherigen Regelung.

Fettausgabe in dieser Woche

Fas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Der dieswöchige Fettaufruf wird für Normalkarten sowie

für Arbeiterzusatzkarten mit Schmalz erfüllt . Mütter
Schwerarbeiter , Angestellte und werdende und stillende/

erhalten Öl , Kunstspeisef ottodeh Pflanzenfett auf ihre Zusatz¬
karten ohne Anspruch auf eine bestimmte Warenart.

Kaffeemittelaufruf

Las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Im Nachtrag zum Wochenaufruf erhalten alle Konsumenten

auf den Abschnitt 37 ihrer Lebensmittelkarte der laufenden
Periode 13 dkg Kaffeemittel.

2 Millionen otrassenbahnfahrgäste am 1 . November

Während schon an den Tagen vor Allerheiligen auf den
städtischen Verkehrsmitteln ein ständiges Ansteigen der Zahl
der Friedhofsbosucher zu bemerken war , erreichte der Friedhofs
Strassenbahnverkohr am 1 . November seinen Höhepunkt . An die¬
sem Tag standen schon seit den frühen Morgenstunden 1724 Trieb
und Beiwagen in Verwendung , die nicht nur zum Zentralffred-
hof , sondern auch in Richtung der anderen Wiener Friedhöfe bis
zum Einbruch der Lunkelheit stark benützt wurden . Am Allerhei¬
ligen tag zählten die Wiener Verkehrsbetriebe rund 2 Millionen
Fahrgaste . Trotz der starken Beanspruchung ereignete sich kein
einziger Unfall,

Am darauffolgenden Sonntag bewirkte d .ns milde und zeit¬
weise sonnige Wetter einen neurlichen Zustrom zu den Wiener
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Prielhöfen , cler d ; ..nir . der guten Bewährung des Personals der
Wiener Verkehrsbetriebe wieder reibungslos abgewickelt werdor
konnte.

•Generalleutnant Galloway besichtigt » Wien baut auf»

Per britische Hochkommissar , Generalleutnant Galloway
hat heute vormittags die Ausstellung »Wien baut auf » im pest¬
saal des Wiener Rathauses besucht , Per General wurde namens
des Bürgermeisters von Stadtrat Novy begrasst und von diesem
und Baurat Ing , Bück durch die Ausstellung geführt . Per Gene
zeigte besonderes Interesse an jenen Parstellungen , die dm
zeitbedingten Schwierigesiten dos Wiederaufbaues und der Ver¬
sorgung der Wien er Bevölkerung gewidmet sind . Die Parst - llun
der städtebaulichen Entwicklung Wiens und der Planung des Rlo¬
de rauf baue s fanden seinen besonderen Beifall,

Sitzung des Wiener Landtages und Gemeinderates

Per Wiener Landtag tritt Ponnerstag , den 6 , November,
um 17 Uhr zu einer Sitzung zusammen , auf deren Tagesordnung
das Wiener Pischoreigesetz steht.

Nach der LandtagsSitzung findet eine Sitzung des Wie-
ner Gemeinderates statt . Sie ist die erste nach den Sommer-
ferion . Ihre Tagesordnung umfasst 46 Gegenstände . Von diesen
sind besonders hervorzuhebons

Vizebürgermeister Spei ser wird u . a . über den Abschluss
von Arbeits - und Kollektivverträgen mit den Arbeitern das
Landwirtschaftsbetriebes der Stadt Wien , der GEWISTA , des
Bückereibetriebee und mit den städtischen Porstarbeitern be¬
richten.

>
Weitere Anträge betreffen die Übernahme der Gemeinde-

haftung für einen Kredit von 7 Millionen Schilling m die Pabu
Kiba ~Filmproduktionsgesellschaft , Subventionen in der Höhe
von mehr als V2 Millionen . Schilling , darunter 270 . 000 S für i .

'
Wiener Symphoniker , 200 . 000 S für die Gesellschaft der Bildung
freunde zur finanziellen Sicherung der Wiener Volksbildungs-
arbeit , 33 . 000 S für den Wiener KunsthandwOrksveruin , 20 . 000 S
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für das Institut für Wisscnsch ft und Kunst u . v . a,

Bür verschiedene Auslagen , die der Stadt V/ion bei Bure . -

führung der ausländischen Hilfsaktionen erwachsen , wird ein Im

Voranschlag nicht vorgesehener * Kredit von 1 Million Schilling

beantragt,
Auf der Tagesordnung steht ausserdem eine Reihe von

[ Anträgen , die sich mit Massnahmen des Wiederaufbaues böschst - -

tigen , 950 . 000 S kostet die Legung eines grossen Wasserleitung:

rohros zwischen Stalinplatz und Rechter Bahngasse , Für den Wie¬

deraufbau der Wagenhalle der Garage Salzachstrasse dos stad ui-

schon Fuhrwerksbetriebes . ist ein Sachkredit von 2 # 060 * GQ0 S er¬

forderlich . Flächenwidmungs - und Bebauungspläne werden ±Lstge¬

setzt oder abgeändert , ein Teil des Baugrundes für die Per Al-

bin Honoson Siedlung wird «. durch einen Gr un d t au sch in den Be¬

sitz der Gemeinde gebracht , ein Pachtvertrag , durch den die B

richtung und der Betrieb eines Gaststättenunternehmens mit Ho¬

tel in Schloss pötzle insdorf ermöglicht wird und ein Sehe nun . . ..

vertrag , betreffend das Schloss Tribusv/inkel , das der Gerneima

zur Errichtung eines KindererholungsheImes gewidmet wurde,

liegen dem Gemeinderat vor.

Bedeutende Kredite und Kachtragskred . it e werden für Ab¬

schaffungen für den Fuhrpark der Wiener Elektrizitätswerke , .

die Deckung von Kostenbeiträgen für den Bau und die Raparrtur

von Brücken , sowie für die Anschaffung von 53 Dioselautcbuss .

und 50 Strassenbahntriebwagen brntragt.
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Veranstaltungen des British Council

, im Vortragssaal , Vien I . , Freyung 2

November 1947

Montag , den 5 . November , 19 Uhr
Konzert ; Kammermusik Wr . Philharmonia - Quartett

( Worbe von Haydn , Elgar , Schubert)

Freitag , den 7 . November , pünktlich 18 . 15 Uhr
Vortrags loetry Kour ( 2 ) , Shakespeare Mr . A . Colvin - Smith

( Gedruckte Auszüge werden ( British Council)
zur Verfügung gesieilt)

Dienstag , den 11 . November , pünktl . IG . 15 Uhr
Vortrag ; The English Novel f rom Fiel ding to Mrs . H . M . van

Somerset Maugham ( 6 ) Linthoudt
Thomas Hardy

Freitag , den Id . November , pünktl , 18 . 15 Uhr

Vortrags British Prime Ministers ( 2 ) , Disraoli Mr,J . McDonaugb
( Briti sh 0oune

Freitag , den 14 . November , 19 . 30 Uhr
Konzerts Klavierabend . Sonaten von Schubert Peter Stadion

und Mozart sowie englische Klaviermusik ( London)
( Nicht im Abonnement , Eintritt S 5 . - )

Freitag , den 21 . November , pünktl . 18 . 15 Uhr
Vortrag ; Book Talk

Dienstag , den 25 . November , pünktl , 18 . 15 Uhr
Sciial 1 plat 1 onauf führung d er Kamme roper" Dido und Aeneas " von Purcell , anläßlich
der Wiederkehr seines Todestages . ( Erläu¬
terungen hiezu in deutscher Sprache . )

Donnerstag , den 27 . November , pünktl . 13 . 15
Vortrag ; Commentary on the News

Dre Vorträge finden in englischerstatt.

Mrs , Rovve
( British Councj1)

Mr . R . M , Rickett
( British 0cunc1

Mr . 7 . J . Pen -vma .\
( British Conno . d

Sprache bei freiem Eintritt
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D!i Wirtscballt swoc he , 30, Okt ober
Christkindlmarkt im Messepalast . Ein Erfolg des Freien
Virtseheftsverbandes
Wir forderns Petroleum für die Geschäfte
Ausbau der zweiten Hoohquellenlaitung
Zusammenarbeit im Donauraum
Die geplante tschechoslowakische Luxus/teuer
Voranschlag und Wirtschaftsrealität
Kalorien auf den lisch ? ( Salzburg)
Neue Möbel aus Fertigteilen
Wiener Kurier, _ 31 . Okto ber
Offene Worte,zu aktuellen Fragens Politische Geschäfte mit
Kriegsgef angenen , Darf d r s Ke imkehr er pr o bl y; m zur Partei --
Propaganda benützt tu rdon ? Von Felix Georg V,üß : ns me in
Gaswerke erhalten wenig, , r Kohle
Tbc - Schutzimpfungen • erden in Wion d monstriert . Dänischer
Spezialist und österreichische Ärzte truschen Erfahrungen
Welt presse, Er ste A usg r b.

uf d
JL 31 . Oktober

TJnt : r ihnen

Wucher mit

Schulreform auf dam flachen Lande

.l'W- ltpr 0 '
: ,_ Ab end - Auegabo , ^ 31j._ Okt obc r

Verstärkte Militärstreifen in Graz
100 Zeugen im Monsterprozeß Otto Hartmann
Aö 1 an , i : örbif r , Keimers , Dr . Vildgans md Dr . Uebe 1 hör
Preiskontrollen auf den Wiener Friedhöf . n
All er s ü elenblum -a n un d Gr a .bk e r z e n
Jä§ 4 1 am Abend , 31 . 0 k t o b e r
Bessorer Maisgrieß
Streiflichter durch d, . s österreichisch
versitätsprofessor Dr . Dr . Karl Wolff.
Nächtlich b ed e u ts am c Alterest ufc n . )Dar Zcntralfriedhof rüstet für All The

liecht . Von Uni'
( Namensrocht ■

- ligc -n . Dis Stadt
Morgen finden Feierstunden

der anderthalb Millionen Toten
statt

: ^ schungszeatrum . Eine Zentrale - des Kettunasvn-
i ' “ n " 'S d - m Gebiet , der StromunfälleEas grüne Wiens Vorsicht beim Obstbaurak - uf i
betrifb
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.
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hf V° ? bvf ;Viedcr tot - 1 ' Stromebsohal-

,
Wiener Dutriöüo müssen Stehtaro halten 7nr w■yic iOu n ru , sn . ( noitartikel )

~ « Zur t(l,
Aller sc vlcirj nicht schulfrei . ÄK . \
rWnhVÜÜf St N 1 ung in der Ult " . ( Vortragsreihe " Ö . - t - r.r . icno Stellung in der Welt " . )
Boamtonvertretcr beim Kanzler'

Wi
”

f WhöbPdh S r * :'
'ri ? drich Wunder 75 Jahre altn '-' rüoht dla Daucruntarstütsungsn . RK.

Zeitung , 1 . Mov - mhar
Voriatzung d - r nationalen würde . ( Menschlichesa “ retionsl . istung ins Ausland . )
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Keine Preiserhöhung zulässig
Aus der Geschichte d : s Zentralfriedhofes
Gedenkfeier für Otto Glöckel . RK . ^
T) j_0 Ausstellung "

?vien baut aur 1, ist Samstag den 1 » ho -“

vember von 9 bis 20 Uhr geöffnet
V e nn die Freie österreichische Jugend auszieht dann demo¬
liert sie

^ „
Professor Holzmeister über architektonischen ■viederaui—
bau
Wiener Tegeszeitung , I . November

Friedrich Funder . ( 75 Jahre alt . )
Österreichisches Schicksal ? ( An die Finanzlandesdirek¬
tion Vien , Ansuchen um Verleihung einer Tabaktrafik . )
Bußtag in ganz Österreich
Nicht " Ing. 1'

, sondern " Br . - Ing . "
Bas " Schwarze Kreuz " wieder tätig

Bas Kleine Volksblatt . I . November
Der bisher größte Rußlandtransport tingetroffen . 200 Wie¬
ner aus Stalingrad hoiragekehrt
Geschäfts st eil . . . Vien gegründet . Kinder rottungswerk -
eine selbständige Organisation
Wien erhöht Fürsorgesätze um 50 Prozent
USFA übergaben Guthaben der " Wien - Film"
Lehr erstellen für russische Sprache . RK.
Alte , ewig junge Straßenbahn . Autobus war keine Kon¬
kurrenz . Bas lieben Publikum

Volksst imm o, 1 . November
Bie Lebenden und die Toten . ( Grundstein für das Ehrenmal
der Opfer des Faschismus . )
Erhöhung der Bauer für sorgeunterStützungen . RK.
30 große Jahre . Feiern zum Jahrestag der sozialistischen
Revolution in Rußland . Festspiel : 12 Bilder mit Musik,
Chor und Tanz
Ausstellung " 30 Jahre Sowjetunion " im Meidlinger Volks¬
heim
Ein bisserl Licht und Wärme . Glaevc. rteilung des Maria¬
hilfer Frauenkomitees
Briefe an die " Volksstimme " . Warum kein .Brennstoff¬
aufruf?
Österre ich ische Zeitung , 1 . N o vc - mber
449 Heimkehrer in Vien oingetroffen
Beit g es to r n st r rke P r eis e r h ‘

hungen
Bulgarische Schriftsteller in Wien
Mcrning News. Novomb . r 1 ,
Bictators of tomorrow ’ s he ml ine s . ( A Vienna .- s o school for
fashion artists . ) 5
vvjener Montag , 3 . Novembe r
Sieben Todesfälle durch Leuchtg
epidemie zu Allerheiligen ? - Tr
nals

as in Wien . Selbstmord-
agischer Unfall in Iier-

Bie Wiener Sängerknaben singen in Paris
Massenbesuch auf den Friedhöfen . Verkehr trotzdem
Dungslos abgewickelt - Bürgermeister Br . Körner bei
Totonieier erkrankt

r ei-
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Di Wahrheit über de abgesagte Englandspi « l

; lt am Mo ntag, 3 , November
2

-dH iiaoi app , Salz unter Budapest
lin nsSls Kinderhilfswerk startet . Schulausspeisungen ?
für 350 . 000 Kinder - Die UN geben Zuschuss ' : . Dntorz ^ ic nun^

Hr
'
q Vertrages Österreich - UNlCEF am 7 . November

_
4

Ausrottung
^

der Diphther it i ü. ( Unter den Auspizien aes .
britischen Gresundheiosminist . liums » ) . , M _ Tr
M$ sik in aller Veit . Sin Österreicher - berühmtester ka ~

g

Sache Jahr «
“

" Wiener Operette " in China . "W - iXWOMAG-

Gespräch mit einem ehemaligen *" Eohanghaier
Bürgermeister Körner erkrankt ,

• '
ri , .

Wiener Kind : rfestwoche ( unter der Patronanz von ochwe,
Firmen . )
D F r Dtraßenbahnverkehr zu Allerheiligen . Uc . .
Den Opfern des Faschismus . Fei erliche Grundsteinlegung z
zu einem Mahnmal aus dem Zontralfri ^dhof ^ KK * f,
Sascha bringt Wien - Filme 1

Ts^ blat t am Montag » 5 . November

Der .Raucher — die beste Melkkuh des Staat -, s * Din Fünftel
der Staatseinnahmen aus der Tabaksteuer - m . hr als doppelt^
soviel als die Einkommensteuer

_ j-
Heldendenkmal für die Opfer d s Faschismus ^

8
1

3
3

Faschismus
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Eröffnung des städtischen Volksbades auf dem Einsiedlcrplatz

Bas städtische Volksbad auf dom Einsiedl ^ rplatz in Mar get¬

reten wird am Donnerstag , den 6 . November , wieder eröffnet . Die¬

ses Bad ist eines der ältesten Volksbäder in Wien . Es wurde im

Jahre 1945 durch Bombentreffer schwer beschädigt und mußte voll¬

kommen instandgesetzt worden « Diese Arbeiten sind nun so weit

gediehen , daß das Bad der Benützung übergeben werden kann.

Die städtischen Volksbäder sind Jeden Bonnerstag von 15

bis 19 Uhr , Breitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag von 7 bis 19

Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr geöffnet . Bi ^ Voj .ksba .derj 2 .. ,

Vereinsgasse 31 , 4 # , Klagbaumgasse 4 , 7Hormanngasse 28,

12 ., , Batschkygasse 26 , 15 # # Reithofforplatz 4 , 17 * , C-eoohwand-

nergasso 62 , 18 * , Klostergasse 27 und 20 * , Treusoraßc 60 können

wegen der Stromabschaltungen bis auf weiteres nur am Er ei tag,

Samstag und Sonntag geöffnet werden . Bio Schwimmhalle dos stad er¬

sehen Jörgorbädes ist aud dem gleichen Grund nur mehr von Don—

nerstag bis einschließlich Sonntag von 9 bis 19 Uhr in Betrieb .#

Ein städtischer Sonderkindergarton für Kleinkinder

Bor Sonderkindergarten für Kleinkinder , die in ihrer geisti¬

gen und seelischen Entwicklung zurückgeblieben sind , hat ein

neues Arbeitsjahr begonnen . In diesem Kindergarten finden see¬

lisch schwerghemnte und geistig zurückgebliebene Kinder die best¬

mögliche Förderung # Ein rechtzeitiges Einsetzen einer besonderen

Betreuung und Erziehung durch Sonderkindorgärtnerinnen trägt in

vielen Bällen entscheidend dazu bei , die seelische Entwicklung
auch dieser Kinder in hohem Maße zu fördern « Anmeldungen für
alle Wiener Bezirke im Sonderkindergarton der Stadt Wien , XVI # ,
Schinaglgasso 3 - 5.
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Geehrtc Iiedaktion!

Am Donnerstag , den 6 . November , um 11

werden im Kinosaal der Ausstellung " Wien baut

verbesserte Elek/fcroton - Instrumente vorgeführt,

lieh eingeladen , einen Vertreter Ihres Blattes

sunten Vorführung au entsenden.

Uhr v o rrn i 11 a g s ,
auf ” neue und

Sie werden herz-

zu dieser interes»

Beflaggung am russischen Nationalfeiertag

Auf Anordnung des Bürgermeisters sind am Freitag

7 , November , anläßlich des russischen Nationalfeiertages

liehe städtische Gebäude und Objekte in den Staats - und

färben zu beflaggen.

den

samt-

b Lid t —

i

Ein Angriff gegen das Wohnungsamt

In der ” Volksstimme ” von heute wird der im Wohnungsamt

tätige Oberamtsrat Haiama beschuldigt , einem anderen Beamten der

Gemeinde Wien , der seine Wohnung aufgeben will , um nach Steier¬

mark zu übersiedeln und cler dazu einen Übersiedlungszuschuß be¬

nötigt hätte , das Versprechen gegeben zu haben , ihm zahlungs¬

kräftige Interessenten für seine Wohnung zu schicken . Es wird

nun behauptet , Oberamtsrat Halama hätte in diesem Sinne eine
" Schiebung ” eingeleitet . Diese sei aber nur deswegen nicht zustan¬

degokommen , weil die Wohnungskommission ” selbst bei höchster

PunktebeWertung ” dem betreffenden Wohnungswerber die aus 2 ĵ2 Zim¬

mern bestehende Wohnung nicht zugewiesen hat.

Dazu wird festgestellt:
Der städtische Amtsrat H . - nicht Oberamtsrat - der sich

derzeit auf Pensionierungsurlaub , also unmittelbar vor seiner

Pensionierung befindet , wollte aus gesundheitlichen Gründen seine
Wiener Wohnung aufgeben und nach Graz übersiedeln . Als alter

Kollege des Oberamtsrates Halama fragte er diesen vor einigen
Woehen , ob er für sein auf dem Fußboden angeklebtes Linoleum und



4 . Nov . 1947 " Rathaus ~E 0 rrcspondens" Blatt 1283

Luster , die er nicht mitnehmen hönne , eine Ablöse bekommen
könnte , Halama erklärte ihm , daß dies eine zivilrechtliche An¬
gelegenheit sei und mit dem Wohnungsamt nichts zu tun habe.

Um die Wohnung bewarb sich der bisherige Untermieter B . ,
dessen Bewerbung zugleich als Hausherrenvorschlag vorlag und
aus diesem Grunde der Wohnungskommission vorgelegt werden mußte.

. Als ehemaliger Zz ’ 1er und rassisch Verfolgten wurde ihm « ine
erhöhte Punktezähl zugebilligt . Trotzdem B . sich verpflichtete,
seine Braut und seinen ebenfalls rassisch geschädigten Cousin
in die Wohnung aufZunahmen , hat die Wohnungskenmission seine Be¬
werbung wegen Unterbotag abgolehnt . Die Wohnung wurde vielmehr
der in der " Volksstimme " genannten Familie W * , die aus 4 Perso¬
nen besteht , zugewiesen.

Dies ist der Sachverhalt . Amtsrat II , hat die Wohnung be¬
reits geräumt und ist nach Graz übersiedelt . Pie Wohnung hat der
bedürftige Wohnungswerber 7/ . auf Grund der Zuweisung der Woh¬
nungskommission bekommen und selbst die " Volksstimme " konnte
nicht behaupten , daß er dafür etwas bezahlt hätte.

Der neue Kommandant der Wiener Feuerwehr

An Stelle des zum Polizeipräsidenten von Wien ernannten
bisherigen Branddirektors Josef Ho laübek hat der Bürgermeister
provisorisch den Oberbrandrat der Wiener Feuerwehr Ing . Fried-
rien Seifert mit dem Kommando der Wiener Feuerwehr betraut . In
Anwesenheit des Vizebürgermeisters We inber ger , des amtsführen-
den Stadtrates Afr itsc h , des Polizeipräsidenten Holaübek , sowie
der Mitglieder der FersenaIvortretung der Wiener Feuerwehr hat
heute vormittags Vizobürgormeister Speis e r den neuen provisori¬
schen Kommandanten der Wiener Feuerwehr in sein Amt oingeführt.
Vizobürgormeister Speiser hat dabei eine Ansprache gehalten,
in der er die persönlichen Verdienste des bisherigen Branddirek¬
tors würdigte . Dieser sei zu einer wichtigen und bedeutenden
staatlichen Aufgabe berufen worden . Dieser ungewöhnliche Akt des
Übertrittes aus dem städtischen Dienst in den Dienst des Staates
ist nicxib zuletzt eine Anerkennung der außerordentlichen Energie,
Sachkunde und Opferboroitschuft , mit der Branddirektor Kolaubok
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den Pouorlöschdionst in Wien wieder auf gebaut hat . Ihm sind
die Oiiiziere und das gesamte Personal der ji ' euorwehr zur Seite
gestanden und haben durch unermüdlich und intensive Arbeit der
Wiener Bevölkerung v/ :J oder ciao große Sicharheit gegen , die Ge¬
fahren dos Feuers und anderer Elonontereroignis 3 c gegeben.
Vize bür g 0 rm eist 0 r Speiser dankte im ITamen des Bürgermeisters
dom scheidenden Branddirektor und dem gesamten Offiziers - und
Manns chaftskorps der Zeuorwehr für die gute Arbeit , die bisher
g e 1e 1 s t et r u rde.

Polizeipräsident Holaubek stellte fest , daß die Erfolge
der Wiener .Feuerwehr nur möglich waren , '-veil es gelungen ist,
m o. 'ji' Wieder aur b auar beit das rrchtigc und gesunde V0 r hü 11 ni s
zwison 0n Offizieron ui 1 d Hui ■n .eckaftspersonon herzusteilen und
ooide Gruppen zu einträchtiger und stets die Interessen der
Wiener Bevölkerung ins Auge fasernder Zusammenarbeit zu führen,
Pie . ,-iuncr rönnen wieder jederzeit damit rechnen , daß die Peuer -*
\ mnr üUj . oteT . le 3. {•; t , wem Oofanr uro . elementare iTot sie bedrohen,

Ooerbrandra g Ing . Seifert dankt 0 für die Betrauung und
versicherte , daß er ruf dem voipgezeichneten Wege weiter arbei¬
ten und 0 lies tun worb . - , um das in ihn gesetzte Vertrauen zu
r e c iit x e r "c j_ g e n»

T 'ür die personalvertretung der Vion -r Peuerwehr sprach
Ober brunömuist er g patzok dem Polizeipräsident en Holaubek den
. eUb, . der Pu esonalvertretung für die vorständnisvo '

J lo und freund-
o ^ hdu lliehe Zusammenarbeit uns und ersuchte den neuen oroviso - -
riccxiun Leiter der Wiener Feuerwehr stets ein ebenso gutes hin-
Vs me limcn mit dem Personal und der Personalvertretung der Wie¬
ner Peuerwehr zu bewahren.

Zur karrenabgäbe in Werksküchen

Pas Leindesernährungsamt Wien gibt bekannt , daß für die
ersxe Woche der 34 . Vorsorgungsperiode für die Vorksküelienver-
pilugung außer den Brot - , Fleisch - und NährmiU o1ab s o hui11 on

ke11kleinabschni11e mit der WochenbeZeichnung I abzugeben
sind.
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Nä chste r L e b e n s mi 11 e 1 auf r? uf am S o nnt a g

DBS Lande 3 ern .ahruj. 1 gs amt Wien gibt bekannt s
Wie schon in den beiden Vorperioden verlauthart wurde,

erscheint der Lebensmittelaufruf am Ende jeder Vcrso 2 ’ungsperiod
Vvegender Bestandsaufnahme in sämtlichen Lebensmittelgroß - und
Eli 3 inhandeisbetrieben erst am Sonntag , La zum Abschluß der 35 ,
Periode die Bestandsaufnähme mit Stichlag von Vovsmbcr durch
Zufuhren ist , wird der Lobensmittelaufruf für die nächste Woche
( 34/l ) erst am Sonntag , den 9 . November , verlautbart werden.

Die Kauflaut 0 'worden aufmerksam gemacht , daß Warenverla¬

gerungen unmittelbar vor dem Stichtag nicht 70rgenommen werden
dürfen.

4 Diamantene und 150 Goldene Hochzeitspaare im Wiener Rathaus

Gestern und heute wurde " ' zusammen 4 - Diamantene und 150
Goldene Hochzeitspaare von euer Stadt Wien in den Stadtsenats-

Sitzungssaal des Wiener Rathauses zu einer Leier geladen . Der
prunkvolle mit Blattgrün geschmückte Saal w\ ,r für den Besuch
der greisen Jubelpaare aus nahm sw s i . s e geheizt worden . Vizebür~
gönne ist er

.Speiser , mit dem \ ize bürge rmc ist er Weinberger , die
Stadt rate Rio dl > Hunay , S

_
:i fULid und die V/icnczrWBdzirksvorstohcr

erschienen waren , hielt in harnon ö. ; s erkrankton Bürgcrmeisters
eine Festansprache , die von len Gästen mit großem Beifall auf-
genommen wurde . Jedes der Hochzeitspaare , die voih .cr von der
Stadt Wien schon je ein Lebensmittolpaket erhalten hatten , bo-
kam bei der porsönlichon Beglückwünschung durch Yisebürgermci-
stcr Speiser auch noch ein Kuvert mit einem Geldbetrag und ein
Diplom,
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Zit ronenausgabe

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannts
Verbraucher über 59 Jahre erhalten auf Abschnitt Al 23

der Lebensmittelkarte der laufenden Periode bei ihrem Gemüse-
kleinvorta; 5 1er eine Zitrone . Der Abschnitt wird von Kleinhandel
verrechnet.

Eine Zitronenausgabo auf Zusatzkarten kann derzeit wegen
unzureichender Anlieferungen nicht erfolgen.

Architekt ICarl Schartelmt11er gestorben

Der bekannte Wiener Architekt und Mitarbeiter an den bau-
liehen Schöpfungen der Wiener Genein deVerwaltung in der Zeit
nach dem ersten Weltkrieg , Senatsrat Dipl . Ing . Earl Schart ol-
raüllur 9 ist am 30 . Oktober im Alter von 63 Jahren gosterben . Er
wer zuletzt Leiter cur Magistratsabteilung für Stadtplanung und
als solcher auch einer der hervorragendsten Siedlungsarchitekten,
Sn me De kamt osten Arbeiten sind die Pro ihof — Siedlung und die
Siedlung Lcckerwiosc.

Dacn einer Assistent . nzeit an de ?:* Technischen Hochschule
orcu er im Jahre 1913 bc 1 der Gemeinde Wien als Bauaspirant ein
und betätigte sich sofort nach Beendigung des ersten Weltkrieges
fünrend auf dem Gebiet d , s SiedlungshausDie von ihm goschaf-
j. sjno Preihof - Sied 1 ur \ erlangte Weltruf . Auch er wurde während
der Zeit des Nationalsozialismus beiseite geschoben , doch im
Juno 1245 sofort mit der Leitung der wichtigen Abteilung für
obacltPlanung betraut . Unter seinem Einfluß sind die großen städte
saunier,en Ausschreibungen für den Earlsplatz , den Stophansplatz
und für die Ausgestaltung d r Dounukanalufer erfolgt . Nur seine
lo,ng g j - .rrn .mhe it nat ihn von weiteren wichtigen Arb eiten ferngo-
haltcn.

Die Stadt Wien verliert in ihm einen Architekten , dessen
umfangreien : s Pachwisson auf dem wieder so aktuellen Gebiet dos
oiedlungsbauos der Stadt Wien bei der Erfüllung ihrer neuen Auf-
g,- o ■; n goi *ade j etzt b sendors fuhlon wird.

Das Leichenbegängnis findet am Mittwoch , den 5 . November,
um 14 Uhr auf dem Südwostfriedhof statt.
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T) as neue Arbeitsprogramm der M Internationalen Gesellschaft

für neue Musik”

Das neue Spieljahr der IGNM steht das erste Mal seit

doia Bestehen dieser Organisation im Zeichen der intensiveren

Zusammenarbeit mit der G-oseJ Isehaf t der Musikfreunde • Im gemein¬

samen Wirken der Gesell schuft der Musikfreunde mit der IGNM. sind

zunächst vier repräsentative Kammerkonzerte im Brahmssaal ge¬

plant , in deren Rahmen Werke von Krank Marti n , Stra wi nski ,

Schö nberg , Berg, Kindem .ith und zeitgenössische Chormusik zu Ge¬

hör gebracht werden sollen . Daneben aber plant , die ICBM eine

Reiho von kleineren Veranstaltungen im Kammersaal des Musikver¬

eins gebe ,udes , die zum großen Teil dem Senatfen der jüngsten Ge¬

neration und damit der Förderung des Nachwuchses zur Verfügung

gestellt worden . Das ersh dieser Studiokonzerte wird Ende No¬

vember im Kammersaal statt .finden.

Eing ^ leitet wird die heurige Saison am 17 « November

durch die österreichische Erstaufführung der Kantateneper " ne

vin herhd ” ( Der Liebestrank ” ) des schweizerischen Komponisten

Frank Martin . Dieses Werk , das in der Schweiz , in Frankreich

und in anderen ausländischen Staaten bereits wiederholt in sze¬

nischer und konzertanter Form bedeutenden Erfolg erringen konnte,

behandelt die alte Tristarisago in moderner , kämme rmü .0 i ge r Form.

Zu der Aufführung wird bloß ein Sängeronsemble von 12 Sängern

( inel . Chor ) und ein Instrumentalkörper von acht Musikern benö¬

tigt . Der Stil des Werkes hält die Mitte zwischen dem Anschluß

an die antike Chortragödie und der r ezitativisch .cn Singstimmen-
bohan .dlung , wie sie in den Werken des französischen Impressio¬
nismus exponiert wurde . Zwischen der Auffassung des Stoffes

durch Wagner und Martin klafft der denkbar schärfste Gegensatz.
Die Leitung der österreichischen Erstaufführung dieses interes-
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santon Werkes liegt in den Händen von Herbert Hafner , als Mit-
wirkonde wurde ein Kammerensemble der 'Wiener Symphoniker , ein
aus Solisten bestehender Hämmerehör und als Träger der Haupt-
partien Willi Fri edr ich ( Tenor ) und Ilona S teingruber ( Sopran)
gewonnen . Die Ravag und der Sender Rot - Weiß - Rot werden die

Aufführung aus dem Brahmssaal übertragen * Der schweizerische
Rundfunk wird die Übort ra ’gung übernehmen.

Kfenok - Erstaufführung im Linzer Landestheater

Die Direktion des Linzer Landestheaters hat eine erfreu¬
liche Initiative ergriffen , die der Wiener Staatsoper bisher
aus mannigfachen progrsnmtcclmisehen und budgetären Gründen
versagt geblieben ist . Die Oper " Leben des Orest " des österrei¬
chischen Komponisten Ernst Kftenek gelangt dort am 20. # November
zur österreichischen Erstauf Rührung . Dieses Werk stellt die
vielleicht wichtigste Manifestation der neuklassizistischen
Schaffensperiode dieses ungemein begabten und musikantischen
österreichischen Meisters dar , der seit dem Jahre 1937 in der
Emigration in Amerika lebt und derzeit in Kalifornien eine Uni¬
versitätsprofessur bekleidet . Das " Loben des Orest " war bisher
noch nicht in der Heimat des Komponisten zu hören , obwohl die
Entstehung cos Werkes schon viele Jahre zurückliegt . Intendant
Viktor Pruscha besorgt die Inszenierung , die musikalische Lei¬
tung liegt in den Händen von Ludwig Loschotizky .

In c. losem Zusammenhang ist es am Platz , auch auf die
übrige sehr fortschrittliche Programmpolitik des Linzer Opern¬
theaters zu verweisen , die u . a . die österreichische Erstauf¬
führung des Einakters " Samum " von Friedrich Block , dio Oper
"MirandoJina " des jungen Wiener Komponisten Robert Schollum und
auch weniger gangbare Werke von Richard Strauß Vorsicht . Dio
ISrenek —Aufführung am 20 . November wird bestimmt die Interessen¬
ten an neuer Musik aus dem ganzen Land zu diesem seltenen Er¬
eignis nach Linz locken.



W jener Zeitung, 31 . Oktober
Verfahren gegen Jung . ( Ehemalige Bürgermeister de
Wien . )
3000 ehrenamtliche Fürsorgeräte der Stadt „ len le

r Staat

gten ihr
Gelöbnis ab
Montag in Niederösterreich schulfrei
hin Magier der Baukunst sprach in Wien . Clemens Holzmeister
über Sinn das Schönen im Bauen . Zur RE.
Grundsteinlegung für das Denkmal der NauiOpfer * RK.
KW in Gastarzt mehr bei der Gemeinde
polizeiliche Wrumeldung der Wiener Bevölkerung

Wien er Kurier, 3 . Noverob er

Kunderttausende Wiener besuchten die Friedhöfe . Grundstein¬
legung eines Denkmals für Naziopfer . Zur UK.
' •Wien - Film " - Guthaban in österreichische Verwaltung über¬
geben
Welt press e , Br ; ; t u Ausg abe , 3 . November

Bürgermeister Körner . rkrankt « RK.
Wo bleiben Hechte und Forellen ? ( Fischbestände)
ICO Um f W 11 e t äg 1 i ch
Mödescbau vor auslandischen Gäuten

1

'Z

4

Weltp rosse , Ab end - Au sg abe , 3 . Jtfov emb r
Äroter hi . 11en Allersee 1 enf iertag

' eit am Abond November

Glaserzougung in Brunn wieder ang ; laufen
Lebensmittelkarten in polizeigawabrsam . ( Graz)
Den 0pfern . ( Am blutige 1 1 Wege des Dri11en R e iches . )
Die Sorgen der ‘Wiener . Wie heize ich mit wenig Kohle
Clemens Holzmeister spricht heute . ( Wiener Fragen)
Salmhofers Befreiungshymne bei Festveranstaltung zum Staats-
Jubiläum der UdSSR
Neu - ’ S 0 s t e r r e i c h , 4 . No v t m b er
Schm a1 z für N o rm a1 v o r b r auc h er . RE.
Alle ' hinreisenden werden ärztlich kontrolliert . Vorbeugen-de Mal; nahmen gegen Einschleppung d : - r Cholera nach Österreich
Eigene Spitalsabteilungen in Graz und Villach
Die Forderungen der politisch Verfolgten
Marken e. bgabe in W rkküchen . RE.
Gr und s t ein 1 egung d e s Mahnma 1 e s f ür d j . e Naz iopfer . Bür g ; r -
meistf . r Körner mußte wegen Fiebers die Festrede unterbre — heilen . RE.
Die Pa - Ko - Kohle li gt noch in polen
Fremd « nvorkt •hr für hi . nfu 1 1r aus 1 ändisoher WgineWien erhält ein Opernstudio
Ar b i te r= Z e i tu n g , _ 4- . Nov o mb or

Gewerkschaftsbewegung zufrieden teilend . Gew 3 rkschaftstagu (c .r Ar oei ^ er
_

cer persönlichen Dienstleistungen
h - nd ^ l^

1 innitZr ' r über Ablieferungspflicht und Schleich-
Das Denkmal der Naziopfer . RE.

i

'ZJ



Igemeinddn ( eine -; 3 der vielen Kronkzi0itezoich0r . Öster¬

G-^ denlfeier fe r Karl Höger , ( Karl ^-Höger - Dof in oirnm,ering . )

Bürgermeister Körner erkrankt . RTC.
Zwei Millionen Fahrgäste zu Allerheiligen . RK .

^ ^
Der britische Hochkommissar besucht " Wien baut aut . HK . *

Wie ne r T ag eszeitung , 4 . . No vem ber

Kardinal Innitzer gegen • en Schleichhandel.
Wiener Landtags — und Gemeinderatssitzung . Rh.
486 Kilogramm Penicillin für Spitäler

Das Kleine Volksbl a tt , 4 . November

Die Notwendigkeit d -,s Lohn ~Preis - AbKommens
Kardinal Innitz er zur sozia . len Frage
Industriescha 11p 1 an ::* beschlos3en
Erfahrungen der CSE mit der Verstaatlichung
Grundsteinlegung für das Denkmal rar Na riopfer . Zur RK.
Die Ent sc h äd i .g u n g für besohl a g n a Ernte Kot e 1 r au m 0
Die Besteue c ung ö e s Trinkge1des
Zwei Millionen Straöenbahnfahrgäste am 1 . November . HK.
Der Kardinal für Erfüllung der Ablief rungspf 1 icht
Wi <3ner Mess0 s 011 umgestaltc t werd ■ n
Grauenhaft ; s Geständnis des ' Bremer Kannibalen
Pers onalnac .hr iobt0n . ( D r britische Hochkommissar General¬
leutnant Galloway besuchte die Ausstellung " Wien baut
auf " . ) HK.
Österreichische Volksstimme , 4 . November

o'

Neuer Skandal im Wohnungsamt
Moskau trifft große Vorbereitungen zum 7 . November . Pro¬
duktionsaufschwung , .Rekordernte und Kampf um den Frieden
Und wieder das Wohnungsamt . Oberamtsrat vermittelt Zahlung
fähige Wohnungskaufer
Das Denkmal für die Opfer dus Faschismus . Zur HK.
Wo die Milch fließt Wie die Niederösterreichische
K01ker e i wiederaufg ebaut Vurde
Die Erkrankung des Bürgermeisters . RK.

1

o

Q
■7 .
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Österreichische Zeitung , 4 . November
Befinden des Bürgermeisters zufriedenstellend . RK . 2
Luxusartikel statt Wohnungen . ( Salzburg ) 2
Täglich 220 Auszug e aus der Heimatrolle ( des Wiener
Magistrats . ) 2
Grundsteinlegung für das Denkmal der Naziopfer . Ein Mahn¬
mal an die Gewaltherrschaft des Faschismus . RK . 2
Neue Dieselautobusse und Straßenbahntriebwagen werden
ang ekauft
Zwei Millionen Straßenbahnfahrgäste am 1 . November . RK . 3
Die Märtyrer rufen . ( Verantstältung einer Feierstunde vom
Österreichischen PEN - Klub " Das Wort der Märtyrer . ) 3
Osterr e ichgcgcht ^ Gcaügevgorb e - ZGitung , 1 . No vember
Str aßenkontr 011 e , bi11e . . . t
V len und d er Fr ernd env e rkuhr
Neue Durchführungsverordnung . zur Vergnügungssteuer . Der
u 1n 1 f 3 3 trat cckretiert erhebliche Verschärfuneen . Dien .̂ .. Uo Vur Ordnung

^
unsoz j . al . Richtlinien , die beliebig ge -

ankert werden können . Der 25prozentige Steuersatz - die Falle :
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Dur Magen von Vien in bester Hut . . Di *, Bundesanstalt für
L <,bonsmitte 1 Untersuchung ist urn sMn Voh 1 sehr bcsorgt.
Alle Lebensmittel werden kontroüjwn &ert , Auch Trinkwasscr
wird geprüft . Schneeruten aus Zinkblech verboten
Die Lebensmittelkarte . Sie ' verändert ein wenig ihr Besicht
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42 Wärmestuben mit Suppenabgabe in diesem Winter

In Kürze wird die Stadt Wien wieder die Warmestuben

eröffnen . Wegen der allgemeinen BrennstoffKnappheit hat die

Stadtverwaltung in dieser Hinsicht schon während der Sommer¬

monate vorgesorgt . Dem Wohlfahrtsamt ist es überdies gelungen,

Lebensmittel für die Zubereitung einer kräftigen und schmack¬

haften Suppe zu beschaifen.

Obgleich < j . e Bereitstellung von Lokalen heuer sehr

schwierig war , wird es dennoch möglich sein , bei Eintritt der

kalten Witterung 42 Wärmestuben zu eröffnen , Jedem Hilfsbedürf¬

tigen ist dadurch Gelegenheit geboten , sich täglich während

der Zeit von 14 bis 20 Uhr in einem geheizten Baume aufzuhal¬

ten und --/2 Liter gute Suppe markenfrei und kostenlos zu kon¬

sumieren.

Die Eröffnung der Wärmestuben hangt von den Witterungs-
Verhältnissen ab . Sie wird gleichzeitig mit der Anschrift sämt¬
licher Y/ärmestuben rechtzeitig bekanntgegeben werden.

Elektroton - Konzert in " Wien baut auf"

Am Samstag , den 8 , November , um. 15 Uhr , spricht Anton
Tesarek im Kinosaal der Ausstellung " Wien baut auf " über
" Erziehung im Aufbau " .

Um 16,15 Uhr spielen ebenfalls im Kinosaal der Ausstel*
lung Leopold PoHak und seine Solisten unter der Devise " Eine
österreichische Erfindung bringt österreichische Meister " . Es
wirken mit ; Josefine Stransky ( Sopran ) , Berry drüber ( Tenor ) ,
Jaro Schmied ( Violine ) , Prof , Otto Schulhof ( Klavier ) , Prof.
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Louise Walker ( Gitarre ) , Louise l Ŵö^ er-::Zelj3G^ r ( Hane ) . üln~

lei t g nd e Vorte : Ing . Josip Slikowitz .
Bür Ausstellungsbesucher sind die beiden Veranstaltun¬

gen frei zugänglich.
/

Eine österreichische Sonderausstellung in Philadelphia

I) er Initiative dos wiener Arztes Dr , Igho Kornb lueh,

der vor etlichen Jahren als Emigrant in die Vereinigten Staaten

ausge y/ändert ist und seit längerer Zeit in Philadelphia lebt,

ist das Zustandekommen der ersten Österreichischen Sonaersonau

in den Vereinigten Staaten zu dabken . Dr . Kornblueh und seine

Mitarbeiter sind seit einigen Monaten mit der Sammlung c,cs Aua-

Stellungsmaterials beschältigt • Die Ausstellung sollte schon

in den Herbstwochen eröffnet werden . Die Schwierigkeiten und

die lange Dauer des Transportes der Ausstellungsgegenstände
haben jedoch eine Verschiebung der Eröffnung herbeigoführt . Die

Ausstellung will nicht nur der amerikanischen Öffentlichkeit

Einblick in die wirtschaftlichen Verhältnisse Österreichs geben,

sondern vor allem durch Werke der Kunst Freunde für Österreich

werben . In der Ausstellung werden neben Photos des wiener Staat-

bi 1dcs und kunstgt ; werblichen Ge ge a ständen , Ölbilder , Aquar a11 o ,

Radierungen und Federzeichnungen von Wiener Künstlern , wie - Tueer.

Ozernig , Luetzbnburger , Pollak , Howak , Benoni , Buergel , Scharben,

u . a . , gezeigt werden . Die Ausstellung verspricht eine interes¬

sante und einprägsame , für Österreich werbende Veranstaltung zu

werden.

511 wiederhergesteilte Wohnungen im Oktober

Auch im Monat Oktober war in Wien eine lebhafte Bautätig¬
keit zu verzeichnen . Es wurden 511 schwer beschädigte Wohnungen
wiederhorgestellt , wodurch 1489 Personen noch vor Einbruch des
schlechten Wetters ein eigenes Obdach finden . Daneben wurden
noch 1889 leicht beschädigte Wohnungen ungefährdet gemacht und in
ihrem Bestände gesichert . An 12 öffentlichen Gebäuden sind eben¬
falls eie Inst snebet zun gs arbeiten beendet worden.
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Ausstellungen in Wien

Al 1 red Kubin zum 70 . Geburt s --
6 tag.

Ausst c1lung yon Meisterwer-
ken der Gemaldegalerie.

Erzbischof1 . Palais Dom- u . Diözesanmuseum.
Rotenturmst raße 2

Galerie Welz Künstlergruppe MDer Kreis ” .
Weihburgga ss e 9

Gemeinschaft bilden - " Eine Fotoschau 50 Jahre
der Künstler — Wiener Sowjetmacht " .
Kunsthalle
Zodlitzgasse 6

Kunsthisterisches Ägyptische Sammlung . Anti-
Mus c ;um kon - Sammlung.
Burgring 5

Mo zart ~Haus Mozart - Gedonks t a11 e.
Doragasse 5

Museum für Völker - Kunstwerke der Azteken aus
künde ' Mexiko und der Mayas aus Peru,
Neue Hofburg
Ringstraße ntrakt

I . Bezirk
Alb ertina
Au gu s t in e rb a s t e i

Alte Hofburg
Michaelerplat z

Mo,Di » Do 10 - 14
is i » l -' r 10 - 15

15 - 13 Uhr*
Sa 10 - 13 Uhr

t ägl . 10 - 16 Uhr
Fr geschl.
So 9 - 13 Uhr

h
Di,Do,So 9 - 12

9 - 17,Sa 9 - 13
h

So geschlossen

10 - 13 , 14 - 18 Uhr

10 - 13 Uhr
Mo,Do gcschl.
So 9 - 13 Uhr

tagl . außer Mo
9 - 19 Uhr

tägl . außer Ko,
9 - 13,So 10 - 13

Museum österreichischer Österreich im Karton-
Kultur bi1d . ( Ö st e rr . Land-
Neue Hofburg karten ) .
Ri n g s t r aß e nt r akt
Corps de Logis
I . Stock

tägl . außer Mo
10 - 13 Uhr

Nat i o nal b i b 1 i o t he k
Josefsplatz 1

Kostbarkeiten der östorrei - tägl . ll Uhr
ehischen Naticnalbib1iothek , Führung

i

Shakespeare - Ausstellung . tägl . 10 - 16 Uhr
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Mat ur h istorisehe s So hau s aminl ung cn#
Musoum
Ilaria There sion PI a tz

h oug Hofburg Hisiorische Waffen , Mus 1 m—

Heldenplatz Instrumente.

Blatt 463

9 - 13 Uhr
1

Bo,So 10 - 13 Uhr

Heues Rathaus
Li 0htenf 0 lsgass 0 2

Peststlüge II

Stiege III
Büro Stadtrat
Mate j ka.

11

Wien baut auf.

H0 u Ci rw e r b un g e n d e r s t ä d t •
Sammlungen seit April 1949«
Grillparz er - Wohnung.

Gedonkzimmer Ludwig Anzen¬
gruber , Familie Rudolf v,
Alt , Ludwig Sp 0 idl.

ModeSammlungen im Schloß
Hetzenderf.

Axel Loskoschck ( Brasilien)
Holzschnitte - Färbendrucke.

9 - 19 Uhr

9 - 17 Uhr
Sa,So 9 - 19 Uhr
9 - 17 Uhr
Sa,So 9 - 19 Uhr

9 - 17 Uhr
Sa,So 9 - 19 Uhr

9 - 16 Uhr
So gesohl.

9 - 16 Uhr
Sc - ge sc hl»

Österr , Museum
für angewandte Kunst Rngland im Aufbau»
Weißkirchn *irstraßo 3 ' Sonderschau»

10 - 16 Uhr
So 10 - 13 Uhr

Wi rt s c haf t s ge no s s c . n - • Verkauf s au s s t e1 lung.
3 cihi1 1' t b i 1 d c nd er
TCiini - tler
Opornring 17

Mo - Fr 8 - 12
'
13 . 30 - 17 Uhr
Sa 8 - 13 Uhr

IY » Bezi rk

01 obus - Muscum
Ing . Robert Haardt Bas Weltbild im Wandel
Gußhausstraße 20 der Zeiten

VI . Bezirk
Firma Philipp Haas & Oo , Aufbaumöbel - modern 8- 16 Uhr
Mariahilfer Straße 79 und praktisch » Sa 8- 13 Uhr

So geschl,

V II , Bezirk
Institut für Wissen - Die große Zeit der franzö - 10 - 12
sehaft und Kunst sisehen Malerei ( 19 . Jahr»
Mus 0umstraße 3/lI . St . hundert ) - Aüss +• eIlung von

Reproduktionen*

14 - 18

Ungarischer Akademi - Ausstellung des ungarischen 9 - 16 Uhr
kcr - Veroin Graphikers Julius Szentleloky,
Museumstraße 7/1/62
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VI1 1 . Bezirk

Kleine Galerie für Museum der Reproduktionen*
Schule und Heim . Ständige Ausstellung von

Meisterwerken in meisterli¬
cher Vv; i edergabe •

Neudeggergasse 8

Museum für Volks-
kund e
Laudongasse ' 19

Ös1erreichische Trachten
in de r Vc1kskunst.

, <' ' ! I IV

Blatt - 4- 6-4

9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr
So ge sc hl.

tägl . außer ho
9 - 12 Uhr

IX . Bez irk

I1o c hno logisches Gewerbe-
mu seum Gewerbemuseum.
Waiiringer Straße 99

S c hub e r t - Hau s
Nußdort er St raße 94

S c hu b e r t - Mus e um,

jeden Freitag
ab 9 Uhr Führungen

trägt , außer Mo
9 - 13 ' Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

XIII , Bezirk

Modeschule der Stadt Mode in Bild und Buch.
Wien
He t z e nd o rf e r S 't raß e 7 9
S ehio ß Hetzender x

9 - 16 Uhr

Volkshochschule Hi et - ö s t e rr eichische Landschaft , wochentags
zing Josef Kafka - Conrad Calo . 13 - 18 Uhr
Veitin gerga ss e 9

Wagenburg Historische Prunkwagen 10 - 16 Uhr
Schloß Schönbrunn vom 18 . bis 20 . Jahrhundert.
Hietzinger Tor ( Eingang)

XIV . Bezirk
Technisches Museum Technisches Museum.
Mariahilfer Straße 212

wochentags 10 u 'hr
und 14 Uhr Füh¬
rungen . So 9 - 13

XV . Bezirk
Naturfreunde . Besinnliches Schauen . Herbst - 9 - 12,16 - 19
Hütteldorfer Straße 5/19 ausstellung der Fotohaupt - Sa 1 . 5 - 19 Uhu

gruppe der Wr . Naturfreunde.

XVI . Bezirk
Volksheim Ottakring Die Tierwelt unserer Heimat im tägl . außer
Lude Hartmann Platz 7 Wandel - der Jahreszeiten . I . Der So

”
14 - 18 Uhr

Herbst.

XXI . Bezirk
Städtische Bücherei
Floridsdorf
Brunner Straße 36
Schlinger - Hof

Las moderne Lichtbild in der
T sohechoslowakei.

9 - 12,14 . 30 - 19
Li,Dc,Fr
14 . 30 - 19 Uhr
Mi,S ? So geschl
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V e ran staltu n g en de r öster r 3 i c h i s e b .e n G-0 s eil s c hat t

für Naturkunde uns Naturschutz

Die österreichische Gesellschaft für Naturkunde und Natur

schütz veranstaltet am Freitag , den 7 . November , ’um 19 Uhr im

Vortragssaal des Naturhistorischen Museums einen Lichtbilder¬

vortrag , gehalten von dem Leiter des Schönbrunner Tiergartens

pr . Brach etka , über den Schönbrunner Tiergarten , sein Schicksal

und seiner - Wiederaufbau.

Am Samstag , den 8 . November , findet mit Treffpunkt um 14.

Uhr bei der Endstation der Linie C in Kaisermühlen unter der

Führung des Forstrates der Stadt Wien Dr . Ing . Hag en eine Exkur

sion in die Lobau statt . Per Regiebeitrag bei beiden Veränstal-

tunge : i bet ragt S 1 . 50.

/
Ausstellung Ax 0 1 1eskosch 0 k

In den Räumen des Amtes für Kultur und Volksbildung im

Rathaus ist derzeit eine Anzahl von Holzschnitten , Farbholz-
schnitten und farbigen Patronendrucken des akademischen Malers
Axel Leslcoschek zu sehen . Der Künstler lebt als politischer
Emigrant in Rio - de Janeiro . Er ist Grazer , war wahrend der

Schuschnigg - Ara inhaftiert , flüchtete 1933 in die Schweiz und
1ande1a schliesslieh in Brasi1ian.

Seine Berührung mit der Kunst eines anderen steirischen

Graphikers und Malers , mit Hans Fronius , ist im Ausdruck des
Unheimlichen gelegentlich überraschend . Die geballte Ausdrucks¬
kraft seiner figuralen Komposition ist mitreissend und überzeu¬
gend . Sein technisches Können vermag seinen Gestaltungswillen
restlos zu verwirklichen . Lcskosoheks Petronendrueke sind ein
interessanter technischer Versuch , der auf Monumentalwirkung an
gelegt ist und dadurch ausschliesslich dekorativen Wort hat.
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W1e ' or _ Zeitung , 1 . j ovember

Österreichische Bet - und Bu 3 tage . Von K . Ii 1 cht ■: r
Eine ‘

Räumung mit Hindernissen . ( Städtischer Exekutionsdienst.
Kar t o f1e1anlieferung g 11 1

Wi ener Zeitung , 4 ♦ Rov ernber

Unsere Reportage ; Interview mit dem Gashahn
Vinner Landt ag . RE.
Alte Wiener Erabinschri :rten
Prisehw ar •. • n an o r d p un g w i e d e r w i r k s am
Eie preise d - r aüfgerufenen Lebensmittel . RE.

, V.r jener K ur ier , 4 . Novem ber

Wiener Straße ^ und Haushalte sind ohne Licht
KZler sind gegen Lock -rung des Verbotsgesetzes
Befinden Bürgermeister Korners zufriedenstellend . K
Fällige S t eu s r n und i . bg b en

|
Wel tpresse , Erste Aus ^ - o <- , 4 . Nov ember
Las Kraftwerk Simmering
Generalleutnant Gallow ay besichtigt » Wien baut auf " . EK.

I Baden ohne Zucker
I Ost8r x oichi sche 3 • u nr : i oiiss tellung in Paris . - Eröf fnung ein es

französischen Kulturinstituts in Wien am 10 . November
I Königin Wilhelmine b - sucht österreichische Kunstausstellung

Weltpr g ss 0 j_ Abe nd- Au sgab , , 4 »- Nov em ber
österreichisch '

. : Kinder bei britischen Weihnachtsfeiern
I -“r 0 * -f n un £ ^

_
3 Volks bade s i n Ivlar geraten . PiK . ■

1 Gemeindewah1en als Stimmungsbarometer . ( England)
V eit am Abend, 4 . Nov ember

Au o i ch t
^ ^ ° * ' ^ <Zl ° 1 ' ar i] ; trraftw rke : Mehr Stromlief erung in

Minister Er . Hürde sj ' ' Paris eine Schwesterstadt Wiens"
Kranzienkanoen hulf en osn üc im fc *ihr -rnKur sechs Prozent » Belast tc " in G - azAbschluß d, -r Kastanienernte
Heu es Österr e ich , 5 . 1:

r overnber

t7i
°

d
°

r
M

Wl W off wrrdorj ‘ ; um Verkauf freigegeben . Ein Groß-
li d ^ « f ^ ^ ieererzorgung an V/ebwaren fließt direkt dem Kan-
kiufen

'
geboten

VO " iC ^ Wird die M5gliohk ' : it zu Weinachtsein-
Richard Strauß vor der Spruchkamm r
-befiaggung am russischen national ! eierte . rtc
Kalbstündige Stromstörun ; in Wien
Nächster Lebensmitt : laufurf am Sonntag . HK.Architekt Karl Schartelmull,r gertorb

'
n - *

In
°

InsKtn ? WnrW- tiSCh
d J Y^ lksbadK auf t m Einsiedler r,l atz . Wim ln & xrtut iur y

' i ss , noc .ha .ft und Kunst ( soricht Prof vik~toi oloma über " Kunst , im Volk "
. )

' VjJr‘

k
a

itsstuWn
r °

nt
°

h r °
| K7K

iir
v

d
W ? n ^ uetri ^ 7i » r Dringlich-

V,r die Produkten zkKllIt ^ irdKblKoLfKK
1 ^ 0 ^ 1' " " 0^

,
^ -7 - 5_. _ Hov o mb o r
757 oder 20447 ( ffiotortva ^ . n der Wiener Straßenbahn . )
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Ein neu er Kommandan t d e r P0u3r w oh r . RH.
a 3 s e r r at i on i 0- rung , ( Man 0 b c 5t e r)
cd ezc iton in d e n Vo 1 ks büdsrn . Fdi.E

Wiener ip -»* c-*e s z c 1 5 « November
Eine Ausstellung von unvergoß-" Mei s 10r schät z e aus Wien

lieber Pracht
Dreißigjahrfeier der Oktoberrevolution . Ansprachen Penners
und Kurassows bei der Pestfeier ira Musikvereinssao .1
425 . 000 Meter Textilien verkaufsbereit . War1en müssen bis
15 . Dezember an die Verbraucher abgegeben sein

Österreichs Kinder erhalten 1185 > 4 Tonnen Lebensmittel
Das Kleine Vol ksbla tt y 5 . No ve mber

Vermögensrücksteliung an geschädigte Eigentümer
Regierungsvertrag mit dem Zinderhilfswerk der UN : Schüler-
au s s p eisungeng esichert
Trauergottesdienst im Wiener Stadttempel . ( Jahrestag der
Verbrennung der Wiener jüdischen Gotteshau r < )
Prof . Hofsmeieter über das neue Wien
Gewerkschaftsbund verzögert Weinabgabe an Porstarbeiter

Neuer Kommandant dar Wiener Feuerwehr . RK.
Rauchfangkehrer beraten Haushalte ( wärmetechnisch,)
öste rreichische yo l ksstimme # 5 . Novomb or
Das modernste Dampfkraftwerk ohne EohD . Hütte Linz könnte
btroinvc jorgun .a um

; b
ein Drittel verbessern

Heues n : usb sorg : r - und Hausgehilfinnengesetz gefordertIn kürze : { Empfang der Pariser Gerne ind ev e rv ; al tung an laß-iicn oer xrofxnung der Ausstellung aus Wiener Museen . )bOO . uOO neue Wohnhäuser in Bjelorußland
Lehrlinge ohne L hre , Industrie ohne Facharbeiter , DieLehr Werks tä ’u oe als Schule für den Nachwuchs
Diamantene und goldene Hochzeiter pjpWer ehrt die Toten es 15 . Juli 1

*

927?
österreichisch. > . November
Handelsministerien durchbricht Kohl , nbewirtschaftune
w? H

1
i
lrr

l 0rt ! ’ Abi ieforungsvoreag • r au verschleiernWien bekommt eine neue Revuebühne . ( Casanova - Theater)Der Sonderkindergarten für Kleinkinder . DK. ar
t
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Verbesserung der Gasabgäbe

Infolge einer in c! en letzten Tagen eingetretenen Erhö¬
hung der Erdgaslieferung kann die Gasabgabezeit um eine Stunde
verlängert werden * IJm die Elektrizitätswerke zu entlasten,
wird mit der abendlichen Gasabgabe um 17 Uhr begonnen * Bis auf
weiteres gelten folgende Gaslieferzeiten:

van 5,30 bis 8 Uhr,
von 10,30 bis 13 . 30 Uhr und
von 17 . ~ bis 20 Uhr.

Am Sonntag zwei Konzerte in " Wien baut auf"

Am Sonntag , den 9 . November , um 9 . 30 Uhr , findet im Kino¬
saal der Ausstellung " Wien baut auf " ein Konzert erblindeter
Künstler statt . Es wirken mit : Cölestine Hafner ( Gesang ) , Lotte
SvTcdboda, ( Violine ) , Karl Seifert ( Lieder zur Gitarre ) , Josef
Miser , Otto Bi nder und Liane Burport ( Klavier ) ,

Um 15 Uhr im Kinosaal der Ausstellung : Chorkonzert des
Wiener Kännergesangsvereines , Dirigent : Prof . Franz Burkhart.

Für Ausstellungsbesucher sind beide Veranstaltungen frei
zugänglich.

Verordnung über Kleinölbrenner und Ölheizgeräte

Im 15 . Stück des " Landesgesetzblatt für Wien " vom 30.
Oktober ist die Verordnung der Wiener Landesregierung über
Kleinölbrenner und Ölheizgeräte enthalten . Das Gesetzblatt ist
zjb . Preis von 40 Groschen im Lruoksortenverlag des Wiener Rat¬
hauses und in der Österreichischen Staatsdruckerei erhältlich.
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Achtung Kraftfahrzeugbesitzer!

Die zur Magistratsahteilung 46 gehörige Dienststelle für

Prüfungen im Kraftfahrrecht , Wien 9 . ? Währinger Straße 43 ? wird
ab 10 . .November nach Wien 5 . ? Siebenbrunnenfeldgasse 3a ? Tel,
E 22 - 2 - 63 ? Klappe 1 und 2 ? verlegt , Parteienverkehr an Werkta¬

gen , außer Samstag , von 9 bis 12 Uhr,
Die ab 10 , November zur Prüfung eingetei

sind daher schon in der Siebenbrunnenfeldgasse

1 ten Kahrzeuge
vorzuführen.

Lagerbestandsaufnahme in allen Lebensmittelbetrieben

Das Landesernäh ^ungsamt Wien gibt bekannt : ■ '

Alle Lebensmittel - Groß - und Kleinbetriebe sowie Fleisch¬
abgabestellen in Wien haben mit Stichtag Sonntag ? den 9,11 . 1947
eine Inventur durohzuführen . Es sind alle Lebensmittel zu mel¬
den , die . eu Ti n Eetriebsräumen befinden . Der Stand an
Heisch und Wurst ist getrennt anzuführen , Bäcker und Brotfa-
oriken hauen auch die Scizbestan .de anzug -ben # Sperrlager sind al
seiche zu b ez eiohnen.

I ;.i der Warenstandsmoldung dur Kleinbetriebe sind die Groß¬
händler ? bei Sortiment —Kleinhändlern auch der Mehl groß verteil er
zu verzeichnen ? von denen die Waren bezogen werden . Die Laaer-
merdüng ist in dreifacher Ausfertigung am Montag ? den 10 . ds . bi;
12 Uhr mittags bei der Marktamtsabteilung abzugeben . Eine Aus-
ferbigung oleibt in clor Marktamtsabteilung zurück und zwei wor¬
den an das Landesernährungsamt woitorgeleitet . Das Landesernäh¬
rungsamt gibt eine Meldung an die Großhändler weiter.

Di ’- PI eischkle inverteil er erhalten eine Ausfertigung zürne i
di . ; sie so rasch als möglich an ihren Großvertoiler weiterzuge-
bu ..'.i naben . Auch Leermeldungen sind zu erstatten,

ziu 1 j .tbefo 1 gung oder anr .1 ehtige Angabe 11 v; erden bestraft,
Diucksoxum sind in den Marktamtsabtoilungen erhältlich.
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Dänische Kille gegen die Tuberkulose

Heute nachmittags empfing der amtsführondc Stadtrat nur

das Gesundheitswesen , Vize bürgern erster Weih e ergor , den Leiter

der Tuberknlo .sen - Abteilung des dänischen staatlichen Serumin-

stitutaa in Kopenhagen , Dr , Johannes Holri , der als Lodeutoncl-

ster Fachmann für Calmetto - Schutzimpfungen in Duropa und Amerika

anerkannt ist * Dr . Holm ist mit der Absicht nach Wien gekommen,

um die insbesondere in den skandinavischen Staaten , aber auch

in Nordamerika mit größter : .. Erfolg ein ge führte verbeugende Imp¬

fung gegen die Tuberkulose auch in Österreich , insbesondere

also in Wien , zu ermöglichen . Das von ihm geleitete dänische

Seruminstitut wird das Impfserum und all *- sonstigen , für eine

Massenirapfung rrfordcrlichen technischen Einrichtungen zur Ver¬

fügung stellen . Es wird einige Wiener Ärzte zu einem dreimona¬

tigen Instruktiouskurs nach . Kopenhagen cinladen und zur Durch¬

führung und Überwachung der Impfungen dänische Ärzte und Sani¬

tätspersonal nach Österreich onts - ndon . Es handelt sich also um
oine Aktion von großer gesundheitlich ^ r Bedeutung für die Wie¬
ner Bevölkerung , weil durch die Schutzimpfung der in unserer
Zv. it besonders starken Anfälligkeit der Bevölkerung gegen die
Tuberkulose wirksam ontgog .engetreteil werden kann.

Vizebürgerneister Weinb ^ rger begrüßte den dänischen Arzt
mit herzlichen Worten und dankto ihm namens der Stadt Wien für
das in Aussicht genonmene , für die Gesundheit der Wiener Bevöl¬
kerung so bedeutende Hilfswerk.

Einstellung der EM- F .arkenausgabo für Kochgeschirr

und emaillierte Eimer

Das Hauptwirtschaff samt Dion gibt bekannt;
Da das Kontingent an . EM - Marken für Kochgeschirr ( Koch—

topfe bis 12 Liter , Weitlinge , Kasserollen ) sowie für email¬
lierte Eimer für den Monat November bereits au s go go b on ist,
wj . ru aie Annahme neuer Anträge ab sofort bis auf weiteres ein¬
gestellt.
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Ausgabe von Tabakwaren

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien und das Landeswirtschafts-
amt für Ui ederö st erreich und das Burgenland geben im Einverneh¬
men mit der österreichischen T ab al .

'regle den Aufruf der Bau eher ~
kartenabschnitte der 34 . Versorgungsperioee und zwar M 1 , M 2
und F zum Bezug von je 10 Stück Zigaretten " Austria 3 " sowie M 3
M 4 und F 2 zum Bezug von je 10 Stück Zigaretten " Austria 2 " be¬
kannt ,

Auf diese Abschnitte können wahlweise an Stelle von 10
Zigaretten vier Stuck PagatZigarren oder drei Virginierzigarren
oder zwei Stück der übrigen Zigarrensorten bezogen werden.

Hin wahlweiser Bezug der Zigaretten " Austria 2 " an Stell
der Zigaretten " Austria 3 " oder umgekehrt ist nicht gestattet.

Außerdem werden die Abschnitte arabisch 12 , 17 und 26
der ' Karee lür zusätzliche Tabakwarenaufrufc zum ausschließlichen
Bezug von je 5 Stück " Austria 1 " aufgerufen.

Bie Zigarottensortc " Austria Spezial " zum Preise von
S 1 . 60 wird in den Trafiken , soweit der Vorrat reicht , punkto-
frei ah gcgcb e n,

Bio aufgerufenen Abschnitte verfallen am Ende der 34.
Yo r s o rgTrigsp c r i od e „

Steigerung der Gasunfälle

die im Vorjahr häufen sich auch heuer seit Eintritt der
kälteren Witterung die Louchtgasunfülle in erschreckendem Aus¬
maße . Sic sind in der weitaus überwiegenden Mehrzahl der Falle
cuf das Nj - ohtbeachten a er Sperrzeiten zurückzuführen . Bie Gas-
Verbraucher worden neuerdings dringend aufgefordert , nach Ge¬
brauch der Gasgerate unbedingt alle Hähne zu schließen.
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Die Stromabschaltungen der nächsten Woche

In der kommenden Woche werden die Verbrauchergruppen II

und IV von Montag bis Samstag , voraussichtlich in der Seit von

7 bis 10 Uhr , abgeschaltet . In Anpassung daran haben sämtliche
Betriebe der Bezirke 13 bis 26 und der Gebiete nördlich Wiens,

die - an nicht ab schal t baren Kabeln , ange schlossen sind , ebenfalls

von liontag bis Samstag Stehtage zu halten.

Dach 16 Uhr darf von Betrieben , die planmäßig abgeschaltet
waren , oder Sichtage zu halten hatten , ko in Strom für Kraft-

zwecke entnommen werden.
Die Vorbrauelurgruppen I und III bleiben voraussichtlich

eingeschaltet . 1 :0 ; Wi na er E - Werke werden versuchen , falls die
Kohlonsuw- 3 isung entsprechend ist , diese Regelung , daß jede Ver¬
brauch orgruppe eine Woche abgeschrItot und eine Joche einge¬
schaltet bleibt , auch in der EcIgo aufrecht zu erhalten.

Ehrung der gefallenen Sowjetsoldaten durch die Stadt Wien am

Jahrestag • der Okt oben *evoluti on

Anläßlich des SO . Jahrestages der Oktoberrevolution in
Rußland fanden heute vor wem Befreiungsdenkmal auf dem Stalin
Platz und bei den russisch eh Soldat on .grab ern auf dem Zentral-
friedhof offizielle Beiern statt , bei denen die Stadt Wien in
einem i ei erlichen Akt ihr Gedenken für die im Kampf um Wien ge¬
fallenen Soldaten der Sowjetarmee zum Ausdruck brachte . Vize—
bürge rm ei st er .Speiser , der in Begleitung der St ad träte Afritsch,

: 9 Ur . Erzürnd , Honay , Do/zy und Sigmund , des gs schälts~
t uhrenden Präsidenten des Wiener Stadtsohulratoa , Nationalrat
■:' r ‘ Magistratsdirektor Dr . Kritsciia sowie zahlreicher
Gerne in - , ernte und Bczirksvorstehor erschienen war , legte an bei-
' ■ 6t '

. len einen Kreuz der Stadt Wien nieder.
igif dem Stalin Platz hielt Vizv bürg ^ rmoister Speiser nach

clnei A-Copiacho cos russischen Stadtkommandanten von Wien , Gar—
degoneralleutnant Lebedenko , eine Gedenkrede in der er ausflihrtc

i
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« Als stellvertretender Bürgermeister d ^ r Stadt Wien habe

ich im Beisein der Herran Stadträte , Gemeinderate , Bezirksvor-

steher und sonstigen Volksboauftragten am Denkmal der Roten

Armee einen Kranz niedergelegt . Dieser Kranz gilt dem Gedenken

der gefallenen Soldaten und Offiziere der Roten Armee , die mit¬

geholfen haben , die Stadt Wien von der Herrschaft des Faschis¬

mus zu befreien und in diesem Kampf ihr Loben gelassen haben.

Wir vollziehen im Namen der Stadt Wien diese Ehrung auch zu - '
\

gleich in den Tagen , in denen wir daran denken , daß sich vor

90 Jahren das russische Volk durch , die Oktoberrevolution von
der Herrschaft des Zarismus befreit hat . Wir bitten Herrn Gene¬
ral Lobedenko , der Sowjetregierurj .g die Meldung zu erstatten,
daß die Stadt Wien in dankbarem Gedenken diese Ehrung der Ge¬
fallenen vollzogen hat ! "

Bei der sich daran anschließenden Feierlichkeit auf dem
Zentralfriedhof wiederholte Vize bürge rm erster Speiser im Namen
der Stadt Wien das Versprechen , die Gräber der gefallenen russi¬
schen Soldaten auch als ihre heiligen Gräber zu betrachten und
sie immer zu betreuen und in Ehren zu halten.

f
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Ber Wiener Landtag

Heute um 17 « 20 Uhr trat unter dem Vorsitz von Präsiden-
ten Thfrl1er ( GPÖ ) , der Wiener Landtag zu einer Sitzung zusammen.
Auf der Tagesordnung stand das neue Fischereigesetz . Stadtrat
Sigmund ( SPÖ ) bezeichnete als Referent den Gesetzentwurf als
einen neuen Abschnitt in der österreichischen Fischereiwirt-
schaff 0 Die bisherigen Bestimmungen , die nicht mehr existieren¬
den Verhältnissen entsprachen , wurden damit abgeändert , da sie
in unsere Zeit nicht mehr hinoinpassen . Las neue Gesetz hätte
auch den Zweck , der dauernden Verminderung unseres Fischbestan¬
des zu begegnen , die Fischwässer vor der Verödung zu bewähren
und zusätzliche Nahrung zu bringen . Bv * der Abfassung des Ge¬
setzes hätte man sich auch bemüht , eine klare und eindeutige
Sprache zu gebrauchen.

Abg . Lipl . Kfm . L.r . Hoh l ( ÖVP ) stellte einige Abänderun
und Zusatzanträge formaler Art und sprach sich gegen eine Be¬
vorzugung der Arbeiter - Fischereivereine aus .

Abg o er . A11mann ( KPÖ ) wandte sich . gegen die eingebrach-

gewesen wären.

fisolier hin.
Las Gesetz wurde sod£

genommen . Die von Dr . Kohl gests
'
l

in ihrer Mehrheit abgelohnt.
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Zum zweiten Punkt der Tagesordnung referierte StP. Afri tsch.

( SPÖ ) in Vertretung des Stadtrates Dr . Matejk a ( KPÖ ) über die

Wiederholung dos Gesetzbeschlusses , betreffend die Ergänzung
dos Vo ran st alt ungs b c t riob s ge s c t z e s . StP . Afritsch teilte mit,
daß diu Bundesregierung gegen den Beschluß Einspruch erhoben
hab e , daß dio Ausführung cn d o i *

.tu ndesregiorung einer re i fliehen

Prüfung unterzogen und festgesteilt wurde , daß der Einspruch
nicht zutreffend sei . Er stellte daher den Antrag , den G -

'
- set¬

ze sbe Schluß zu wiederholen.

In der Debatte sprach zuerst GH . Pr . Höbetschek ( ÖVP ) ,
der darauf hinwies t daß die Warnung seiner Fraktion , dieses
Gesetz verstoße gegen die Verfassung und die Grundrechte des

Staatsbürgers , leider überhört wurde . Aus aiosun Grund könne
seine Fraktion dem Antrag dus Berichterstatters nicht zustimmen.

Pür die IiPÖ sprach GH . Pr . Alt mann . Er wandte - sich aus-
surst scharf , von wiederholten Zwischenrufon unterbrochen , ge¬
gen die Ansichten des Vorredners und betonte , daß es sich hier
nicht um eine Angelegenheit der Wiener Kinobesitzer sondern
der gesamten Wiener Bevölkerung handle . Deshalb solle man auf
dem Beharrungsbeschluß bestehen , auch wenn das Gesetz vielleicht
; inige 1 cgislativo W ’

.nge 1 aufweise.
\ ;GR * P lanck wies in einer längeren Hede f - ir die der SPÖ-
Pra - ktion gleichfalls hie .Berechtigung des Einspruches der
Bund g sr ogi e rung zurück.

In seinem Schlußwort stellte StP . Afritsch fest , daß sich
das Gesotz über eine Ergänzung dos Veranstaltun .gsbetriebsgeset~
ZGS durchaus nicht ausschließlich gegen die Kinobesitzor wende.
Immerhin seien aber von 11b unter öffentlicher Verwaltung ste¬
llenden ninoGetrieben schon wieder 81 im Besitz der früheren
Eigentümer und nur einige wenige die nach 1938 ihre Berechti¬
gungen bekommen haben , erhielten ihn Kinos noch nicht zurück.

Per Boharrungsboschluß wurde daraufhin in erster und
zweiter Lesung gefaßt . Damit war die Tagesordnung des Landtages
erschöpft,

Schluß aer oitzung um 19 . 18 Uhr#
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Wichtige Verbesserungen in der BrennstoffVersorgung Wiens

Einem Beschluß des StaatSenates entsprechend , haben unter

Führung des Yizebürgerneisters Spe iser , am 3 » Bo vorab er 1947

die arate f iib .ro nden Stadträte DlödI , Br . F reun d und Hönau beim

Bundeskanzler Dr . h . c . Figl vorgesprechen , um ihm die schwieri¬

ge Hohlen - und Stromsituation Wiens darzulegen . In einer län¬

geren Aussprache wurden Maßnahmen erörtert , die eine Verbesse¬

rung der Brennstcfflage Wiens herbeiführen sollen . Die Vor¬

schläge und Forderungen der Vertreter der Stadt Wien wurden in

einer Denkschrift zusamm . ng ef aßt , die dem Bundeskunzler über-
i

reicht wurde,
Bundeskanzler Dr . h . c , ligl hat daraufhin äugeordnet , daß

sich eine Sondrsit z un g des Enorgievor ■t e .1 .lungsdirektoriums mit

den in der Denkschrift ni o borge legten Forderungen befaßt . Diese

Sitzung fand heute nachmittag unter dem Vorsitz des Bundeskanz¬

lers statt . An ihi nahmen teils die Bundesministar Dr , Altmann,
Dr . Hei ni und Üb -'O . eis , der Bundeslastverteilor , eine neihd von
? achreferont e n der betci1igten Ministorien und als Vort v oter

-dor Stadt Wien Vize bür ge rme i st o r Speiser , die amtsführenden
St ad träte Flödl , Dr . Imaund und Honay und Generaldirektor dop
stadtischon Untornebmungen Hosoh.

In der Sitzung wurden di „ Vorschlag - der Wiener Stadtver¬

waltung zur Verbesserung der BrennstoffVersorgung Wiens einge¬
hend erörtert . Der Bundeskanzler anerkannte di <. Berechtigung
dar Forderungen am Wiener Stadtverwaltung nach einer Verbesse¬
rung in der für die Bevölkerung Wiens wichtigsten Frage der
Versorgung der Haushalte mit Brennstoff und setzte sich dafür
ein , daß sie im Hahnen des Möglichen erfüllt worden . Das Ener~
gieverteilungsdiroktorium hat beschlossen , durch Einsramm ee n
bei einer Reihe anderer Brennstoffboziohern , durch Zuweisung
von Mohranlief rungen an die Stadt Wien und dadurch , daß an die
Alliierten Bosatzungsmäehto mit der Bitte h ; rängetreten werden
wird , Bremst off zu Gunsten der Wiener Haushalte einzusparen,
eins Mohr b o1ie fcrung Wiens mit 39 . 000 Tonnen Kohle monatlich zu
erzielen . Dadurch wird es möglich sein , noch in diesem Jahr
weitere 50 mg Kohle pro Haushalt aufzurufen.
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In der Frage der Versorung der Wiener Gaswerke hat das

EnorgievorteiluRgsdirektorium den zuständigen Lundesbohörden

den Auftrag erteilt , durch den Versuch von Einsparungen eine

Erhöhung der Kchlenzuweisungen an die Wiener Gaswerke um 8 . 000

Tonnen monatlich zu erreichen , wogegen sich die Wiener Gas¬

werke verpflichten * 4 . C00 Tonnen Koks pro Monat an die Indu¬

strie abzugeben.
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Die Sitzung des Gemeinderates

Im Anschluss an $ ie Sitzung des Landtages hielt der

Wiener Gerneinderat unter dem Vorsitz des GR . 'Ujqller eine Sitzung

ab . Zuerst leisteten die an Stelle der GRe . Dr . Goldbach , Ruthner

und Dr , Fischer ( OVP ) , die ihr Mandat zurückgelegt haben , einbe-

rufenen Mitglieder Br . Kirschbichler , V/allaschak und Kowatsch

die Angelobung . Durch den Rücktritt der drei Gemeinderäte not¬

wendig gewordene Neuwahlen in verschiedene Ausschüsse und Dele¬

gationen wurden s%lann vorgenommen . Die 46 Pisten umfassende

Tagesordnung , auf der zumeist Geschäftsstücke standen, ■ die wäh¬

rend der Sommerferien fies Gerneindarates bereits in den zuständi¬

gen Gemeinderatsausschüssen und i & Stadtsenat entschieden und

durch Verfügung des Bürgermeisters in Kraft gesetzt wurden , be¬

durften nun nur mehr der formellen Zustimmung des Gemeinderates ;■

Diese Anträge wurden daher voß Gemeinderat ohne Debatte geschlos¬
sen . Von diesen Beschlüssen sind als die bedeutendsten hervor¬
zuheben : Der Abschluss von Arbeits - und Kelle kt iwerträgsn , die
den erhöhten Lebenshaltungskosten Rechnung tragen , mit den Ar¬
beitern des Landwirtschaftsbetriebes der Stadt Wien , der Ge-
wista , des städtischen Bäckereibetriabes und mit den städti¬
schen Forstarbeitern.

Eine Änderung der Leihgebühr in den städtischen Büche¬
reien ; eine Erhöhung der V ^ rpflagskoateri in den Wiener städti¬
schen Altersheimen * Heil - und Pflegeanstalten , die mit 'Wirksam¬
keit ab 1 , April 1947 mit 4 . - Schilling bzw . 4 . 20 Schilling pro
Tag festgesetzt wurdeni eine Neufestsetzung der Preise in den
städtischen Bädern , die durch die erhöhten Anschaffungskosten
der Kohle und die gesteigerten Personallasten notwendig geworden
is t o

Der Gerneinderat erteilte ferner der Errichtung einer
.Wohnsiedlung mit 854 Wohnungen auf dem " Wienerfeld " in Favori¬
ten , zu der der Grundstein bereits im August dieses Jahres ge¬
legt wurde , seine Zustimmung . Die Siedlung wird nach dem verstor¬
benen schwedischen Ministerpräsidenten Per Albin Hansson benannt
worden und 562 Einfamilienhäuser und 292 Mehrfamilienhäuser um¬
lassen . Als erstes Baulos dieses Bauvorhabens genehmigte der
Gemeinderat heute dier . Erbauung von 500 Wohnungen , deren Kosten
nach dem derzeit geltenden Bauindex mit 14 Millionen Schilling
veranschlagt werden müssen.
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Weitere Anträge betreffen einen Wasserlieferangaver¬

trag mit der G-emoinde Tornitz , die Übernahme der Gerneindohaftan

für einen Kredit von 7 Millionen Schilling an die Pabst - Kiba-

Filmproduktionsgeselischaft , Subventionen in der Höhe von mehr

als Y2 Million Schilling , darunter 270 . 000 Schilling für die

Wiener Symphoniker , 200 . 000 Schilling für die Gesellschaft der

Bildungsfreunde zur finanziellen Sicherung der Wiener VolksMl-

dungserbolt , 33 » 000 Schilling für den Wiener Kunsthandwerkver-

ein , 20 . 000 Schilling für das Institut für Wissenschaft und

Kuns t u . a . m,

Pur verschiedene Auslagen , die der Stadt Wien bei

Durchführung der ausländischen Hilfsaktionen erwachsen , wird

ein im Voranschlag nicht vorgesehener Kredit von 1 Million

Schilling genehmigt.
Der Gemoinderat gab seine Zustimmung zu einer Keine

von Anträgen , die sich mit Massnahmen des Wiederaufbaues beschü

tigen . 350 . 000 Schilling kostet die Legung eines grossen Wasser

leitungsrohros zwischen Stalinplatz und Rechter Bahngasse . Für
den Wiederaufbau der Wagenhalle der Garage balzachstrassc des
städtischen Puhrworksbetrieb ^ s ist ein Sachkredit von 2,06,0 . 000

Schilling erforderlich . Plächenwidmungs - und Bebauungspläne wur
den festgesetzt oder abgeändert , ein Teil des Baugrundes für
die Per Albin Hansson - eiedlung wird durch einen Grundtausch in
den Besitz dar Gemeinde gebracht , ein Pachtvertrag , durch den
die Errichtung und der Betrieb eines GaststKt - tenunternehmans
mit Hotel im Schloss Pötzleinsdorf ermöglicht wird und ein

Schenkungsvertrag , betreffend das Schloss Tribuswinkel , das
der Gemeinde zur Errichtung eines Kindererholungsheimes gewid
met wurde , sind vom Gemeinderat genehmigt worden.

Pur Anschaffungon und für die Behebung von Kriegs-
♦

schaden bei den städtischen Elektrizitätswerken und bei den
Wiener Verkehrsbetrieben genehmigte der Gemeinderat bedeuten¬
de Kredite und Hachtragskredite , so für die Anschaffung von
53 Dieselautobussen und 50 Ötrassenbahntriebwagen.

Zur Verhandlung gelangten nun die im Einlauf befind¬
lichen Anträge.

Gemeinderätin Hiltl ( ÖVP) und Genossen verlangen in
einem Dringliehkeitsant
de Wien nicht wie bishe

r ‘ 6 > dass alle Fürsorgerinnen der Gerne in-
r in der Verwendungsgruppe D , sondern

ihrer Fachausbildung entsprechend in die Verwendungsgruppe C
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eingereiht worden sollen . .. Fürsorgerinnen «mit Mittolschulmatura

sollen in die Verwondu .ngsgr .uppe B kommen , solchen ohne Matura

soll die Möglichkeit gegeben werden , nach 10 Bienst Jahren auto¬

matisch in die Verwendungsgruppe B aufzusteigen *
Zur Begründung der üringlicbkeit ergriff Gemeinderätin

Hiltl ( ÖVP ) das Wort . oie bet # nte , dass der Fürsorgerinnen - Beruf

nicht nur Fachwissen sondern Spezialwissan erfordere , Einmal muss

sie als Ärztin , dann wieder als Juristin , Hausfrau Cder Mutter

fungieren . Für unsere Frauen und Mädchen liegt hier ein weites

Betätigungsfeld und wir müssen trachten , ihnen das zu bieten , was

sie auf Grund ihrer Leistung verlangen können.

Vizebürgermeister Spei ser ( SBC ) erkannte die schwere
und verantwortungsvolle Arbeit der Fürsorgerinnen an . er führte
aber aus , dass es sich bei dem Bringlichkeitsantrag um eine rein

gewerkschaftliche Angelegenheit handle , die natürlich nur im Zu¬

sammenhang mit der Gewerkschaft von der Gemeindeverwaltung gelöst
werden könne . Im Dezember 1946 wurde zum letztenmal die Einreihun
der Fürsorgerinnen gelegentlich der Schaffung der neuen Dienst¬

ordnung vollzogeno Urnrnihung ^ wüns -che verschiedenster Art wurden
bisher von allen 3 Parteien des Gemeinderates geäussert . Es ist
aber nicht möglich , einen solchen Wunsch für eine besondere
Gruppe von Angestellten aus den allgemeinen gewerkschaftli -chon

Verhandlungen herauszunehmen ' . Vizebürgermeister npeiser erklär¬
te daher im Namen seiner Partei dem Bringlichküit &sfct ^ ag nicht
zustimmen zu können '.

Bei der folgenden Abstimmung wurde demi Antrag die
Dringlichkeit aberkannt und der Antrag dem Magistrat zur weite¬
ren Behandlung zugewiesen.

Eine Anfrage der Gemeinderäte Alt , Lötsch , Krämer,
Swoboda und Genossen ( 3PÖ ) beschäftigte sich mit dsm Hinweis
auf den bevorstehenden Winter mit der geringen Obst - und Gemüse-
snlieferung für die Wiener Bevölkerung und mit der Verzögerung
in der Fleisch - und Kartoffelversorgung»

Der amtsführende Etadtrat für das Ernährungswesen,
Sigmund ( SPÖ ) , erklärte sich sofort bereit , diese Anfrage zu
beantworten.
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Br sagte u . a , : Es w ’ re zweifellos ri cht lg , - aß bi o ' *Ij -' bensmi

Versorgung nicht das gewünschte Maß angenommen ha . fc» Es muß aber
zugegeben werden . , daß es im groben und ganzen gelungen sei , die
Lebonsmiitei . Versorgung so zu ge ' ■g - alten , flat * es b nie . - wesent11 ch
Lener ist als zur gleichen Zeit des Vorjahres » In der Trot-
und Mehlversorgung ist seit Monat er . eine giciohühßige inl -ief ö-
rung eiligetreten und os ist gelungen , auch die Quaiit7t des Bro¬
tes in einer Zeit aufrecht zu erhalten , in der c :i . e Maisanlie .Po¬
rung sich inmanciien Bu .ddes 1 andorn unangei uhn auswirktu.

In der Kart off Ölversorgung wurden , heuer nein weg - bonohrit
ton . Für das gesamte Zartoff e 'l .iahr , das bis Juli 1947 ’ dauert,
war eine Gesamtmenge ron 40 kg pro Kopf d - - r pcvülkorung vorge¬
sehen . Man hat aus den ivfahrungoh cü . s Vcrj: tir .- s gelernt ■ und die
43 kg nicht auf . einmal ausge ; geben , sondern pcrioc .enj/iaßig : auf ge - •
rufen , daralt . nicht ein Teil der Bevölkerung die gesamte Monge
bekommt und der an Teil u ‘haue nicht 1 x In diesem
Vorhaben , bis Juli 1940 zu bevorraten , -wurde die Stadt li cn aber
durch ^ inon cccch .Luß d „ r Alliierten korrigiert » Es wurde ango-
ordnet , nur bis zum 29 . April 1943 zu bevorraten und d ^ n Kost
für die Zeit bis Juli 1947 0 inzuwintern . Durch di « : Einschaltung
der Stadt Wien in eie Au- fbringi .uig , 6 io nicht ihre Au:,

' gäbe gew « -
sen wäre und nur deswegen erfolgte , ul .: mit Erfahrungen , mit
Beisteklung von Personal , La st kr af t wage n und Treibstoffen hel¬
fend boizustehen , irrt es gelungen , von den benötigten 120 . 000 -
Tonnen Kar fco -fit .. ln lur div Zeit bis April 1943 eis zum heutigen
Tag schon 100 . 000 Temen nach Wien zu bringen.

Aut dem Gebiete der Fleischversorguug herrschte in letz-
tcr Zeit unter der Wiener Bevölkerung lebhafter Unmut . Durch
Mi 0 t. 0 ilungen z .n cor Presse über die Auiiof crung großer Mengen
Schlachtvieh und durch arnere prossoBerichte entstand in der
i . -- vöIaöj. ung viele ach 0 m f alsc . ies Bind . Die An .liof erringen waren
njur geringer als , . rvw : . he . 1; wur h .n Erst in den letzten Tagen
naoen sich nie Sce .la clitvi . eha .nl ivf crungen aber so gebessert , daß
d '.,r Fl g isclirüclvstand vor drei . Wochen auf eineinhalb Wochen re—
duziorfc werden könnt «. . In den nächst .n zwei oder drei Wochen
wir (i ^ öglicn s : in , den gesamten Rückstand aufzuholen.
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In letzter Zeit ist es auch gelungen , die Zuokerration

von . 28 dkg auf 70 dkg zu bringen , fieser Fortschritt m der

Ernährung verdient vermerkt zu werden . Bass man nicht darüber

spricht , ist auf den Umstand zurückzufähren , dass 1600 nalo-

rien nicht als Fortschritt bezeichnet werden können , aber doch

den Erwartungen für dieses Jahr entsprechen,
hie Vorarbeiten zur Erreichung der 1800 - Kalorienbasis

sind wieder weiter fortgeschritten , sodass sie , wenn nicht

unerwartete Ereignisse eintreten , vielleicht noph heuer ver¬

wirklicht werden kann . wenn man bedenkt , dass das zrot in die¬

sen Monaten gesichert ist , wenn die npch fehlenden 2o . o $ o - fnnon
Kartoffeln angeliefert werden können , wenn man ferner die

günstigere Entwicklung in der Fleischversorgung in betracht

zieht und auch das Fett , mit dem die Auffüllung auf 1800 Ka¬

lorien erfolgen soll , st kann man behaupten , dass die .Lebens¬

mittelversorgung besser geworden ist , als wir es gehofit haben,

morgen macht den Hausfrauen und auch mir , erklärte

etadtrat Sigmund , die Gemüse - und Obstversorgung . Es handelt

sieh dabei in erster Linie um die Auswirkungen eines Experi¬
mentes , das mit der Freigabe des Weines begonnen hat und dann

auf leicht verderbliches Obst ausgedehnt wurde . Jegen diese

Massnahmen sind schon seinerzeit vom Ernährungsreferenton der

Stadt Wien Bedenken geäussert worden . Nun bedarf es einer ge¬
wissen Zeit , bis die Obst - und Genäse Versorgung wieder in das

richtige G-eleise gebracht werden Kann . Es wird aber gemeinsam
mit den zuständigen firtschaftsverbänden Wandel geschaffen wer¬
den , damit im kommenden Jahr die Obst - und Jemüsettersorgung
funktionieren kann » Gegenwärtig besteht keine unmittelbare Je¬
fahr für eine Krise . Bei zielbewusster und sachlicher Arbeit
wird es gelingen , die Lebensmittelversorgung günstiger zu ge¬
stalten , als es im vorigen Jahr der Fall war . ( Lebhafter all¬

gemeiner Beifall . )

3 ©dann gelangte eine Anfrage der Gemeinderate Br.
Stemmer , Kratky , Potetz und Genossen ( SPÖ ) zur Varlesung . Es
wird angefragt , welche Vorkehrungen von der Stadtverwaltung ge¬
troffen wurden , um den dringendsten Brennstoffbedarf der Haus¬
halte und der Schulen zu sichern , und ob die im Rahmen der PA-
Kc - Akiibnn erarbeiteten noblen sichergestellt sind»

t
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In Beantwortung der Anfragen führte Stautrat Blödl ( ÖVP)

unteranderem aus , daß in der Offeutlicnkeit das dort Hausbrand

vielfach mit Haushalt verwechselt wird . - Der Begriff Hausbrand

uniaßt 9 Verbrauchergruppen ; Zuerst die eigentlichen Haushalte,

dann die zentralbeheizten Wohn - und Geschäftshäuser , Ämter , An¬

stalten und Behörden , die landwirtschaftlichen Betriebe und

schließlich Teile der Industrie , das Gewerbe und des Handel . Es

haben sich nun im Vorjahr Mangel in der Organisation der Ver¬

teilung gezeigt , die für dieses Jahr eine Neufassung notwendig

machten . So wurden für Haushalte die Brennstoffkarten ausgege¬

ben , wobei der Mindestbezug mit 800 kg , die Hcohstmenge mit

1400 kg festgesetzt war . Für alle übrigen Verbrauchergruppen

wurden Fragebogen aufgelegt . Biese Neuerfassung hat ergeben,

daß wir bisher 718 . 059 Kohlenkarten ausgegeben haben , Bas be¬

deutet eine Zunahme um 7000 Karten . Für gaslose Haushalte wur¬

den 138 . 632 sog . Kocherkarten ausgegeben , was ebenfalls einen

Zuwachs um 5000 bedeutet . Außerdem gibt es 2936 zentralbeheizte

Wohn - und Geschäftshäuser , 4460 landwirtschaftliche Betriebe

und 63 . 012 industrielle und gewerbliche Unternehmungen . Bar-

nach beträgt der Normalbedarf des Kohlenwirtschaftsjahres

1,700 . 000 Tonnen Kohle . Bas ist eine Steigerung um 300 . 000 Ton¬

nen gegenüber dem Vorjahr . Bie oberste Bergbehörde hat zwar
die Richtigkeit der Aufstellung anerkannt , aber gleichzeitig
erklärt , daß sie außerstande sei , diese Mengen aufzubringen.
Es mußte daher ein Notstandsprogramm , ausgearbeitet werden , das
für Haushalte 300 kg Kohle Vorsicht . An gaslose Haushalte wer¬
den außerdem monatlich 50 kg Kohle ausgegeben . Bieses Notstands-

programm ergibt einen Bedarf von 675 . 000 Tonnen Kohle im Jahr
oder von 56 . 400 Tonnen monatlich . Bas sind rund 40 $ des norma¬
len Bedarfes . Jede Unterschrnij tung dieser Menge muß schwere ge¬
sundheitliche und wirtschaftliche Schäden für die Bevölkerung
nach sichziehen . Leider hat sich bei der Belieferung wieder ein
Rückstand ergeben , der unbedingt eingeholt worden muß . Trotzdem
konnten bisher im September und Oktober an die Haushalte je 50 k

zugeteilt werden.
Ber Novemborplan sieht nun für Wien 53 . 360 Tannen Kohle

vor , wovon jedoch nur Scheine für
den.

51 . 800 T onncn ausgefc1gt wur-
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Bas bedeutet , dass für die Haushalte keine Kohlen zur Verfügung

stehen würden « Deshalb wurde beschlossen , eine Deputation zur

Regierung zu entsenden '
, die am Montag beim Bundeskanzler , der

volles Verständnis zeigte , vorsprach « Es besteht nun die Aus¬

sicht 35 -. 000 Tonnen Kohle als .Sonderzuteilung zu erhalten -. .
Weiter sollen auch die Gaswerke zusätzlich mit 8000 Tonnen

beliefert werden . Dadurch wäre die . Ausgabe von 50 kg Kohle für

November gesichert « Ausserdem können ab heute die Gasliefer-
zeiten um eine Stunde verlängert wurden • ( Beifall)

Über die PA - K* - Aktien teilteder Stadtrat mit , dass daran
die Gemeinde weder mittelbar noch unmittelbar beteiligt ist«

Zur .Beheizung der Schulen ist zu sagen , dass der gröss¬
te Teil der Wiener Schulen für 4 bis 5 Wochen bevorratet ist,
und dass a% HViohtrsig ' zu heizen begonnen wird . unsere Bemühungen
gehen dahin , den Normalunterricht an allen schulen ohne Unter¬

brechung den ganzen Winter fortzusetzen,
Die Gemeinderäte Geifert . Ir . . Kresse und Genossen ( ÖVP)

brachten einen Antrag auf Schaffung ' einer dritten Hochquellen¬
wasserleitung ein , da die Erfahrungen zeigen , dass die derzeit
anfallenden Wassermengen den Anforderungen nicht mehr genügen.
In dem Antrag wird verlangt , das ütadtbauamt solle daher ehe¬
stens die nötigen schritte zum Bau einer dritten Hoch quellen-
leitung aufnehmen und inzwischen Übergangsmassnahmen zur Ver¬
besserung der Wasserversorgung treffen.

Der Antrag wurde der geschäftsordnungsmässigen Behand¬
lung zugewiesen.

Ein Antrag der GR « Steinhardt und Genossen ( &PÖ'
) be¬

treffend Räumung dos Altersheimes Meldemannstrasse wurde eben¬
falls der geschäftsordnungsmässigen Behandlung zugewiesen«

Zum Schluss gibt der Vorsitzende das Ergebnis der
mittels Stimmzettel vorgenommen Wahl von Mitgliedern der Ge¬
meindevermittlungsämter bekannt . Nun können die Gemeindever¬
mittlungsämter ihre Tätigkeit , die eine Entlastung der Zivil¬
gerichte bezweckt , aufnehmen.

Die öffentliche Sitzung de
kurze vertrauliche Sitzung folgte,
schlossen.

s Gemeinderates , der eine
wurde am 20 . 30 Uhr ge-
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Oi-chssterkonzorte des Staatsoparnorchosters in

Volksoper

Staatsopornkapellmeister Felix Pron .as .fca » d ^ r .tt.usi kiij . i sc ho

Leiter der Volksoper , unternimmt mit dem neu zusa ^unengest eil¬

ten Grehester der Staatsoper in der Volksoper , das fast durch¬

wegs aus .iungen Musikern besteht , heuer erstmalig den Versuch

einer Reihe von sechs Kammerkonzerten im gemeinsamen Wirken

mit d ^ r Vieler Konzerthausgosellschaft « Zweck und Ziel dieses

Unternehmens ist cs keineswegs , den bereits besteh,mden Wiener

Renzert orohe stern und ihrer Programmbildüng konrurrenz zu ma¬

chen , sondern vielmehr diese Pregramiubi 1 dung durch Aufführung

jener werke zu ergänzen , die im Arbeitsplan der großen Gesell¬

schaften aus technischen und administrotivon Gründen fehlen*
So wurden Werke d ^ r Vorklassik , weniger bekannte Arbeiten der

Klassiker und Romantiker und vor allem auch zeitgenössische
Musik den Programmen zugrundegelegt * In erster JLinio bedeutsam
und wichtig erscheint hier - nach langer Zeit wieder zum oral

Male ! - eine zyklische Aufführung der sechs Brandouhurgischcn
Konzerte von J . S . 3aoh . Das erste Konzert dieser Reihe findet

am IG * Uovembc . r im. Mozarts aal statt und umfaßt außer dem 1.

Brandenburgisolien Konzert von Bach und einer weniger bekannten

Haydn - Symphonie das Klavierkonzert von Schostakowitsch ( Solists
Peter Stadien ) und die Pulcinella - Suite von Strawinsky . Im wei •
tereil Verlauf • der Saison sind unter anderem Aufführungen von
Prokofiew , Hindemith , piitzner , Schönborg und Alban Borg geplant.
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Ungarisches Arbeiter — Orchester kommt nach #ien

Am 13 . November , um 19 Uhr , wird das SymphonieOrchester

der ungarischen Staatseisenbahnen im Großen Musikvereinssaal

ein Konzert veranstalten , Dieses Orchester besteht zum großen

Teil aus musikgeschulten Laien , eben aus Beamten und Arbeitern

der ungarischen Staatseisenbahnen und ist durch Berufsmusiker

ergänzt . Das Orchester spielt im Budapes + er Musikleben eine

wesentliche Rolle und hält jährlich einen Zyklus von Symphonie-

konzorten unter hervorragenden Dirigenten ab .. Für sein Wiener

Konzert hat das Orchester oin Programm neuer ungarischer Musik

gewählt , und zwar den bekannten " Psalmus hungaricus " von Kodaly

die ungarische Tanz suite von Leo Weiner und zwei hier noch ni dr¬

auf geführte Werke von Bola Bart6k.

Veranstaltungen der " Gesellschaft zur Förderung der

kulturellen und wirtschaftlichen Beziehungen zur Sowjetunion

Samstag , den 8 . November um 15 Uhr?

Eröffnung der Photoschau " 30 Jahre Sowjet - Union " , Zedlitz-

Halle I . , Zedlitzgasse 15 . Täglich von 10 bis 19 Uhr geöffnet.

Eintrittspreis S 1 . — .

Samstag , den 8 . November:
Freundschafts - Geschenke der Jugend Österreichs an die Sow¬

jet - Jugend anläßlich des Staats - Feiertages . Aglaja Sehmid wird
bei einer kleinen Feier im Palais Coburg , nach der Eröffnung
der Photo - Schau in der Zedlitzgasse , um ungefähr 16,30 Uhr,
dem sowjetischen politischen Vertreter in Österreich , Geschenke
der Jugend - Organisationen , Schulen , Lehrwerkstätten und junger
osterroichisc h er Menschen üborreichen.
im Palais Coburg , I . , Seilerstätte 3,

Die Geschenke bleiben

Samstag , Sonntag und Mon¬
tag von 10 bis 17 Uhr -ausgestellt.

Mittwoch, den 12 . November um 19 Uhr : Palais Coburg, I Seiler¬
stätte

Lieder - Abond " Russische Lieder von Glinka bis Raehmaninow"
Sena Jurinac , Rosette Anday , Ljübomir Pantsclieff•
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Freitag , den 14 . . November um 18,30 Uhr s Staatsopors
MFürst Igor “ Fostaufführung im . Aultrage der Bundes - Rogie-

rung.

Wochcnprogramm des “ Institut für Wissenschaft und Kunst“

vom 10 , bis 15 . November

Montag , 10 , Ncv . , 18 Uhr,

Dienstag , 11 , Not , 18 Uhr,

Mittwoch , 12 , Not , 18 Uhr,

Donnerstag , 13 . Nov . 18 Uhr,

Freitag , 14 . Not. , 18 ühr%

Univ , Prof , Br , J,Gicklhorn;
Goschichto dn 1 Naturwissonschaften
und Technik als zeitgemäße Aufgabe,
Rudolf Brunngrabcr:
Zur Problematik der modernen Prosa,
Direktor Dr . Maria Jaoots
Mädchenbildung und Mittelschulo.
Univ . Prof . Dr . D,Bortalanfry*
Korn und Plasma als Erb träger,
Doz . Dr , K . M . Kochs
Die EnergieWanderung in Kristallen
und Makrono 1 ckill on,



Pressespiegel vom 5 » /6 . November 1947

Y/iener Zeitu ng , 5. No vem ber;
Wie lange dauert ein Wohnungsprozeß ? 2
1185 t Zusatznahrung für Kinder 4

Wiener Kurier , 5 . November :
Albertina hat große Pläne , hie nächsten Ausstellungen der
Wiener Museen
Direktor Matejka Präsident des Hauptverbandes ( für Körper¬
sport . )
Ing . Seifert zum Wiener FeuerwehrKommandanten ernannt , HK

Weltpresse , Erste Ausgab e » 5 . Novem ber :

Brotrationierung auch noch im Jahre 1949 ? Sir John Boyd Orr
bei der Eröffnungssitzung des Welternährungsamtes
Österreich kann keine Lebensmittel kaufen
Ungarn besteuert Auslandsreisen
Vortrag Nationalrat Professor E . Ludwigs ( über das Thema
" Verwaltungsreform ' ’ . )
425 . 000 Meter Webwaren für den Weihnachtsmarkt . Von der'
Länderkonferenz für den Verkauf freigegeben
Bayrisches Verfahren gegen Richard Strauß
Schulfußballer als Gäste bei Mrs . Galloway
¥c ltpresse ? Abendausga be , _

5 . Nov ember:
Diesel - Autobusse für Fernverkehr . Gemeinderat wird über
Nachtragskredit beraten
Welt am Abend , 5 . Novemb er;
Möbel für den " Kleinen Mann " . Billige Gebrauchsmäbel in
Konfektionserzeugung . Große Materialersparnis
Linz hat vierfachen Gasverbrauch
Ein " Verhältnis " ist nicht unsittlich

5

2

1
1
3

4
4
4

i

2
2

Neues östorreich, 6 . November:
Petroleum für die Wiener Haushalte 1
Papierkrieg

.
um 2800 Hektoliter Wein . Warum die Schwer star¬

beiter die ihnen zugedachte Weinzuteilung noch nicht erhal¬
ten haben p
Kohlenschiebungen auf dem Minoritenplatz 2
nie Eisenbahner unkündbare Beamte . Die Besoldungsordnung der
Bundesbahnen genehmigt 2
Die schlechte Ernährungsläge Wiens 2
Suppenabgabe in 42 Wiener 7/ärmestubcn . RK , 2
Arbeiter — Zeitung , 6 . Nove mber:
Im Oktober 511 Wohnungen wiederhergestellt . RKDie kommunistische Hetze gegen das Wohnungsamt . RKAuch Bier kam in don Schleichhandel
Warmwasserspeicher sind abzuschaltenEin Sonderkindergartqn für Kleinkinder . ( 16 . Schinaglgasse
Wiener Tageszeitu ng , 6 . November;

3
3
3

Heizöl - der Schlüssel der EnergiekrisePlumpe Versuche , der
^ erantwortung zu entgehen , kohlenaulbringung ist Sache des
nnergieverteilungsdir ektor iums
Linzer Kraftwerk einsatzbereit
Keine Pflicht zur Versammlungsteilnahme . ( Betriobaversaramlg . )

3
3
3
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Weitere Stromsparmaßnahmen
Ernährungsenquete der OeVP Wien
42 Wärmestaben mit Suppenabgabe . Kh

. v , \
Kartenstellenleiterin und Fälscherm ( Ried im Innskrois)

Das Kleine Volk sblatf » 6, » _ No vember \ i

Theorie und Praxis
^

der SPOe ( als Untermieter in das Siedlungs-
haus seiner Tante, ) . ,
Dip Benützung von Varmwasserspeichern m Hausnaluen
Brauereiangestellte stehlen Bier um 180 . 000 3
Kirche auf dem Leopoldsberg
Enthüllung eines Denkmals für Naziopfer

Österreichische Volksstimme,
^

6 ■ November:

Großer Kohlendiebstahl im Unterrichtsministerium
Gemeinde eröffnet 42 Wärmestuben . HK
Hauseinsturz in der Innern Stadt . ( Himmelpf ortgasse 4 . )
FOeJ bastelt für " Kinderland ”

. . ,
Eröffnung der Gorki —Ecke . ( Österreicnisch —Russischen Ge
Seilschaft Professor Dr . Glaser . )

ö sterroiohischc - Zeitung , 6 . November:

Eröffnung einer Lssostube für Sowjetliteratur * Von der Öster¬
reichisch - Sowjetischen Gesellschaft geschaffen
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Die 'Wasserleitungen ' im kommenden Winter

Da auch im kommenden Winter wegen der fehlenden Behei¬

zungsmöglichkeiten die G-efahr des Einfrierens von Wasserleitun¬

gen sehr groß sein und der Mangel an Installationsmaterial Re¬

paraturen kaum möglich machen wird * veröffentliehen die Städti¬

schen Wasserwerke schon jetzt einige Hinweise zur Verhinderung

von Leitungsgebrechen bei Frostwetter«

Vor allem sollen Keller - und Stiegenhausfenster möglichst

dicht geschlossen bleiben * Freiliegende Bohre sollen mit Hadern

und ähnlichem umwickelt werden . Y/assermesser und Hauswechsel

können in mit Holzwolle , Sägespänen usw , gefüllten Kisten vor¬

teilhaft vor dem Einfrieren geschützt werden.

Am besten ist es , Leitungen , die der Kälte besonders

stark ausgesetzt sind , während der Nachtzeit , natürlich im Ein¬

vernehmen mit den Hausbewohnern , abzusperren und zu entleeren.

Labei muß der höchstgelegene Auslaufhahn bis zur völligen Ent¬

leerung offen bleiben . Sommerleitungen auf Erntelandanlagen und
andere nicht frostsicher gelegte Leitungen müssen gleichfalls
vollständig leer sein,

Keinesfalls darf man nur Verhinderung von Frostschäden
Auslaufhähne oder Klosette rinnen lassen,weil dadurch bekannt¬
lich große Wassermengen ungenützt verlorengehen . Eine gewissen¬
hafte Befolgung der angeführten Hinweise gibt die Gewähr für
das Funktionieren der Wasserleitung auch bei strengem Frost,

Eigenes Bezirksamt für den 20 , Bezirk

Das Magistratische Bezirksamt für den 20 , Bezirk befin¬
det sich ab 10 , November am Brigittaplatz 10 . Telephon A 41 - 5 - 60,
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Straßenbahnzusammenstoß auf dem Alsergrund und in Döbling

Heute früh ereignete sich auf der Kreuzung Währinger

Straße und Nußdorfer Straße ein Straßenbahnzusammenstoß , bei

dem glücklicherweise nur zwei Personen leicht verletzt wurden.

Ein mit Schutt beladener Lastzug der Straßenbalm , der durch

die Uahringer Straße aus der Richtung ; Gürtel kommend die Kreu¬

zung überquerte , rammte einen Wagen der Linie 33 , der eben aus

der Hußdorfer Straße stadtwärts in die Wühringer Straße oin¬

bog . Beide Straßenbahnzüge samt Beiwagen entgleisten . Bei dem

Zusammenstoß erlitt die 21jährige Beamtin Gertrude Gruber , 19 . ,
Obkirchergasse 30 , eine Prellung und einen Bluterguß des rech¬

ten Zeigefingers sowie mehrere Hautabschürfungen , und der 55-

jährige Straßonbahnbedienstete Ignaz Pfunds tein , 20 . , Engerth-
straße 90 , eine 1 cm lange Platzwunde auf dem Nasenrücken und

Hautabschürfungen auf dem linken Knie . Die beiden Verletzten
konnten nach Erster Hilfsleistung durch die Rettung in häusli¬
che Pfluge entlassen worden.

Der sofort auf der Unfallstelle erschienenen Feuerwehr¬
manns chaft gelang es mit Zuhilfenahme eines Straßenbahnrüst¬
wagens den Motorwagen samt Beiwagen der Linie 38 und die zwei
Beiwagen des Lastzuges in das Geleise zu heben und abzusohlep-
pon . Der Motorwagen des Straßenbahnlastzuges steht gegenwärtig,
ohne den Verkehr zu behindern , in der Nahe der Parkanlage , und
wird während der Nachtstunden abgeholt werden . Der Zusammen¬
stoß , dessen Ursachen noch untersucht werden , hat betracht ! i-
c '-ios Aufsehen erregt , da er sich während der Zeit des stärk¬
sten Frühverkehrs abspielte.

Wenige Minuten nach 9 Uhr vormittags ereignete sich auf
der Kreuzung . Grinzinger Allee und Sievoringor Straße ein zwei¬
ter Straßenbahnzusammenstoß , wobei ein leerer Zug der Linie 39
aut einen bei der Haltestelle stehenden vollbesetzten 38or-
Wagen von rückwärts auffuhr . Die 57jährige Private Veronika
MiiEk 9 19 . , Zohenthofgasse 16 , erlitt dabei Brust - und Schlüssel
boinverletzungon , und die 32jährige Private Katharina Kle in,
-‘- 9 . , Lager Kobenzl , eine Prellung der Brustwirbelsäule . Die
beiden Frauen wurden vom Rettungsdienst auf die 1 . Unfallsta-

*
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tion gebracht . Weitere 6 Per
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schädigte Beiwagen wurden

1ing ab ge s chle ppt,

von Mannschaften der Feuerwache Döb-

Neue Spenden für die Heimkehrer

Auf Grund des Aufrufes von Bürgermeister Körner sind in

den letzten Tagen wieder zahlreiche Spenden für die Wiener

Heimkehrer eingegangen . Darunter befinden sich auch höhere

Einzelspenden wie S 5 . 000 von der Gewerkschaft der Gemeindean-

gestellten , Hauptgruppe Hoheitsverwaltung ? S 2 . 365 von der Be¬

legschaft der Birma Teerag A . G . , Wien 3 . , Marxergasse 25;
S 1 . 000 von der Belegschaft der Firma Oskar Wanke , Wien 11 . ,
Simmeringer Hauptstraße 12 • S 1 . 000 vom Betriebsrat des Gas¬

werkes Simmering und S 500 von den Kindergärtnerinnen der Stadt

Wien,

Schwedische T r 0 c kenmi 1 c.h

Für die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 3 ? 6 , 7 , 9 , 10
mit Oberlaa , 11 und 16 , die an der Ausspeisung in der letzten
Woche teilgenommen haben , findet die Troekenmilchausgabe Mon¬
tag , den 10 . November , in den bekannten Ausgabestellen statt.

Preisänderung von Maisgriess

Wie das Marktamt der Stadt Wien mitteilt , beträgt der Verbrau¬
cherpreis für Maisgriess ab sofort wieder S 1,10 pro Kilogramm.

/
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Zum 29 . Todestag von Carl Michael Zinhrer

Der 25 * Todestag von C . M . Ziehrer an 14 * 11 . 1947 bildet

den Anlaß zu verschiedenen festlichen Veranstaltungen , die dem

Gedenken des Großmeisters der Wiener Operetten - und Tanzmusik

gewidmet sind.
Als Auftakt zu diesen Feiern findet am Sonntag , den 9 * 11 * »

um 10 Uhr vormittags eine Gedenkstunde vor dem Ehrengrabe des
Meisters auf dem Zentralfriedhof statt , die der Wiener Ziehrer-
blind unter Beteiligung der Stadt Wien a 'bhslten wird . Im Namen
der Stadt Wien .wird Vizebürgermeister Weinberger einen Kranz
niederlegen und dem Andenken Ziehrers einige Worte widmen , per
musikalische Teil wird von der Chorvereinigung " Jung Wien " un¬
ter Leitung von Prof , Leo Lehnor und einem Bläserchor unter
Kapellmeister Eduard Pfl eger durchgeführt werden.

Am Freitag , den 14 . 11, , um 19 Uhr veranstaltet die Wie¬
ner Konz erthaus ge s e11 schalt gemeinsam mit dem Wiener Ziehrer-
bund ein Gedächtnis ko uz urt im Großen Konzerthaussaal , das unter
dem Ehrenschutz des Bürgermeisters steht und bei dem ein Vertre¬
ter der Stadt Wien die Festrede halten wird,

Sonntag , den 16,11, , findet um 17 Uhr ein volkstümlicher
Ziehrer - Gedenkabend des Klubs der Alton Wiener in den Gv/andnor-
sälen , und am selben Tage um 17 . 30 Uhr ein Ziehrerabend im Gros¬
sen Saal der Wiener Urania als Veranstaltung des Volksbildungs-
workes Urania statt.

Bibliographie zur Geschichte und Stadtkunde von Wien - Band 1

Der ' Verein für Landeskunde von Nioderösterreieh und Wien
legt im Touristik - Verlag soeben den ersten Band eines bedeuton-
u ^ n Heikos vor 5 eine mit großem Fleiß und Gewissenhaftigkeit
ge schaffene Publikotion.
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Die Grundlage für die Zusammenstellung der " Bibliographie

zur Geschiehte und Studtkunde von Wien " bildeten die Bestände

der Wiener - Stadtbibliothek , ferner ist das Material der Natio¬

nal - Bibliothek und der Universitäts - Bibliothek berücksichtigt.

Eine Bereicherung erfährt sie noch durch die Verarbeitung der

sich in PrivatSammlungen befindlichen Unterlagen * Während die

eigentliche Bibliographie nur selbständige Schriften aufzählt,

sind jeder Stoffgruppe " Notizen und Hinweise " beigefügt , die

einschlägigem Zeitschriftcninhalt und Stellen aus allgemeinen

Einz e 1w e rke ri wi oderge hon.

Das gesamte Material der Bibliographie wurde in 15 Grup¬

pen mit vielen Unterteilungen ungeordnet . Der erste Band umfaßt

folgende Gruppen ; Geschichte - Historische Hilfswissenschaften -

Festungswerke und Kriegswesen - Rochtswosen - Kulturgeschichte -

Sittengeschichte , In den nachfolgenden Bänden worden die Grup¬
pen ; Gemeindeverwaltung , Wirtschaftsleben , Handel und Gewerbe,
Volkskunde , Naturwissenschaften , Klimatologie , Meteorologie,
Naturereignisse , Varia und Curiosa , Allgemeine Topographie,
Kirchliche T o p o graphi
graphie behandclt.

Nicht nur der

e nach den 21 Bezirken ' und profane Topo-

Forscher und Darsteller der Vergangenheit
Wiens, sondern jedermann , der aus der unerschöpflichen Fülle
des geschichtlichen und kulturell

geben hat , findet in diesem Werk

en Lebens Wiens Auskunft zu
schnell genau und zuverläßlich

alles Y/issünsnotv/cndigG,
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Vizebürgermeister Speiser heute früh gestorben

Heute um 8 Uhr früh ist Vizebürgermeister Paul Sp .
eis pr

in seiner Wohnung einem Herzschlag erlogen , Der Verstorbene

litt seit Jahren an einem schworen Leiden , Schon als er das

letztemal , kurz vor Kriegsende , von der Gestapo verhaftet

wurde , führte die damit verbundene Aufregung zu einem schwo¬

ren Herzanfall . Er erholte sich jedoch wieder und trat trotz

größter körperlicher Schwächung im April 1945 in die proviso¬

rische GerneindeVerwaltung ein . Er üb nnahm das schwierige Amu

eines amtsführenden Stadtrates für dis -. Städtischen Unterneh¬

mungen und leitete zusammen mit ' den neuen Direktionen unc der

Arbeiter - und Angestelltenschaft das schwierige Aufbauwerke,

die Überwindung dos Chaos und des Zusammenbruches der Eloktri-

sitäts - und Gasversorgung und des Wiener Verkehrswesens . Wenige

Wochen nach seinem Amtsantritt konnte bereits der Straßenbahn-

verkehr auf einigen Linien aufgenommen werden . Die Stromer¬

zeugung konnte beginnen und bis zum Ende des Jahres 1945 war

der Wiederaufbau soweit fortgeschritten , daß nahezu sämtliche

Wiener Konsumenten an das Strom - und Gasverteilungsnetz wie¬

der angeschlossen waren . Auch die Wiener Verkehrsbetriebe hal¬

ten zu dieser Zeit bereits die Verbindung mit allen Teilen des

Stadtgebietes auf ge nommen,
Bei der Konstituierung des neu gewählten Gemeinderates

wurde Paul Speiser , dem schon in der provisorischen Gemeinde¬

verwaltung das Amt des Vizebürgerroeisters verliehen wurde,
wieder zum Vizebürgermeister gewählt.

Nachdem die schwere Aufgabe des Wiederaufbaues der städti¬
schen Verso .rgungsunternehmungen im wesentlichen erfüllt war,
kehrte Speiser wieder in den Wirkungskreis , den er in der er¬
sten Republik mit so großem Geschick und Erfolg vorsehen hat,
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2urack . Rr übernahm wieder die Verwaltungsgruppe « Personal-

wesen - Vuiwaltungs - und Betriebsratorm M und setzte aas große

Reformwerk fort , an dem er im Februar 1934 mit Gewalt vorhin-

dort wurde . Unter seiner Führung und von seinem Geiste ooseelt

entstand das neue Pionstrocht für die städtisenon Bediensteten,

das nun auch der großen Mehrheit der städtischen Arbeiter die

Pragmatisierung , also die unkündbare .Lebensstellung , die Gleich-

stelluns von Mann und Frau in der Besoldung , das gieiche Ur¬

laubsrecht für alle Arbeiter und Beamten der Stadt Wien und vor

allem die Wiederherstellung der demokratischen Freiheitsrechte ,

die der Faschismus auch den Gerne :
' ndobodienstoton geraubt natto »

bracht e . ..
■

L v. r plötzl . iohe Tod des Y i z e b ur g o rm eist er s S p o i s ; r i e ißt

in die Verwaltung der Stadt Wi*en eine große Lücme , per oh <ai

ter des von ihm verwaltoten Amtns , ab : r mehr noch s ^ in ^ ilo ^ r—

ragende Persönlichkeit , seine Menschenkenntnis und s ^ inc poli¬

tische Purohschlagskraft stellten ihn in diu cos fco Roihe d «,-i

ent scheid (inten Kräfte unserer Stadtverwaltung , Täglich und

stündlich wurde in den letzten 2 - /2 Jahren ciine nntsehe ; idung

angu rufen , seine Vermittlung gesuent , Es gc,o kaum ein Problem,

an dessen Losung er nicht mitwirkt V.» ^ VtU.il. o ine An ge 1 egmho it

im Wiener Rathaus , in der er nicht in Erscheinung trat . Trotz

seines schweren Leiden , das ihm zeitweise arge Beschwerden be¬

reitete und über dessen Große und Gefahr er sich volluommon

klar war , hat Pau3 . Speiser seinen vielseitigen und umfangrei¬

chen Pflichtonkrois vorn frühen Morgen bis in die späte Nacht

hinein gewissenhaft und bis zur letzten Konsequenz erfüllt • Er

war ein Fanatiker der Pflichtcrfüllung , ein von seiner Arbeit

Besessener , der seinen müden und kranken Körper mit Energie und

Arbeitsleistung auf peitschte und mit Intuitionen und Medikamen¬

ten leistungsfähig erhielt . Alle die mit ihm lobten und arbei¬

teten wußten es , daß soin Tod eines Tages plötzlich über uns

hcreinbroohen werde , Diese Voraussicht ist eingetreten und doch

wirkt sein plötzD . iclaos Ableben wie * ein unvo rmut j t c r Bonner schlag

Seit einer Woche nahm Vizebürgermeister Speiser zu seinen

vielen täglichen Pflichten die Vertretung des erkrankten Bür¬

germeisters auf sich . Als Repräsentant der Stadt Wien empfing
er Wissenschaftlor und Sportler , Politiker und Verwalter , er

eilte spät abends auf den Bahnhof , um die Heimkehrer aus der

i
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TTTnoP-s ^ faii ^ enschaft willkommen zu heißen und nooh wenige Stur-

dGn vor seinem Tode , .gestern abends begrüßte er aui dem Süd-

bahnhof den ersten Heimkehr ertransport aus Jugoslc . /len . n±^

Vertreter der Stadt Wien nahm er an den Peiarlichkoitcn an¬

läßlich des 30 “ jährigen Bestandes der Sowjetunion teil und

wohnte anschließend im Rathaus einer Sitzung bei , die bis nach

11 Uhr nachts dauerte.

Niemand ahnt '- , daß es die letzte Sitzung unseres Viz - —

bürgormeisters war , Er wer körperlich in bester Verfassung

und in guter , geradezu fröhlicher Stimmung,.

Heute um 8 Uhr früh , zu der Zt . it , da er sonst gewöhnlich

schon aui dem . Wege ins Rathaus war , ereilte inn cuu Tod , der

nach : einer Bewußtlosigkeit von kaum einer Minute Baut . .. eilige —

treten ist,

Vizebürgorm . ieter Speiser stund im . Looonsranr , An¬

läßlich seines 70 . . Geburtstagos war er der Gegenstand vieler

herzlicher Ehrungen, . . Der wiener G^ momdomt v .
'-rlich iiim aus

diesem Anlasse das Bürgerrecht der Stadt Wien , Paul Speiser

war Mitglied des Nationnlratos und vertrat das Österreichi¬

sche Parlament in der Interparlamentarischen Union, . Die Sozia¬

listische Partei verliert in ihm ihren Wiener P -arteiobmann

und den zweiten Obmann des Peichsparteivorsiandes

Der Wiener Stadtsenat und der Wiener Gemeinderat worden

voraussichtlich Anfang nächster Woche zu einer Sitzung zusam -r

montroten , um über die Nachfolge zu beraten und Beschluß zu
i

fassen.

Trauerfahnen auf den städtischen Gebäuden

Per Bürgermeister der Stadt Wien hat ungeordnet , daß

anläßlich des Ablebens des Vizebürgermeisters Spei ser an sämt¬
lichen städtischen Gebäuden die Trauerfahnen zu hissen sind.
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Weitere Ve rb esae ruig der Gas ab gäbe

Die bereits gemeldete Steigerung der Erdgaslieferung
ermöglicht ab sofort eine weitere Verbesserung der Gasabgabe,
hie neuen Lieferzeiten sind:

Sonntag , Montag , Mittwoch , Donnerstag , Freitags
von 5 . 30 bis 8 Uhr,
von 10 . 30 bis 13 . 30 Uhr und
von 17 . 00 bis 20 . CO Uhr.

Dienstag:

Samstags

von 5 . 30 bis 13 . 30 Uhr und
von 17 . 00 bis 20 . 00 Uhr.

von 5 . 30 bis 8 . 00 Uhr,
von 10 . 30 bis 15 . 00 Uhr und
von 17 . 00 bis 20 . CO Uhr.

Bei günstiger Vorratslage wird die Gaslieferzeit am
Abend noch um eine halbe Stunde verlängert.

Der 19 . Transport in Wien eingetroffen

Die Wiener des 19 . Transportes kamen heute vormittag kur
eor -lO Uhr am Südbahnhof an . Zu ihrem Empfang hatten sieh die:
mal . vizebürgermeist ' v Wein berger und die Stadträte Airitsch
und Dohrhofer eingefunden.

Vizebürgermeister Weinberger betonte in seiner kurzen Be-
griiBungsanspraohe , dar die Heimkehrer ' nun nicht mehr an die
e-egensatze von einst denken , sondern alle zusammen an der Zu - -
?zurrt unserer Heimat arbeiten sollten.

Die Betreuung der 411 Wiener , 65 Ui eclerösterreichen und
2 Staatenlosen hatto der Bezirk Budclfsheim - Fünfhaus übarnom-
nn . i'io ns spielte eine Kapelle der Strafenbahn.
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Beileidsschreiben Yizehürgerineisters ^
Weinoerger

sun Tode Paul Speisers

Bundesminister a . B . Viaebürgerweister Lois Je inberger

hat anläßlich des Ablebens des Vizebürgermeisters Paul Speiser

sowoh ] im Hamen des Klubs der ÖTP . - Gemeinderäte der Stadt Wien

und der Landesparteileitung Wien der ÖVP . als auch im eigenen

Kamen und in seiner Eigenschaft als Vizebürgermeister der Stadt

Wien und Landespnrteicbmann der ÖVP . von Wien den Angehörigen,
des Verstorbenen sowie dem Klub der Wiener Gemei .ndor - ' te der SPO . ,

der SPÖ . Österreichs , dem Wiener Landesparteisekretariat der

SPÖ . und dem Bürgermeister der Stadt Wien , General a . D . Dr . h . c.

Körner Beileidssehreiben überraitteit.

48er ~Wagen wieder bis Be 11 an a

Die Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe gibt bekannt,

daß ab Montag 9 den 10 . November , folgende Verbesserungen des

Verkehres in Kraft treten?

Die Linie 43 wird an allen Werktagen in den jjriih ~ und

Abendstunden ( von Betriebsbeginn bis /
’ 27 Uhr und von 15 14

bis 19 ’ 31 IJhr ab Pörrbach ) und an Sonn .- und Feiertagen ganztä¬

gig bis Bellariastraße - Burgring verlängert.

Vom gleichen Tage an wird die Linie D an allen Werktagen

vom Schwarzenbergplatz über die Prinz Eugen - Straße eis Wiednei-

Gürtel , Südbahn - Ankumt verlängert „ Die Linie 69 wird gleich¬

zeitig eingestellt.

Erfassung des Untcrzündholzbedarfes für gaslos .. ; Haushalte

las Hauptwirtsehaltsamt Wien gibt bekannt;

Zur Erfassung des Untcrzündholzbedarfes für gaslose Haus¬

halte , haben alle Besitzer von Brennstoffharten für Kochbedarf

1947/48 diese ihrem Kohlenhändler zur Abtrennung des Sonderab¬

schnittes K1 S bis spätestens 15 . November vorzulegen.
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Bezugsanwoisungen für Öle im November

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt 2
Die Ausgabe der Anweisungen für Heiz - , Diesel - und Schmier

öle unter Vorlage des Kundennachweises für Letriebskohle er¬
folgt an Krankenanstalten , Ernährungsbetriebe und Bäckereien
mit dem. Anfangsbuchstaben des Bezugsberechtigten A bis J am
10 . November , K bis P am 11 November , Qu bis Z am 12 . November
und Waschereien und Industriebetriebe , welche bis 6 , November
die Anträge eingebracht haben , unter Vorlage des Kundennnch-
weisos für Betrieb skolile mit dem Anf angsbuchstaben A bis F am
11. November , G bis J am 1 4 . November , K bis N £ jn 17 # Novem¬
ber , 0 bis R am 18 « November und S bis Z am 19 # November«

Petroleumausgabe im November

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt;
Bur den Monat November werden auf die Petroleumbezugs—

ausweise für Haushalte die Abschnitte B 28 mit 3 Liter , K 48
mit 13 Liter und H 7 mit 10 Liter Petroleum bei allen petro-
1eumführenden Eins 0 Ihandolsge schüft cn ein gcl ö st.

Ehrung von Hausgehilfen

In der zweiten Hälfte Dezember d . J . gelangen Ehrungen an
Hausgehilfinnen und Hausgehilfen , die eine ununterbrochene
Dienstzeit von mindestens 25 Jahren beim gleichen Dienstgeber
zurüengsiegt haben , zur Verleihung . Die Gesuche um Verleihung
der Ehrungen sind bis spätestens 1 . Dezember 1947 bei der Magi-
stratsabteilung 62 ( I . , Rathausstraße 3 , 1 . Stga . , T. Stook . Ziuaor
- inzu .u eichen . Dabe .i sind vorzuweisen a ) der polizeilich bestä¬
tigte Meldezettel , b ) der Nachweis über die österreichische
Staatsbürgerschaft ( Heimatschein , Staatsbürgerschaftsurkunde ) ,c ; die letzte Bestätigung der Wiener Gebietshrankenkasse über
die Bezahlung des Krankenkassenbeitrages und d ) ein Zeugnis

Lienstgfcoers . Vordrucke für die Zeugnisse des Dienstgeberssind bei der Magistratsabteilung 62 kostenlos erhältlich . Ver¬
spätet eingerej . ohte Ansuchen können bei der diesjährigen Ver¬
leihung nicht mehr berücksichtigt werden.
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Die Leichenfeier für Vizebürgerrneister Speiser

Die Leichenfeier der Stadt Wien für den verstorbenen

Vizebürgerrneister Paul Spe i ser findet Mittwoch , den 12 , Novem¬

ber , um 11 Uhr im Wiener Rathaus statt . Alle Einzelheiten wer¬

den noch vorlauthart.

Dienstag , den 11 . November , 11 Uhr vormittags , tritt

der Wiener Stadtsenat zu einer Trauersitzung zusammen , um 11 . 30

Uhr halt der Wiener Gemeinderat eine Trauer Sitzung ab , um 12 Ulrr

wird der Wiener Gemeinderat zu einer Geschäftssitzung zusammen-

treten , um die Neuwahl eines Vizebürgerineisters der Stadt Wien

vorzunehmen . Nach der Verfassung der Stadt Wien ist die Sozia¬

listische Gemeinderat . sf rakt ion berufen , einen Wahl verschlag

einzubringen.

Keine Kondolenzbesuche mehr!

Beim Eintritt des Unwohlseins , das den plötzlichen Tod
des Vizebürgermeisters Speiser herbeiführte , wurde sofort sein

ständiger Arzt , Dozent Dr . Grdneis verständigt . Er traf seinen
Patienten aber nicht mehr lebend an . Noch , in den frühen Morgen¬
stunden erschienen Vizekanzler Dr , Sch orf , die ar .it sführenden
St ad träte Dr . Freund und Novg , Polizeipräsident Ilolaübek und
Mag istratsdirektor Dr . Kritscha.

Heute vormittags wurde die Totenmaske abgenommen.
Im Interesse der Hinterbliebenen wird gebeten , von Kondo¬

lenzbesuchen Abstand zu nehmen.
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1

Wiener Zeitung , 7 . November;

50 kg Kohle im November , Noch heuer 1800 Kalorien ? Zur RX
Dänische Hilfe gegen die Tuberkulose , RK
Lebenhaltungskostenindex stabiler , ( Österreichisches Insti-
tut für Wirts chaft s for schung . )
Mehr Gas am Abend . RK

W iener Kurier , 7 . _ Novemberg_
Schweres Verkehrsunglück an der Ecke Währingerstraße *■ Nuß¬
dorf erstrasse . Zwei Personen verletzt . Tausende Wiener muß¬
ten zu Fuß zu ihren Arbeitsstätten gehen , RK

50 kg Kohle für die Wiener Haushalte . Aussichten für Ausgabe
der Novemberquote . Zur RK 2

We ltjoregs _e , _
Erste Ausgabe, , 7 v Novembers

Rückständige Fleischlieferungen werden nachgeholt 2

Weltpr ess e , Abendausgab e , 7
_. _ November^

Noch mehr als 100 Tote in den Kellern des Philipphofes?
We 1 1 am Abend , 7. Nove mber g
32 Minuten Stromstörung . Der Zusammenbruch und Wiederauf¬
bau . des Verbundnetzes ’ 2
Wieder Kohlentransporte auf der Donau . 5 . 000 Tonnen Ruhr¬
kohle unterwegs . Leichtes Ansteigen des WasserStandes 2
Debatten im Wiener Landtag . Zur RK

_
v 2

Lebensmittelversorgung gesichert . 1800K & lcrio & möglicher¬
weise noch vor Jahresende <

4
Preiskontrolle greift nicht durch . Normalisierung der Wirt¬
schaft durch Gepdüberhang verhindert 4
Neues O ster reic h , 8 - November;

Alle Fleischschulden werden bis übernächste Woche abgodeckt #.»
Viehtransporte am laufenden Hand , ab .,r der St . - Marxer
Schlachthof kommt nicht nach 1
Strommangel zwingt zur Einstellung der Schuhproduktion, - Zwei
Stehwochen im Monat bewirken 25prozentigen Erzeugungsausfall 1
Eine Serie von Straßenbahnzusammenstößen 2
Eröffnung des Katholischen Jugendhauses . ( Schloß Schwarzen¬
berg in Neuwaldegg . ) - 2

Agbeiter - Z 0 jfung , 8 . Novem ber
Zum 30 . Jahrestag der russischen Revolution , Landesorganisa¬
tion Wien der Sozialistischen ParteivPpstverSammlung 1
Schluß mit dem Pa - Ko- Skandal ! Polen und Jugoslawien liefern
keine Kohlen , aber man läßt weiter Schlägern 1
Robert Scheu : Kulturpolitische Gesellschaft 2
Ein schwarzer Tag für die Straßenbahn . RK 3
Aus Abfall wird Weihnachtsfreude ! ( Stoffreste,Kinderfreundegruppe ; 3
Schütz Wasserleitungen vor Prost . RK X 3
Zusatzkarten auch für Mittelschüler 3
Wiener Tageszeitung . 8 , November:
Streik der Leichenbestatter . ( Paris ) 2
Unkenntnis , Provokation oder was ? 3Höchste Zeit für eine Verwaltungsreform , Ein aufschlußreicher
Vortrag des Ministers Eduard Ludwig 3



3
- £ -

O
'
.dVP beantragt Besserstellung der Fürsorgerinnen

Eisenbahnverkehr über Stadlauer Brücke . Technische Lei¬
stung in hundert Tagen 4
Christkindlmarkt - diesmal im Messepalast 4
Nur eine Abendvorstellung in den Kinos ? 4
Eisenbahnverkehr über Stadlauer Brücke . Technische Leistung
in hundert Tagen 4

Las Kleine Vo lksbla tt , 8 , N ovember:

Erziehung zur Demokratie * Bundesrat Profi Dr . Lugmayer 3
Stadtrat Flödl über den Brennstoffbedarf Wiens : Mindestens
$ 6 . 400 Tonnen monatlich . Zur RK 7 !

\ \ 4
Die Wiener Gastwirte haben gewählt " / .■ ! , 4
Die Sondervergütung für Wiener Hausbesorger !. ; 5
3&de des Stromchaos in Wien : Ab Montag wieder Schaltgruppen-
Einteilung 5
Steigerung der Gasunfälle , RK 5
Wiener Christkindlmarkt im Messopalast 5
Wiener Polizisten ohne Wohnung 5
Volksltimme , 8 . Novemb er : • ' ** ’ "t j ► I

'
f - :

1,912 . 971 Beschäftigte in Österreich 2
Schiebung mit Schweizer Liebesgabenzucker , Die Empfänger
Marmeladefabrikaten . Fünf - Kilo - Pakete zu 800 Schilling 3
Der Abbau der Fleischschuldon , Starke Fleischtransporte
nach der Schweiz 3
Kinder basteln für Kinder . ( " Kinderland " . ) 3
Wieder zwei Beamte des Viehwirtschaftsverbandes verhaftet 3
Gedenkfeier für Widerstandskämpfer . ( Straßenbahnhof Speising ) 3
Photoschau " 30 Jahre Sowjetunion " ( unter Beteiligung der
Stadt Wien,)

Wr iener Bilderwocho , 6 . November:
Großsprengung im V/iener Stadtgebiet . ( Philipphof ) Bild 4
Von den Opfern des antifaschistischen Kampfes der Feuerwehrmeldet eine Gedenktafel . ( Bild ) _ „ 4
Wr icner Illustrierte , 8 . November:
Das Interview der Woche . Dr . W . A . J . Visser « Bürgermeister vonDen Haag . ( Bild ) 3
Welt - Illustrierte t 9 , November:
Ausländische Gäste in der Ausstellung " Vien baut auf " .
( Bürgermeister von den Haag Dr . Visser . ) Bild 11Bekannte Torbogen anfangs Bäckerstraße aus dem Jahre 1637
abgetragen . ( Bild ) - n

- o - o - o-
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9 . November 1947 Blatt 1120

Zum Tode Paul Speisers

Dem Bürgermeister der Stadt Wien sind anläßlich des plötz¬
lichen Ablebens des Vizebürgermeisters Paul Spei ser zahlreiche

Beileickkundgebungen zugskommen . Unter diesen befindet sich eine
in herzlichen Worten gehaltene handschriftliche Kondolenz des
Gesandten der Vereinigten Staaten , Minister Erhardt, . Im Namen
der Wiener Parteileitung der österreichischen Volkspartei kon¬
dolierte Vizebürgermeister leis Weinberger . In dem Schreiben
heißt ess " Wir haben in Vize bürge rrnei s t o r Paul Speiser einen

hartnäckigen politischen Gegner , aber auch einen aufrechten
Menschen und ehrlichen Partner kennen und schätzen gelernt . Was
mir an Paul Speiser besonders bewunderten , war sein Fleiß und
seine Arbeitsleistung im Interesse der Stadt Wien.

Weitere Kondolenzschreiben sind eingelangt von der Bundes¬
parteileitung der Österreichischen Volkspartei , von der Kommuni¬
stischen Fraktion des Wiener Gemeinderates , von der Bundeskammer
der gewerblichen Wirtschaft und vom Bundesminister für Finanzen
Dr . Z i mm c r mann.

Erziehungsheim Tivoli

Am Bande von Meidling in der unmittelbaren Nachbarschaft
von Schönbrunn liegt in einem großen wundervollen Park , der
Eigentum der Springersehen Gütcrverwaltung ist , die sogenannte
" Springer - Villa " , ein herrlicher mit allen Finessen dos Wohl¬
standes ausgestattet gewesener Foudalbesitz . Park und Villa hat
d - i' iO: ieg hart mitgespielt . Dutzende Bombentrichter habun das
n _. dre ._ch aufgewühlt , das Dach der Villa ab gedockt und die s chöno
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Holztäfelung auf gerissen , Tti' . on und Fenster stocke he raus ge¬
schleudert . Pevnstierungon und Plünderungen haben das Zerstö¬

rungswerk vervc Ist endigt , e ~ r die " Springer - Villa " vor ' einem

Jahr betrat , mußt o daran zweifeln , daß os jemals möglich sein

würde , die Kittel und Arbeitskräfte auf Zubringern , um h .i. er wie¬

der ein menschenwürdiges Heim erstehen zu lassen.

Der Initiative einiger Freunde der Jugend , Politiker und

Pädagogen , die sich an die Spitze des Vereines ■ " Erziehungsheime"
gestellt haben gelungern , di use s gigant is• 1n hi ->r .r7. . CiciS

anfangs aussichtslos erschien , zu vollbringen . Die Springersehe

Gutsvcrwaltung hat den gesamten Komplex mit allen Gebäuden dem

Verein zur Errichtung eines Erziehungsheimes für die studierende

Jugend zur Verfügung gestellt . Seit einigen Wochen beherbergt
die " Springer - Villa " 100 junge Menschen , Mittelschüler und Hoch-
schulor aller Kategorien , die aus irgendeinem Grunde Familien¬
anschluß und Fanilionerziehung entbehren müssen . ■

Wi der Gone :., alsekretär des Vereines , Prof . Dr , Kraichel ,
bei der Eröffnungsfeier .mitteilte , waren nicht weniger als
3 # 0üC Arbeitsschichten notwendig , um die Verwüstungen des Krie¬
ges zu beseitigen , nicht weniger als 300 Fuhren Schutt und an¬
deres Material mußten abgeführt werden.

Heute vormittags fand die offizielle Eröffnungsfeier in
der Halle der " Springer - Villa " statt , ler Präsident des Vereines
" Erziehungsheime " , Bundesrat Prof . Br . Pus chels , konnte neben
zahlreichen anderen Festgasten den Nationalratspräsidenten
Eunschak , die amtsführenden St adträte Konay , S igmund und Albr ockt
e. en ge schaftsführ enden Präsidenten des Stadtschulrates , National-
■lcic Pr . Z e ohne r , die Nat i onalrüün Pr , Paun ovic , die Ministerial—

rL ' ue l )r * W olf und S tur vom Bundesministerium für Unterricht , den

senweizorischen Generalkonsul Hag enbüchler und den Chefdelegier¬
ten uer " Schweizer Spende " Stüb er begrüßen.

Präsident Kunsohak beglückwünschte den Verein zu dem voll-
Jxachten Werk und verwies auf die symbolische Bedeutung dieser
Schöpfungo Auch Österreich soll wieder ein Heim für das ganze
Volk werden . Alle Wiederaufbauarbeit müsse für die kommende Ge¬
nera bion geleistet werden , mit dom Blick auf die Jugend und
dex ^ n Ausrüstung , auf daß sie befähigt werde , die großen Aufga¬
ben der Zukunft zu erfüllen.
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Stadtrat Ho .nay überbrachte die Grüße des erkrankten Bür¬

germeisters und bezeichnet © es als eminente Pflicht des Staates,
der Lander und der Gemeinden , alles zu tun , um. der Jugend zu hel¬

fen und sie wieder in das Wirtschaftsleben , in das normale Leben
des Volkes einzugliedern . Unsere Not ist aber so groß , daß die

Mittel der öffentlichen Verwaltungen zur Erfüllung dieser Auf¬

gaben nicht ausreichen und die Gemeinde begrüßte es daher , daß
hier private Initiative in die Bresche gesprungen ist . Bas Er¬

ziehungsheim Tivoli ist jene ideale Heimstätte und Erziehungs-
stutte , in der in wunderbarer örtlicher Umgebung Heimleitung,
Erzieher und Schüler eine Gemeinschaft des Vertrauens gebildet
haben . Es ist ein Wunsch des Bürgermeisters und der gesamten
Gemeindeverwaltung , daß diesem ers ' i ;m Heim bald weitere folgen
mögen * Präsident Pr . Zeebner erinnerte daran , daß die Anregung
zur Schaffung von Erziehungsheimen von dem soeben verstorbenen
Vizebürgermeister Paul Speiser ausgegangen ist . Wenn heute eine
Heimstätte für 100 studierentc junge Menschen röffnet werden
kann , dann danken wi r c ies dem großen V . rständnis und Entgc r. en-
kommon der wiener GerneindeVerwaltung , die all e Hindernisse aus
dom Weg geräumt , die nötigen Geldmittel beigestellt hat , um das
große Wiederaufbauwerk zu leisten .

‘Die Einrichtung des Hauses
ist mit sparsamsten Mitteln und unter Zuhilfenahme vieler pri¬
vater Spender , erfolgt . Die " Schweizer Spende " ist auch hier wie¬
der , wie überall , wo es um die Jugend geht , helfend beigesprun¬
gen . Die Verpflegung der Zöglinge dieses Hauses wird durch regel¬
mäßige lebensmittülhclfon der " Schweizer Spende " auf ein Maß er¬
gänzt , das die Familienerziehung heute kaum erreicht . Das Heim,
aas während der nationalsozialistischen Zeit als Schulungslager
des Faschismus mißbraucht wurde , ist jetzt eine Stätte der domo-
kra v isch en Jügendorziohung gewo rd cn.

Eine Gedenktafel für justifizierte Straßenbahner

Harts vormittag fand vor dem Straßenbahnhof Speising die
-D . • -] • i

°
j- oieriicne Enthüllung einer Gedenktafel für die in der Zeit des
Nazirogiros justifizierton Angehörigen des Bahnhofes statt . An
d ‘~ r pGier » dlc von einem Trauerchor des Arbeiter - Sängerbund es
R- e ozing - ingeleitet wurde , nahm in Vertretung des Bürgermei¬
sters Staltrat Afritsch teil . Unter den Gästen befanden sich
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Gemeinderat Steinhardt , Generaldirektor der Städtischen Unter¬

nehmungen Re sch und Direktor der Städtischen Verkehrsbetriebe

Ing , Be neech »
Nach der Begrüßung durch den Bahnhofsobmann sprachen Ver¬

treter aller drei Parteien , die dem Leben und Sterben der für
Österreich Gefallenen ehrende Worte des Gedenkens widmeten . So¬
dann wurde die Gedenktafel von Stadtrat Afritseh enthüllt und in
die Obhut der Gemeinde Wien übernommen . In seiner Rede hob er
besonders hervor , daß es immer die öffentlichen Angestellten wa¬
ren , die den Kampf gegen den Faschismus als erste ausfochten und
gedachte in diesem Zusammenhang des großen Organisators und Er¬
ziehers Paul Spe iser , der gestern für immer aus unserer liiitte
scheiden mußte.

Die Ankunft des zwanzigsten Heimkehrertransportes

Der zwanzigste Transport , der heute kurz vor 13 . 30 Uhr am
Südbahnhof ankam , brachte 383 Wiener , 112 Niederöglorreicher und
12 Staatenlose nach Wien.

Zu ihrem Empfang hatten sich Vizebürgermeister Weinber gen ,
alG Stadtrate Al .ri tsch und Rohrho f er , Polizeipräsident Holaubck
und mehrere Gemeinderäte am Bahnhof eingefunden . Die Betreuung
ucr Heimkehrer hatte abermals der Bezirk Rudolfsheim - iünfhaus
übernommen.

Nach der Begrüßung durch Stadtrat Afritsch hieß Vizebür-
gerneisber Wemb arger die Angekommenen in der Heimat herzlich
wilxnoinmcn und hob in seiner kurzen Ansprache hervor , daß es jetz
aarauf ankomme , da ' - die Weit wieder friedlich werde.

Vor dem Bahnhof warteten wieder tausende Wiener , die den
Heimkchre rn z u juhe11o n,

Der 21 , Transport befindet sich bereits auf der Bahrt
duren Ungarn und wird voraussichtlich morgen in Wiener Neustadt
cintroffen.
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Preise der auf gerufenen Lebensmittel in dieser Woche

Für die in der Woche vom 10 . bis 16 . November auf gerufenen

Lebensmittel gelten folgende Verbraucherpreises

Weißes KochmeL ] hg 1,60
We i z engr i e s s 11 1 . 68
Maismehl " 0 * 92
Maisgriess " 1 . 10
1)r . R e i h s K i nd e r n l hr-

mi . t»t e 1 9 I ) os e 4 . 20
Bohnen hg 1 . 50
Erbsen ; 1 1 . 20
Schmalz M 9 . —
Teebutter " 12 . 80
9 afe1butt e r " 12 . 20
N o mal kr i s t al 1 z u c her 1' 1 . 8 4
P e j . nkris t all z i icker " 1 . 85
Wurf e 1 z u c k er "
Sggo, Nährpräparat,Lolis
TAZ 9 Traubenzucker

Wurfel

1 . 88
0 . 49

0 e1 6
Kondenzmilch , unge¬

zuckert Dose 1 . 52
Pfo rd e f1eischkonservon

kg 7 . 20
Sü j akraft suppe 10 dkg 0 . 6 7
Erdäpfel

'

kg 0 . 56

Obst und Gemüse s

Äpfel und Birnen I
M tl II J J

Maroni
Paradeiser , grün
Kohl
Kraut
Endiviensalat
Stenge ] , spinat
Karotten
Speiseruhen
Porree
Zwiebel
Knoblauch
Dillkraut
Sellerie , über 7 cm

M unter 7 cm.

kg 2,06/2.
" 1 . 50/2 . .
" 6 . 20
" 1 . 0 :
" 1 . 66
" 1 . 56
» 1 . 55
" 1 . 02
11 1 . 02
" 0 . 42

ü . ; u
" 2 . 57
” 6 . 54
11 1 . 50

1” 1 . 86
" 0 . 02

Aufruf von Seife und Waschpulver

Las Hauptwirtsohaftsamt Wien ruft im Einvernehmen mit dom

Lanceswirtscliaftsamt für Niederösterrsich und das Burgenland
folgende Abschnitte der Seifenkarten aufs
E 2 . der Seifenkarten M und N zum Bezug von 1 Stück Einheitsseif • 5
E 2 der Seifenkarten S ? M und N zum Bezug von 1 Normalpaket
Waschpulver oder Er oatzwaschm .it tel , RS der Seifenkarte M zum
Bezug von 1 Stück Rasierseife»

Die Ausgabe erfolgt nach Maßgabe der Anlieferung,
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Ziehrer - Gedenkstunde auf dem Zentralfriedhof

Anläßlich des 25 . Todestages von C . E . Z iehre r am 14 . 11.

1947 wurde Sonntag vormittags auf dem Wiener Zentral ! riedhof

vor dem Ehrengrabe des Meisters eine Gedenkstunde abgehalten.
Wach einer Bede des Vorsitz enden des Wiener Ziehrerbundes , -Br.

Söldn er , sprach Vizebürgermeister Wein berge n Worte des Geden¬
kens und legte im harnen der Stadt Wien einen Kranz nieder . Nach
ihm kamen noch mehrere Vertreter von Volksmusik ! ordernden oder
die Wienei ’ Eigenart pflegenden Vereinigungen zu Wort , die auf
die Bedeutung C . M . Ziehrers eingingen . Vortrüge der Chorveroin .i ~

gung " Jung Wien " unter Leitung von Prof , Le I m er und einem Bla-
sorchor unte : . Kapellmeister Pfleger umrahmton die würdige Feier.

Die Trauerfeier für Vizebürgermeister Speiser

Die fr &uerfeiorlichkeiten für den verstorbenen Wiener
Vizebürgermeister Paul Spei ser werden sich in zwei Teilen ab¬
wickeln , Auf dem Rathausplatz findet Mittwoch , den 12 , November,
14 Uhr , die offizielle Trauerfeier statt . Um 12 TJhr werden die
sterblichen Überreste des Verblichenen ohne beisondere Feierlich¬
keiten eingeholt und auf einem Katafalk unter dem Rathausturm
auf gebahrt . In dem inneren Raum vor dem Rat hau sturm werden die
Angevorigen des Verstorbenen , die Mitglieder der Bundesregierung,
die Vertreter der alliierten Machte , die Mitglieder des Wiener
Stadtsenates und Gerne : nd erat es , die i;iencr Nationalrüto und Bun¬
de srate und die mit 1 esonderen Einlasskarten ausgestatteten De¬
legationen Platz ne hm er . Der übrige Rathausplatz wird für die
übriguxi Delegationen i ' roigehalten werden . Für den Eintritt in
diesen Raum werden ebenfalls besondere Einlasskarten ausgegeben.
Die mit Einlasskarten ausgestatteten Teilnehmer an der Leichen¬
feier betreten den Rathausplatz von der Ringstrassc ( Burgtheater)

Eine zulahrt vor Kraftwagen ist nicht vorgesehen.
Punkt ! ien um i4 Uhr wird die Trauerfeier vom Tonkunst—

l - iOrchester eingeleitet . Nach ihrer Beendigung wird der Trauer-
ZUS mxt dcr S 'Pffze gegen das Burgtheater gebildet . Er bewegt
s -L - h ^ ouann über die Ringstrassc zum Schwarzenbcrgplatz und lost
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sich dort auf.

" Rathaus - Rorre sp ondcnz" Blatt 1326

Eingo1angte Bei1eidskund gc bungon

An den Bürgermeister der Stadt Wien sind anlässlich

des Ablebens des Vixckürgerraeistcrs Speiser wieder zahlreiche

Beileidskundgelungen gelangt . Unter diesen sind besonders her*

vorzuhebon ein Beile ids tele gramm des russischen Stadtkomman¬

danten Gone ralloutnant L obe .- den ko , Kone ol cnz schrei oo .n dos J3un—

desministors für Justiz Dr , Gerü und des Bundesministers für

Handel und Wiederaufbau Br , Heini , Telegramme des Landeshaupr-

mamies von Kärnten Wedenlg und des Landesamtsdirektors Br . He -

wole sowie des Öberösterreichischen Landesratcs Atzwanger , de:

Btirgormeiste ’s der Stadt Villach , Hationalrates B etsch nik,

und von Jack Ereitfeldt namens des britischen Arbeitsamtes,

Herzliche und die Verdienste des Verstorbenen würdigen¬

de Beileidsschreiben sandten ausserdem der Präsident der Ham¬

mer der gewerblichen Wirtschaft für Wien , Hink , der Präsident

des Landesgerichtes für Strafsachen Wien , Br , Nah rhaft , und

für die BiSektion des österreichischen Po , tspurtassenamtes,

Vizcgouverneur Br , Hoffmann,

Teilnehmer des Gewerkschaftskongresses im Rathaus

Heute ah ond empfing V 'iz obürgerme i st er Weinborger in Ver~
5 - /

trotung des Bürgerm ; istcrs ausländische Gäste und Beleg ! orte

aus den Bundesländern des gegenwärtig in Wien tagenden Gewerk¬

schaftskongresses der Gemo ind e ange stellt e n . Von der Gerne in de

Wien nahmen an diesem Empfang die Stadträte Afritsch, Alb rec hi,
Br , Exol , Br . Mate jka und Rolir hef er sowie Generaldirektor der
Städtischen Unternehmungen Ros

_
ch und die Vorsitzenden der

Gewerkschaft der Gerneindcangostellten teil,
Bor Präsident der Gewerkschaft der Gemeindeangestellter

Stornier stellte die ausländischen Belogierten , die aus Bänemark,
England ,̂ Frankreich , Holland , Horwogen , Schweden und Ungarn . nach
Wien gekommen waren , dem Vizebürgermeister vor,

Vizebürgermeister Weinbergen betonte in seiner Begrüßungs-
aii spräche , daß es eine große Preudo für ihn bedeute , die Be le¬
gi ertön hier im Rathaus ompf mgen zu dürfen , Er sei stolz
darauf zu den Mit b e gi ’ünd e r n des neuen Österreichischen Gewer k-
schaftsbundos zu gehören und aus diesem Grüne 1 he .be er auch be¬
sonderes Verständnis für ihre Arbeit,
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Schlußstab der Stadlauer Brücke eingebaut
Die Wasserleitungen im Winter
Fleischversorgung besser geworden

Wi ener Kurier , 8 . November

Wiens Vizebürgermeister Speiser heute früh gestorben . rUC.
Woher kömmt das tägliche Brot Österreichs ? Zu 85 Prozent aus
amerikanischen Bilfslieferungen
Gasunfälle in Wien steigen an
Stadt Wien gedenkt C . M . Ziehrers
Wien bekommt ein avantgardistisches Theater
Offene Worte zu aktuellen Fragen : Verbote - und immer wieder
Verbote . . . Mehr Vertrauen in Selbsthilfe und gesunden Men¬
schenverstand . Von Dipl . - Ing . U . Hartlieb
Teurer Verwaltungswirrwarr lähmt das Wirtschaftsleben Öster¬
reichs . Nationalrat Ludv/ig tritt für Vereinfachung der
Kompetenzen und erhöhte Verwantwortlichioeit ein

W eltpresse , E rste Aus gabe , 8 . Nov ember

Vizebürgermeister Speiser gestorben . RK.
Müllabfuhr und Leichenbestattung streiken in Paris . Truppen
müssen Unratberge wegschaffen - Spitäler ohne Personal
De - Gaulle - Bürgermeister verbietet ,

" Stalingradplatz"
Kunstgenuß in ungeheizten Sälen . ( Stadtr ^ t Flödl in der
letzten Sitzung des Wiener Stadtsenates . )

Weltpresse , Abend - A u sgab e, _ 8 ._ Novemotr
Paul Speiser einem Herzschlag erlegen , Wien trauert , zur RK.
Weitere Verbesserung der Gasabgabe . BTT.
Welt am Abend , 8 . P o vembe r
Paul Speiser plötzlich gestorben . Zur RK.
Händler müssen Gewinne öffentlich bekanntgeben . Neue Aktion
im Kampf gegen die Preissteigerung in Frankreich . ( Paris)
Reichsdeutsche können nicht illegal Bein
Kampf der Tuberkulose . " Welt - Am - Abend ^ Gespräch mit dem Lei¬
ter der dänischen Tuberkulosehilfswerkes
Streiflichter durch das österreichische Recht . Von Univer-
sitätsprofessor Dr . Dr . Karl Wolff
Endstation Wien - Hütteldorf . Das Tor in die Freiheit . Die
Heimkehrerleitstellte im Brauhaus
; (as verdient ein Hausbesorger ? Gesetzliche Sperrstunde der
Niethäuser 22 Uhr . Novellierung des HausbesorgergesetzesPie Wasserleitungen im kommenden Winter . RK
Winter - Fremdenverkehrsaktion . Regstes xnteresse im Auslandfür den Österreichischen WintersportEin

.
Leben im Dienste der Literatur

Christkindlmarkt heuer im . Messepalast
; 0 0 • 000 Kinder e rha11 e n Nah rung smi11 e1
Verstaatlichung wirtschaftlich durchgeführt♦ Gründung der
Österreichischen Elektrizitätswirtschafts - AG
HilTL5 Österreic h , 9Nove mber
Weitere Verbesserung der Gasabgabe . RE.

a!
^
l Speiser . Die 1 Todesnachricht . Die Leichenfeier . Trauer-

Sitzungen . ( Leitartikel)
orgen und Wünsche der Beamten . Die Beschlüsse der Gewerk-

schaftstagung der öffentlich Angestellt en

3
3
3

1

3
3‘
3
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1
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1
1
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4t) Montag * D—Wagen bis Südbaixnhoi , Juinio 40 bis Bslluriu «, uk . w.
nrss thäuser und ¥ergnngungs 1okale müsse n Strom ren
denug Gerste und Kopien , aber kein Strom lur o . ie Bierorzeuf-

gang
A rbeiterzeitung » 9 * November

Paul Speiser . Ein Leben für die Sache des Volkes . Die Trauer
feiern . Die ieiehe -nfeier . Neuwahl eines Vizebürgermeisters.
Eine Trauerminute beim Landermatch
Webwaren für Weihnachten
Mehr als 100 . 000 organisierte öffentliche Angestellte
Riesenschleichhandel mit ae < er
Unser Speiser
ünterzündholz für gaslose Haushalte . . " HK.
Beleuchtung in öffentlichen Lokalen , ( Eundeslstverteiler)
Ehrung der Hausgehilfinnen . RK.

v,j ener Tages ze itung» 9 • Novembe r

Paul Speiser gestorben . Von Leopold Eunschak
Hochbetrieb in den Dampfkraftwerken . Selbst das schwierige
Sortenproblem wird gemeistert . Höhere Strom .Tr.enge nur durch
höhere Heizölzuteilung
Erklärung der Bundeskamn :er zur Weihnaeh nn - Textilaktion
" Feenhafte » Beleuchtungen untersagt
Forderungen und Resolutionen der öffentlich Angestellten
Das Kleine Volksblatt , 9 November
Plötzlicher Ted des Wiener Vizebürgermeisters Paul Speiser*
Die Leichenfeier der Stadt Wien . Zur RK,
Die Leistungen unser - r kalorischen Kraftwerke
Biererzeugung 1947/48 gesichert
Beleuchtungsvorschriften für öffentliche Lokale
VolksstImme , 9 . November _
Volkswirtschaftliche Betrachtungen . Für einfache Frauen und
Männer
Vizeburgermeister Paul Speiser gestorben . Zur RK.
Streik im Lagerhaus Albern ( der Stadt Vien . )
Die Notlage fr öffentlich Bediensteten
Jo das Volk - regiert . Wie die Sowjets arbeiten . Abgeordnete
sonnen abberufen werden . Das Recht der Wähler . Betriebe und
a aus ei im Gerne indebuätz . Freiwillige Helfer 3

verflixten Gaslieferzeiten . Mit weniger Kohle mehr Gas
als 1937 . Das Erdgas als »Außireißer " S
Weniger Licht in öffentlichen Lokalen R
Für drei Millionen Oster sicher 35 . 000 Hemden 5
—^ ~ne r Montag , 10 . No vember
Österreich schlägt Italien 5 : 1 . Unsere Mannschaft zeitweisein Wunderteamform . Begeisterungsstürme der 60 . 000 . 300 Schil - 1- mg für eine Eintrittskarte "

1
xrauer um Paul Speiser . Zur RK . 2
vazigeisti auf der Linken . Auch Nichtregistrierte zur Ent¬
nazifizierung empfohlen

"
3

unge Kunst in Wien . ( Künstlergruppe " Der Kreis ” . ) 3mciioetneb bei » Tante Dorothee ” . Versatzamt als Barometer der
Erzherzog in 01 um 10 Schilling 3

. H -JjQu t ig , 10 . November
n^ tionierung ” des Sports zur Erhöhung der Arbeitsleistung 2
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Steuer bei Auslandreisen
Bessere Kohlen - und Lebensmittelversorgung
Herzliche Beileidserklhrungen der Parteienvertreter , hum
Tode Speisers
Theaterbrand in Linz
Die Zählung der Beschäftigten . 1,912/971 Österreicher
arbeiten . Zählung im 21 . 000 Betrieben
Gedenktafel für justifizierte Straßenbahner
Spitäler haben für vier Wochen Kohle
Fettmangel in Graz '
9? s

. g a £ .
l * er vVieden . Bas größte Privathaus Wiens.

^ in ? Stadt mit tausend Einwohnern . Bas Haus ohne S + euernErziehung hinter Scnloß und Riegel . Kaiser —Ebersdorf —aie Bundesanstalt für erziehungsbedürftige Ju .- endliche
ÄT

fttr SchUltillto * ( 3ritiseheArbeitsmini-
Bildungshunger in der Sowjetunion
Sascha bringt Lien - Filre . Musikalkomödie . LustnielBauernmilieu , Troler Berge ’

lagb lqt o am Mo ntag. 1Q , j .] o y q jnber
Erdäpfel

.
.in England rationiert

Viel ' Freiheitsbeiden . Gedenktafelenthüllung in Snei ^ in -föi ' Stadtrat Soeiäer & ° Pvl ~ n6
CholoraepideiBie : bisher 20 . G00 Pal : -> ( Tniro \irziehungsheim in der Springer - Villa

’ ’ 3“ 6 dad - )
^ euer im Tanz lokal ,n
Die " Eleischfabrik " i

intergarten"
n Sankt Marx

7
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rlehre ...
Vorstandes

Trauerfahnen auf den

Wiener . Z eitun g . 9 - N ovember
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®ie Traueraitzung des Gemeinderates

Uhr
Unter dem

vormittags

Vorsitz des Bürgermeisters trat heute um \f ?. 12

der Wiener Gemeinderat zu einer Trauersitzung

zusammen . Alle Mitglieder de

kleidüng angelegt , der Platz
sters Speiser war mit einem

s Gemeind erat ' es hatten Trauen¬

des verstorbenen Vizebür .germei-

großen Lorbeerrranz mit schwarzen

Schlei ! en geschmückt, den Galerien wohnten die leitenden

Beamten des Magistrats und der städtischen Unternehmungen der

Trauerkundgebung bei . Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung,

das gesamte Auditorium erhob sich von den Sitzen und Bür gar-
meister Körner hielt die Gedenkrede auf den Verstorbenen*
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Die Gedenkrede des Bürgermeisters

Bürgermeister General Dr . h * c # Korner führte aus:

Meine Damen und Herren!

Ein trauriger Anlaß hat uns heute zu ungewohnter Stunde

zusammengeführt * Unser lieber Freund , der Visebürgermeister

und amtsführende Stadtrat Paul Spe iser ist nicht mehr . Ein un¬

erbittliches Geschick hat ihn auf der Höhe seines Lebens aus

unserer Mitte gerissen.
Hach angestrengter Tagesarbeit verbrachte er den letz¬

ten Abend noch bei Beratungen in diesem Hause $ um wenige stun¬

den später , als er sich am Morgen des nächsten Tages zu neuer

Arbeit erheben wollte , tot zusanunenausinken«

Wir alle wußten , daß er seit Jahren ein schwerkranker

Mann war , dessen Ende jeden Tag eintreten konnte * Er selbst war

sich über seinen Zustand und über die Gefahr , in der er ständig

schwebte f nicht im Unklaren * Trotzdem er in der letzten Zeit

durch heftige Anfälle seiner Krankheit mehrmals gemahnt wurde,

seiner rastlosen Arbeit Einhalt zu tun , konnte er es nicht . Er

hat das Übermaß seiner Arbeitsleistung kaum merklich einge¬

schränkt . Wohl dachte er in der letzten Zeit daran , demnächst

einen Teil seiner verantwortungsvollen Punktionen abzugeben.
Doch es kam nicht dazu . Das unerbittliche Schicksal hatte es

anders beschlossen . Was wir jederzeit gefürchtet hatten , jetzt,
wo es überraschend eingetreten ist , sind wir wie betäubt*

Unser toter Freund Paul Speiser , dessen ganzes Wesen Ar¬

beit und Wirken für die Allgemeinheit war , wäre wohl keine
Woche imstande gewesen , das beschauliche Dasein der Ruhe zu
führen . Paul Speiser konnte nur leben , wenn er arbeitete , wenn
er für sein geliebtes Wien , die Armen und Bedrückten der Stadt
und besonders für die Kinder arbeiten konnte . Vielleicht hat so

gar sein Arbeiten hier seit April 1945 sein Leben nicht abge¬
kürzt , sondern eher verlängert*

Was wir aber an ihm verlieren , können wir einstweilen
noch nicht fassen . Er war der einzige unter uns , der während
der ganzen 15 Jahre der ersten Republik schöpferisch und führen
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in diesem Hause gewirkt hat und deshalb auch in der zweiten

Republik wieder an hervorragender Stelle am Aufbau der neuen

demokratischen Gemeindeverwaltung mittat : g sein konnte . In Ihm

war der Geist der Wiener Gemeindeverwaltung der ersten Republik

verkörpert , die Tradition der Reinheit der Verwaltung und des

sozialen und technischen Fortschrittes.

Mit seinem Hamen ist das große Werk einer modernen und

fortschrittlichen Dienstordnung für das gesamte Personal der

Stadt Wien verbunden , jenes Werk der sozialen Gleichstellung
aller Arbeiter - und

’
Angostolltenschichten mit den Beamten der

HoheitsVerwaltung aller Grade,
Mit seinem Namen sind die Reformen und Maßnahmen verbun¬

den , durch die der neuen Verwaltung der Geist der Demokratie

und der Verbundenheit mit den breiten Massen dos Volkes einge-
haucht , die Distanz zwischen dem Amt und dom Staatsbürger be¬

seitigt , das Vertrauen der Bevölkerung zur Gemeinde begründet
werden sollte . Wie vieles ist auf diesem Gebiete noch zu lei¬

sten , wobei uns Paul Speisers Erfahrung fehlen wird.
In ziü 'Ibewußter Arbeit hat Speiser in den 15 Jahren der

ersten Republik das Personalwesen der Stadt Wien auf neue

Grundlagen gestellt und in einträchtigem Zusammenwirken mit
der Gewerkschaft dem Personal der Stadt Wien Arbeitsbedingun¬
gen gegeben , die heute noch beispielgebend sind . Dieses Werk,
das nahezu 200 . C00 Menschen , also rund einem Zehntel der Wie¬
ner Bevölkerung zugute kam , war das Ergebnis mühseliger und

langwieriger Verhandlungen mit den PersonalVertretungen einer¬
seits und dun Dienst stellen anderseits . Eine mühselige , schwie¬
rige Arbeit von Monaten , von der die Öffentlichkeit keinen Be¬
griff hat und dessen Schöpfer kaum einmal Gelegenheit hatte,
durch sein Werk für alle sichtbar in Erscheinung zu treten.
Aber nicht darauf kam es ihm an , der Erfolg allein verschaffte
ibm die innere Befriedigung.

Erst in der zweiten Republik trat er mehr in das grelle
Rampenlicht der Öffentlichkeit . Als es im April 1945 galt,
rasch eine Verwaltung zu organisieren , um für die schwer ge¬
troffene Wiener Bevölkerung zu sorgen , hat er nicht einen
Augenblick gezögert , seine Per son einzusetzen . Er ist als kran¬
ker aus dem Spital herbeigeeilt . Täglich mußte er ins Spital
zurück , um sich aufrecht zu erhalten . Er hat all sein . Wissen
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und Können in den Dienst der Sache gestellt und sich geopfert.
Sagen wir es gerade heraus ; Sr hat sich und seine Gesundheit
geopfert in seiner heißen leidenschaftlichen Liehe zu seinen
Idealen ; Den Ärmsten und besonders den Zindern zu helfen und
uns allen mit seinen reichen Erfahrungen auf dem Gebiete der
Verwaltung der Stadt zu raten,

Wer könnte imstande sein , die Mühe , den .Heiß und die
Ausdauer zu schildern , die notwendig waren , um die erste Auf-
bauarbo it an den Städtischen Unternehmungen im April 1945 zu
beginnen und die Grundlagen für die weitere Entwicklung zu
legen,

Nach den Wahlen des Jahres 1945 , als die grundlegenden
Arbeiten bei den Betrieben geschehen waren , kehrte er . in sein
ursprüngliches Arbeitsgebiet zurück und vollendete das große
Werk dienstrechtlicher und sozialpolitischer Maßnahmen , das
er in der ersten Republik begonnen hatte , aber damals nicht be
enden konnte.

So st -eht Paul Speiser , der vor wenigen Tagen noch hier
gesprochen hat , vor unserem geistigen Auge , als eine der stärk
sten Säulen dieser Verwaltung , als ein in beispielhafter
Pflichttreue unermüdlicher Arbeiter , als das Vorbild eines Man
nes , der sich jede Leistung zumutoto , der bie höchsten Anfor¬
derungen an sich stellte und der daraus das pocht , ableiten
durfte , auch von seinen Mitarbeitern und allen seinen Unterge¬
benen . ein Maximum an Arbeitsleistung im Dienste des Gerneinwe-
sens zu verlangen.

Sein Andenken 'wird in diesem Saale weit erleben , das An¬
denken an einen guten , edlen Menschen , an einen auf .rechten ge¬
radlinigen und konsequenten Kämpfer , an einen scharfen Denker
und einen verläßlichen und ehrlichen - Partner.

Paul Speiser , seit seiner frühesten Jugend ein Kämpfer
und Streiter für die Kleinen und Schwachen , für die Armen und
Unterdrückten , wegen dieser seiner Gesinnung in der Jugend
selbst gemaßregelt und entrechtet , ist ein Symbol der Klasse,
der er sein Leben geweiht , der er bis zu seinem letzten Atem¬
zuge gedient hat . Mit den Kleinen und Schwachen von einst ist
kr , der damals Unterlegene , emporgestiegen zu jenen lichten
Höhen , auf denen wir ihn zuletzt glänzen gesehen haben . Er ist
mit gewachsen mit ccm Volke , dem er dienen , mit der Klasse,
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für die er kämpfen wollte.
Paul Speiser war einer der Großen des österreichischen

Volkes . Sein Andenken v/ird in der Geschichte der Stadt weiter
loben.

Ich selbst gedenke seiner als eines prächtigen , tatkräf¬
tigen Menschen , eines treuen und verläßlichen freundes und Mit¬
arbeiters - als eines Großen seiner Zeit.

Ich danke allen Mitgliedern dos Gemeind erstes für diese
Kundgebung . Sie haben sich zum Zeichen Ihrer Trauer von den
Sitzen erhoben und Sie haben dadurch Ihrem Schmerz Ausdruck ge¬
geben . Ich bitte , diese Tatsache im
zeichnen zu dürfen . Ich glaube : , es

Protokoll der Sitzung ver¬
eint spricht unser aller Emp¬

finden , wenn wir diese
weihen und wenn wir sie

Pie Sitzung ist

Sitzung allein dem Andenken Speisers
daher sofort zum Abschluß bringen,

geschlossen . Rio nächste Sitzung findet
um 12 . Uhr statt.

Pie Neuwahl des Wiener Vizebürzermeislers

Heute um 12 Uhr mittags trat der Wiener Gemeinderat zu
einer Geschahtssitzung mit dem einzigen Tagesordnungspunkt , der
srsaczwa .nl für den verstorbenen Vize bürge m e i s t e r Speise r , zu¬
sammen . -Über Vorschlag des Bürgermeisters Kö rner , der den Vor¬
sitz führte , beschloß der Gemeinderat die Wahl des neuen Vize¬
bürgermeisters durch Erhoben der Hand vorzunehmen . Pie Soziali¬
stische Fraktion hat als Kandidaten für . das Amt des Vizebürger-
meist . ers den amtsführenden Stadtrat für Finanzwesen Karl Honay
nominiert . Dieser wurde einstimmig zum 7izebürgermeister ge¬
wählt . Nachdem Bürgermeister Körner die Wahl als vollzogen kon¬
statiert natte , erhob sich Vizebürgermeister Honay zu folgen-
thu ’ Erklärung;

Ich nehme die Wahl zum Vizobürgermcister meiner Vaterstadt
an llud danke Gemeinderat für das Kort rauen , das er mir durch

Q ins timmige Wahl ent gegengebracht hat . Ich betrachte es
als eine selbstverständliche Pflicht , durch eine saubere und ob¬
jektive 1 anrung der mir übertragenen Obliegenheiten dieses Ver¬

as .uii v cder ?,( : it zu rechtf ertigen.



ll . - Nov . 1947 " Hat hau s - Ko r r 0 s pon de nz M Blatt 1332

Aus dem Arbeiterstande kommend , bin ich mir bewußt,
daß ich in schwerer Zeit ein schweres Amt übernehme . In Zeit¬
läuften , wie wir sie jetzt erleben , ist es wohl selbstverständ¬
lich , daß die Würde des mir heute übertragenen Amtes in den
Hintergrund zu treten hat . Heute gilt es hier in diesem Haus
konstruktive und sachliche Arbeit zu leisten . Dieses Gelöbnis
habe ich schon im Jahre 1918 - also vor nahezu 30 Jahren - ge¬
leistet , als ich als junger Funktionär meiner Partei mit dem
ersten sozialdemokratischen Bürgermeister in dieses Haus gekom¬
men bin, - Diesem Gelöbnis bin ich all die Jahre hindurch treu
geblieben . Es ist mir eine tiefe Genugtuung , daß in diesem
Menschenalter kommunaler Tätigkeit auch der politische Gegner
die Sachlichkeit meiner Amtsführung bei aller Wahrung der welt¬
anschaulichen Gegensätze immer anerkannt hat « . Als langjähriger
Leiter des Pressedienstes , als amtsführender Stadtrat für die
allgemeine Verwaltung , später für den nach China berufenen
Prof, . . Dr . Tandler , als amtsführender Stadtrat für das Gesund-
heits - and für das Wohifahrtswesen und seit 1945 als Einanzre—
ferent , war es mein stetiges und ernstes Bestreben der Stadt,
m der ich geboren wurde , mit ganzer Kraft zu dienen . Ich weiß,
daß ich ein stolzes Erbe zu hüten habe ; Im Geiste Breitners,
den heutigen Verhältnissen angepaßt , die Finanzen der Bundes¬
hauptstadt zu betreuen , hochzuhäLten die Tradition meines unmit¬
telbaren Vorgängers , des verewigten Vizebürgermeisters Speiser,
di Goes nimmermüden Arbeiters , der im wahrsten Sinne des Wortes
sein Leben für unsere Stadt geopfert hat.

Ich weiß die Ehre zu schätzen , di . e Sie mir , geehrte Mit¬
glieder des Gemeinderates , mit dieser Berufung erwiesen haben,
Mit meinem Dank verbinde ich die Bitte , mit mir an dem großen
Werk dos Wiederaufbaues unseres geliebten Wien zu arbeiten , zum
Wohle des gesamten Volkes dieser Stadt , das uns in freier , de¬
mokratischer Wahl das Vertrauen geschenkt hat . ( Lebhafter all¬
gemeiner Beifall ) ,
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Vi z o bür germ eiste r Karl H onay

Der neugewählte Vizebürgermeister der Stadt Vien , Karl
Honay , wurde am 22 , November 1891 als Kind eines Arbeiters in
Wien geboren . Er erlernte das Eeinmechanikergewerbe und trat
schon als Lehrling mit der sozialistischen Arbeiterbewegung in
Berohrung , Über Veranlassung Lr . Viktor A dler s wurde er . von der
Werkbank weg in eie „lener Arbeiterkrankenkasse berufen , wo er
im Referat für Sozialpolitik und Jugendschutz arbeitete . Im 'Welt¬
kriege leitete er den Verband der Sozialistischen Arbeiterjugend
Österreichs und redigierte die Sozialistische Jugendzeitschrift.

Als nach dem Zusammenbruch der PI ab s b ur g e r - *L , onar c hi e im
Jahre 1913 die Sozialdemokratische Partei die Führung im Wiener
Rathaus übernahm , wurde Vizebürgermeister Honay mit der Organisa¬
tion des kommunalpolitisehon Büros und des Pressedienstes der
Stadt Wien betraut . Bis zum Jahre 1932 leitete er das Sekreta¬
riat des Klubs der sozialdemokratischen Wiener Gerne ! ideräte.
Gleichzeitig wirkte er als Sekretär des Österreichischen Städte-
bandes und Redakteur der " österreichischen Gerne ind o - Zeitung » ,
In diesen Funktionen erwarb er sich jene gründliche Kenntnis
der Wiener Verwaltung und aller kommunalpolitisehon . Fragen,
aurch die er zum führenden Kommunalpolitiker Österreichs wurde.

Bei den GerneInderatswahlen des Jahres 1932 wurde Honay
/ om Bezirk in den Wiener Gemeinderat entsendet und von die¬
sem zum amtsführenden Stadtrat für Allgemeine Verwaltungsangele-
gonheiten gewählt . Als im September 1933 Stadtrat Prof . Br.
JüühLhB oiv — r Berufung zur Organisierung dos Fürsorge - und Go-
surdncitswescns nach China Folge leistete , wurde Stadtrat Honay
eit der Leitung des Städtischen Wohlfahrts - und Gesundheitswe-
Sons octra ut . in dieser Funktion vcrhlxb er bis zum 12 , Februar
1 - 34 , An diesem Tage wurde er gleich dem Bürgermeister Soitz
mid ücn andürGn Sozialdemokratischen Stadträten verhaftet und
Ohno “ rozoß in das Konzentrationslager nach Wollersdorf verschickt

Zwischen 1934 und . 1945 hat Karl Honay im Versio he r un gs -
r, :) c' uciK u , Gleichzeitig hat er in der illegalen sozia—
ischon Bewegung am Kampfe gegen den Faschismus tcilgcnommon.
Ausbiuch des Krieges wurde er gleich vielen anderen sozial ! -
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stischen Vertrauensmännern verhaltet und im Konzentrationslager

Buchenwald viele Monate lang interniert . Im Jahre 1944 erfolgte
seine neuerliche Verhaftung und seine Verschickung in das Kon¬

zentrationslager Dachau , wo er bis Februar 1945 festgehalten
wurde.

Nach dem Zusammenbruch des nationalsozialistischen Regi¬
mes war es selbstverständlich , daß die Sozialistische Partei

diesen ausgezeichneten Kenner der Wiener Kommunalverwaltung und
aller ihrer Probleme an leitende Stelle in das Rathaus entsandte.

Er übernahm d s schwierige Amt eines Pinanzrefereilten, in einer

Zeit , in der überhaupt keine budgetären Grundlagen vorhanden wa¬

ren und die Verwaltung dieses großen Gemeinwesens mit seinen da¬

mals fast 70,000 Bediensteten als tägliche Improvisation geführt
werden mußte , Stadtrat Honay gelang cs , nicht nur den Pinanz-
dienst der Stadt Tdien innerhalb kurzer Zeit neu zu organisieren
und damit der Stadt die Einahmequellen zu erschließen , sondern
auch die Gebarung der Gemeinde trotz der in der ersten Zeit feh¬
lenden Übersicht ständig im Gleichgewicht zu erhalten . Sein

Hauptaugenmerk auf dio rascheste Behebung der Kriogsschäd ^ n ge¬
richtet , zeigt Vizebürgermeistor Honay als Pinanzreferent zu¬

gleich volles Verständnis für alle Notwendigkeiten der Zeit und
für jeden der Förderung würdigen Fortschritt,

Durch Ausarbeitung eines Gesetzentwurfes für ein Abga¬
benteilungsgesetz im Rahmen des Österreich ! sehen Städtebundes
und im Einvernehmen mit den Finanzreferenten der übrigen Bundes¬
länder hat Vizebürgcimmoistcr Honay wertvolle Grundlagen für die
künftige Finanzverfassung der österreichischen Gebietskörper¬
schaften geschaffen.
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Preisübersohreitung führt zur Beschlagnahme

Das Land es ernähr mitsamt Wien albt bekannt :

In letzter Zeit sind in Wien Lebensmittel , die cer Be¬

wirtschaftung unterliegen und aus in - und auslandisehen Quel¬

len stammen , zu Preisen , die über den amtlich festgesetzten

Verkaufspreisen liegen , in den Handel gebracht worden.

3s wird darauf aufmerksam gemacht , daß bev/irtschäftete

Waren nur im Hahnen der Bauirtschaftung geleitet v/erden dürfen

insbesondere aber wird festgesteilt » daß die varlautbarten

Höchstpreise auf alle lalle eingehalten werden ' müssen , Lebens -

mittel . ^, die entgegen den hier erwähnten Verordnungen erfaßt

nhen , unterliegen der cntschadigungsloscn Beschlagnahme . In¬

terventionen nach erfolgter Besohlagr _rhme sind zu unterlassen,
weil sie ausnahmslos abgewiesen v/erden.

" Wien baut auf " am Mittwoch geschlossen

bor

Wegen der L . ichenfeier für Vizebürgermeister
dem Wiener hathaus bleibt morgen Mittwoch , den

, die Ausstellung “ Wien baut auf " den ganzen Tag

fiEJPiSfci
12 . iirnveR-

über ■ge¬
schlossen.

Zum Seifcnaufruf

Waschpulver
Abschnitt W 2 der

oder BrsatzWaschmittel werden nur auf den

Seifenkarten S , M und N abgegeben.

7/i e der Sprechstunden bei Vize bürge r ree i st er Weinberger

Ab 14 . hlovember finden im Wiener haus bei Vizeburger
e i y ter veinber r :er wieder an i e d e m 3 r ei tag ■v o n 10 bis 12 Uh r

Sprechstunden statt
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l ) ie Gaslieferzeit am Abend

Bei den ^ionoi Gaswerken laufen aus Verbraucherkreisen
zahlreiche klagen darüber ein , daß die abendliche G-aslieferzeit
am Anfang statt am Endo verlängert wurde * Hiezu wird neuerdings
mitgeteilt , daß diese Einteilung zur Entlastung der Stromversor¬
gung getroffen worden ist , deren Belastungsspitze durch vor
stärkten Straßehbahnverkehr und Beginn der Beleuchtung in die
Zeit um 17 Uhr fällt .. Erfahrungsgemäß tritt bei Mangel an Gas
gleichzeitig auch erhöhter B . darf an Hochstrom auf , was die
ßtromversorgnngsschwiorigküitcn weiter verschärft . Die Wiener
Gaswerke haben daher die muo Lieferointeilung mit Rücksicht
auf die Wiener Elektrizitäts - Werke treffen müssen , sind aber
bestrebt , die Gasabgabe , wenn es die Vorratslage gestattet,
mindestens bis 20 . 30 Uhr zu verlängern.

Die Leichenfeier für Vizebürgermeister Speiser
^ /

Die sterbliche Hülle Paul Speisers wird Mittwoch , den 12.
November , um 12 Uhr auf dem Rathausplatz vor dem Turm des Rathauses
auf gebahrt . Der Zutritt zum Rathausplatz ist nur von der Ringstraße
( Eurgtheater ) her mit besonderen Einlaßkarten möglich . Deputationen
aed Einzelpersonen ohne Einlaßkarten bilden das Spalier längst der
Ringstraße , Die offizielle Trauerfeier beginnt um 14 Uhr auf dem
.-.acüausplatz . Hach Beendigung derselben wird der Trauerzug mit der
Spitze gegen das Burtheater gebildet » Er bewegt sich über die Ring-
UvJ' ü^ e 3ura Schwarzenbergplatz und löst sich dort auf,

Die Trauerfeier der Sozialistischen Partei findet in der
t -.l±e i des Zentral ! ricahofes , 2 . Tor , statt . Dafür werden besoh-
v‘ere Einlaßkarten ausgegeben . Die Beisetzung des Verstorbenen or-
I( sodann in einem von der Gemeinde Wien gewidmeten Ehrengrabe.

Mittags Arbeitsschluß bei . der Gemeinde

Aus dem Anla >e d Trauer ! eierliehkoiten für den verstor
nGJa Vizebürgermeister Speiser beenden die städtischen Dienststel-

^ QJA TT- J_ __9 nGernehmungen und Betriebe ihre Arbeit am Mittwoch um 12 Uhr.
S i s ZUm nor walen Eetriebsschluß bleibt ein Journaldienst zurück.
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Die Trauer um Paul Speiser_

Heute , am Vortag der Leichenfeier für Vizebürgermeister

Sp eise r , sind wieder zahlreiche an Bürgermeister Horner gerich¬
tete Beiloidskundgebungcn im Rathaus eingelangt , Darunter waren

Schreiben dei Anteilnahme von Bundeskanzler Br . Ing , P igl und

Bundesminister Dr , Altmann , der Gesandten von Bulgarien , von

Holland , von Polen , der Schweiz und der Tschechoslowakei , Weiter

kondolierten Staatssekretar Montier , die Landeshauptleute Reither

und Dm Ing , Wei ssgattcror , Nationalrat Raab f im Hamen des Klubs
der Nationalräte dn österreichischen Volkspartei , die Bürger¬
meister Dm Kor cf , Lins , Neum ayr , Salzburg und Scnat zmaycr , Kla¬

genfurt und die Viscbürgcrmeistor Flcock lngor und Kotter von
Innsbruck , der President dus Bundes d r politisch Verfolgten,
Dr , Sobck , der Rektor und das Profoesorenkoll ^ gium der Wiener
Technischen Hochschule , deren Ehrenbürger Paul . Speiser war , der
Rektor der Hochschule für Welthandel , der Präsident der Nation .1-
fcank , zahlreiche Ck Lehrto , Künstler und Wissenschaf tor , Punktio-
nlro politischer Körperschaften und ehr Gewerkschaft sowie Per¬
sönlichkeiten aus Handels - , Industrie - und Pinanzkrcisen . Auch
ans allen anderen Teilen d, . r Bevölkerung ist eine Plut warmemp-
nmdener Beileidsschreiben ergangen , sowohl aus den Kreisen der
Parteifreunde des Vorstorb umn . al s auch von Angehörigen anderer
ßoiitiseiier R1 chtunec n,
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' Bildhauer Siegfried Cliaroux in Wien

Der bekannte Wiener Bildhauer Siegfried CJharoujx , der

durch den raaaijbäsmus gezwungen wurde , nach London zu emigrieren,
und von dessen dortigen Arbeiten an dieser Stelle unlängst be¬

richtet wurde , weilt gegenwärtig vorübergehend in Wien . Er kam

auf Einladung der Stadt Lien , für die er das von den Nationalso-

ziälisten vernichtete Lessing - Denkmal neu schaffen soll . Er beab¬

sichtigt zunächst , einen für dieses Denkmal würdigen Platz zu

finden und die Vorarbeiten für das Wark in die Wege zu leiten . •

Dann allerdings muß er wieder zurück nach London , um dort noch

einige Aufträge zu erledigen und einen int er easant -en Auastelluixgö-
versuch durchzuführen . Cliaroux beabsichtigt , im Battorsea - Park
bei London , der etwa dem Wiener Stadtpark vergleichbar wäre,
eine Lreiluft - Ausstellung moderner Bildwerke , d *ic ' auf ., den . Rasen¬
flächen und unter Baumgruppen verteilt werden , zu veranstalten.
Er hofft , daß inzwischen die Vorarbeiten für das lossing - Lenkmal
soweit gediehen sind , daß er es unmittelbar nach seiner ^ dann

endgültigen Rückkehr nach Wien fertigzustellen vermag . , Siegfried
Charoux wurde heute von Bürgermeister Dr . h . c , Körner und den Mit¬
gliedern des Wiener Stadtschates empfangen und herzlich begrüßt.

Johann Strauss - Konzert der Chorvereinigung " Jung Wien"

Die Chorvereinigung " Jung Wien " veranstaltet unter Lei-
tung ihres Dirigenten Prof . Leo L ebner am Samstag , den 22 , Novem-

hm 19 Uhr im Großen Musikvereinssaal ein Johann Strauss-
Konzert . Die Staatsopernmitglieder Elisabeth Schwa rzk öpf ( Sopran)
ine . Dinu Badescu ( Tenor ) haben ihre Mitwirkung zugesagt . . Der in¬
strumentale Teil ist dem Tonkünstlerorchester anvertraut.
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Für den Inhalt verantwortlich ; Hans Riemer

-i l. i N o v omb or-

besuchten " Vien baut auf”Ungarische Gewerkschaft

Delegierte zum Gewerks c hnf1stag Gei österreichischen Gemeinde-

angesteilten nach Wien gekommen waren , die Ausstellung » Wien

baut auf ’ . Daran schieb sich eine Rundfahrt durch die zerstör-

und Budapest an und äußerten ihre Anerkennung über die Wohn¬
verhältnisse in den Wiener Gemeindehäusern.

Der Präsident des Stadtschulrates spricht zu den

Elternrats cbmännern

Um den ElternratsObmännern und ihren Stellvertretern Ein¬
blick in das Schulwesen zu geben und ihnen so die Arbeit in
den Elternausschüssen zu erleichtern ? soll im laufenden Schul¬

jahr eine Vortragsreihe über aktuelle Fragen durch massgebende
Personen des Wiener Schulwesens gehalten werden * .

Zur Einleitung dieser Vorträge spricht am Donnerstag , den
13 * November , und am Donnerstag , den 20 * November , um 18 * 30 Uhr
ini Saale der Fortbildungsschule , Wien , XV * Hüttoldorfer Stra¬
ße 7- 17 , der geschäftsführende Präsident des Stadtschulrates,
Nationalrat Dr * Z oebner über das Thema " Elternhaus und Schule ' h

An dem Vortrag cm 13 . November nehmen die EltornratsOb¬
männer und Stellvertreter des 1 * bis 13 * sowie des 23 « und 24«
Bezirkes teil , während die übrigen für den 20 * November einge¬
laden sind*
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S om s t ag s c hui frei

Der Stadtschulrat für Wien gibt bekannt?
Auf Grund der vom Bundesministerium für Unterricht er-' N.

lassenen Fericnordnungen aus den Jahren 1930 und 1947 ist
Samstag , der 15 » November , in Wien schulfrei,

. 3 Todesopfer des Sturmes

Heute gegen 6 Uhr früh hat der Sturm einen noch stehen-
gebliebenen Kamin einer Hausrf .ine in Ottakring , Brest Olgas sc
zum Einsturz gebracht . Die herabstürzondon Mauerteile haben
zwei Becken durchgeschlagen und in einem darunter befindli¬
chen Wohnraum zwei Personen verschüttet , die nach mehrstün¬
diger Bergungsarbeit durch die städtischen Feuerwachen Ma¬
riahilf und Ottakring nur noch tot aus den Trümmern gebor¬
gen werden konnten . Es handelt sich um den 25 jährigen Bau¬
hilfsarbeiter Alois 5zit ar und den 15jährigen Bauhilfsarbei¬
ter Emmerich Adel man n . Bor Arzt des Rettungsdienstes stellte
Tod durch Ersticken fest,

Bic beiden tödlich Verunglückten dürften zugewandcrto
Volksdeutsche sein , die sich ohne Genehmigung der Baubehör¬
de in die längst geräumte Bombenruine c- ingemietet hatten.

Zwei Kinder und drei weitere erwachsene Personen , die
in einem heb inraum schliefen , konnten unverletzt mittels
einer Schiebeleiter befreit worden . Durch den Einsturz wurde
auch eine ungefähr 20 Quadratmeter grosse Bachfläche des
Nachbarhauses Brcstulgasee 18 beschädigt . An der Urfallstoll-
waren Stadtbaudirektor Bipl . Ing . Gundaeker unci der Chef der
Baupolizei , OberSenatsrat Bipl . Ing , L oibl , erschienen,

Um ungefähr 1/4 12 Uhr riss der Sturm vom Hause , Wien,
IV . Favoritunstraßc 18 , ein 15 m breites Krönungsgesimse
herab , wodurch die vorübergehende 40jährige Wirtschafterin
Gabriele Scyinmn , wohnhaft Wien IV . , Favoritenstrasso 33/19 .
erschlagen wurde . Bis Verunglückte starb noch vor dem Ein¬
treffen des Rettungsdienstes . Bic Aufräumungsarbeiten sind
im Gange,
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Nie Leichenfeier für Vize bürgerineist er Paul Speiser vor dem

Wiener Rathaus.

Schon um die Mittagstunde des heutigen Tages wurde die sterb¬
liche Hülle des verstorbenen Vizebürgermeisters Paul Speis er einge-
liolt und vor dem Turm des Rathauses auf gebahrt . Die Säulen des Tur¬
mes waren schwarz ausgeschlagen und auch von den Bahnenmastegi des
Rat hausplatzes wehten schwarze Tücher . Zu beiden Seiten des Sarges,
wo Fackelträger und Ehrenposten der Rathauswache Aufstellung genom¬
men hatten , brannten auf mächtigen Pylonen die Totenfeuer « Auf dem
Treppenaufgang der Vorderfront des Rathauses waren Berge , ven Krän¬
zen auf getürmt und ein Wald von Blattpf lanzon bildete eine würdige
Umrahmung der gesamten Trauerfeier.

Als gegen 14 Uhr die offiziellen Trauergäste ankamen , war der
Rathausplatz schon von einer tausendköpfigen Menge umgeben . In der
ersten der aufge stellten Sesselreihen nahmen die Angehörigen des
Verstorbenen platz . Hierauf erschienen Bundespräsident Br . Renner,
Bundeskanzler Br , Ing , Pigl , Vizekanzler Br , jocharf , sowie die übri-
2°n Mitglieder der Bundesregierung , der Präsident des Nationalrates
ihPpsgkak ? Alt bürgormoister Seitz , Bürgermeistcr Br , h -, o , Kör ner mi t
den Vizebürgermeistern Honay und W einbergor , sowie die übrigen Mit¬
glieder des Stadtsenates , zahlreiche Nationalrätc und Bundesräte,
- ic Mitglieder des Wiener Gerneindoratos , Vertreter der Alliierten

zahlreiche Persönlichkeiten des öffentliehen , politischen und
wirtschaftlichen Lebens ., Nach dem zweiten Satz aus der " Eroica"
von Ludwig van Beethoven , vorgotragen vom Tonkünstlerorehest er , una

Chores , " Bic goldene Sonne »’ , gesungen vom Wiener Staatsopern-
°boi , zogen Kinder am Katafalk vorbei und legten Blumen nieder«
Bundes Präsident Br . Renner hielt als erster eine Trauerrede , die
-üt mgriffenlieit aufgcncmm .en wurde . Er führtc aus *
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<‘9 eurer Freund 1 Hochverdienter Vize bür norme i st er Wiens I

Der pausenlose Andrang der Tagcsarbeit im Dienste der Re¬

publik hat uns versäumen lassen , Dir bei Lebzeiten Dank und

Anerkennung auszusprechen dafür , was Du in entscheidenden Tu¬

gen der Wiedergeburt unseres Vaterlandes geleistet hast#
TJnd so stehen wir nicht nur tief trauernd , sondern auch

beschämt an Deiner Bahre , um Dein Verdienst an dem Staate nach¬

träglich zu würdigen#
In Stücke geschlagen war unser freies demokratisches Ge¬

meinwesen , jedes der Bundesländer von der Bundeshauptstadt .ad¬

ministrativ getrennt , allesamt in den ungewollten Krieg mitge¬
schleppt , bis zur Erschöpfung dem Gut - und Blutzoll unterwor¬
fen und endlich in einem Allvölker - Hingen zum Schlachtfeld ge¬
worden«

In diesen Augenblick verzweifelter Hilflosigkeit § der V

wirrung , der allgemeinen Auflösung warst Du es , der zusammen
wenigen Freunden die Männer und Frauen , alt und jung , um sich

geschart hat , um auf dieser Trüiamerstatte Wiens demokratische
*

Eigonverwaltung * wieder aufzubauen , die viclhundertjährige Au.
nomie der Bundeshauptstadt wieder herzustellen , den Kern der
w ieder crstanden on Eige nst aatlicbkeit unserös Ö storreich.

Selbst leidend , zeitweise an das Spitalbett gebunden , be¬
reits an der Schwelle jenes Lebensalters , dem sorgfältig behüt
de Schonung gebührt , hast Du alle Kraft des Leibes und der See¬
le aufgeboten , Verfassung und Verwaltung Wiens wieder cinzurieh
ten und hast damit dem . neuen Österreich , unserer zweiten Dopub¬
lik , das feste Zentrum mit ge schaffen , um das sich die Bundeslän
der in ihrer durch viele Jahrhunderte bewährten Treue wieder zu
sammenschlie ssen könnten#

Dafür , verewigter Freund , gebührt Dir der Dank des ganzen
Österreichischen Volkes , der Wiener wie der Bundesländer , und
s ° hole ich als Bundesprasident das , was wir dem Lebenden aus-
zusprechen versäumt haben , in dieser Stunde des Scheidens nach,-

Alle Ehre und ewigen Dank dem unvergesslichen Vizebürger-
mcister Wiens , Paul Speiser P»

j
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Nach dem Bundespräsidenten betrat Bürgermeister Br . h . c,

Kor ner das schwarzverhüllte Rednerpult und nahm in seinem Namen
und

' "
im Namen der ganzen Stadt Wien Abschied von seinem nächsten

Mitarbeiter,
' '' Nun habe ich als Bürgermeister der Stadt Wien meinem lie¬

ben Freunde und . nächsten Mitarbeiter die letzten Worte des Ab¬
schiedes zu sagen*

Wir sind hier vor dem Rathaus versammelt , um nur von der
sterblichen Hülle unseres lieben guten Freundes Paul Speiser,
matsführenden Stadtrates und Vizebürgermeisters der Stadt Wien
Abschied zu nehmen . . - Nur von der Hülle , - denn sein Geist wirf ’

,
immer unter uns weilen ! Sein Name wird in der Geschichte der

• Stadt weiterlebon als der eines Grossen - der Stadt,
Vor wenig Monaten hat Paul Speiser seinen 7C # Geburtstag ge¬

feiert . Br war damals im Mittelpunkt herzlicher Kundgebungen der
1 lebe

.
und Vorehrung , der Dankburkei t , der Würdi gung so iner

Verdienste ? der Bewunderung seines Lobenswerkcs * Sein v
.
Tir~

ken wurde aus diesem Anlasse sichtbar anerkannt * : Er wurde ein¬
stimmig zum Bürger der Stadt Wien gewählt . .

Was ihn jedoch über alle , alle mir bekannten Menschen hin¬
aushebt , was ich hier vor dem Rathause besonders hervorheben
inö oht c , ist der bis zur Selb s t auf Opferu ng ge he nd e 1 e i d e ns o haf t li-
ohe , ideale Wille für das Allgemeinwohl , für das Volk zu arbei¬
ten , den Armen und Bedrückten zu helfen , besonders aber den
Hilflosesten - den Kindern.

Niemand möge doch vergossen , was seine Selb 3 t -auf Opferun g be¬
deutete ; Als es sich im April 1945 darum handelte , rasch eine
Verwaltung zu organisieren , rasch der schwor geprüften Bcvö ] ,ke¬
rnig der Millionenstadt mitten im Elend der Zerstörung zu hol-
fon , ist der schwer h erzkranke Paul Spei ser horboigecilt um mit-
zuarbeit .on , um seine reiche Erfahrung auf dem Gebiete der Ver¬
waltung dcrStadt Wien zur Verfügung zu stellen - um sich für die
Bevölkerung Wiens zu opfern . Er hatte doch sein Schicksal mehr
ols zwei Jahre vor Augen ! Wir alle wussten , in welcher Gefahr
Gr sc kwcbto und daß sein m üdes Her z jederzeit ausspannen könnte . -
Trotzdem hat er unermüdlich und mit seltener T tkraft selbstlos
tur das Wohl der Allgemeinheit gearbeitet und hat sich keine
Fuiic gegönnt . - Pies heisst im wahrsten Sinne des Wortes ; Er
Fat in seiner leidenschaftlichen , unermesslichen Liebe zum Vol-
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k0 sich selbst geopfert » Er ist deshalb mitten in seiner A ' ■-

beit gestorben*
Biese beispiellose -Pflichterfüllung , diese Selbstlosigkeit

diese Selbstaufopferung im Dienste der Allgemeinheit wollen

wir uns stets vor Augen halten * diese wollen wir als Boispie . ..

gelten lassen.

Lieber Freund Speiser 1 Ich spreche , ja nur mehr zu deiner

sterblichen Rulle ! Fast ein halbes Jahrhundert hast du in Yih

gewirkt # Der Fortschritt dieser 50 Jahre auf rillen Gebieten

mit deine r Arbeit und deinem Namen verbunden * D s Volk von .

steht trauernd an Deiner Bahre * Es graset dich durch mich zu

letzten Male * Nur deine Hülle nimmt Abschied v § n deiner bi sh . •

rigen Arbeitsstätte * von dem Rathaus * wo du so lange * und sc

wirken konntest , Dein geistiges Erbe bleibt hier * Es grüsst

der Gerne Ende rat der Stadt Y/ien * Es de nkt dir und grüsst die .. .

dein trauerndes Wien*
Dein Wesen und Wirken wird in der Stadt weiter leben,

nehmen Abschied von deiner Hülle*
Die dritte Trauerrede hielt Vizekanzler Br * Schärf %

" Verehrte Trauergemein .de * verehrte Freundinnen und Freu _ d :
Im heurigen Sommer erst hat unser toter FrcundSpciscr c;

7C . Geburtstag gefeiert und damals hat ihm die grosse Dar 1 . .
der Freunde , hat ihm die gr ^ ße Familie der Sozialistischej.
Partei gesagt , wie wir für ihn fühlen*

Denn Paul Speiser hat immer zu uns gehört , jederzeit und

jedem Orte , in der Zeit vor dem ersten Weltkrieg * . als junger
Lehrer und als Sekretär der Freien Schule * Später , zwischen
1918 und 1934 f war er Mitglied unseres ParicivorStandes , . Be¬
vor allem einer jener Verwalter , die unter der Führung . des

Bürgermeisters Scitz , den Ruf der sozialdemokratischen Ver¬

waltung Wiens im Inland .und im Ausland mitbegründet haben,
Lio große Zeit des Wirkens ist für Speiser erst nach dem

Zusammenbruch des Dritten Reiches gekommen * Damals humpelte er
der fast zwei Jahre -das Krankenlager nicht verlassen hatte,
am Arm oinos Freundes ins Wiener Rathaus - der alte , sieche
und kranke Speiser war einer der Männer der ersten Stunde,
als cs galt , nach den Jahren der Tyrannei , demokratisches Lc-
ben wieder zur Entfaltung zu bringen und die Sozialistische
Partei neu auf zurichtc n*
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Speiser war sich stets über seinen Gesundheitszustand im

klaren und er 'wusste , daß die Kerze seines Lebens fast abgebrannt

wer - Trotzdem war er mit Beharrlichkeit , Flciss , Liebe und Hingabe

cm Werk , wo es zu arbeiten galt , in unserer Partei und dort , wo¬

hin er von ihr berufen wurde.

Er wurde nach der Wiedererrichtung unserer Partei der Obmann

der LandesOrganisation -Wien und er war seither auch Stellvertreter

dos ParteivorsHaoodon * Seine Tätigkeit als Wann der Verwaltung ist

von berufenerem Munde gewürdigt worden ? um seine Tätigkeit als

einer der ersten unter uns in der Partei zu würdigen , bedarf cs

nicht vieler Worte ; denn seine Verdienste sind uns allen bekannt.

Wir wissen , der todkranke Paul Speiser nahm alle die Mühsulen,

Strapazen der letzten Jahre auf sich in dem frohen und beglücken¬
den Gefühl , seine Erfahrung , sein Wissen , seine Rednergabe , sei¬

nen Rat und seine Tat , kurz , seine ganze Persönlichkeit einset¬

zen zu können , für den Sieg der Ideale , ein die er zeitlebens un¬

erschütterlich geglaubt , für den Sieg der Ideale von Freiheit,
von Menschlichkeit , Humanität , Demokratie und sozialer Gerech¬

tigkeit-
Wir alle , die wir Speiser in seinem Tageswerk beobachten

konnten , wissen , wie er von seiner Aufgabe verzehrt wurde , trotz¬

dem ist uns allen sein Tod unerwartet gekommen*
Linker Freund Speiser , Pu wirst uns fehlen , fehlen , da und

dort ; oft *wird es in unserem Rat noch hoissons ,r .7as würde Speiser
seren ? " Lieber Freund Speiser , Pu bist von uns geschieden , aber
Dü in Grist wird unter uns leben.

Allen Leinen Freunden und vor allen der Jugend in unserer

Bewegung , wirst Pu stuts ein leuchtendes Vorbild der Pflichter¬

füllung bis zum letzten Atemzuge sein , das leuchtende Vorbild
eiwes Sozialisten " .

Unter den Klängen des 1ilgerchores aus " Tannhäuser " wurde
sodann der Sarg auf ein Glas aut c gehoben . An der Spitze des Trau¬

erzuges , der sich zum Bürgtheater und weiter über die Ringstrasse
°is zum Schwärzenbergplatz bewegte , fuhren drei mit Kränzen bcla-
doriG Blumenwagen , Ihnen folgten zwei Fahnengruppen und Deputatio-
•kn der Rathauswache , der Sichorheitswachc , der Straßenbahner,
kr Bediensteten der Wiener Elektrizitätswerke und Gaswerke sc-
" 1G der Feuerwehr der Stadt Wien . Unmittelbar hinter dom Leichen-
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w o/ren kamen diu engsten Pami 1 ie nana ; e hö rig c n dos Verstorbenen*

Hierauf folgte die übrige TrauergnmoMo mit den BundeoPräsiden¬
ten an der Spitze « Die ranzc Rinrotruße entlang stand ein dich¬

tes Me :-is chonspal i er * I Abständen hatten ilusikkapellen Auf¬

stellung rcnoiiiiacn , die während des Vorbeimarsches Trauerwoisen

spielt o n.

Weitere Beileidskundgebungcn für Paul Speiser

Der Strom der eingehenden Beileidsschreiben und leiegrammo
für Vizebürgormcister Paul Speis er aus allen Teilen Österreichs
ist auch heute nicht schwacher geworden , Aus der Fülle der kon¬
dolierenden Persönlichkeiten sind zu nennen ; Die Bundesminister

• 4
fr , Grüber p pr , Krauland 'und Kraus , der schwedische Gesandte
Hallni g , der Bür 50 meist er der Stadt Budapest Bognar > Unter¬
st aats Sekretär a « P « Ens1 ein , Landeshauptmann Pr , Glei ssner , 0bor-
Öst erreich , und Landeshauptmann - Stellvertreter Macjäfld f Steier¬
mark.
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Weltpresse , Erste Ausgabe , 11 . November

Budapest verbietet Luxusbeleuchtung 4
Weltp resse » Abend - Ausgabe , 11 . November
Donau - Od er - Kanal wird gebaut . Auch Österreich , soll sich be¬
teiligen - Sieben Jahre Bauzeit 1
Welt am Abend , 11 . F ovomber
Ein Bad baut auf . 400C Wiener täglich im Dianabad - Sieben
Millionen Liter Wasserverbrauch '2
Die ersten Fischlieferungen in Sicht . Aufruf nur aus Zu~
satzkarten . Kompensationsvertrag mit Pflden . Schweinefleisch¬
aufruf für Weihnachten geplant 2
" Zwölf Dekagramm Leder jährlich . . . " Schuhreparaturkarte
wird im Dezember ausgegeben . 2
Zentrum französ ' -. scher Kultur in Wien . Das Institut Fran¬
cais im Lobkowitz - Palais eröffnet 3
Neu s Österreich , 12 . November
Pa- Ko - Scheine werden zur Hälfte eingelöst 1
Wiens neuer Vizebürg rmeister . Zur HK . 2
Trauer Sitzung des G . rneinderates . Zur HK . 2
Gaslieferzeit und " Stromspitze " am Abend . HK . 3
Mittags Arbeitsschluß bei der Gemeinde . HK.
" Wien baut auf " heute geschlossen . HK.
Pur 26 . 000 Babies sind nur 1800 Kinderwagen vorhanden.
In kurzem werden wiec - r bereifte Fahrräder erzeugt werden
können "

3
Dis Frage des Weinpreines noch immer ungeklärt " 3
Arbeiterzeitung » 12 . Novem ber -
Bie Gemeinde Wien gedenkt Paul Speisers . Die Trauer Sitzungdes Gemeinderat • s . Der neue Vizebürgermeister . Zur HK . 1
Donau- Od c r - Kanal 1
Kriegen die Pa - Ko - Schläger endlich ihre Kohle? 2
Preise nicht überschreiten ! ( Bekanntgabe des Landeser¬
nährungsamt Wien . )

~

3
Bildhauer Siegfried Charoux in Wien . KD . 3Bas österreichische Sozialversicherurigsarchiv gerettetBrand in einem Straßenbahnwagen 3
Aiserbach unten und oben 3Kein Kind ohne Weihnacht sfroude . ( Kinderfreunde ) 3Bin Kongreß der ML: tor 3Dpr Weinskandal 3



o

Textil - Notprogramm und Wirklichkeit . Allzu starke Abzwei¬

gungen erschweren Allgemeinversorgung 3
Die Bedeutung der Genossenschaften 3
Schuhreparaturkarte ab Jänner 3
Die Einlösung der Pa - Ko - Scheine 3
Stadtrat Honay - Vizebürgermeister . _,ur RK . 3
Am den Einfallsstraßen Wiens . ( Kampf regen den Schleich¬
handel . ) 4
Sprechstunden bei Vizebürgermeister Weinberger . RK . 4
Das Klein e Vol ksblatt , 12 , November
Heimkehrende Frauen
Trauersitzung des Wiener Gerneinderates . Zur RK.
Die Schokolade des Kleinen Mannes
Die Gaslieferzeit am At>end . RK.
Bis Ende Dezember : Einl . sung der Pa - Ko - Scheine zu 50
zent
Konservierung von Frischfleisch für das Frühjahr
Gedenkt der Kirche auf dem Leopoldsberg!
Errichtung französischer Schulen
österr eichische Volk s

_
st imr e, 12 . Ko vember

2
4
6
6

Pro-
5
5
5
7

Die neue Geschäftsordnung für Betriebsräte 2
Gerneindeangesteilte verlan en einheitliches Lohnschema 2
Wovon sollen die Pensionisten leben ? 2
Katzenmusik um ein Konzert . ( Konzert des Pianisten Frie¬
drich Wührer . ) • 2
Trauersitzung des Wiener Gemeinderates . Stadtr . it Honay -
Vizebürgermeister , Zur RK . 3
Gasbeschwerden . ( Erste Straßenbahn ) 3
Mehr Wasser - mehr Strom 3
Sturm und Wolkenbruch über Wien 3
Preisüberschieitung führt zur Beschlagnahme 3
Fleisch wird eingelagert 3
Im März oder April Kinderhilfsaktion 3
9li7 .1r r e i c h 1 s c h e Ze i tung ; 1 2 . Hovom der
Festsetzung von Weinhöchstpreisen wird verschleppt 2
Mangelhafte Lebensnit elaufbringung 2
Heimkehrer erhalter keine Krankengelder . Weil ein Rasi¬
ge setz noch in Geltung ist 2
Begeisterte Zuschauer " besiegen " das Verbundnetz 3Trotz Energiffimangel - Luxusindustrie auf Hochtouren 3Karl Honay zum Vizebürgermeister gewählt . Zur RK . 3Bie Gaslieferzeit ar . Abend . RK .

'
3Hur 1191 Kalorien in Tirol 3

Verheimlichte Schweinehaltung 3
Preisüberschreitung führt zur Beschlagnahme 3
Mprnfng News . Nov ember 12,
Vienna Deputy Mayor . ( Munieipal Councillor Karl Honay , a
prominent Socialist member , was elected Deuputy Mayor of
Vienna , in place of Herr Paul Speiser . )

°
3

4
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Konzert des Schubertbundes in " Wien baut auf 11

Am Samstag , den 19 , November , um 15 Uhr , verunstaltet
der Wiener Schubertbund im Kinosaal der Ausstellung " Wien baut
auf " ein Chorkonzert mit gemischten Programm . Dirigent ist Pro
fessor Viktor K eldorfer . Pur Ausstellungsbesucher ist die Ver¬

anstaltung frei zugänglich.

Samstag normaler Dienst in den städtischen Ämtern

Am Samstag , den lg . November , ist in allen städtischen
Amtern , Anstul1en und Betrieben normaler Dienst.

Rückkehr eines Kindertransportes aus der Schweiz

Alle Wiener Kinder , die am 13 » August in die Schweiz
gefahren sind , kommen am Dienstag , den 18 . , November , nach Wien,
Sie sind um 15 . 30 Uhr vom kränz Josefs - Bahnhof abzuholen.

Die Kinder , die in Niederösterreich wohnen , werden erst
ein Mittwoch um. 7 Uhr früh ausgefolgt.
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Schwere Kesselexplosion in Gumpoldskirchen

Heute früh , um ungefähr 8 . 30 Uhr , ereignete sich in
einem Teil der Hydroxigen - Werke A . G . " in Gumpoldskirchen eine
schwere Kesselexplosion , bei der ungefähr 200 .

2 der Fabriks-
üDinge zexscört wurden . Bald nach dem Eintreffen der Unglücks-
nachrieht erschienen mf den Explosionsctelle vier Geräte der
Wienei stddtischen Feuerwacnen Mariahilf und Liesing und eine
größere Anzahl von Freiwilligen Feuerwehren aus den umliegen¬
den Gemeinden . Len gemeinsamen Bemühungen gelang es vorerst,
den Ar >eiter Franz Zol l und nach mehrstündiger Arbeit auch den
Arbeiter Josef Leitl aus dem Trümmerhaufen tot zu bergen . Zwei
Verletzte , Karoline Lee bner rund Johann Walik , wurden in das Mod-
linder Krankenhaus gebracht . Nach Branddirektor Dipl . Ing , Sei-
— Ji erschien auch Stadtrat Al ritsch in dem Werk und überzeugte
sich vom Fortschritt der T -ergungsarbeiten . Lie unter dem Komman¬
do von Brandkommissär Hacek stehenden Wiener Feuerwehrmannschaf-
xen erhielten Anweisung , sich auch an de :, weitoion Aufräumungs¬
arbeiten zu beteiligen.

Sehül e 1*au s s p ^ i sung am Leo p o1 d i t a a

iim Samstag , den 15 . November , wird trotz des entfallen¬
den Unterrichtes die Schulorausspeisung normal durchgeführt.

Stromabschaltungen in der kommenden Woche

In der kommenden Woche werden die Verbrauchergruppe I
111 von Montag bis Samstag voraussichtlich in der Seit von

7 D1S 18 TJhr a ^ Ge schaltet . In Anpassung daran haben sämtliche
Betriebe der Bezirke I bis XII und die Gebiete südlich von Wiendle an nic bUcabschaltbaren Kabeln angeschlossen sind , ebenfalls
VOn bis Samstag SGehtage zu halten.

Nach 18 Uhr da ~ f l; -ya Betrieben , die planmäßig abgesohal-
9 ehcage zu halt 011 hatten , kein Strom für Kraft¬swecke entnommen werden,
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Bie Anteilnahme für Paul Speiser

'In der Fülle
st er SjK ^iser , die heut-

der Peileidsschreiben für Vizebürgerm .ei-
m der Bürgerinei st erkanzlei eingingen,

befanden

s 'andt en f
hilfe in

Neustadt ?

sich auch die des englischen und des französischen Ge-
Ferner kondolierten der Qhef der amerikanischen Quaker¬
österreich , George Mathues , Bürgermeister T/ehrl 9 Wiener

Vizebürgermeister Au st, Gr,z , und der Rektor der wie-
ner Universität ? Uhiv . Prof,j ) r * Adamovioh*
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Ausstellungen in Wien

, 1 , Be zirk
Akademie der bilden - 10 Jahre Meisterschule ab 18 « November
den Künste für Bühnenbildnerei-
Schillerplatz 3 Leitung Prof* Emil Pirchan

Albertina
Augustinerbastei 6

Alte Hofburg
K iehae1e rplat z

Erzbischof1 » Palais
Rotenturmstraße 2

Alfred Kubin . zum 70 . Oe - Mo,Li,Bo,Fr
burtstag , 10 - 14 Uhr

Mi,Pr . 10 - 13,
15 - 18 Uhr

Sa 10 - 13 Uhr

Ausstellung von Meister - 10 - 16 Uhr
werken der Gemäldegalerie , Pr geschl.

So 9 - 13 Uhr

Dom - . u , Biözesanmuseum . Bi,Bo,So 9 - 12 ; '

Galerie Neumann Johann Passini ( 1798 - 1874 ) . 9 - 15 Uhr
I » . , Kohlmarkt 11 Ludwig Passini ( 1832 - 1903 ) So geschl.

Br . Paul Passini ( geb . 18881 ) .

Galerie Welz
Weihburggasse 9

Erude Schmidl - Waehner . 9 - 17 Uhr,
Sa 9 - 13 Uhr
So geschl.

Ferdinand Kitt - anläß¬
lich seines 60 , Geb . Tages * ab 20 . Nov.

Gemeinschaft bilden - Eine Foto schau 30 Jahre 1C - 19 Uhr
der Künstler - Wiener Sowjetmacht.
Kunsthalle
Zedlitzgasse 6

Kunsthist oris che s
Museum
Burgring 5

Ägyptische Sammlung - 10 - 13 Uhr
Antiken - Sammlung . Mo,Bo geschl.

So 9 - 13 Uhr

Künstlerhaus
Karlsplatz 5

Mozart - Haus
Pomgasse 5

7/eihnachtsaus st e 1 lung . 5 - 19 Uhr ,
So 9 - 15 Uhr

Mozart - Gedenkstätte * tägl . außer Mo
9 - 18 Uhr
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Museum für Völkerkunde
Neue Hofburg
Ringst raß ent rakt

Kunstwerke der Azteken
aus Mexiko und der Mayas
aus Peru.

tagl . außer Mo,
9 - 13,So 10 - 13 n

Mu s eum ö s t e r r . Kultur
Neue Hofburg
Corps de Logis
Ringstraßentrakt I . St

N a t i o .nal b ib 1 i o t he k
Josef splatz 1

Naturhistorisches
Museum
Maria Theresien Platz

Neue Hofburg
Heldenplatz

Neues Rathaus
Liohtenfelsgasse 2

Peststiege 1

Peststiege 2

Stiege II1/6
Br .ro . Studtrat
Matei ka

Öst err , Musuni für
ang ewan d t e Kun s t
Weißkirchnerstraße ?

T e 1 e gr ap he nd i r e kt i o n
Börseplatz 1

Wir t s c haf t s ge no s s e n-
schaft bildender
Künstler
Opernring 17

jll ^ JBezirk

i ° yer des Wr . Konzert-
Waus es
Lothringer straße 20

Österreich im Kartenbild.

ock

tagl . außer IVIo
10 - 1 ? Uhr

Kostbarkeiten der österr . tägl . ll Uhr
Hationa1bib1io t he k . Führ un g
Shakespeare - Ausstellung , tu gl , 10 - 16 Uhr

Schausammlungen , 9 - 1 ? Uhr

Historische Waffen , Bo,So 10 - 1 ? ^
Musikinstrumente.

Neuerwerbungen der städti¬
schen Sammlungen seit
April 1945.
Gedenkzimmer Ludwig Anzen¬
gruber , Familie Rudolf v.
Alt , Ludwig Speidl,
Grillparzer - Wohnung.
Wien baut auf,

Axel Leskoschek ( Rio de
Janeiro ) - Holzschnitte.

England im Aufbau.

9 - 1 ? Uhr l
Sa,So 9 - 19"

9 - 19 Uhr

9 - 16 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr
So geschl.

10 - 16 Uhr
So 10 - 1 ? Uhr

100 Jahre Telegraphie
in Österreich.

Vor kaufs aussto11ung,

Hur gegen vor-
herige Anm old,
unter U 20 - 5 - 70
Kl . 18 , Führungc
um 9 > 11,1 ? , 15 "
Sa 9 ? 11 Uhr
So geschl,

Mo - Fr 8 - 12,
13 . 50 - 17 Uhr
Sa 8 - 1 ? Uhr

" Persönlichkeit - und Milieu"
Handz eichnungen von Walter
Eckort.

10 - 17 Uhr
( ab 15 . 1'iov,)
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XV .- Bezirk
Globus - Museum
G-ußhausstrafe 20
( I • Haardt)

V » Bezirk

Volksbildungshaus
Margareten
Stöbergasse 11 - 15

VI . Bezirk

Pas Weltbild im Wandel
dar Zeiten.

Peproduktionon Al1 - Wienor
Malerei.

ho goschl.
So 10 - 13 Uhr
Ei - Fr 10 - 13 Uhr
Sa 14 - 16 Uhr

9 - 11 , 14 - 17 Uhr
So 10 - 12,13 " ! 7 Uhi

8 - 16 Uhr , Sa 8 - 13
So geschlossen

Birma Philipp Uns Aufbaumöbel - modern und
& Co , praktisch.
Mariahilfer Straße 75

VII . Bezirk

Institut für Wissen - Die große Zeit der fran - 10 - 12 , 14 - 18 Uhr
schuft und Kunst
Museumstraßo 5/II

VII I . Bezirk

Uloine G- n lerie für
Schule und Heim
Ncudoggorgassc 8

z ö sis chen Malerci ( 19.
Jahrhundert ) Reproduktionen.

Woihnacht smussteilung. 0 - -L I u.

Sa . 9 - 13 Uhr

Muoeum für Vo 11: skunde Östcrre ierischo Trachten t ag 1 . außer Mo
Laudongasso 19 in der Volkskunst 9 - 12 Uhr

IX. B ezirk

Schubert - Haus
Nußdorfcr Str ■\ßo 54

S c hube rt ■ Mus o um

Technologisches C-e - Technologisches Gewerbe-
w e r b emu s ou m mu s e um.
Vahringor Straße 59

tagT . außer Mo
9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

joden Preitag
9 Uhr Führungen«

XIII . B ezir k

Wagenburg Historische Prunkwagen 10 - 16 Uhr
Sc hl o ß S c hönbr nn v om 18 . bis 2 0 . J ah .rhun de r t.
Eingang Hietzingor Tor

UV , Bezirk

I ochnis c he s Mu s e um Teeh nisc hes Mu s e um
Mariahilfer Straße 212 Sammlungen.

Schau - wo chentags
10 und 14 Uhr
Führungen
So 9 - 13 Uhr
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XV . Be zirk
Vi

Naturfreunde Besinnliches Schauesn . Herbst - 9 - 12,16 - 19
Hüttcldorfcr Straße 5/19 ausstcllung der Photo-

hon pt Grupp 0 d ur Wr , Nnturf round o .

XVI . Bezirk

Volkshoim Ottakring Dio
Ludo Hart mann Plat z 7

Tierwelt unserer Heimat im
Y/andel der Jahreszeiten.
I . Der Herbst.

tägl . außer So
14 - 18 Uhr

XXI . Bezirk

Stadt • Bücherei
Floridsdorf
Brenner Straße 36

Bas moderne Lichtbild in der
Tschcchoslow a k c i .

Mo 9 - 12 , .
13 . 30 - 19 n

Bi,Do,Fr »
Mi, Sa, So gesch

Institut für Wissenschaft und Kunst

Wochenprogrrjnm . vom 17 . bis 22 . November

Montag , 17 . Nov . , 18,00 Uhr , Univ , Prof » Br . H . .
'ornichs

" Int e grale im kompl exen Gebiet' 1 .
Dienstag , 18 . Nov, , 18 . 00 Uhr , Prof . J , Mertin ( Staatsakademie ) :

" Neue Musik und .abendländische
Musiktr adition " .

Mittwoch , 19 . Nov . , 19 . 00 Uhr , ( Die Vorlesung wurde von 18 . 00 Uhr
verschoben ) Prof . Br . Friedrich Waisnnnn ) Oxford

" Zum Problem der Verifikation " ( Vor¬
lesung einer Übersetzung)

Donnerstag,20 . Nov . ,18 . 00 Uhr , Univ . Prof . Br . F . Mainx:
" Genetik " ,

Freitag , 21 . Nov . , 16 . 00 Uhr , Br . 0 . Hoffmann - Ostenhof %
" Virusstoffe - ein Grenzgebiet
zwischen belebter und unbelebter
Natur ” ,

D o b r e t s b e r g e r - V0 r t r a g a b g e s a g t

Der für
senschclft und
leb - e t s b e r ge r

Preitag , den 1 4 . November
Kunst " angesetzte Vortrag
1indet nicht statt.

im " Institut für Wis
von Univ , Prof . Br,
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Wiener Zeitung , 12 . . Novembe r :^

Karl Honay - Vizebürgermeist . er der Stadt Wien , Der Wahlakt
im Gemeinderat , Der neue -

'
Vizebürgermeister geloht sachlich¬

konstruktive Arbeit , Der Lebensgang Karl Honays . Dem Geden¬
ken Paul Speisers . Widmung eines Ehrengrabes . Mittags Ar¬
beitsschluß bei der Gemeinde . Trauerpause in den Wiener Be¬
trieben * Das Beileid des Kanzlers . Weitere Kondolenzen,Zur KK1
Preise der aufgerufenen Lebensmittel . HK 4
Die Gaslieferzeit am Abend . HK 4

Wiener Kurier , 12 . Novembe r:

Sturmkatastrophe brachte hernte früh Haus in Ottakring zum
Einsturz # Zwei Kinder durch Feuerwehr gerettet . Zwei Perso¬
nen n ^ ch immer verschüttet , HK 1
8 -fcurm richtet schwere Schäden in Wien an , Feuerwehr und Bet¬
tung sg es eil schaft in ständiger Alarmbereitschaft 2
Honay zum Vizeburgerm -. -. ist er Wiens gewählt , Trauersitzung des
Gemeinderates für Paul Speiser . HK 2
Amerikas Jugend spendet für Wiener Kinder , Bedürftige Schüler
erhalten Kleider und Wäschestücke 2
Offene Worte zu aktuellen Fragen ; Takt gegenüber einer Loge!
Auch Demokratie hat ihre Umgangsformen . Von Dr . Wilhelm
Recznicek ' 3

Weltpresse , Erste Ausg abo , 12 . Novembsr;

Feuerwehr gräbt nach verschütteten Sturmopfern . Ruinanein¬
stur z in Ottakring . Keine Aussicht auf Rettung . HK 1
Rätselhafter Entführungsversuch aus dem Wilhelminenspital 1
Informationsbüro für Ost - und Südoststaaten 3
Die Trauerfeiei für Paul Speiser . HK 4

Welt press e , Ab en da usg abe , 12 . Kovemb erp
Wien nimmt Abschied von Paul Speiser . Der Bundespräsident
bei der Trauerfeier auf dem Rathausplatz . HK 1

Welt am Abend , 12 , Nov ember;

Sturm verursacht Hauseinstürz in der Bresteigasse . Zwölf Aus¬
rückungen der Feuerwehr . HE 1
Der Fahrplan der Schneepflüge , " Welt - am- Abend " - Gespräch mit
dem Leiter der städtischen '

Straßensäuberung 2
Ein Steyr - LKW .

mit Dieselantri -cb -. . 2
' "

.. . ■■ ■ ■ - ■

Neues .0st errsic h, 13 -4/November;
Leopoldi ist schulfrei . HK 1
Wien nimmt Abschied von Paul Speiser . HK 2
Feuersteine auf Reuchtirkarten 2
75 . 000 Paar Ar beiteschühe aus der Tschechoslowakei . Vertei¬
lung durch den Gewerkschaftsbund . Bezahlung aus Transitgut-
Laben und durch Kompensationsgeschäfte , 2
Weihnachtssonderzuteilung von Kochtöpfen geplant 2
Drei Todesopfer dbr nächtlichen Sturmkatastrophe in Wien.
Zwei Bauarbeiten unter Maliertrümmern erstickt . Ein Ottakringer
Baumeister,verhaftet . HK 3
Nächtlicher Spuk in einem Pavillon des Wilhelminenspitals.Der geheimnisvolle Entführungsversuch an einer Dreizehn ;] ähri-
c ® n . Das Mädchen ist ein Opfer des Goldfüllfederkönigs 3



~ 2

Arbaiter - Zei tu ng , 1 3 . November:

Wien nimmt Abschied von Paul Speiser . Zur HK
Y/ohin führt die planlose Wirtschaft?
Pas rote Zürich trauert um Paul Speiser
Per Sturm fordert drei Todesopfer . Einsturz einer Hausruine
in Ottakring . Der Hauseigentümer verhaftet . Zur HK
Pie Elternratsobmänner werden geschult . HK
Pie Kindcrfreunde gedenken Paul Speiser
W iener T ageszeitung , 13 . Novembe r:
Kunschak - Ehrung in der Bundesparteileitung
Mchenfeier für Paul Speiser , RK
Pas Kleine V ol ksblatt , 13 . November:
Pie OeVP ehrt Leopold Kunschak
Die Ablieferungsergebnisse bei Fleisch , Milch und Eiern
Ein Notprogramm der Textilindustrie : Teilweise Versorgung
mit Stoffen und Kleidern
Tagung der Autobusunternehmer
Erfüllt das Theater seine Pflicht?
österreichische Volk s stimme , 13 . November :
per Kampf um die Lohnangleichung , Die V - rhandlungen über die
Pewerkschaftsforderungeh , ergebnislos . Trotzdem Kp - -Antrag
für Beendigung des Stillhalteabkommens abgelehnt
Die Hausherren wollen höhere Zinse
Neue Liebesgaben - ZuckerSchiebung * 70 . 000 kg Zucker für Bau¬
material und Stoffe
Die Leichenfeier für Vizebürgermeister Speiser . HK
Wo bleibt die Pa - Ko- Kohle?
Drei Todesopfer desSturraes , Einsturz einer H .ausruine in Otta¬
kring . Verhaftung des Hausherrn . RK 3
Der Mann mit der Larve im Wilhelminenspital . Die - versuchte
Kindesentführung noch nicht aufgeklärt 3
Österreichische Zeitung , 13 . Novembe r;
Die Trauerfeier für Vizebürgermeister Speiser . Ui
Vorstoß zur Rettung der Kriegsgewinne 2
Drühlingsternperaturcn in Österreich . Todesopfer des orkanar¬
tigen Sturmes in Wien . Leistung der Wasserkraftwerke um 50
Prozent gestiegen . Zur RK 3
Um den Elternratsobmännern . . . . ( Vortragsreihe über aktuelle
Tragen des Wiener Schulwesens . ) RK 3
Über die sogenannte gerechte Verteilung 7
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Der Grazer Gemeinderat besucht * Wien baut auf”

Unter der Führung der Stadtrate Pratter und S chpn &uer

ist heute eine aus 20 Personen bestehende Delegation des Gra¬

ser Stadt - und GerneInderates zur Besichtigung der Ausstellung
" Wien baut auf " in Wien eingetroffen . Die Grazer Gäste wurden

im Hathaus von Bürgermeister Br . Körner empfangen und mit herz¬

lichen Worten begrüßt . In der Ausstellung wurden sie von Bun-

desrat glavik geführt . Nachher unternahm die Delegation , der

auch leitende Beamte des Grazer Bauarates angehörten , eine Rund¬

fahrt durch die Schadensgebiete von Wien.

Ausstellung " Wien baut auf ” schließt Ende November

Mit Rücksicht auf das große Interesse , das die Ausstel¬

lung " Wien baut auf M bei der Wiener Bevölkerung gefunden hat,
wurde sie bis Ende November verlängert . Eine weitere Verlänge¬

rung ist nicht möglich , da die Beheizung des großen Pestsaales
des Wiener Rathauses , in dem die Ausstellung untergebracht ist,
bei dem derzeitigen Brennstoffmangel nicht in Präge kommt.

Holland spendet Blumenzwiebeln für die städtischen . Gärten

Der holländische Blumenzwiebel - Exportverband hat der Stad'
Wien 5G . 0GÜ Tulpenzwiebeln zur Ausgestaltung ihrer Gartenanlagen
kostenlos zur Verfügung gestellt . Durch diese freundschaftliche
Tat wird im kommenden Frühjahr der Blumenschmuck in den Wiener

Parkanlagen eine erfreuliche Bereicherung erfahren.
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Bürgermeister Körner auf Urlaub

Bürgermeister Körner ist soweit wiederhergesteilt , öaß

er bereits an den Trauerteierliohkeiten für den verstorbenen

Vizebürgermeister Speiser teilnehmen konnte . Er bat nun einen

oinwöohigen Urlaub angetreten , den er im Voralpengebiet ver¬

bringen wird.

Mit seiner Vertretung hat der Bürgermeister den vize-

bür germeist er Ilonay beauftragt,

Am Sonntag Chorkonzert in " Wien baut auf"

Am Sonntag , den 16 * Nfvember , um 11 Uhr vormittag » ,

veranstaltet der Gesangsverein der Eisenbahnbeamben im Kino¬

saal der Ausstellung " Wien baut auf " ein Chorkonzert . Diri¬

gent ist Kranz Huber . Kür Ausstellungsbesuciier ist das Kon¬

zert frei zugänglich.

Sehwedische Trockenni1ch

Kür die 3 bis 6 jährigen Kinder der Bezirke 2 , 4 , 5?

8 , 12 , 21 und 22 , die an der Ausspeisung in der letzten Woche

teilgenommen haben , findet die Trockennilchausgabc Montag , den

24o November , in den bekannten Ausgabestellen statt . Dagegen

vird die Ausgabe für den I . Bezirk von Montag auf Dienstag , den

13 . November verlegt.

Abgabe der Hauslisten für die nächste Versorguggspcriode

Das Landesernähru .ngsamt Wien gibt bekannt?

Die Hausbesorger haben die Hauslisten für die nächste

Versorgerngsporiodo Dienstag , den 18 , November , m der Kaiter¬

stelle persönlich abzugeben . Um eine zeitgercchte Kebensrüttel'

kartenausgabe zu gewährleisten , muß dieser Termin e .L.igehal fcen
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werden . In die Hauslisten dürfen nur solche Personen aufgenom¬
men werden , die im Hause polizeilich gemeldet sind und sich

ständig hier aufhalten . Auf der Vorderseite der Hauslisten sind

Jahr ? Monat und Tag der Geburt der Wohnparteien in der vorge-
druckten Spalte anzugeben . Auf der Rückseite hat der Behebungs¬
berechtigte Hamen und Adresse einzutragen und seine Unterschrift
boizusetzen.

Per Behebungsausweis ist bei der Abgabe der Hauslisten
in der Kartonstelle vorzulegen.

Wieder CARE- Pakete in der Ausstellung " Wien baut auf"

Von amerikanischen Freunden wurden der Leitung der Aus¬

stellung " Wien baut auf " acht CARE - Pakete zur Verfügung gestellt
die für die Besucher der Ausstellung bestimmt sind . Ab morgen,
Samstag , wird daher bis Ende Uovember an jeden Besucher ein Los

abgegeben . Eie Ziehung findet kurz vor AusstollungsSchluß statt,
sodaß alle Gäste ’ der Ausstellung die Möglichkeit haben werden
ein CARE - Paket zu gewinnen . Per 1 . Preis beträgt ein ganzes CARE
Palet . Zwei 2 . Preise zu je einem halben Paket und vier 3 . Preise
zu je einem Viertclpaket werden gleichfalls zur Verlosung ge¬
langen . Außerdem sind noch 50 Trostpreise in Perm von einem Zehn
toi eines Paketinhaltes vorgesehen.

Kondolenzen zum Tode Paul Speisers

Hoch immer laufen in großer Zahl Beileidsschreiben zum
plötzlichen Ableben des Vizebürgermeisters Paul Spei ser ein.
Inter ihnen sind besonders Kondolenzen des französischen Hoch¬
kommissars , General Bcthou art , dos britischen und französischon
Stadtkommandanten und dos belgischen Gesandten zu erwähnen . Aus
^ur Schweiz traf ein Telegramm des Stadtpräsidenten von Zürich,

, ein . Ferner schickten herzliche Beileidsschreiben
öcr Landeshauptmann vor Salzburg sowie die Rektoren der Univer-
“ itat Wien und ' der Tierärztlichen Hochschule.
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Empfang des 21 . Heimkehrertransportes durch

Vizebürgermeister Honay

Heute um 15 . 12 Uhr langte auf dem Wiener Südbahnhof

der 21 . Transport mit Heimkehrern aus der Sowjet - Union ein.

Trotz des starken Windes und des kalten Wetters hatten sich

wieder tausende Menschen vor dem Bahnhof eingefunden , um ihre

Lieben in Empfang zu nehmen . Im Hamen der Stadt Wien war zur

Begrüßung der neugewählte Vizebürgermeister Hon ay mit den Staat¬

räten Afritsch und Sigmund erschienen . Diesmal kamen 351 Wiener,

140 Uiederösterreicher und 10 Staatenlose an . Die Ansprache des

Vizebürgermeisters Honay wurde von den Heimkehrern mit großem

Beifall aufgenommen » Er wies auf die bisher geleistete Aufbau¬

arbeit in Wien sowie auf die herrschenden Lebensverhältnisso hin

und forderte die Heimkehrer auf , wieder in ihr Erwerbsleben zu-

rückzukührcn und nitzuarbeiten , damit Wien wieder so schön werde

wie cs vor dem Kriege gewesen ist . " Wenn Sie diese Bitte er¬

füllen " , so sagte Vizobürgermeister Honay am Schluß seiner Rede,
" dann werden Sie die harten Jahre , die Sie mitgemacht haben ver¬

gessen und wieder produktive Menschen werden , die wissen was

sie ihrer Heimat schuldig sind ! "

Die Betreuung wurde diesmal vom 18 . Bezirk durchgeführt

-Jeder Heimkehrer erhielt ein Liobesgabenpakot , bestehend aus Leb

laichen , Waffeln , Äpfeln und Zigaretten sowie ein Paar heiße Wür¬

stel mit Brot und Kartoffolpürrog,

Letzter Terrain für die Jugoslawien - Weihnachtspaketaktien

Zur Durchführung der Weihnachtspaketaktien werden die

Angehörigen von Kriegsgefangenen , die sich noch in Jugoslawien
bef luden nochmals auf gef ordert , deren Hamen und Anschrift bis

spätestens 18 , November der zuständigen Kriogsgofangoncn - Bezirks

Kommission bekannt zugeb uii . Die Bezirkskommissionen haben ihren

Sitz in . den einzelnen Bezirksvorstehungen,
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Winterdienstzeit bei der Gemeinde

In den Ämtern und Dienststellen der Gemeinde Wien wird

an Montag mit der Beheizung d£ * Räume begonnen , Um Brennscfccff

zu ersparen hat der Bürgermeister angeordnet , daß in den städti¬

schen Ämtern und Büros an Samstagen der Bienstbetrieb auf einen

Journaldienst beschränkt wird . Die dadurch entfallende Arbeits¬

zeit wird an den übrigen Wochentagen derart eingebracht , daß

Montag, ' Dienstag , Donnerstag und Freitag bis 17 Uhr , Mittwoch

bis 17 * 50 Uhr gearbeitet wird . Von dieser Regelung sind jene
Dienststellen und Büros ausgenommen , die infolge ihrer Eigen¬
art ( z . !3 . Wohlfahrtsanstalten ) unter allen Umstanden während

der ganzen Woche geheizt haben müssen , ferner die kontinuierli¬
chen Betriebe und Unternehmungen * sowie Dienstzweige mit regel¬
mäßiger Sonn - und feiertagsarbeit.

Zum Streik im - Lagerhaus und Handelskai

Die " Österreichische Volksstimme " hat in ihrer Ausgabe
vom 9 - ds . M , unter dem Titel " Streik im Lagerhaus Albern " be¬
richtet , daß im genannten Lagerhaus wegen der Entlassung von
2 Arbeitern am 8,ds » M . eine Streikbewegung ausgebrochen sei,
die sich später auch auf das Lagerhaus Engerthctraße ausge¬
dehnt habe und die Rückgängigmachung der von der Direktion

ausgesprochenen Entlassung zum Ziele hatte.
Wie aus den Mitteilungen der Lagerhaus A . G . hervorgeht,

beruht dieser Zeitungsbericht auf völlig unrichtigen Informa¬

tionen , Am Samstag , den 8,ds,M . haben nicht im Lagerhaus Albern
sondern im Lagerhaus Handelskai wohl die Arbeiter die Arbeit
für kurze Zeit eingestellt . Der Grund dieser Lemonsisration war
aber nicht die Vornahme von zwei Entlassungen , sondern gegen
ton Arbeiter Spitzer ist die Kündigung mit Verzicht auf Dienst¬

leistung während der Kündigungsfrist und gegen den Arbeiter
Hirsch die Außendienst Stellung mit Weiterzahlung der Bezüge
ausgesprochen worden . Unrichtig ist ferner die Behauptung,
laß sich der Streik auf das Lagerhaus Engorthstraße ausgedehnt
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hätte . Sowohl das Kühlhaus ( nicht Lagerhaus ) Engeathstraße,

wie auch das Kühlhaus Albern haben ohne Unterbrechung Gear¬

beitet . Die Arbeit wurde sofort , als die vom Direktor der

Lagerhaus A . G-. Schatzberger verständigten Vertreter der Ge¬

werkschaft der Gerneindeangcstollton im Betrieb erschienen,

über deren Anraten wieder aufgenommen.

Baß weder eine arbeiterfeindliche Handlung der Direktion

noch ein Unrecht an den beiden Arbeitern vorliogt , beweist

eine an die Direktion gerichtete Erklärung des Zentralbotriebs-

rates der Wiener Lagerhaus A . G . vom ll . ds . M. P in der gesagt

wird " der Betriebsrat bringt der Direktion zur Kenntnis , daß

er sich mit dem am 9 . November in der Volksstimme erschienen

Art ike 1 ni c ht i dent i f i z i e rt . "



Pressespiegel vom 13 . / 14 . November 1947.

Wiener Zeitung , 13 . November
Paul Speisers letzter Weg
Wiener Kurier , 13 . November
Österreich hat 70 . 308 neue Staatsbürger . Nur ; 469 vonihnen sina erst nach 1938 ein . ewandert
De . Begräbnis Paul Speisers
Comedie

.
franpaise kommt nach Wien

Österreichs Industrie verlor 46 . 000 Werkzeugmaschinendurch Demontierung . Maschinenbestand unter den Staad von1937 gesunken
Weltpresse , Ers te Ausga be , 13 . November
Verkehrsnot nur mehr unbedeutend ? ( Tagung der Autobus¬unternehmer aus Wien , Niederösterreich und dem Bur ^ en-land ) 0 '

se itpresse , Abend - Ausgabe , 13 . Nov emTper
Explosion in Gumpoldskirchen zerstört Sauerstoffwerk,2ur RK
Welt am Abend , 13 . November
Niederösterreichischer und Salzburger . Landtag forderm:
Beschleunigung des Aufbaues bombenbeschädigter HäuserDie letzte Fahrt Paul Speisers . Die Trauerfeier für Wiens
Uzeburgermeister auf dem Rathausplatz
r l Millionen Eie -~ abgeliefert . Das Bundesministerium fürLandwirtschaft legt Rechnung
Neues Österreich , 14. N0vember
Zehnfache Weinsteuer geplant . Zur Abschöpfung des ÜTier-gtwmnes der Weinhauer - 80 Hektoliter Wein im Keller wür¬den mio 40 . 000 Schilling besteuert werden
Bie Handelskammer erklärt : Neue Fabriken nur mit Veson-
jerer Genehmigung
Schüleraasspeisung am Leopolditag . RR
aicstag normaler Dienst in den städtischen Ämtern . RK
xplosronskatastrophe in Gumpoldskirchen . Eine Werkhalle

L bau ? r stoffalcrik in die Luft geflogen . Zwei ToteUa zwei schwerverletzte . Zur RK

Gero)
01* eigenen Werkstatt ( Vortrag Justizminister Dr . Josef

Rei ter - Zeitung . 14. No vember

s!b oslon ® u« S li iok in Gumpoldskirchen . Zwei Tote , zwei
{
“» « verletzte . Zur RK ’

siegt im Schachwettkampf gegen Zürich
—Tageszeitung , 14 . Ho vember

••^ Papier verwandelt sich in Kohle
lalKleine V olksb lat t , 14 . November

Stärk
em

•
Zl^ ® inein neuen Dehrerdienstrecht

• ? tlVität
^

df r Geme indeangestellten im OeAAB
U

“ r
-
11 gegen Schleichhändler in Debreczen

^ Sgj^ ohische Volks stimme , 14 . November
®e indeangestellte fordern Lohnangleichung

1

V
J1

V
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Feuersteine auf Raucherkarten
Verhinderte Delogierung
Die unerträglichen Preise
österreichische Zeitung , 14 . November
Die gemeinsame Linie der Peinde des Sozialismus 1
Die Liste der jugendfreien Filme bedarf einer Überprüfung 7
Frau S . H . , Wien IV . , schreibt uns : ( markenfreies Wasch¬
pulver ,

" Sunny boy M ) 7
Das Kleine Blatt , 15 . November
Paul Speiser 2
Von Endstation zu Endstation . Sin Tag auf der ' vorderen
Plattform . Verspätete Abfahrt . Die Frau mit dem Kinder¬
wagen , Kurze Rast 5
Die Wirtschaft , 15 . November
Dringende Steuerreform . Ungerechtigkeiten und Hartem »werden
zu ein -̂ r Gefahr für die Gesamtwirtschaft , Neufestsetzung
der Steuersätze notwendig . Zu hohe Steuern torpedieren
den Wiederaufbau . Eine unaufschiebbare Forderung 1
Genug Salz und doch Mangel . Salinen müssen die Erzeugung
abstoppen - Überfüllte Lager 1
Wied - r abgeblitzt , Klage der Stadt Wien gegen " Die
Wirtschaft " ist auch in zweiter Instanz abgewiesen worden 1
Öffentliche Verwalter können nicht Kammerfunkti « näre sein 3
Die Wiener Messe soll wieder Messe werden . • Für scharfe
Trennung zwischen Messe und Volksfest . Wichtige Vorschlägedes Handels 3
Wann ist Schleichhandel gewerbsmäßig ? Was der Oberste
Gerichtshof sagt 3
Haub gesetzlich sanktioniert . Der Wiener Landtag * ieharrt■
trotz Regierungseinspruch auf dem Kinoraubgesetz . Was
die SPÖ verspricht und was sie hält 3Bürokratie oder Praxis ? Der Streit um die Bewirtschaftung . .
fas die Praktiker der Wirtschaft dazu zu sagen halten.
Von Landesrat Dr . Udo Illig , Graz , Kammeramtsdirektorder Handelskammer für Steiermark 5
Verstaatlichung sagt man , die GöC meint man . Was sich
ninter dem Antrag auf Verstaatlichung der Lebensmittel¬
industrie verbirgt 5ueife ohne Seife ? Die seifenlosen Seifen haben sichin den amerikanischen Haushaltungen einen dauerndenBlitz errungen . Nebenprodukt aus Petroleum oder Pflan¬
zenölen ^

rtschaf tswoche , 8 . November
Hanang und Bewirtschaftung - Voraussetzung unserer
üedergesundung ]_
Ausstellung " Wien baut auf " ]_Ausbau unserer Wasserkraftwerke 2
Jkniaß mit der Beschwichtigungstaktik . Mehrausgabe von
idico - Scheinen 2
rinnerung an Julius Müller . .( Generaldirektor der Wieneresse A . G . Gemeinderat Julius Müller ) 2er zahlt die Betri ' '

öes Eandesgerichtes 3

vn
v >

i v
>j
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pie Wirtschaft, , 15 . November

Aus dem Wirtschaftsbund : Die Substanz wird aufgezehrt.
Die Lebensmittelhändler kämpfen um ihre Existenz . Große
Versammlungen des Wirtschaftsbundes in allen Bezirken
Wiens * ' ■ 2
Sin Doppler im Jahr . Schuhreparaturkarte ab 1 * Jänner
Großkundgebung der Schuhmacher 2
Gewerbesperre Nr . 2 . Besitzern von ordnungsgemäßen Ge¬
werbescheinen Warenzuteilung und Kontingent versagt 2

D ie Presse , 13 « November
Lob der Alten .. Tod des Vizebürgermeisters Paul Speiser
Mehr Sparsamkeit ( Gewerkschaftlicher Verwaltungsapparat)
Warum Gaskalamitäten?
Vom Bauen und Aufbauen ( Zwei Vorträge von Professor
Dr . Clemens Holzmeister ) 5
Ein sonderbares Plakat ( zum Besuch einer " Leopeldi - Feier " 6
m. lt - Illustrjorte, , 16 . November
Österreichischer Bilderbogen . Auf dem Zentralfriedhof
fand die Grundsteinlegung eines Mahnmals an die Gewalt¬
herrschaft des Faschismus statt . Bürgermeister Körner
bei seiner Ansprache . ( Mit Bild) 5

- p
*
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Unveränderte Gaslieferzeiten in der Kommenden Woche

In der Komnienden Yfoche wird Gas zu den gleichen

abgegeben wie in der abgelaufene ns

Sonntag , Montag , Mittwoch , Donnerstag , Dreitag:

von > # 30 bis 8 * 00 Uhr,

von 10 # 30 bis

von 17 * 00 bis

13 . 30 Uhr und

20 * 00 Uhr.

Dienstag;

Samstag:

von 5 * 30

von 17 * 00

von 5 . 30

von 10 . 30

von 17 . 00

bis

bis

13 . 30 Uhr und

20 . 00 Uhr.

bis 8 . 00 Ühr,

bis 15 . 00 Uhr und

bis 20 . 00 Uhr,

Bei günstiger Vorratslage wird die Gaslieferzeit am

Abend noch um eine halbe Stunde verlängert.

Preise der aufgerufenen Lebensmittel in der kommenden Woche

Für die in der Woche vom 17 . bis 23 . November aufge

fenen Lebensmittel gelten folgende Verbraupherpreise:

ru-

Weißes Kochmehl
Weizengriess
Bohnen
Erbsen
Schmalz
Teebutter
Tafelbutter
Kondensmilch
Speiset opfen 10$

" » 20$
" h 30$
» " 40$

Dose

kg 1 . 60
1,63
1 . 50
1 . 20
9 . —

12 . 80
12 . 20

1 . 52
4 . 01
4 . 22
4 . 48
4 . 70

Obst und Gemüse;
Apfel und

'Birnen I
II M " II

Maroni
Karfiolblätter
Kohl
Kraut
Blaukraut
Endiviensalat
Stengelspinat
Karotten
Halmrüben

kg . 06/2 . 30
, 50/2 . 20

6 . 20
- . 40

. 1,6 6

1 . 55
2 . 15
1 . 35
1 . 15
1 . 02
- . 4511
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Normalkrietallzucker
1 e inkri s t al 1 z u c 1: e r
Würfelzucker
Pf erdcfleisohkons,
pischkonserven Pos
Erdäpfel

k£
u

kg

1 . 84
1 . 85
1 . 88
7 . 20
2 . 60
- . 56

Zwiebel
Knoblauch
Sellerie über 7 cm

M unter 7 cm . "
Suppengrün je Büschel

kg
H

2 . 57
6 . 54

6o
- . 82
- . 15

iPersönlichkeit und Milieu " -- im Konzerthaus

Heute wurde im Foyer des Konzerthauses die Ausstellung
von Hand Zeichnungen " Persönlichkeit und Milieu " durch Stadtrat

Pr , Latoj _ka eröffnet . Es handelt sich um einen von ihm angereg-
t $mund geförderten Versuch des jungen Malers Walter Eckert,
eine Leihe von interessantcn Persönlichkeiten in ihre ;: gewohn¬
ten Arbeitsumgebung zu zeigen . Nicht der Porträtierte kan zum
Maler , sondern der Maler zu dem/Porträtierendon . Die Bildnisse
sind unmittelbar aus dem Beben gegriffen und halten die Plüchtig-
reit des Augenblickes fust . Über den augenblickshaften Schnapp¬
schuss hinaus musste das zeitlose Wesen der Persönlichkeit in

möglichst erseköpfendem Sinn von Eckert erfasst werden . Es ist
staunenswert , dass Eckert nicht bloss dieses Problem bezwungen,
sondern darüber hinaus die Tülle der ausgestellten Arbeiten in
einem Zeitraum von kaum drei Monaten geschaffon hat . Unter den
Anwesenden , die lebhaftes Interesse für die Arbeiten zeigten,
war auch der aus London zu Besuch in Wien weiluadn Ma er Oskar
Kokoschka.
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Wiener Zeitung » 14. November
Wien sollte das letzte Hazibollwerk sein . Die Widerstands-
gruppen haben Stadtviertel vor Zerstörung bewahrt
Wiener Kurier , 14 . ^ 11 oyember
Kaloriensatz wird durch US - Lebensmittelhilfe gewährlei¬
stet . Für Ausfälle einheimischer Produkte sind Fleisch-
und Fischkonserven vorgesehen *

'
Wie arbeiten die neuen Außenzahlstellen des Postsparkas¬
senamtes ? Fine interessante Neuerung im Postscheckver¬
kehr

¥eltp r esse , Erste Ausgabe , 14 , November
Hofrat Dr . Bernhard Baumgartner . Zum sechzigsten Geburts¬
tag
Professor Keldorfc - r - 50 Jahre Chordirigent
Englischer Pädagoge am Vortragspult
Heimkehr von Wiener Kinderp aus England
ZeitSymptome in der Kunstaüktion

Weltpre s se, Abend - Ausgabe
_, __

lNovemoer
Al 'tpap i er - Koh 1 e - Akt i o n b eg ; .n nt
Welt am A bend , 14 . _ November
Das Y/iener Schulproblem
Tirol geg ; - \ . Ernahrungsskandale
20 . 000 Hörer an den V/iener Hochschulen
Neues Osterrei ch

? __ 15 * _ November
Ab 10 . Novembers 1700 Tageskalorien für alle Normalv -r ~-
braucher . Jeder Österreicher erhalt in der laufenden
Versorgungsperiode zusätzlich 30 dkg Fett . Kinder be¬
kommen täglich um 5 Gramm mehr Zucker . Die Versorgungs¬
debatte im Alliierten Hat . Fleisehlir - f rungen und Vieh¬
schi acht ungen . Zwe i Forderungen an d ie Reg i er ungEin Antrag im innsbruc -. er Landtag . Tirol verlangt Ände¬
rung der Bundesverfas ung . " Ein Maß von Selbstregie¬
rung , wie

_ es einem Kanton der Schweiz zusteht"
Tirol lehnt Wiener Lehrbücher ab
Unterrichtsminister Dr . Hurdes teilt mit : Drei Gesetzes-
entwürfe für des Schulwer ; - n f f -rti «g es teilt . Die gropen
Schwierigkeiten : Einheitsschule , Lehrerbildung und Pri¬
vatschulen
Aktion " Altpapier ge .. er . Kohle " b ginnt Montag . Wer 20
Kilogramm ablieftrt , erkält sofort 5 Kilogramm Stein¬
kohle ausgefolgt
Nur Weihnachten ist eine Sonderzuteilung geplant
Bürgermeister Körner auf Urlaub . EE.

es zwei Mädchen i .n Wilhelminenspital zu " fad " war.
armlose Aufklärung einer gruseligen Entführungsaffäre

Arbeite r = Ze 1 1ur. g , Nov . -mb ; r
ücue Wiener Land . soomunnbt ad trat Franz Novy als Nach

® ann der LandesOrganisation '
J ei gewählt

ARE- Paket bei " Wien baut au
bnorkonzert in " Wien baue au

- Der Wiener Ausschuß hat
feiger Paul Speisers zum Cb-
Wien der Sozialistischen P & r-
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3
3
3
3

4

2
2
4

1

1
1

2

2
2
2
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Wiener Tagesze itung , 15 . Novemb er
Kanal Bodensee — Donau , zur Diskuss -ion . He q es Interessein der Schweiz - Welche Vorteile für Österreich?
Holland spendet Blumenzwiebel . ( Wiener Parkanlagen)Arbeiterkarte für Frankreich - Heimkehrer . ( Niederöster¬reich . )
Winterdienstz ’ - eit bei der Gemeinde Wien. HIi.
Das Kleine Volksblatt

T 15 . November
Ab 17 . November MAltpapier gegen Kohle"
Verkauf der Christbaume beginnt am 1 . Dezember
Erdäpfel statt Maroni . ( 60 Maronibrater)Winterdienst bei der Gemeinde . HK.
Die Explosion in Gumpoldskirchen
Wichtig für die Betriebsratswahlen : Was sind landwirt¬schaftlich ? Betriebe?
Neue Erfolge der " Österreichischen Gewerkschafter " . ( Wie¬ner Städtische Versicherung . )Kino - Kommunalisierung auf kaltem Weg?Hofrat Keldorfer - 50 Jahre am Dirigentenpult
Volksstimme , 15 . November
Immer weniger

.
Kohle für Ostosterreich . Planmäßiges Vor¬gehen der Negierung gegen Wien und NiederösterreichKriminalkommission untersucht Gumpoldskirohncr Explo—

d ’
^

0 f ^ baut das Wrk wie rer auf und sorgt für

Fleischausgabe : eine Wochenration
Winterdienstzeit bei d .̂ r GemeindeHK.
Österreichische Zeitung » 15 . November
Altpapier gegen Kohle
Die Beschäftigungsausweise bleiben
Große Schulen der Stephansspiel er

eines sowjetischen Gelehrten . Das Sankt - Pültner
Operationen .

e
( Bild )

InGtrum ;: nte fUr komplizierte Augen-
Srazer Gemeinderat bei " Wien baut auf " . HK.
Wiener Bilderwoohe . 13 . November
VizebUrgermeister Paul Speiser . ( Bild)

I

1
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Der 22 , Heimkehrertrangport in Wien

Vizebürgermeister Hong# ml(^ Stadtrat Afritsch empfingen

Sonntag 114 Wiener , 120 Niederöstarreicher und 7 Ausländer äee

22 , Transportes , d,r kurz vor 14 . 30 Uhr am Südbahnhof ai ' - S . -om-

men war . ^ ie Betreuung hatte der 1 , Bezirk , Zur Begrtiung der

Heimkehrer spielte eine Kapelle der reuerwehr der Stadt Wien«

Ansteigen d§r TuberJsuloee in Wien
= rsiej ;v ^ = ^ 5: =c ^ ^ ^ 551• '

Nack einem Bericht des Gesundheitsamtes der Stadt Wien

war im Monat Oktober , im Vergleich zu September , sowslil ein

Ansteigen der Zahl der jiphterlefäHe von t85 auf ^ 32 auoh

der Scharlachfälle von 140 «uf 187 eu verzeichnen , An Scharlach

ist in diesen beiden Monaten niemand gestorben * bei Diphfcerie

stieg jedoch die Zahl der Todesfälle von 3 auf 10 . Die Kinder¬

lähmung ist von 126 auf 75 Fälle zurückgßgnngen » di « Sahl ihrer

Todesopfer von 14 auf 7 »
In den Tbc - Bürsorge stellen wurden im Ortober 3283 Neu-

Untersuchungen vorgenommen . Davon wiesen 2304 Batleimen eine

Tuberkulose auf . Todesfälle an dieser Volkskrankheit ereigneten

sich 229 1 davon 196 Bälle an Lungentuberkulose . Allein die Zanl

der Todesopfer an Lungentuberkulose ist damit innerhalb eines

Monates von 167 auf 198 gestiegen . Lurch die Tbc - Bursorgestel-

lon der Stadt Wien waren am Ende des Berichtsmonates insgesamt

37 . 192 Bälle an aktiver Tuberkulose erfaßt.
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Baustoffbozugscheine sind öffentliche Urkunden

Vom Amt des Wiener Landesinspektors für die Bausrtoff-

wirtschaft wird verlauthart $

Baustoffbezugscheine sind öffentliche Urkunden * Jede

eigenmächtige Abänderung ihres Inhaltes , nicht nur des Quan¬

tums sondern auch des eingetragenen Bezugslandes oder des Da¬

tums , durch Lädieren oder Ausbessern stellt einen Betrugsfall
dar und wird dem Gericht zur Anzeige gebracht.

10 . 000 Wiener Kinder waren in der Schweiz

Die Hilfstätigkeit , die das Schweizerische Bote Kreuz,

kinderhilfe , seit November 1549 in Wien und in ganz Österreich

geleistet hat und noch leistet , ist beseelt von echtem Pesta¬

lozzi - Geist , der in jeder Schweizer Familie lebendigen Ausdruck

findet . Dafür zeugen für Wien allein 9691 Kinder , die das

Glück der Schweizer - Gastfreundschaft 9 Monate lang genießen

durften . Wer Gelegenheit hatte , diese Kinder zu sehen , wie sie

gut erholt , mit hochwertig -n Kleidungsstücken ausgestattet und

auch sonst noch reichlich bepackt , ins Elternhaus zurückkehr-

ten , der weiß , wieviel liebevolle Fürsorge und auch Qpferbe, .,

zeitschält am Werk war , um unsere Kinder körperlich und auch

seelisch zu rotten.
Auch die Patenschaftsahtion , bei der die Schweizer Pate

sechs Monate lang , monatlich je 10 Franken bezahlen , damit be¬

dürftige Wiener Kinder monatlich ein Lebensnittelpaket mit hoch

wertigen Inhalt erhalten können , bereist die hochherzige Hilfs¬

bereitschaft dos Schweizer Volkes , Über 2000 Wiener Kinder wer¬

den von dieser Aktion die im Frühjahr 1946 ins Leben gerufen
' .wurde , laufend erfaßt , Kleider - und Lebensmittelhilfe sowie die

Ausspeisungsaktion vom - Dezember 1945 bis Juli 1946 für mehr Eis

10 . 000 Kinder vervollständigen das Bild der Hilfstätigkeit der

Linderhilfe vom Schweizerischen Roten Kreuz.

Alle diese Hilfsmaßnahmen haben bei Kindern und Eltern

dankbare Anerkennung und Würdigung gefunden . Di ° -Gewißheit , tau

senden Kindern Loben und Gesundheit erhalten zu haben , mag Lohn
Und Dank für die lieben Freunde vom Schweizerischen Loten Kreuz

Kindarhilfe sein.
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Austritt der Gerneindevertreter aus der Garte nwirtschalts ~Union

Dem Vorstand der Gartenwirtschafts - Union gehörten auch

Vertreter der Gemeinde Wien an . Biese hatten vor kurzem ihre

Punktionen zurückgelegt und sind aus der Union ausgeschieden,

lies wurde dem Hauptproponenten Ludwig Haydbaucr schriftlich

b ekannt gegeben . .

Verfall von Seifenkartenabschnitten

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannts

Am 22 * . November verfallen in den Bezirken I bis XXVI

die Abschnitte E 1 der Seifenkarten M und N sowie W 1 der Sei¬

fenkarten IS , M und N,

Die Schlussabrechnung durch den Einzelhandel erfolgt

in der Seit vom 24 # . bis 29 . November bei den zuständigen Ver¬

rechnungsstellen.

Philipps - Werke spenden 20 . 000 Schilling für Heimkehrer

Bie Gener ' allcitung der österreichischen Philip * s - Untcr-

nehmungen hat der Wiener Kriegsgefangcnen - Kommissiou 20 . 000

Schilling für die Heimkehrer übergeben . . Stadtrat Al ri tsch teil¬

te der Birma in einem Dankschreiben mit , dass die Spende zur

Ganze für den Ankauf von Kleidern und Wä - che verwendet y/erden

wird.

_ T r aue r _ un _P Uhl ~ § 2 Hi _s. e r ,
i

Noch immer halt der Strom der Beileidsschreiben aua

allen Kreisen der Bevölkerung und aus dem Auslande an . Biesmal

sind besonders ein Brief dos Brasilianischen Gcdandten und ein

herzliches Schreiben dos Bürgermeisters von Pressburg zu er¬

wähnen . Berner kondolierten der Bürgermeister von Schwas in Ti-
r°l , der Vorsitzende des Zontav laus Schusses der österreichischen-

Hochschülerschaft sowie viele kulturelle und politische Ver¬

fügungen und Institutionen,
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Sechs Konzerte des " Collegium musicum"

Bas im Vorjahre der österreichischen Kulturvereinigung

angegliederte Collegium musicum setzt in der heurigen Saison

seine Tätigkeit als freie , unabhängige Vereinigung unter Lei¬

tung von Kurt Rapf fort und plant in Zusammenarbeit mit der wie¬

ner Konzerfhfusgesellschaft sechs Abende , An diesen soll ein

Überblick über selten gespielte Y/erke der Kammermusik ! iteratur

aller Kationen und aller Zeiten geboten werden * unter besonderer

Berücksichtigung der Zeit vor 1800 und nach 1900 . ° o enthalt aas

Programm des ersten Konzertes am Dienstage den 18 , Hovember , im

Schubertsaal Y/erke der österreichischen , deutschen und engli¬

schen Vorklassik , im weiteren Verlauf des Zyklus sollen an Zeit¬

genossen vor allem Hindemith , Y/ellesz , K . Badings , Bart6k , Stra¬

winski , Casella , C . Scott zu Wfrüe kommen . • Bohar^ T#on jungen,

hochqualifizierten Musikern wird für die lebendige und authen¬

tische Interpretation dey Y/erke Sorge tragen,

Professor Adolf Ludwig gestorben

Professor Adolf Ludwi g , ein weit über die Bachkreise

hinaus bekannter und geschätzter Musiker , war seit 1912 , also

durch 35 Jahre , erster Flötist der Wiener Symphoniker,
Er hat dem Orchester in den Jahren , in denen es schwer

um seine Existenz zu kämpfen hatte , die Treue bewahrt , hat seit

2 Jahren schon schwer leidend alle Mahnungen zur Schonung unbe¬

achtet gelassen und ist bis in die allerletzte Zeit an seinem

Pult im Orchester geblieben.
Die Wiener Symphoniker verlieren mit Professor Ludwig

einen großen Künstler und einen treuen , bewährten Kollegen.
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Wiener Zeitung . , 15. November_
Winterdienstzeit bei der Gemeinde . HK.
Altpapier gegen Kohle
Bloß 17 Kg Obst . - *
Lederprämie für Häuteablieferer
Wien gr Kurier . 15 . November

Normalverbraucher Österreichs erhalten ab 10 . November^
täglich 1700 Kalorien . Für die laufende Versorgungaperlod
vi/r- r en zusätzlich 30 Dekagramm Fett ausgegf - ben

. .
Österreich erhält 19 . 000 Winterkleider . Aue n vier Millio¬
nen Gummisohlen und - abSätze aus US — Armee — beständen frei-

gegeben
Weltpre sse, Erste Ausgab e , 15 . November

Sachsen sperrt alle Bauvorhaben
Blitze können auch harmlos sein . ( Elektropatnologisches
Museum . )
Kirchlicher Grundbesitz für Siedler
Leopolditag in Klosterneuburg
Der 21 . Heimkehrertransport in Wien

Weit am Abe nd , 15 . Novembe r

Sonderzuteilung zu Weihnachten . Orangen und Kakaopulvcr
für Kinder - Bohnenkaffee für Erwachsene
Vor dem End -■ der Stromkrise
Grazer Gemeind er äte in Wien . RK.
Ansteigen der Gasunfälle
Das Brot der Wiener . 4 1/2 Millionen Kilogramm Wochen¬
aufruf - Besuch in einer Brotfabrik

bst er reichi sehe Gastgewerbo - Z e itung , 15 . Nov e mb r

Wiener Kinos können enteign . t werden . Die Novellierung
Ges Veranstaltungsbetriebegos , tz - s und seine Folgen
Wiener 1 1lustrierte . 15 . N ovembo -r
In Memoriam Paul Speiser . ( Bild ) 3
Sin schwerer Straßen ^ Bahnzusammenstoß . ( Bild)
Wi ^ n er _Mo ntag , 17 . November
Stürmische Demonstration gegen Furtwängler . Der Musikvereins¬
saal putschartig besetzt - Stadtrat Matejka als Friedens-
stift r 1
Sturmsichere Dachziegel erfunden 2
Österreichs schwer . Krankheits 81 . 000 Beamte zu viel 3
Für jede Famlilie ein Ohr istbäum . Nadelwälder auf dem^
Wege zur Stadt - Heuer reiche Belief '

, rung der Märkte . Bil¬
lige Preise bereits sichergestellt . Streng . : te Kontrolle
und keine Kurzer ei 3
feit am Montag , 17 . Nov emb er
Demonstrationen gegen "Wilhelm Furtwängler . KZI .

-r protestie¬
ren gegen Auftreten das „Dirigenten - Intervention Stadt-
r gt Dr . Matejkas 1
Dia Kleinen Anzeigen und die großen Sorgen . Inserate er¬
zählen Zeitgeschichte . Der icht mehr ungewöhnliche Weg 3

1



JSturmische Le opoldifei er
Und sie bewegen sich doch ! 900 Wiener Taxi fahren " schw rz " -
1 km kostet 10 S
Von der Stichflamme getroffen
Oskar Kokoschka in Wien
Die Hausbesorgerwohnung
Ansteigen der G-asUnfälle
Burschen und Mid eher , in einer Klasse . Über die Vor - und
Nachteile einer unfreiwilligen neuen Erziehungsmethode
Empfindlich s Gerechtigkeitsgefühl . Hoch einmal : Ist die
heutige Jugend schlecht?
Fast jedes war das beste Bild . . . Publikumsabstimmung bei
der großen Österreichischen KunstauSo t ^ llung
Joseph -Marx -Preis 1947 » ( von der steiermärkischen Landes-
r egierung g e stif t e t . )
Ia gblatt am Montag , 1 7 . November* ■

Demonstrationen gegen Furtlängler . Eingreifen Stadtrat
Matejkas . Furtwänglor erklärt dem Stadtrat : " Ich bin be¬
reit , eine Erklärung gegen den Nationalsozialismus abzu¬
geben . "
Kraulands Nazischwag . r erhält 3 - Zimmer - Wohnung . Aber dom
Freiheitskämpfer nimmt man die Möbel weg
Wiener Kindertransport kehrt aus England zurück
" Gewerkschaft der Mi - tor " tagte . . Neues Wohnungsanf orde-
rungsgf s otz gefordert
Bie Schmuggelzentrale des Wiener Großschlächters Weinstein.
Fabrikantensgattin in der Bande . Feuergefecht am Platten¬
see f
Medikamente nur für Kelche . Wann gr . ift die Virtschafts-
po .lizei ge ^ en die Schleichhändler ein?
Weinskandal ohne Ende . Soll die Weins teuer verzehnfacht
war - den?
Freiheits - kämpfer niedrig im Kurs . ( Wohnungsamt , auch r .
andere : Behörden , Kartenstellen ablehnend . )
Ansteigen der Gasunfalle
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Donnerstag Gemeinderat

Der Y/iener Gemeinderat ist für Donnerstag , den 2C . ds . M . ,
17 Uhr , einberufen , Auf der Tagesordnung steht die Wahl eines
amtsführenden Stadtrates für Personalangelegenheiten als Ersatz
für den verstorbenen Vizebürgermeister Spei ser . Dafür ist von
der Sozialistischen Partei der bisherige amtsführende Stadtrat
für Finanzwesen Vizebürgermeister Hojaajg vor ge schlagen * Der Ge-
meinderat hat daher auch einen neuen amtsführenden Stadtrat für

sen
Pinanzws/zu wählen, - Die Sozialistische Partei wird als ihren
Kandidaten den bisherigen Generaldirektor der Städtischen Un¬

ternehmungen Johann Pe sch nominieren, • In diesem Zusammenhang
sind auch mehrere Ausschußmandate neu zu besetzen.

Aus der übrigen umfangreichen Tagesordnung der Sitzung
. sind hervorzuheben % der dritte periodische Bericht über geneh¬

migte Budgetüberschreitungen im Jahre 1947 ; die Errichtung von

Kinderkrippen in den städtischen Kindergärten ; die vom Bürger¬
meister bereits verfügte Erhöhung der Pflegegelder ' für magi¬
stratische Kostkinder ; die Herstellung der Brücke über den
Mühlbach in Ober - Lanzendorf ;■ bauliche Maßnahmen zur Verbesse¬

rung der Versorgong Wiens mit Trinkwasser ; der Bau einer Wohn¬

siedlung in Hirschstetten ; eine Reihe Investitionen in den
Städtischen Unternehmungen , sowie eine Reihe von Heuf ' e st Setzun¬
gen und Abänderungen von Flächenwidmungs - und Bebauungsplänen.

Die Delegierten der Landarbeiterschaft im Rathaus

' Fach Beendigung der ersten Tagung der Gewerkschilft der
Land- und Forstarbeiter Österreichs unternahmen die Delegier¬
tem aus dem Ausland und aus den österreichischen Bundesländern

I
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an Montag nachmittags eine mehrständige Rundfahrt durch Wien,

Sie besichtigten die am stärksten zerstörten Stadtteile aber

auch städtische Einrichtungen , wie den Kindergarten Sandleiten.

Im Anschluß an die Rundfahrt wurde die Ausstellung , r Wien baut

auf " besucht . Abends veranstaltete die Stadtverwaltung im Rat¬

hauskeller für die Delegierten einen Empfang , an dem Vizebür¬

germeister Honay , die Stadtrate Afritsch , Pr . Matejka , Rohrhofer

und S igmun d und der verdiente Führer der österreichischen Land¬

arbeiterschaft , Nationalrat Schneeberger , teilnahmen.

Namens des Bürgermeister konnte Vizebürgermeister Honay
in seiner Begrüßungsansprache seiner Freunde darüber Ausdruck

geben , daß neben den vielen Delegierten aus allen Bundesländern

auch Gäste aus Italien , der Tschechoslowakei , aus Holland,

Schweden und Dänemark anwesend waren . Er verwies auf die gemein¬
samen Interessen der Stadt - und Landbevölkerung , die nur in Zu¬

sammenarbeit und im Einvernehmen erfüllt werden können . " Wir

Wiener " , sagte Vizebürgermeister Honay , " haben volles Verständ¬

nis für die Größe der Schwierigkeiten der Landarbeiter und für

das Streben der Landarbeiterschaft nach jenen sozialen Errun¬

genschaften , die ein Ausgleich für die bequeme Lebensweise des

Stadtmenschen sein soll ! "

Nationalrat Schneeberger dankte als Sprecher der Gäste
für die Aufmerksamkeit , die die Gemeindeverwaltung durch diesen

Empfang und durch die Führungen den Landarbeitern gewidmet hat

und bat , dem Bürgermeister Körner die Grüße und Wünsche der

Handarbeiter zu übermitteln . *

Eür die auslär .disehen Delegierten brachte der holländi¬
sche Vertreter , Pietersen , die Sympathien für Wien und Öster¬

reich zum Ausdruck,

An Donnerstagen kein Betrieb in den Städtischen Volksbädern

Wegen der anhaltenden Brennstoff Knappheit muß auch in den

übrigen Städtischen Volksbädern der Betrieb an den Donnerstag-

Hachmittagen eingestellt werden . Ab dieser Woche sind die Bäder
^ur mehr Freitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag von 7 bis 19 Uhr und

Sonntag von 7 bis 12 Uhr geöffnet » Die Schwimmhalle des Jörger-
Hades ist von Freitag bis Sonntag ...von 9 bis 19 Uhr in Betrieb,
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Auch die Schweiz hilft den Heimkehrern

Der Leiter der Aktion " Zürich hilft Wien » , Robert

war vor einigen Tagen in Wien , um die Fortführung der aefisnsrei -r

C hen Aktion zu besprechen . Bei dieser Gelegenheit hatte er aus

eigener Wahrnehmung die Notwendigkeit ersehen , auch den Heim¬

kehrern au helfen . Aus den ihm zur Verfügung stehenden Mitteln

hat er an Stadtrat Afritsch sofort S 30 . 000 für die Wiener

Kriegsgefangenenkornmission übergeben . Bei der nächscen Liebes¬

gabensendung sollen auch die Heimkehrer berücksichtigt werden.

Der Stadtpräsident von Zürich , Br , Lüchinger , ist an

der Weiterführung der Aktion " Zürich hilft Wien " sehr mtereo-

siert und befürwortet auch die Hilfe an die Heimkehrer.

Robert Bisler hat außer einer großen Kleiderspende auch

ungefähr 10 . 000 kg Lebensmittel , die für die Kinder - und Lehr¬

lingsheime und Spitäler der Stadt Wien bestimmt sind , an Bür¬

germeister Br . h . c . Körner übergeben . Auch die Lehrlingsheime

des österreichischen Gewerks chaftsbmid . es und die staatlichen

Erziehungsheime werden bei dieser Spende berücksichtigt werden.

Mütterschulungskurse der Gemeinde Wien

])as Wohlfahrtsamt der Stadt Wien hält in den Räumen fol¬

gender Mütterberatungsstellen fortlaufend Mütter Schulungskurse

unter Leitung eines Facharztes ab;
Wien 6 . , Linke Wienzeile 182 , jeden Dienstag und Bonners¬

tag von 14 bis 15 Uhr , Kursbeginns 25 , November . Wien 8 . , Con¬

rad von Hotzendorf Platz 2 , jeden Bienstag und Bonnerst «.og von

9 . 30 bis 10,30 Uhr , Kursbeginns 25 . November.

Kursdauer ; 4 Wochen , Höchstteilnehmerzahl * 25 . Einschrei¬

bungen und Vormerkungen i/2 Stunde vor Kursbeginn . Kein Kursbei¬

trag.
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Johann Resch , amtsführender Stadtrat für Finanzwesen

Stadtrat Johann Fesch wurde am 11 . November 1890 in

pottschach geboren . Resch ist aus der städtischen Beamten¬

schaft hervorgegangen . Er steht seit dem Jahre 1910 in den

Diensten der Gemeinde Wien . Den ersten Welturieg hat er als

Reserve - Offizier mitgemacht . In der ersten Republik zählte er

zu den engsten Mitarbeitern des Stadtrates Breitner , dessen

scharfer Blick für Begabungen bald die außergewöhnlichen Fähig¬

keiten dieses Magistratsbeamten erkannt hat . Stadtrat Breitner

übertrug Besch schwierige Aufgaben organisatorischer Natur , so

die Einrichtung der motorisierten Kehrichtabfuhr in Wien , die

Reorganisation des städtischen Fuhrwerksbetriebos und des Ein—

hebungsdiernstes verschiedener Gemeindeabgaben . Nicht weniger

als 12 städtische Betriebe und Ämter hat Stadtrat Resch in die¬

ser Zeit vollkommen neu organisiert . Im Jahre 1927 wurde er

über Veranlassung des Stadtrates Breitner in die Direktion der

Städtischen Straßenbahnen berufen mit der Aufgabe , sie wirt¬

schaftlich und personell neu zu organisieren , Biese Reformar-

beit wurde durch die Schaffung neuer Arbeitsverträge und Ar¬

beitsmethoden im Jahre 1929 gekrönt und so gelöst , daß die

Städtischen Straßenbahnen in wirtschaftlich schwerster Zeit

ohne Verlust geführt werden konnten . In Anerkennung dieser

Leistung wurde Besch 1930 zum Direktor der Städtischen Stras—

senbahnen ernannt . Im Jahre 1934 wegen seiner politischen Ein¬

stellung aus dem Dienste der Stadt Wien entfernt , betätigte
sich Stadtrat Resch bis 1945 in der Privatindustrie in leiten¬

der Position,
Na. ch dem Zusammenbruch des Dritten Deiches war es nahe¬

liegend , diesen bewährten Verwalter und Organisator wieder an

die Spitze der Städtischen Verkehrsbetriebe zu berufen . Seiner

Tatkraft und Umsicht ist es gelungen , das durch die Krieg8-

handlungen vollkommen betriebsunfähig gewordene Unternehmen

innerhalb weniger Wochen wieder flott zu machen und die öffent¬

lichen Verkehrsmittel unserer Stadt wieder in Gang zu bringen,
Lei Err .ioht .ung der Generaldircktion für die Städtischen Unter¬

nehmungen im Jahre 1946 war seine Berufung an die Spitze dieser

neuen Zentralstelle daher eine Selbstverständlichkeit.
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Stadtrat Re sch gehörte seit seiner frühesten Jugend
der Sozialistischen Arbeiterbewegung an . Nach dem ersten
Weltkriege war er Obmann des Arbeiterrates von Meidling und
hat gemeinsam mit dem im Konzentrationslager Auschwitz ermor¬
deten Gemeinderat Reismann die Sozialdemokratische Unterrichts'
Organisation des 12 , Bezirkes wieder aufgebaut . Er wirkte noch
lange Jahre in der Parteiorganisation seines Bezirkes , bis
schließlich seine politische Betätigung durch die Übernahme
wirtschaftlicher Ämter vordrängt wurde.

Im Jahre 1945 wurde Stadtrat Re sch von der Sozialisti¬
schen Partei in die Kreditlonkungskommission der Bundesregie¬
rung entsendet . Er ist auch Mitglied des Einanzbeirates

’
der

SPÖ , Obmann der VerkehrsSektion der Handelskammer und Vize¬
präsident der Österreichischen Verbur .dgeseilschaft.



18 « ilov , 1947 " Rasthaus - Korrespondenz " Blatt 1166

Zur Jugoslawien - Weihnachtspalzetakt ion

Eine Zählung hat ergehen , daß noch immer nicht alle

Angehörigen von Kriegsgefangenen , die sich noch in Jugosla¬

wien befinden , deren Hamen und Adressen den zuständigen Be-

zirkskommissionen bekanntgegeben haben . An die betreffenden

Kriegsgefangenen kann aus diesem Grund kein Weihnachtspaket

geschickt werden . Es wird nochmals ersucht , diese Meldung

bis spätestens Samstag , den 22 . November , nachzuholen . Bie

Bezirkskommissionen haben ihren Sitz bei den einzelnen Be-
/

zirksvor stehungen,

Norwegen hilft den Kindern österreichischer Naziopfer

In Oslo hat sich vor einigen Monaten ein Komitee ge¬
bildet , das sich die tätige Hilfe für die Kinder jener Öster¬

reicher zum Ziel gesetzt hat , die wegen ihres aktiven Kampfes

legen den Nationalsozialismus justifiziert worden sind , 60 sol

che Kinder , unter ihnen auch einige Vollwaisen , sind zu einem

ursprünglich nur für 2 Monate in Aussicht genommenen Aufent¬

halt nach Norwegen gebracht worden , 8 dieser Kinder sind bis¬

her mit großen Gewichtszunahmen zurückgekehrt , Ber Aufenthalt

der anderen wurde auf 8 Monate verlängert . Sie werden erst im

Harz 1348 in ihre Heimat zuriiekkommen.

Heute mittags erschien als Vertreter dieses norwegi¬
schen Hilfskomitees , Herr Ragnar And ersen in Begleitung des

nationalrates Mark im Rathaus , wo er in Vertretung des Bürger¬

meisters von Vizebürgcrueister Hona y empfangen wurde , Ber Vize

Bürgermeister sprach den norwegischen Freunden den Bank der

Stadt Wien für ihre großherzige Hilfeleistung aus . Herr Ander¬

sen teilte bei diesem . Anlaß mit , daß das Hilfskomitee bereits

die Vorbereitungen trifft , um nach Rückkehr der 60 Kinder

weitere 300 österreichische Kinder von Opfern dos Faschismus

einem längeren Aufenthalt nach Norwegen zu bringen.

Herr Andersen . besuchte sodann Vizebürgermeistor Wein-
Boige r und Stadtrat Br , Matejka u ;? d besichtigte anschließend
die Ausstellung " Wien baut auf " .
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Die Gemeinde Wien baut eine Siedlung in Donaustadt

Wahrend erst vor wenigen Wochen auf dem Unteren Wiener¬
feld in Favoriten der Grundstein zur per Albin Haussen — Sied-
lung gelegt wurde , hat der Wiener Stadtsenat in seiner heutig
ßen Sitzung über Ant .ua .g des S fcad c .j an cs No’vy die Errichtung
einer neuen städtischen Siedlung in Hirschstetten im neuen
Bezirk Donaustadt beschlossen , die insgesamt 321 Wohnungen
umfassen wird . Die Anlage ist im Anschluß an die schon seit
der yorkricgsz - ' it bestehende private Genossenschaftssiedlung
der Eriegerheimstütten u .pd an die dortige Stadtrandsiedlung
der Gemeinde Wien geplant . Städtebaulich wird damit eine Aus¬
gestaltung der dem alten Ortskern von Hirschstetten benachbar¬
ten , neuen Wohngebiete zu einer modernen Nachbarschaftseinheit
angebchnu » ln diesem Sinne ist auch die Schaffung entsprechen—
aer Geschäftslokale , Werhstättenräume und Garagen sowie die
Errichtung eines Kindergartuns geplant . Diu Verbindung zu der
alten bäuerlichen Siedlung wird eine in Grün gebettete Sport¬
anlage bilden.

Die plane für die neue Siedlung wurden von einer Arbeits¬
gemeinschaft ausgearbeitet , der die Privatarchitckton Emil
^k^ llohf Florian Omacta , Britz Sammer und Britz Zügn er ange-
löien . Nach ihrem Vorschlag werden neben 83 einstöckigen Sied¬
lungshäusern , die in 4 Reihen angeordnet sind , noch 10 goschioc-
üUlG Wohnhausgruppen gesaut werden . Diusc Gruppen setzen sich
aus ebenfalls einstweiligen Häusern zusammen , deren jedes im
Erdgeschoß zwei und im Obergeschoß zwei Wohnungen enthält . Jude
Warnung wird einen eigenen Nutzgarten von ungefähr 200 m

^ Größe
— oon „ Die Gärten der Parterrewohnungen liegen hinter den Häu-
Surn und sind von der Wohnung aus unmittelbar zugänglich , wäh-
1(a .d die zu den Wohnungen in den Obergeschossen gehörenden Gär-
‘«1 auf der 6 cgonft : . erlieg «ndwi Seite der Straße ungeordnet sind.

Jede Wohnung hat eine Wohnfläche von rund 60 m ^ . Die
i - dlungshaus 0 .r haoen Vorraum , Wohnküche , ein Eitern — und ein

- uiuorschiafzimmer , einen Wirtschaftsiaum , ein Bad und einen
•Feinticrstall * Die Hälfte der Stockworkswohnungen bestehen
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ebenfalls aus Vorraum , Wohnküche , Eltern - und Kindersohlaf-
raum , Abstellraum und Badezimmer , während die andere Hälfte
an Steile der Wohnküche eine gesonderte Küche und ein Wohn¬
zimmer aufweisen , Auch die Stockwerkswohnungen erhalten Klein¬
tic r s t allungen in ihren Gärten.

2Da s rund IGO . G 0 0 m umf asso nd c Grund s t i i.c lc i s t Ei ge n-
tum dn Stadt v/ien , so daß die Bauarbeiten sofort nach der Ge¬
nehmigung des Projektes durch den Wiener Gemeinderat ausge¬
schrieben und dann , in Angriff genommen werden können , Fundamente
und Keller werden in Stampfbeton ausgeführt , während die Mauern
aus den bekannten Vibro - Steinen errichtet werden sollen . Für
die Anlage soll ein Kredit von 19 V2 Millionen Schilling bewil¬
ligt werden , Bor Antrag wird Bonnerstag auch den Wiener Gemein¬
derat beschäftigen.
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Nachtrag vom 13 . Nov . 1947 Kian- T^cy

Lie Milclrvei ' sorgung der wiener Kinder gef, -ludet

her wiener Stadtsenat hat sieh in seiner gestrigen

Sitzung eingehend mit der Verschlechterung der Wiener Milch¬

versorgung beschäftigt und dabei mit großem Bedauern festge¬

stellt , daß die Milchrationen «Ir Kinder wegen des starmen

Rückganges der Anlieferung gekürzt werden mußten , her Stadt-

senat hat beschlossen , an die verantwortlichen Stellen mit aCj -

forderung heranzutreten , die Ausgabe von Milch an Erwachsene

in den Bundesländern solange einzustellen , bis die Milchver¬

sorgung der Wiener Kinder wenigstens im bisnarigen Ausmaß ge¬

sichert ist.

19 , November 1947

hie Stadt Wien errichtet zwei neue Dauerkloingartonanlagen

her Wiener Stadt senat hat auf Antrag von Staduiat hovy_

in seiner gestrigen Sitzung die Errichtung von zwei neuen

Dauerkleingartenanlagen beschlossen , hie größere der beiden

umfaßt das Gebiet südlich der Holzknechtstraße und westlich

der Laaer Straße im IG . Bezirk , das während des Krieges für

Notwohnungen in Aussicht genommen war . ha geplant ist , die an

der Südbahnstrecke gelegenen Gebiete von der Philadelphia-

brücke an durch eine 40 Meter breite Straße - mit •rem Simmerin¬

ger - und Albener Industrie - und Hafengeb .iet zu verbinden,

mußte bei der Projektierung der Anlage darauf entsprechendBucl;

sicht genommen werden.
Eine zweite Kleingartenanlage wird im 21 # Bezirk an der

Straße von Ebergrxsing nach Gramatneusredl errichtet werden.
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Oskar Kokoschka wieder in Wien

Oskar Kok oschka , der schon anläßlich seines 60 , Geburts¬
tages von Bürgermeister Körner eingeladen wurde , nach Wien zu—
rückzukommen , ist jetzt auf dem . Weg über die Schweiz , wo er
eine Reihe von Porträt - Aufträgen auszuführen hatte , nach über
zehn Jahren zum ersten Mal nach Wien zurückgekehrt . Sein erster
Besuch gs .lt dem Wiener Rathaus , wo er vom Bürgermeister und
dem gesamten Stadtsenat herzlich empfangen wurde . Oskar Kokoschka,
den die Nationalsozialisten als » entarteten Künstler ” und wegen
seines Eintretens für die Unabhängigkeit Österreichs vertrie¬
ben hat len , hat in den vergangenen Jahren immer wieder seine
Aktiviiü t iür Vien , besonders aber für die Wiener Kinder , ent¬
faltet , Bas größte Aufsehen erregte 1949 sein künstlerisch
starkes Plakat , das er in der Londoner Untergrundbahn für die
hungernden Wiener Kinder in tausenden von Exemplaren angeschla¬
gen ließ.

Über Anregung des Stadtrates Br . Mat ejka versprach Oskar
Kokoschka den Bürgermeister für die Stadt Wien zu porträtieren.

Oskar Kokoschka besuchte in Begleitung von Stadtrat Br,
Matejka die Ausstellung » Wien baut auf ” und die Neuerwerbungen
de :c Städtischen Sammlungen . Er gab seiner Freude über die vor - !
bildliche Anschaulichkeit und volksbildnerische Wirkung der
Auss oellung Ausdruck . Als einen besonderen Fortschritt in der
Ausstollungstechnik begrüßte er auch die Rekonstruktion der
Grillparzer - Wohnung und die Gedenkstätten für andere Künstler
in den Städtischen Sammlungen.

Ben knapp vor der Fertigstellung befindlichen Film » Ber
Ho ^ ess ” ocsichtigto Oskar Kokoschka im Filmatelier am Rosen—
hügel , wo er dem Filmregisseur Pabst seine Anerkennung für die
künstlerische Arbeit in diesem Film aussprach.
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Zur Ausstellung Johann , Ludwig und Br . Paul Passini

In der Galerie Neum cum am Kohlmarkt 11 ist gegenwärtig

eine interessante Ausstellung zu sehen . Drei Vertreter einer

Familie , deren künstlerisches Schallen sich bereits über Gene¬

rationen erstrecht , sind durch ihre besten Arbeiten vertreten.

An der Spitze steht J ohann Nspomuk pa ss inj » aer vm a. 798 bis

1874 lebte und der sich in seiner Zeit als Kupferstecher und

Lithograph Thomas Enders und Peter Fendis einen besonderen Na¬

men gemacht hat . Hier tritt er uns als Zeichner und . ols echtei

Wiener Biedermeiermaler entgegen . Er war der Großvater von Br.

Paul passini , Sezln Onkel Ludwi g Johann pa ssini ist 1832 in Wien

geboren und 1903 in Venedig gestorben . Er war Sohulor seines

Vaters und wurde weiterhin von Führich und Kupelwieser ausge¬

bildet . Auch Carl Werner ist in Venedig nicht ohne Einfluß auf

ihn geblieben . Von ihm zeigt die Ausstellung einige sehr cha-

rahteriötische Arbeiten , die die Tradition des Vaters zw,i

fortsetzen , aber doch zur Gänze den Stempel der zweiten Hälfte

des vorigen Jahrhunderts zeigen , während der dritte Sproß d« r

Kunst ! erf amilie , Hof rat Br . Paul Bassinl > aus d^ r gl ^ iohan

Wurzel gewachsen , und 1881 geboren , die Brüche ins 20 . Jahr¬

hundert schlägt . Br . Paul passini ist Jurist und war als Be¬

zirkshauptmann in Tirol tätig . Aber das künstlerische Erbe sei¬

ner Vorfahren zwang auch ihn zur Malerei , der er sich nun , in

der Zeit döS Nationalsozialismus seiner Steile verlustig gewor¬

den , hemmunglos hingeben kann . Bis in die allerneueste Zeit

und als Vertreter modernster KunstStrebungen setzt sich die in

den genannten drei Vertretern gezeigte Linie in einem weiteren

Verwandten der FamiJLie , der ebenfalls bereits einen sehr bekann¬

ten Namen hat , ins Hans Bronius fort , - Bie Ausstellung ist m

Wochentagen von 9 Hs 15 Uhr geöffnet.

Geehrte Redaktion!

Bie Vereinigung Wiener Kuskrcferenten ( Präsident Hofrat
Prof . Josef Marx ) ersucht die Musikrofer enteil sowie deren Stell¬
vertreter der Wiener Zeitungen am Freitag , den 21 . November , um
17 . 30 Uhr , zu einer Besprechung im Sitzungssaal der Staarsaka-
lemic für Musik , Wien 3 * > Lothringerstraße 18 , zu erscheinen.
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dem
Wiener Kurier , 17 . Novem ber

K7ler demonstrieren gegen Furtwängler . Tumultsz ^ nen / or

Philharmonischen Konzert im Musikvereinsgebaude
Selbstmorde in Wien steigen an . Fünf Todesopfer am vergan¬

genen Wochenende . . .
K r 22 . Heimkehr ertransport gestern in Wien eingetroii ^

- n . kk.

Wien benötigt 400 . 000 Christbäume . Schwarzhandel soll durch

Transportscheinpflicht unterbunden werden

Prozessionen zu den Buß - und Bettagen
Am 29 . Februar wird in der
sammelt ^
We ltp r esse , Erste Ausgabe , 17 . ITov embor

Sowjetgeschenk für St . - Pöltner Krankenhaus
Katastr opha 1 er Me d ikamente nmange 1
Bildhauer Charoux wieder in Wien . KD.
Demonstrationen gegen Furtwängler

Abend - Ausgabe , 17 . November

anzen Welt für die Kinder ge-

8 36Weltpre _
Karl Hans Heinz vor d ^ m Volksgericht . D >- r Prozeß hat heut,

vormittag begonnen . ( Zeugen :. Bundesminist : r Br . Alt mann,
Stad trat Br . Matejka . ) _ . • . . .
Ansteigen der Tuberkulose in Wien . Kinderlähmung zurucr-

gegangen — 37 . 192 Fälle von aktiver TBC . -jur Rh.
Welt am Abend , 17 . November

Kleine Heimkehrer aus England
Lastauto verursacht Kurzschluß ( in der Straßenbaxinober-
leitung . ) . . . . .
Medizinstudium soll beschränkt werden , Ber neue Präsident
der Ärztekammer über die Schwierigkeiten der Wiener Me¬
diziner
Die Sorgen 'der Wiener . Letzte Rettung ; Reparaturen

Neues Österreich x_ 16 . Novemb er

Alles bleibt beim Alfen ; Bie Wasserkraftwerke liefern mehr
Strom . Br für werden die kalorischen Werke gedrosselt,
um Kohle einzusparen
24 Seiten Wochenumfeng der Tageszeitungen
Was die Mieter fordern . Stadtrat Albrecht verlangt ver¬
stärkte Bautätigkeit in Wien

Arbe it er - Zeitung , 18
. . ITovsm ber.

Die neuen Stadträte . Karl Konay - Personalangelegenheiten \
Johann Rg>ch - Finanzwesen
Degen die Gerüchtemacher ei in der Währungsfrage
Sin Schritt vorwärts . Von Ernährungsminister . Otto Sag—
ffleiater . ( Leitartikel)
Wohnungsnot und Wiederaufbau . BerVerbandstr .g der Mieter¬
vereinigung
Dur soziale Gleichstellung der Land - und Forstarbeiter
De Gaulles Bruder Bürgermeister von Paris
Die Kind er freunde gedenken Paul Speiser
Der 22 . Ho imkehr er tr ans por t . RK <
Zehntausende Wiener Kinder in der Schweiz . RK.
Vierzig Jahre Hammerbrot
Demonstrationen gegen Furtwängler
Die Kohlenfirmen zur Pa - Ko - Aktion
Unveränderte Gaslief er zeit an . RK.
Debensmitt eipreise
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Baustoffbezugscheine sind Urkunden . RK.
Verfall von Bezugsmarken für Seife . Verfall von Seifenkar¬
ten in Wien . RE,
Winterdienstzeit bei der Gemeinde . RK.
20 . 000 Schilling für Heimkehrer . RK.
Wie ner Tageszeitung , 18 . Novembe r
Kunst und Kritik : Viktor Keldorfer
Existenzfragen der Ärzteschaft . ( Versammlung der Wiener
Ärzte . )
Hunderttausende beten für Österreich . Erhebender Ausklang
der Buß - und Bettage - Bekenntnis der 6000 Männer am Grabe
des heiligen Leopold
Demonstrationen gegen Furtwängler . Geplante Verhinderung
des philharmonischen Konzertes . Nach einstündiger Verzö¬
gerung Konzertverlauf ohne Storung
Altmann bietet Entnazifizierung an
Das Kleine Volksb l att , 18. N ovember
Dringende Anliegen der Ärzteschaft
Der 22 . Heimkehrertransport ist da ! Zur RK.
Ein Heimkehrer zieht Bilanz . ( Wiener Wohnung ausgeplündert,
von einem anderen Mieter belegt - 8000 S Ablöse . )
Ansteigen der Tuberkulose in Wien . Sur RK.
Ein kombinierter Straßenbahnfahrschein : Hadersdorf - Wisn-
Hadersdorf um S 2,50
Dau . -tof fbozuhebhcifce sind Öf feßtlißhe Urkunden . RK.
Journalist wegen Registrierungsbetrugeg ang • •klagt , ( Zeugen
Vizekanzler Dr . Schärf , Stadtrat Dr . IVIatejka , Bundesmini¬
ster I )r . Altmann , Landesrat Germer . )
Politische Protestaktion im Konzerthaussaal
Osterreic hische Volksstimme , 18. No vomber
Ein Stück Amerika in der Brigittenau . B e i den Telephon¬
arbeitern von Czeija und Nissl
22 . Transport brachte 905 Heimkehrer . RK.
Schildbürgerstreich der Baupolizei
Die Demonstranten gegen Furtwängler , Die politisch Ver¬
folgten gegen seine Einbürgerung
Tuberkulose weiter im Anstilg . RK.
Baustoffbez -ugscheine sind öffentliche Urkunden . RK.
Ös terreichische Zeitung , 18 . November
Budapest er Margarethenbrücke neu erbaut
Französische Städte ehren Stalingrad
Bürgermeister von Ottawa über seine Moskauer Eindrücke
Das Schicksal des Donaukraftwerkes Ybbs - Persenbeug
Jasiopfer gegen Wiederauftreten Furtwänglers
» eitere : Zunahme der Tuberkulose . Zur RK.
Baustoffbezugscheine sind öffentliche Urkunden . RE.
ggrn i ng News . November 18,
Dr . Furtwaengler attacked by mob before concert . Forced
Way inside . Appearance cheered . ( Dr . Matejka made an
aPpeal from the concert platform, ) 3
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Nachtrag vom 13 . Nov . 1947 Kian- T^cy

Lie Milclrvei ' sorgung der wiener Kinder gef, -ludet

her wiener Stadtsenat hat sieh in seiner gestrigen

Sitzung eingehend mit der Verschlechterung der Wiener Milch¬

versorgung beschäftigt und dabei mit großem Bedauern festge¬

stellt , daß die Milchrationen «Ir Kinder wegen des starmen

Rückganges der Anlieferung gekürzt werden mußten , her Stadt-

senat hat beschlossen , an die verantwortlichen Stellen mit aCj -

forderung heranzutreten , die Ausgabe von Milch an Erwachsene

in den Bundesländern solange einzustellen , bis die Milchver¬

sorgung der Wiener Kinder wenigstens im bisnarigen Ausmaß ge¬

sichert ist.

19 , November 1947

hie Stadt Wien errichtet zwei neue Dauerkloingartonanlagen

her Wiener Stadt senat hat auf Antrag von Staduiat hovy_

in seiner gestrigen Sitzung die Errichtung von zwei neuen

Dauerkleingartenanlagen beschlossen , hie größere der beiden

umfaßt das Gebiet südlich der Holzknechtstraße und westlich

der Laaer Straße im IG . Bezirk , das während des Krieges für

Notwohnungen in Aussicht genommen war . ha geplant ist , die an

der Südbahnstrecke gelegenen Gebiete von der Philadelphia-

brücke an durch eine 40 Meter breite Straße - mit •rem Simmerin¬

ger - und Albener Industrie - und Hafengeb .iet zu verbinden,

mußte bei der Projektierung der Anlage darauf entsprechendBucl;

sicht genommen werden.
Eine zweite Kleingartenanlage wird im 21 # Bezirk an der

Straße von Ebergrxsing nach Gramatneusredl errichtet werden.
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Eröffnung eines zweiten Volksbades in Fünfhaus

Der Besuch der städtischen Yolksbäder ist seit dem

Eintritt des kalten Wetters stark angestiegen , sodaß * sich die

Bädorverwaltung der Stadt Wien entschlossen hat , das Bad in

der Heinickegasse in Fünfhaus , in dem schon seit Monaten am

Einbau einer Olfeucrungsanlage gearbeitet wird , am Freitag,
den 21 . November , wieder zu eröffnen . Es wird bis auf weiteres

wieder die Koksan '
lagc in Betrieb genommen . In allen stiutiscl . cn

Volksbädern mit Ölheizung sind die Anlagen für festen Brenn¬
stoff erhalten geblieben , sodaß je nach Vorratslage das eine
oder andere Material verwendet worden kann.

Ein Donausteg für die Lobaufreundc

In der gestrigen Sitzung des Wiener StadtSenates , wurde
auf Antrag von Stadt rat liovy a ^ ch der Bau von drei wichtigen
Brücken beschlossen . G-leichzc itig mit der Wiederherstellung
der Kriegsschäden an der Stadlauer Eisenbahnbrüc 1

: e soll ein
zwei Meter biEiter Fußgängersteg über die Donau errichtet wer¬
den , Damit g ^ ht ein langgehegter Wunsch jener Wiener in Erfül¬

lung , die im Sommer in der Lobau und im Immdationsgcbiet den

Badcfreudon nachgchon und dort Erholung suchen . Künftighin kön¬
nen sie in kürzester Zc. it von der Haltestelle Lusthaus aus zu
Buß an das linke Donauufer gelangen . Der Steg wird 1 . 2 Millio¬
nen Schilling kosten.

Weiter wird eine au 3 Verkehrsgründen dringend benötigte
Brücke über den Mühlbach in Ober - Lanzendorf im 23 . Bezirk ge¬
baut worden . Die Kosten betragen 28C . 000 Schilling.

Ebenso wird die während der Kampfhandlungen zerstörte
Brücke über den Jodlgrabon in Enz ^ rsfcld im 21 . Bezirk durch
eine Stahlbetonbrücke ersetzt werden . Ihre Kosten werden sich

100 . 000 Schillina belaufen.



19 # Ncrw 1947 " Babhuus - Korrc spondenz" Blatt 1371

Vollbäder wieder gestattet

Wenn auch die Niederschläge der letzten Zeit die Wasser¬

zuflüsse aus den Quellgebieten verbessert haben / müssen die an¬

geordneten Sparmaßnahmen im allgemeinen aufrecht bleiben , weil

die vermehrten Zuflüsse zur Auffüllung der Speicher für den

Winter verwendet werden müssen . Insbesondere muß die angeord¬
nete Drosselung in den Häusern aufrecht bleiben , doch wird die

Benützung von Vollbädern bis auf weiteres gestattet . Die städti

scheu . Wasserwerke fordern die Wiener Bevölkerung auf , auch wei¬

terhin mit Wasser zu sparen und die Sparmaßnahmen genauestens
einzuhalten.

Gültigkeit der Kontingent scheine für Glas

Vom Amt des Wiener Landesinspektors ihr die Baustoff-
Wirtschaft wird im Aufträge des Bundesmini steriums für Handel
und Wiederaufbau belzanntgegeben , daß die derzeit ausgogebenen
Kontingentscheine für Glas der III . Ausgabe 1947 mit der Be¬

zeichnung 47 - III am 29 . Februar 1948 ihre Gültigkeit verlieren.

Zur Fis c hkons e rv en - Ausgab e

In dieser Woche gelangen auch Fischkonserven mit der Be¬

zeichnung » Silver Hake ” zur Ausgabe . Sie enthalten gekochtes
ungewürztes Fischfloisch , das sich am. besten zur Herstellung
von Fischlaibchen eignet . Zu einer Dose nimmt man 2 Semmeln,
5 dkg Mehl und etwas Gewürz ( Majoran , Zwiebel , Pfeffer , Salz ) .
Jüe Flüssigkeit wird weggegossen und die Laibehen in,etwa 9 dkg

ausgebacken « Auf diese Weise erhält man aus einer Dose 7
normale Fischlaibchen,
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Bundespräsident empfängt Vizebürgermeister Honay

Bundespräsident Br , Renner erapfing heute in der Präsi¬

dent schaf tskanzl ei den neugewählten Vizebürgermeister der

Stadt Wien Karl Honay , Er beglückwünschte ihn zu der erfolg¬

ten einstimmigen Wahl und erkundigte sich eingehend über die

Wiener Gemeindeverwaltung , In einer längeren Aussprache wur¬

den aktuelle Verwaltungsfragen der Stadt Y/ien erörtert , wobei

der Bundespräsident sich vor allem über die Ernährungs - und

BrennstoffVersorgung berichten ließ.

Kohle aus Steiermark für Wien

Anläßlich der Vorspräche der Abordnung des Wiener Stadt-

Senates bei Bundeskanzler Br . Ing ; : Jpi ^ I

mitgotoilt , daß er an die Arbeiter der steirischon Kohlenberg¬
werke mit dem Ersuchen horangetreten ist , Sonntagsschichten
für dio Wiener Bevölkerung einzulegen . Biese Anregung wurde

von den Vertretern der Stadt Wien dankbar begrüßt . Bor Bundes¬

kanzler hat nun heute Vizebürgcrmcister Honay verständigt , daß

dio erste Sonderschicht der steirischen Bergleute für die

Stadt Wien am Sonntag geleistet werden wird . Badurch erhält

Wien zusätzlich rund 10 . 000 Tonnen Kohle , die dem allgemeinen
Verbrauch zugoführt werden * Wie der Bundeskanzler mitteilte,
wird diese Aktion im Dezember fortgesetzt werden.

•Drillingsgeburt in Gersthof

In der Städtischen Frauenklinik in Gersthof gab es
am vergangenen Sonntag abends ein seltenes Ereignis : eine

Drillingsgeburt . Bie Schneidermeistersgattin Johanna Mälzer

schenkte drei gesunden , normalen Kindern , einem Mädchen und
£wei Knaben das Leben , Bie Futter der Kinder ist 34 Jahre alt.
Sie und ihre Sprößlinge sind gesund und wohlauf,
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Opernballettmeister G-odlewski feiert seinen 85 . Geburtstag

Carl Godlewski , der früher erster Mimiker und Ballett¬

meister der Wiener Oper war , feiert am 20 , November seinen

85 . Geburtstag . Da sein Vater als Baumeister und . Architekt

Zirkusbauten errichtete , kam der junge GoHüewski irüh mit dem

Zirkus in Berührung . Schon als Kind erwies er im Springen über

neun Doppelponies seine gymnastischen Balligkeiten . Nach dem

Tode des Vaters mußte der Dreizehnjährige für sich und seine

Familie sorgen und wandte sich deshalb ganz der Zirkuslauf¬

bahn zu . 1883 wurde er von Direktor Dens engagiert und kam mit

ihm zum erstenmal nach Wien * Zehn Jahre verblieb Godlewski in

diesem Engagement . Als ihn im Jahre 1893 der Ballettmeister

der Wiener Hofoper , Haßroiter , in Berlin auftreten sah , emp¬
fahl er Godlewski dem damaligen Direktor Jahn als Ersatz für

den verstorbenen zweiten Mimiker Price , Kurze Zeit darauf wurde

er erster Mimiker und nach der Pensionierung Ilaßreiters Ballett - -

meister der Hofoper , Seit dem Jahre 1920 ist Godlewski in Pen¬

sion , aber noch immer als Lehrer tätig.
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Geehrte Redaktion!

Die österreichische Rückt ührungs st eile für Flüchtlings-
und Rückwanderergut von und nach Deutschland hat uns ersucht,
die nachstehende Verlautbarung in den Wiener Tageszeitungen
au veranlassen , Durch sie sollen in der Öffentlichkeit verbrei¬
tete unrichtige Informationen die den Betroffenen Zeitverlust
und Ärger , den Ämtern überflüssige Arbeit verursachen , richtig - *
gestellt werden . Wir bitten daher um zuverlässige Verlautbarung
in einer Ihrer nächsten Nummern.

Die Rückführung österr . Flüehtlings- und Rückwänderergute s

Vor einigen Tagen -wurde verlautbart , daß zur Rückführung
österreichischen Flüchtlings - und Rückwändenergutos Bestätigun¬
gen der Magistratischen Bezirksämter notwendig sind . Tatsäch¬
lich sind jedoch zur Rückführung solcher Güter aus der amerika¬
nischen und englischen Zone Deutschlands keine solchen Beschei¬
nigungen erforderlich , Es sind vielmehr nur für die Rückführung
industrieller oder gewerblicher Güter aus diesen Zonen Beschei¬
nigungen notwendig , die von einer Kommission ausgestellt wur~
len , die bei der Abteilung 14 des Bundesminist er iums für Verinö-
gßnsSicherung und Wirtschaftsplanung errichtet wurde.

Alle näheren Auskünfte erteilt die Österreichische Rück¬
führungsstell o für Flüchtlings - und Rückwanderergut von und
nach Deutschland Wien 3 * ? Mcttcrnichgasse 3 , Tel . * U 11 - 1 - 23>
ü16 - 3- 49 und TJ 12 - 0 - 37.
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Mehr ge schl e cht skranke Irauen al s blamier

Nach einem Bericht des Gesundheitsamtes der Stadt

Y/ien suchten im Monat Oktober 6887 Personen die Beratungsstelle

für Geschlechtskranke auf . Während im September 1144 frische

venerische Erkrankungen festgestellt werden konnten , s -oieg ihre

Zahl im Oktojxagpf 1376 . Unter den Neuinfleierten waren um

286 mehr Frauen \als Männer . Von der Gesamtzahl der Erkrankun¬

gen entfielen 62 Prozent auf Gonorrhoen und 37 Prozent auf lues,

Der Best von 1 Prozent umfaßt seltener verkommende Geschlechts-

Krankheiten.
Von im Wochendurchschnitt untersuchten 300 Kontroll¬

prostituierten waren 17 ? und von 419 untersuchten Gehelmprosti-

tui ert eil 67 ve ne ri s ch inf iz i e r t.

ihn Sonntag Belastungsprobe der Stadionorücke

Am Sonntag , Wen 23 . November , findet dio Belastungs¬

probe der Stadionbrücke über den Donaukanal statu . Aus diesem

Anlaß wird die Brücke von 6 . 30 bis 13 Uhr auch für den bisher

sugclassonen Fußgängerverkehr gesperrt•

Die Ergänzung des Veranstaltungsbetriebsgosotzos

Das 16 . Stück des ' ' Landesgesetzblatt für Wien " vom ln.

November 1947 enthält das Gesetz über die Ergänz,mg aes Veran¬

staltungsbetriebsgesetzes . Einzelblätter sind um 40 Groschen

im Drucksortenverlag in Wiener Rathaus und in dei Öste±reich!

sehen Staatsdruckerei , Wien 3 . ? Rennweg 12a , erhältlich.
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Der Wiener Gemeinderat beschließt die Ehrung von

Hausgehilfinnen

Der Wiener Gemeinderat hat in seiner heutigen Sitzung
die Ehrung von Hausgehilfinnen beschlossen , die bei einem

Dienstgeber eine ununterbrochene Dienstzeit von mindestens

25 Jahren aufzuweisen haben * Die Ehrung besteht in der Über¬

reichung eines Anerkennungsdiploms der Stadt Wien sowie eines

Geldbetrages und wird einmal im Jahr , im Monat Dezember,
durch den Bürgermeister voigenommen werden . Die Höhe des Geld¬

betrages wird vom Stadtsenat in jedem Jahr neu festgesetzt.
Die Voraussetzungen für die Ehrung sind der Besitz der

österreichischen Staatsbürgerschaft , ein einwandfreies morali¬

sches und staatsbürgerliches Vorhalten sowie eine ununterbro¬

chene Dienstzeit beim gleichen Dienstgeber , wovon wenigstens
die letzten fünf Jahre in Wien zugebracht sein müssen . Um die

Verleihung der Ehrung ist bis spätestens 30 , November eines

jeden Jahres bei der Kagistratsabtcilung 62 , Wien 1 # , Rathaus-
straßc 9r anzusuchen . Ein Anspruch auf die Verleihung besteht

nicht . Die erstmalige Ehrung von Hausgehilfinnen wird noch im

Dezember dieses Jahres ^ orgenommen werden*

Wieder Moidlingor Heimatmuseum

Das Moidlingor Heimatmuseum , 12, , Bischoffgasse 10,
wurde wieder aufgestellt und ist ab Sonntag ., den 23 . November,
jeden Sonntag von 9 bis 12 Uhr und jeden Dienstag von 17 bis
19 Uhr geöffnet.

Verfall von Fleischabschnitten

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Die in der 32 , und 33 . Versorgungspcriode aufgerufenen
Abschnitte zum Bezug von Frischfleisch können nurmehr bis 22,
Hoveraber eingclöst werden,
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Ein ermäßixt er St ra P>enbahn — Eisenbahnf ahr s cho in

Die Bewohner von Kaders dort und Weidlingau , die , wenn

sie in die Stadt gelangen wollen , die Bundesbahn und ah Htittel-

dorf die Stadtbahn benützen müssen , mußten bisher für eine Fahrt

nach Wien und zurück 3 . 10 S bezahlen * In der heutigen Sitzung

des G-emcinderatcs wurde nunmehr die Ausgabe eines kombinierten

Fahrscheines ab 1 . Dezember genehmigt , der nur bei den hassen

der Bundesbahnen in Weidlingau - Wurzbachtal und Hadersdorf - Wcid-

lingau ausgegeben wird und 2 . 50 S kostet . Diese harte berech¬

tigt zur Hin - und Rückfahrt auf der Bundesbahn und im Tarifge¬

biet I der Straßen - und Stadtbahn,

Ergänzung der 2 . Kochquellenwasscrloitung

Der Wiener Gemeinderat genehmigte in seiner heutigen

Sitzung auch eine Nachfassung der sogenannten Kläff erquellen,

deren in den Pulsen verästelte Wasseradern bisher nicht gänz¬

lich gefaßt werden konnten . Dadurch kann die bisher bei Brost¬

odor Trockenheitspe : . ioden sich immer ergebende Fehlmenge der

2 , Hochquo 11 e nwa s s c r 1 o i t u : lg um ein Drittel herabgemindert und

so die Versorgung Wiens mit Trinkwasser erleichtert werden.

Die Vorarbeiten zu dem genehmigten Projekt sind bereits

so weit gediehen , daß c . ie provisorische Einleitung der Quellen

schon im kommenden Winter erfolgen wird . Der Zeitpunkt der end¬

gültigen Fertigstellung dürfte in das erste Halbjahr 1948 fal¬

len . Das Gosamtko st er o rf ord o rnis beträgt 340 . 000 S.

Nachmittagskonzert in 11Wien baut auf 1’

Am Samstag , den 22 , November , um 16 Uhr findet im Kino-

saal der Ausstellung " Wien baut auf " ein Konzert der Musikka¬

pelle der Justiswachebeamten statt , Dirigent ist Kapellmeister

Hans Schebek , Für Ausstellungsbesucher ist die Veranstaltung
frei zugänglich.



20 * Nerv . 1947 " kathaus - Koirespondenz" Blat -t 1377

Die Stromabschaltungen in der kommenden Woche

In der kommenden Woche werden die Verbrauchergruppen
II und IV von Monteg bis Samstag voraussichtlich in der Zeit
von 7 bis 18 Uhr abgeschaltet . In Anpassung daran haben sämt¬

liche Betriebe der Bezirke XIII bis XXVI und der Gebiete nörd¬

lich Wiens , die an nichtabsc ’ -altbaren kabeln angeschlcssen sind,
ebenfalls von Montag bis Samsta stehtage zu halten.

Nach 18 Uhr darf vou Betrieben , die planmäßig abgeschal¬
tet waren , oder Stehtage zu halten hatten , kein Strem für Kruft-

zwecke entnommen werden.

Sitzung des Wiener Gemeinderates

Heute um 17 . 15 Uhr trat der Wiener Gernei 'rkLeivit unter Vor¬
sitz von GH , Thaller ( SPÖ ) zu einer Sitzung zusammen , Die Haupt-
puikte der Tagesordnung waren die Wahl eines neuen Stadtrates
an Stelle des verstorbenen Vizebürger , eisters Paul Speiser und
die Neubesetzung der Terwadtungsgruppen für das Personalwesen
und das I ’inanzwesen . Für len Posten des neuen Stadtrates hatte
die SPG den Generaldirektor der Städtischen UnterneInnungen Johann
losch vorge schlagen . Seine Wahl wurde mit der erforderlichen
Hehrheit angenommen . Sodann wurde Vizebürgermeister Hoiiay , der
bisher den Posten eines amt sf 'iIhr enden Stadt rat cs für das Finanz¬
wesen bekleidete , einstimmig zum amtsführenden Stadtrat für das

lersonalwosen gewählt , Sodann wurde der neugewählte Stadtrat
losch zum Pinanzreie .- enten der Stadt Wien bestellt . Im Zusammen¬

hang mit diesen Neubesetzungen ergaben sich auch einige andere

notwendig ĝ o wordene Verschieb un gen in mehreren Gerne inderat saus -

schlissen , die der Genie inderat einstimmig vornahm.

Von der übrigen Tagesordnung ; hat der Gemeinderat 25 Gegen¬
stände ohne Debatte genehmigt . Unter diesen Beschlüssen sind die

wichtigsten die Errichtung von Kinderkrippen im Kalmen der städti¬
schen Kindergarten . Es sind dies eigene Abteilungen für XIeinst-
binckr im Alter zwischen '6und 15 Monaten , deren Mütter berufs¬

tätig sind.
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Unter den heutigen Beschlüssen des Gemeinderätes
gilt einer der Errichtung einer neuen Siedlungsanlage im 22.
Bezirk , Hirschstetten , mit einem Kostenaufwand von 19y2 Millio-
nen Schilling . Die Siedlung wird 343 Wohnungen umfassen , von
welchen 9S in Einfamilienhäusern , der Rest in Mehrfamilien¬
häusern untergebracht sein wird . Jede Wohnung wird auch ein
Stück Garten besitzen.

Hervorzuheben sind noch die Beschlüsse über die Aus¬
gestaltung der 2 . Wiener Hochquellenwasserleitung durch Tiof-
erfassung der Kläfferquellen , die Herstellung einer Stahl - Beton-
Brücke über den Jodlgraben im 21 . Bezirk , der Brücke über den
Mühlbach im 23 . Bezirk und . eines Bussgängorsteges an der Stad-
lauer Ostbahnbrücke über den Donaustrom.

Rur die Städtischen Unternehmungen hat der Gemeinde¬
rat Investitionen verschiedener Art genehmigt . So die Anbringung
von Aufbauten von Fahrerkabinen auf 50 Schneepflügen der Ver¬
kehrsbetriebe , die Anschaffung von Geräten und Hilfseinrichtun-
gon für Kohlenförderung dureh die Wiener Elektrizitätswerke,
wofür ein Sachkrodit von 1 . 1 Millionen Schilling erforderlich
ist , die Errichtung einer Nutzwasserleitung für das Umspannwerk
Süd der Wiener Elektrizitätswerke , die Errichtung einer 110 KV

*

roiloitung sowie eines Zentrallagerplatzos der Wiener Elektri¬
zitätswerke und der '

'Hergang von 3 Kompressoren , Elektromotoren
und anderen Apparater ^ aus dem Eigentum der Gemeindeverwaltung
in das Eigentum der Städtischen Gaswerke.

Durch einen weiteren Beschluss des Gemeinderates wurde
üo Ausgabe einer - ermässigten kombinierten Hin - und Rückfahr¬
karte für die Fährt bis Weidlingau - Wurzbachta1 genehmigt , diu auf
dijr Wiener Strassonbahn und Stadtbahn und auf der Strecke der
Bundesbahn zwischen Hütteldorf und Weidlingau - Wurzbachtal gelten
'Hrd.

Sodann referierte Gemeinderätin Platzer ( SPÖ ) über die
-nru.ng von Hiusgehilfen durch die Stadt Wien . Der Antrag des
Stadtsenates sieht vor , dass Hausgehilfen , die bei einem Dienst-
büfcür eine ununterbrochene Dienstzeit von mindestens 25 Jahren
zürückg, : logt haben , eine Ehrung der Stadt Wien verliehen werden
'
Kann > die aus einem Anerkennungsdiplom und einer jeweils zu be¬
stimmenden Geldsumme bestehen soll . Im Dezember dieses Jahres
'^ üon die Ehrungen zum erstenmal stattfinden.
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Gemeinderätin I-Iil tl ( ÖYP ) gab in der Debatte ihrer Freude
und Befriedigung darüber Ausdruck , daß dieser von ihrer Fraktion
schon vor einiger Zeit eingebrachte Antrag nun zur Durchführung
gelangt.

Da die Referontin auf ein Schlußwort verzichtet , wird der
Antrag gleich zur Abstimmung gebracht und einstimmig angenommen»

Sodann erfolgte die 7/ahl von sechs Vertrauenspersonen
für die Gerneindebczirkskommissionen zur Anlegung der Schöffen¬
listen 1948»

Im Einlauf befindet sich eine Anfrage der Gemeinderäte
Lausc her und Genossen ( KPÖ ) an den Bürgermeister betreffend Maß¬
nahmen im Zusammenhang mit dem 7/ährungsschutzgcsetz . Dieserwurde
der geschäftsordnungsmäßigen Behandlung zugewiesen.

Schluß der Sitzung um 18 Uhr.
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Ausstellungen in Wien

I . Bezirk

Akademie der bilden¬
den Künste
Schillerplatz 3

10 Jahre Meisterschule
für Bühnenbildnerei -
Leitung Prof . Emil pjrchan.

10 - 16 Uhr
So 10 - 12 Uhr

Albertina .
Augustinerbastei 6

Alfred Kuhin zum 70.
Geburtstag ; .

Mo,Di,Do 10 - 14
Mn , Er 10 - 13

15 - IS
Sa 10 - 13 Uhr

Alte lief bürg
Michaelerplatz

Ausstellung von Meister - 10 - 16 Uhr
werl :eu

’
de r Gemäldegal erie . Er ge schl.

So 9 - 13 Uhr
aErzbischof 1 . Palais Dom- u « Diözesanmuseum , DipDo,So 9- 12*

Rotenturmstraße ' 2

Galerie Neumann
Kohlmarkt 11

Johann Passini ( 1798 - 1874 ) 9 ^ 15 TJhr
Ludwig Passini • ( 1832 - 1903)
Dr . Paul Passini ( geb . 1881 ) .

Galerie Welz Trude Schmidl - Waehner - 9- 17 Uhr
.Weihburggasse 9 Bilder aus den Letzten Sa 9 - 13 Uhr

Jahren in Amerika u , Krank - So geschl«
reich.
Ferdinand Kitt - anläßlich
seines 60 , Geburtstages , " "

Gemeinschaft bilden - Eine Fotoschau 30 Jahre 10 - 19 Uhr
der Künstler - Wr , Sowjetmacht,
Kunst halle
Zedlitzgasse 6 >

Kunsthistorisches
Museum
Burgring 5

Ägyptische Sammlungen — 10 - 13 Uhr
Ant iken Sammlung , Mo , Do ge sc hl.

So 9 - 13 Uhr •

Künstle rhaus
Karlsplatz 5

Weihnachtsaus .stellung , 9 - 19 Uhr
\ So 9 - 15 Uhr

Mozart - Haus
Domgasse .5

ozart - Gede nk s t ä 11 e. tagl,außer Mo
9 - 17 Uhr



,Gxulinrdi ^ nj3t- n . JRlati 401mhar'hl$47

Museum für VölkerkuiLdß ■ Kunstwerke der ^Ajzüukon tügl ^ uußer Mo
jfeue Hofburg . aus Mexiko und der Mayas 9 - 13 Uhr

Ringstraßentralrt aus Peru *- Se 10 — j. 3 ehr

Museum österreichi¬
scher Kultur
Reue Hofburg
Ringstraßentrakt I „ Stock

Österreich im Karten¬
bild.

Hat 1 onal b i b 1 io t hek
Josefs platz 1

Kostbarkeiten der österr.
Nationalbiblio the k.

Raturhistorisches Museum
Maria Theresien Platz

Reue Hofburg
Heldenplatz

Heues Rathaus
Lichtoufelsgasse 2

Pest stiege 1

Shake s p e .ar e - Au sstellung.

Schausammlungen.

außer Mo 10 - 13

ta
_
gl . ll Uhr

Führung.
10 - 16 Uhr

9 - 13 Uhr

h

Poststiege 2

Stiege III/6
Büro Stadtrat
Mate j ka

T sie graphe ndir ektion
I . , Börseplatz 1

Historische Waffen,
Musiki . ist rum e n t e.

Bo s So 10 - 13
h

Neuerwerbungen der städt . 9—13 Uhr
__ __ ^ii e

Sammlungen seit April 1945 . Sa,So 9- 19'

Gedehkzimmer Ludwig Anzen - "

gruber , Familie Rudolf v.
Al t , Lu dw i g Sp e i d 1.

Gr i 11 par z e r - Wo hnun g . 1!

Wien baut auf . 9 - 19 Uhr

Axel Leskoschek - Rio de 9 - 16 Uhr
Janeiro - Holzschnitte . So gesohl.

100 Jahre Telegraphie in nur gegen An
Österreich. me1düng unter

n 20 - 5 - 70/JH . 18
Führungen 9 ? 11?
15 Uhr.

Wirt s c h af t s ge jxo □ r e n -
Schaft bildender
Künstler
Opernring 17

Yerkauf sau s s t ellung. Mo,Fr 8 - 12
13,30 - 17

Sa 8 - 13 Uhr

HI « Bezirk

Foyer des Wr . Konzert¬
hauses
lothrin ; erstraße 20

p e rsönlic hkeit und
Milieu . Handzeichnungen
von Walter Eckert.

10 - 17 Uhr

IVBe zir k

Globus - Muse um. Bas Weltbild im Wandel
Gußhaus straße 20 , Ing . Haardt der Zeiten.

So 10 - 13 ? Mo gesnhl
Bi - Fr 10 - 13
Sa 14 - 16 Uhr



YolksbiidvuigÄhaVL © fiepasg ^LuktioM ^ JOr -̂ AXt —
’

? 14 - 17
garten Wiener Malerei " . So 10 - 12,
Stöbergasse 11 13 - 17 “Ohr

Vlj _ Bezirk

Birma Philipp Hass & Co Aufbaumöbel - modern 8 - 16 Uhr
Mariahilfer Straße 7b und praktisch . Sa 8 - 13 Uhr

So geschl.

VI I « Bezirk

Institut für - Wissen
schalt und Kunst
Museumstraße 5/II

Die große Zeit der 10 - 12 , 14 - 18 Uhr
französischen Malerei
( 19 . J ahrhunde rt ) -
Reproduktio ne n•

VIII
_. B ezi rk

Kleine G-alerie für
Schule und Heim
IIe ud e gg e r gas se 8

Museum für Volkskunde
Laudongasso 19

Weihnachtsausstellung . 9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr

österreichische Trach - tägl,außer Mo
ten in der Volkskunst , 9 - 12 Uhr

II . Bezirk

Scaub er t - Haus Sc hui ) er t - Mu sc um.
Mußdorfer Straße 54

tag ] . außer Mo
9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

Technolog . G-euorbemuscum Technologisches G-e-
\7iiliringer Straße 59 werbemuscum.

jeden Freitag
ab 9 Uhr Führung.

IIII . Biczirk

Schloß Schönbrunn Historische Prunkwagen . 10 - 16 Uhr
Wagenburg vom 18 . bis 20,Jahrhundert.
Eingang Hiotzinger Tor

XIV .^ Bezirk
Technisches Museum Schausammlungen , 10 u . 14 Uhr
Mariahilfer Straße 212 Führungen

So 9 - 13 Uhr

XVI ._ Bo z irk
Eolkshcim Ottakring Bie Tierwelt unserer Hei-
Eudo Hartmann Platz 7 rnat im Wandel der Jahres¬

zeiten . I , Der Herbst,
SJ # Bezirk
St Sucher ei Bas moderne Lichtbild In d
Brunner Straße 36 , Schlingcrhof . Tschechoslowakei,

tägl . außer So
14 - 18 Uhr

9 - 12,14 . 30 - 19
Mi,Sa,So gesch
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Vorträge im " Institut für Wissenschaft und Kunst"

in der Woche vom 24 * bis 29 * November

Montag * 24 . Nov . 1947 ,

Montag , 24 . Nov . 1947,

Dienstag , 25 . Nov . 1547,

Dienstag , 25 . Nov . 1947,

Mittwoch , 26 . Nov . 1947,

Donnerstag , 24 . Nov . ,

18 . 00 Uhr , Dekan Univ . Prof . Dr.
H . W . Duda:

Die Religion des Islam,

18 . 00 Uhr Dr . 11 . Skalicky:

Ebene und räumliche Netze.

18 . 00 Uhr , Chefredakteur Dr . Bruno Frei;
■;/irt s cloa ft sprobleme -West -’
deufschlan .de , - Ein Reisebe¬
richt . -

18,00 Uhr , Min . Rat Dipl . Ing.
V . Schüt zenhofer i

Das technische Museum.
( Führung ; Samstag , 29 . 11»
14 . 30 Uhr)

18 . 00 Uhr , Landesschulinspektor Dr.
E . prowaznik:

Die Stellung und Bedeutung
de ?- realistischen Rächer im
Bildungsplan der Mittelschule#

18,00 Uhr , Univ . . Prof , Dr . L . Bortalanffy*

Realisation der Erbanlagen.

Baumverstüinmelungen in der Großstadt

Am Montag , den 24 . November , um 18 Uhr veranstaltet die

isterroichlsche Gesellschaft für Naturkunde und Naturschutz im

äaale der Land - und Forstwirtschaftliohcn Gesellschaft in Wien,

I . , Schauflergasse 6 , bei freiem Eintritt einen Vortrag von

Hochschulprofessor Dr . Josef Nisser über " Baumvorstuniaelungeil

in der Großstadt und ihre vielfältigen Dolgen " mit anschließcn-

kr Diskussion»



Presse Spiegel vom 19 . /20 . November 1947

liener Zeitu ng , 19* Novem ber

: ür Finanzen , Donnerstag
Siedlung in Hirschstetten RK
5gneraldirekter Resch - Stadtrat ft
Semeinderat . RK
50,000 S für die Wiener Kriegsgefangenenkommission überggb
■er Leiter der Aktion " Zürich hilft Wien ” an Stadtrat
ifritsch , RK

Maler Oskar Kokoschka KD
ferm man eine Wohnung sucht
draußen in St . Marx . Man schlachtete einst - Die
leischer mit der Maurerkelle . Von der Bahnrampe
m Stal ] . . Wo das " Krückerl " umgeht . Und die
Quarantäne
SieMilchversorgung der Wiener Kinder gefährdet . RK

Novemberfiener Kurier , 19.
Johann Resch wird Stadtrat_ _ _ _ . für Finanzen . RK.
bessere Milchversorgung für Wiener Kinder gef ordert . RK
füll als Gradmesser der wirtschaftlichen Lage . Nur mehr

Tonnen des monatlichen Abfalls in Wien verwertbar
iokoschka wird Bürgermeister Körner porträtieren
lundeskanzler Figl

'
kündigt an : Erhöhte Fettration in

jeterreich wird noch diese Woche ausgegeben . Minist er¬
st befaßte sich mit Abschöpfung der Übergewinne aus den
einpreisen
ititpresse , Erste Ausga b e , 19 . Novembe:

Tuglinie London ~ Prag - Wien
Studenten brauchen Bücher , Geld und Quartiere
testauto rammt die " Badner”
-in, Schu - Apa - K# - Aktien . 2000 Kilogramm Akten aus der
Hielt skanz lei - Die Kohle steht bereit . So sollen
iie Schulen geheizt werden?
hsc .lränkter Betrieb in den städtischen Bädern . RK

Kleiderkarten gefälscht ( Prag)
jeltpresse , Abend - Ausgabe, 19 » November

ihillinggesetz veröffentlicht , Notenumtausch - Sperr¬
anten gestrichen , aber Schutz der kleinen Sparer -
hkonten zur Hälfte blockiert - Vermögensabgabe
jlt am Abend , 19 . November
iie Bestimmungen der Währungsreform : Freibetrag 150 Schil-
■ng . Sperrguthaben eingezogen . Begütigungen . Vermögens-

J4 Vermögenszuwachsabgabe . Harte Strafbestimmungen
Feinde rat wählt morgen den neuen Stadtrat für Finanz¬
en . Zur RK
•̂ den Demonstrationen gegen Furtwängler
ernten kann keine Milch liefern
kwegungsspiele ” als Kohlenersatz . Heizmaterial für
tollen bis Weihnachten gesichert - Strenge Sparmaßnahmen
|50 lungenkranke Kinder in Villach
dirnr Stadtsenat beschloß Errichtung einer neuen städti-

Siedlung in ^ irsohstetten . Milchversorgung der
enör Kinder gefährdet
dttbe rieht
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telt am A bend , Zweite Ausgabe , 19 » November

DieBestimmungen der Währungsreform : Freibetrag 150 Schilling
Sperrguthaben eingezogen - . 1
Heues Österreich , . 20 -, November

überraschende Wendung in der Nachtsitzung des National¬
stes : Energieminister Dr . Altmann zurückgetreten.
Präsident Kunschak entzieht dem Minister das Wort - hie

■Stellungnahme der Parteien zum Währungsschutzgesetz .
jas Wahrungsschutzgesetg beschlossen 1
Per Inhalt des Währungsschutzgesetzes : Neben Währungsreform:
Jermögensabga ^ e . Abwertung der Banknoten vor dem Umtausch
"fl 6^ 2/3 Prozent - Einzahlungen auf Neukonten nach dem
12, November werden um zwei Drittel gestrichen , Sperrgut¬
haben werden gestrichen . Die Auszahlung der Löhne und
lehälter in zwei Raten

'
1

Irillinge in Gersthof . RE 3
laden ist wieder erlaubt -, A 3
Iröffnung eines zweiten Volksbades in Eünfhaus , RE 3
i*ei neue Eieingartenanlagen in Wien -. RE 3
drück zur Kleider - und Schuhkarte . ÖVP- Antrag im . Na-
aonalrat - Einführung noch vor Verteilung der Amerika-
iilfe 3
lorwegtn hilft den Kindern österreichischer Naziopfer . RE 3
Le iter - Zeitung , 20. N ovember
bebiirgermeis ter Honay beim Bundespräsidenten
ibnerberger Ziegel . Von G . E . Bienek.
dirisehe Bergarbeiter helfen Wien . RE
sterreichische Kinder in Norwegen . RE
"ü neue Kleingartenanlagen . HE
•5 Io bau rückt näher . RE
ie Fischkonservenausgabe . RE

oder Ölheizung in den Volksbädern . RE
Zingent sehe ine für Glas . .RE
üalisten im Erdölgebiet
ü ein Pa —Ko - Verspreeben
-Ü wir Bettler ? Kleider nicht gereinigt , sondern zum
Lfcn Teil zerrissen . Schuhe zeigten ' klaffende Löcher
•2 herabhängende Sohlen.
-fgeßt nicht auf den Naturschutz ! Österreichische Ge-
üschaft für Naturkunde und Naturschutz

o

3
3
3
3
3
3
3
3
3
**

3

3
^ier Tageszeitung , 20 . November
unungsanforderungsgesetz bis 31 . Dezember 1948 verlan¬
gt
• Sensation um 35 ^ röschen . Österreichische Tageszeitungen,
;
r*s chränkung auf 24 Seiten pro Woche

• 000 Niederösterreicher bei der ÖVP . Über 61 Prozent
- öVP- Wähler

_
in der Volkspartei organisiert . 2 . Landes-

Jteitag der ÖVP '' »berösterreich . Die ÖJB setzt sich zurar
■^ e aus Steiermark für Wien . HK
: '' e gen hilft Kindern der Naz -iopfer . RE
‘anz der Wiener Caritas

Volksbad in Eünfhaus . RE
WLgersteg in die Lobau . RE
eJifine Volksblatt , 20 . November

io,
t^ Schichten steirischer Bergleute für die Kohlen-
r or gung Wie ns . RE

2

3

3
3
3
4
4
4

5
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Sröffnung eines Volksbades in Fünfhaus . HK 6
Tollbäder wieder gestattet . RK i
kontingent sehe ine für Glas . HK 6
lene Kunstausstellungen in Wien 7

jjgterrsichi sehe Volks stimme , 20 . November

5er " schlechte ” und der " gute ” Schilling . Was sich
gestern in Vien abspielte . Der " prompte ” Zahler*
]ie Ware verschwindet . Angestellte nehmen keinen Lohn 3
Polizeiknüppel ist diskret zu tragen 3
jeim Koksstieren verschüttet 3
ijei neue Dauerkleingartenanlagen . HK
Sin Dojnausteg für die Lobaufreunde . RK 3
lollTiäder wieder gestattet 3
jundesbahnen haften für die Schulden der Reichsbahn 3
iröffnung des zweiten Volksbades in Fünf haus » HK - 4
Iste rreichjsche

_
Ze itung * 20 . November

kästen kann nicht einmal 8000 Liter Milch für Wien
ü *ringen 3
iarum keine Direktverbindung Wien - Wachau ? 3
[leider * und Schuhkarte beantragt 3
irhö

'huag der Schulgebühren in den städtischen Frauen-
Fachschulen 3
iin Doneusteg in die Lobau . HK 3
iröffnung eines zweiten Volksbades in Fünfhaus * H; 3
ioilbäder wieder gestattet 3
lltigkeit der Kontingent sehe ine für 01a s . RK 3
iar Fischkonservenausgabe 3
;ie Furche , 22 , November
ästiger Strukturwandel in der deutschen S -ozialdem *«- *
ratie 1
asteigen der Grasunfälle 3
Pachtungen für alle Tage des Kirchenjahres * Von
ichard Schmitz 3



Pie Gemeinde errichtet Kinderkrippen

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung die nach¬

trägliche Genehmigung zu einer Verfügung des Bürgermeisters
erteilt , die die Errichtung von Kinderkrippen vorsieht . In den

städtischen Kindergärten IC . , Y/aldmüllerpark , II . , Hasenleiten¬

gasse , 16 . , Luxemburgstraße und 20 . , Vorgartenstraße werden

eigene Abteilungen für Kleinstkinder eingerichtet . Es handelt

sich um Kinder im Alter von 6 Wochen ( nicht wie gestern irrtüm¬

lich verlautbart wurde 6 Monaten ) bis 15 Monaten , deren Mütter
in Arbeit stehen und die daher während des Tages in fremde Ob¬
hut gegeben werden müssen . Dabei müssen oft Verschlechterungen
der sozialen und hygienischen Bedingungen , unter denen die
Kinder beiden eigenen Müttern untergebracht wären , in Kauf ge¬
nommen werden . Um diesem Mangel wenigstens teilweise abzuhel¬
fen , hat der amtsführende Stadtrat für das Yfohlfahrtswesen Dr.

freun d die Errichtung von Kinderkrippen vorerst in den Arbei-
terbezirken beantragt . Die Gemeindeverwaltung hat durch diese

Neuschöpfung ihre Bürsorge für das Kind um eine wertvolle Ein¬

richtung bereichert.

Die Gemeinde erhöht die Pflegogolder

Mit Rücksicht auf die seit August 1947 eingetruteno

Erhöhung der Lebenshaltungskosten hat der Wiener Gemeinderat
in seiner Donnerstagsitzung eine ent sprechende Erhöhung der

Pflegegelöcr beschlossen , die von der Stadt WieA für Pflege¬
kinder und Jugendliche auf privaten Pflege stellen gezahlt wor¬
den . Sie betragen nunmehr in Wien für Säuglinge bis zu 6 Mona¬
ten 84 Schilling , bis zu einem Jahre 75 S und für alle anderen

Pflegekinder 69 S monatlich . Zu diesen Geldleistungen der Ge¬
meinde kommen Sachleistungen in Form von Kleidern , Schuhen und
Wasche,



21 ♦ Nov . 1947 « Rathaus - Kor re spondonz" Blatt 1981

Verläßliche Hauskr anke npf 1 ege

Rer Verein « Wiener Hauskrankenpflege " , der seine Tätig-

k3 i *t erst im März dieses Jahres begonnen hat , leistete mit sei¬

nen bescheidenen Mitteln bisher 7 . 486 Pflegestunden , Rer verein

bezweckt , hilfsbedürftigen kranken statt der Spitalspflege,

Krankenpflege in der Wohnung zu gewähren , wenn die Aufnahme in

ein Krankenhaus nicht möglich ist , In Betracht kommen solche Er¬

krankungen , die eine pflege durch diplomierte Krankenschwestern

erfordern , soferne sie auf ärztliche Anordnung auch außerhalb

einer Anstalt durchgoführt werden kann , Auch zur Verrichtung

häuslicher Arbeiten kann in einem solchen Pall eine Haushalts-

hilfe beigestellt werden , Riese wird gleichfalls für eine be¬

stimmte Anzahl von Tagen und Stunden bewilligt . Rer Verein ent¬

schädigt die Schwestern nach den Tarifen dos Pflegepersonals

der Stadt Wien , Ras Wohlfahrtsamt der Stadt Wien bedient sich

bei der Gewährung von Krankenhauspflege dieses Vereines auf

Grund eines besonderen Übereinkommens » Rio HausurankenpfInge

ist beim zuständigen Pursorgeamt zu beantragen oder wird bei

der Überprüfung von Ansuchen um Aufnahme in eine geschlossene

T iir sorge zue r lr. an nt.

Bemerkenswert ist , daß der Verein bisher keine Verwal¬

tungsausgaben hatte , sodaß jede Spende oder Subvention im In¬

teresse der Kranken verwendet werden konnte . Rer Verein " Wiener

Hauskrankenpflege « bemüht sich gegenwärtig nicht nur um die

Vermehrung seines Pflegepersonals und Errichtung eines eigenen

Sohwcstornheimos , sondcrn a .u «h um die Bosehaffung von Ledika—

menten und Reinigungsmittel für hilfsbedürftige Patienten.

Rer Wiederaufbau der Anstalten der Gemeinde Wien

s

Am Sonntag , den 23 . November , um 10 Uhr vormittags halt

Oborsenatsrat Br . gchwa rzl im Kinosaal der Ausstellung « Wien

baut auf " einen Vortrag über das Thema " Rer Wiederaufbau d ^ r

Anstalten der Gemeinde Wien " , kür Ausstcllungsboßuchor ist die

Veranstaltung frei zugänglich.



21 , Uov, 1947 “ Bathaus - Korre snon c enz" Blatt 1382

Repatriierte Ungarn fahren durch Wien

Bin Transport mit 88 Lastautos , Personenautos und Buda-

pestor Omnibussen mit 296 aus Bayern repatriierten ungarischen
/

Brauen und Kindern ist gestern abends in Wien eingelroffen . Die
Autokolonne wurde an der Stadtgrenze von einer Abteilung der
Rathauswache in Empfang genommen und in den Hof des Messepala-
stes geleitet , wo der Verein “ Vo 1 k s e izrfl hr un g “ Verpflegung vor¬
bereitet hatte . Bis zum Weitertransport der Ungarn , der Samstag
früh erfolgen wird , versehen Mannschaften der Rathauswachc die
Aufsicht bei den zahlreichen Pahrzeugen.

Schwedische Trockenmilch

Ptlr die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 3 , 6 , 7 , 9»
10 mit Oberlaa , 11 und 16 , die an der Ausspeisung in der letz

ten Woche teilgenommen haben , findet die Trockenmilchausgabe
an Montag , den 24 . IToverabor , in den bekannten Ausgabestellen
statt.

Acht CARE- Pakete für die Besucher von “ Wien baut auf“

Seit einer Woche werden in der Ausstellung “ Wien baut
auf “ gleichzeitig mit den Eintrittskarten G-ratis - Lose auf CARE-
Pakete ausgegeben . Wie schon früher bei ähnlichen GARE- Paketakti
onen , ist das Interesse des Publikums ein sehr lebhaftes . Der

erste Preis beträgt ein ganzes CARE- Pakct . Zwei 2 . Preise lau¬

ten auf je ein halbes Paket , und vier 3 . Preise auf je ein Vier¬
tel eines Paketes , Außerdem sind noch 50 Trostpreise in Porm
von einem Zehntel eines Paketinha ] ,tos vorgesehen . Die Ziehung
findet noch im November , kurz vor Schließung der Ausstellung
statt.

Süßstoff für Diabetiker

Landes ernährungsamt Wien gibt bekannt?
Zuckerkranke erhalten auf Abschnitt 19 des Diabetikeraus-

J e ises zwei Päckchen Süßstoff zu je 200 Tabletten ( insgesamt 400
Jabletten ) .
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Kultur dienst der Stadt Wien

( Beilage zur " "
- athans - Korrespondenz " )

21 . Ncv . 1247 Blatt 484

Österreichische Erstaufführung in Linz

Bas Linzer Landestheater bringt am Samstag , den 6.

Dezember , Ernst Kfen eks Oper " Leben des Orest " zur österreichi¬
schen Erstaufführung«

Ernst Klenek gehört wohl zu den originellsten und

lebendigsten , aus der Österreichischen Sphäre hervorgegangenen
Komponisten, . Ursprünglich Schüler Schröders wandte er sich
bald radikalmodernen und experimentellen Wegen zu und durch¬
lief auf seinem Entwicklungswege fast sämtliche in unserem Jahr
hundert aktuelle Kompositionsstile . Sein Können und vor allem
sei lebendiges , Ursprüngliches , oft auch zu Scherzen aufgeleg¬
tes h 'u s i kante nt um aber wußte die Gefahr der Zersplitterung und
Uneinhoitliohkeit stets zu bannen . Einen unbestrittenen Weit¬

erfolg erzielte der Komponist mit seiner 1128 in Wien vir auf ge¬
führten Oper " Jonny spielt auf " .

Seit 1937 lebt Klenok ii den Vereinigten Staaten und
ist derzeit Universitätsprofessor in Kiur .esota , Er hat in die¬
sen Jahren in Amerika weit über 30 Werke geschrieben und hat
aus ilrtheore tisch beachtliche Erkenntnisse niedergelegt,

Die bevorstehende Erstaufführung seines " Leben des
Geest " läßt nach langer Zeit - während der Nazijahrc galt
Kicnek als " ICulturbolschcwik " und als unerwünscht - den Kompo¬
nisten wieder .

' in seiner Heimat mit einem größeren Werk zu Worte
kommen.



Pressospiegel vom 20 . /21 , November 1947

Wiener Zeitung , 20 , November

Der Wortlaut des Währungsschutzgesetzes
Die Bitte einer 80jährigen . ( Ah und zu ein Liebesgaben¬
paket . )

Bundespräsident empfängt Vizebürgermeister Honay . Rk.
Drillingsgeburt in Gersthof . RK.
Zwei neue Dauerkleingartenanlagen . RK.
Drei neue Brücken . RK.
Zweites Volksbad in Fünfhaus . RK.
Vollbäder wieder gestattet . RK.
Gültigkeit der Kontingentscheine für Glas . RK.

2

5
6
6

6
6
6
6

Wiener Kurier » 20 . Nov ember

Heilpädagogik wandelt Charaktere . Schlechte Einflüsse
der Vergangenheit sollen ausgeschaltet Worden
Weltpre ss e , Erste Ausgabe . 20 . Novem ber
"Pestgrube M auf dem Rochusplatz
Ein Fußgängersteg in der Lobau . RK.
Milchanlieferung um ein Viertel geringer . Weder Butter
noch Käse für Wien
Kleiderkarte ab Jänner 1948?
Steirische Kohle für Wien . RK.
Wieder Bier für Werkküchen
Eindrücke von einer England ^Reise . Frof . J . Krips und Stadt¬
rat Dr . V . Matejka über den englischen Alltag . Viktor
Matejka : Wiederaufbau Londons großartig

2

2
2

1
1
5
5

6

Weltpresse , Ab en d- Ausgabe . 20 . November

Milchanlieferung um ein Viertel geringer . Weder Butter noch
Käse für Wien 2

Wel t am Abend , 2Q . November
Das Dorotheum hat Hochjunktur . Phantasiepreise bei einer
Pelzauktion . Von 600 auf 12 . 000 8 2
Die ersten Seefische eingetroffen 2
Zuckerwaren für Nikolo und Weihnachten . Industrie und Ge¬
werbe erhielten Zuckerzuweisungen - Fruchtbonbons und
Lebkuchen 2
Branntwein frei - in Vorarlberg 2

NHmensgleichheit . ( Dr . Stemmer ) RK . 2

Neues Österreich , 21 . Novemb er
Während der harten Übergangszeit : Verkaufsverweigerung;
6 Monate Arrest , 50 . 000 S Strafe . Preiserhöhung , Nicht¬
annahme von Schillingen : 5 Jahre Kerker , 500 . 000 S . Schar¬
fe Maßnahmen des Innenministeriums gegen Sabotage der
Währungsreform . Die umlaufenden Banknoten besitzen bis
zum Inkrafttreten des neuen Gesetzes ihren vollen Nennen-
werd 1
femelade , Äpfel und Schweinefleisch zu Weihnachten . Sonder¬
aufruf auch zu Nikolo . Wien wird fortan laufend mit
Pleisch versorgt 1
Heini leitet das Energieministerium 1
Schluß mit der Kunst kansmer 2
Offene Brieftaschen und geschlossene Läden . Die Währung,
das große Wiener Tagesgespräch . Der erste Tag zwischen dem
alten und dem neuen Schilling 2
Die Stromabschaltungen in der kommenden Woche . RK.
Eine neue Siedlung in Hirschstetten . Zur RK . 2



. .. 2 -

Die Rückführung österreichischer Flüchtlings - und Rück¬
wände rergutes . RK.
Verfall von Fleischabschnitten . RK.
Eine neue Lehrlingsausspeisestelle ^ _
Sonntag Belastungsprobe der Stadionbrücke . RK.
Die Gersthofer Drillinge suchen ein neues Quartier *

.
Wenn

man ein Kind erwartet , ist es schwer , drei Kinder mit
Wäsche zu versorgen
Arbeiterzeitung , 21 . No vember

Verkaufsverweigerung und Preiserhöhungen sind strafbar ^
Wahl der neuen Stadträte . Sitzung des Gemeinderates . Zur 52
Die Gemeinde Wien ehrt Hausgehilfinnen . RK.
Gegen die kommunistischen Verleumdermethoden
Belastungsprobe der Stadionbrücke . RK.
Eine neue Lehrlingsausspeisestelle in Favoriten
Ein Straßenbahn - Eisenbahn - Fahrsehein , RK.
In der Ausstellung « Wien baut auf « ( Konzert der Musik-
kappeile der Justizwachebeamten . )
Das Meidlinger Heimatmuseum . RK.

Wiener Tageszeitung . 21 . November

Sonntag Belastungsprobe der Stadionbrüoke . RK.
Mehr ge schlechtskranke Frauen . RK.
Neue Lehrlingsausspeisueteile in Favoriten.
Wieder Meidlinger Heimatmuseum . RK.
Die erste Reaktion . Begreifliche Bewegung unter der Be¬
völkerung - Durchsichtige KP- Manöver
KP- Demonstrationen vor dem Hause des Gewerkschaftsburiues
Auch heuer Zusatzaufruf zu Weihnachten . Einmalige
Schweinefleischausgabe . Sonderrationen bereits lagernd
Der Zauberlehrling . ( Kulturwesen und Politik . )
Aus dem Wiener Gemeinderat . Zur RK.
Kunst und Kritik : Galavorstellung der Comeaie Francaise

Das Kle ine Volksblatt . 21 . November

VizabürgBrniölstcrspricht , zur Jugend
Altmanns Flucht vor der Verantwortung
Übermäßige Preisforderungen für zusätzliche - Lieferungen.
Das Kohlengesohäft mit Polen . .
Wiener Gemeinderat beschließt einstimmig OVT- Antrag:
Ehrung von Wiener Hausgehilfinnen . Zur RK.
Die Stromabschaltungen in der kommenden Woche . Ri.
Mehr Geschlechtskranke Frauen als Männer . RK,
Erinne lung an das Pestjahr 1679 * ( Auf dem Rochusmarkt
Massengräber . ) . , ,
Zur Rückführung österreichischen Flüchtlings - und Ruckwan-
derergutes . RK.
Die Belastungsprobe der Stadionbrücke . RK.
Eine neue Lehrlingsausspeisestelle in Favoriten

Volksstimme , 21 . November

Irregung , Erbitterung , Empörung . Frauen weinen um ihre
Ersparnisse . Große Zeit für Schieber , Schleichhändler un
Spekulanten , Protestkundgebungen and Streiks in allen
Bundesländern ^ . . . .
ln die Mitglieder und Funktionäre der KPO . Das politiscne
Sekretariat des Zentralkomitees
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Die Alten und Erwerbsunfähigen Opfer des Währungeschutz .-*

gesetzea . Eine kommunistische Anfrage im Wiener Gemeinde-
^ cl

Der vergnügte Weinberger ( in der letzten oitzung des
Parlaments . )
Neue Wiener Stadträte . Zur RK.
Hausbesorger ohne Kündigungsschutz # „
Sturzflut der Panik über Wien . Preistreiberei - woü-
angelegte Dollarspekulation - Gesperrte Geschäfte
Ehrung von Hausgehilfinnen , RK.
Sonntag Belastungsprobe der Stadionbrücke . RK.
Österreichische ZeitUfl g » 2jL,_ Noyember

Schweinernes , Süßwaren und Obst für den Weihnachtstisch
nGeschlossen' 1 . Wien am ersten Tag nach dem Währungsbe¬
schluß . _ . „ .
Vizebürgermeister Honay - städtischer Personalreferent . RK

Ein ermäßigter Straßenbahn —Eisenbahnfahrsenein . jrOi. .
Belastungsprobe der Stadionbrücke . RK.
Viktor Keldorfer - 50 Jahre Chordirigent

Di e Presse . 22 . November

Verschandeltes Palais Modena

Das Kleine Blatt , 22 . November

600 Waggon Lebensmit : el sichergestellt . Fliegende Kommis¬
sionen , Kontrollen und Inspektoren an der Arbeit
Tulpen in Wiener Gärten . ( Holländische Tulpenzwiebel-
Exportverband der Gemeinde Wien zur Verfügung gestellt . )

Die Wirtschaft , 22 . November
Bewirtschaftet oder nicht ? Die Erlebnisse eines Wiener
Tapezierermeisters . Zweierlei Recht in Österreich?
Aus dem Wirtschaftsbund . Die Randgemeinden

.
müssen Sonder¬

kontingente bekommen . Energisches Einschreiten des Wirt¬
schaft sbun des Niederösterreich . Mehr Baustoffe für Nie-
derösterreieh . Steuerbegünstigungen bei Kriegsschäden.
Schwundsätze im Lebensmittelkleinhandel
Amtsschimmel motorisiert . ( Fahrschulmatura)
" Die Wirtschaft " wieder freigesprochen . Neues vom Be¬
richtigungskrieg der Wiener Magistratsabte,lung 69
12 gegen 2000 . Wenig Wettbewerbsprozesse . Wirtschafts¬
lage und Gerichte
Betriebsrats - Überstunden . Das Mandat des Betriebsrates
ist ein Ehrenamt

Zahlen oder . . . W
renn man gegen eine Strafverfügung Ein¬

spruch erheben will . ( Wiener Magistrat , Strafverfügung . )
Gemeinden als Kaufleute und Handwerker . Eine wichtige
Lehre der englischen GerneindewjBilen . Die Wähler gegen aie
Geschäfte der Gemeinden . Kommunale Milchgeschäfte.
Städtische Gasthäuser
Wiener Illustrierte , 22 . November

Die Wiener Sängerknaben in Paris , ( Bild)
Oberbrandrat Ing . Friedrich Seifert wurde provisorisch
zum Wiener Feuerwehrkommandanten ernannt , ( Bild)
Der letzte Weg Vizebürgermeisters Paul Speiser führte

am Wiener Rathaus vorbei . ( Bild)
Der amtsführende Stadtrat für Finanzen , Karl Honay , wurde
zum Nachfolger Vizebürgermeister Speisers gewählt . ( Bild)
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Eröffnung der WarmeStuben der Gemeinde Wien

Die Wärmestuben der Gemeinde Wien werden am Montag,
den 24 . November , eröffnet.

Den hilfsbedürftigen Wienern stehen nunmehr insgesamt

45 Wörmestuben zrur Verfügung , in denen die Besucher nicht nur

Schutz vor der Kälte finden , sondern auch kostenlos und mar¬

kenfrei V2 1 gute Suppe erhalten . Die beträchtlichen Kosten

der WärmeStuben trägt zur Hälfte da,s Bundesministcrium für so¬

ziale Verwaltung,
Folgende Wärmestuben sind täglich von 14 bis 20 Uhr

geöffnet;
1, , Salvatorgasse 7 , Altos Bathaus , 2, , Praterstraße 72,

Gasthaus Reell , 3 . , Apostelgasse 39 , Gasthaus Rebornigg , 3 . , Es-

larngasse 25 , Gasthaus Schittenholm , 4 # , Karolinengasse 13,
Gasthaus Spcrl , 4 . , Kleine Neugasse 2 , Gasthaus Binder , 5 . ,

Arbeitorgassc 13 , Gasthaus Bauer , 5 . , Storkgasse 10 , Gasthaus

Papier , 5 . , Hollgasse 8 f Gasthaus Wetzel , 6 . , Kopornikusgasse 12,

Gasthaus Mlade 'k , 7 . , Neubaugasse 42 , Schule , 8, , Lcrchongassc 18,

Gasthaus Corvcny , 9 . , Grünen Torga . sse 7 , Amtsgebäude , 10, , Obe¬

res Goicrcck , Parz , 158 , Genossenschaftshaus , IC . , Troststraße

112 , Gasthaus Tomitschek , 10 . , Johannitergasso 1 , Gasthaus

Förster , 11 . , Schmiedgunstgasse 54 , SPö # - Lokal , 11 . , Kopalgasse
62 , Gasthaus Kummer , 11 * , Braunhubergasse 6 , Gasthaus Graf,
12 . , Tivoligasse 7 , Gasthaus Niedorle , 12 . , Boclchgassc 2- 4,
Gasthaus Kncs , 12 . , Stcgmaycrgasso 51 , Schutzhaus , 13 * , Hietzin-

ger Hauptstraße 72 , Gasthaus Stindl , 14 . , Hüttoldorfor Straße

164 , Gasthaus Deutsch , 14 * , Linzer Straße 390 , Gasthaus Jam—

3chegg , 14 * , Brcitensecr Straße 24 , Gasthaus Urban , 15 * , Eohl . cn-

hofgassc 8 , Gasthaus Salomon , 15 » , Schwendorgasse 29 , Gasthaus

Donath , 15 * ., Nobilcgasee 27 , Lokal der SP& * , 16,, Pricdriah



22 . Nov . 1947 " Rathaus - Korrespondenz " Blatt 1385

Kaiser Gasse 69 , Gasthaus Danzinger , 16 . , Ottakringer Straße 201,

Cafehaus Feilstergucker , 17 # , Rosensteingasse 39 ? Gasthaus Ruzicka#

17 . , Rotzergasse 13 , Gasthaus Gnan , 18 . , Gertrudplatz,Unter¬

kirche , 18 . , Hildebrandgasse 23 , Gasthaus Girsch , 19 # , Heiligen-

ctädter Straße 92 , Bücherei, ' 19 # ? Krottenbachstraße lo , Gast¬

haus Zettl , 20 . , Pöchlarnstraße 11 , Gasthaus I-Iabl , 20 . , Rauscher¬

straße 5 , Gasthaus Epp , 21 . , Miehtnergasse 1 , Gasthaus Aigner,.

2j . , Angererstraße 4 , Gasthaus Bittner , 22, , ot ad lau , St .dl .auer

Straße 26 , Gasthaus Kainz , 22 . , Ka grvan , Lorenz Kellner Gasse 15,

Amtshaus , 22 . , Kaisermühle n , Schödelbergergasse 4 , Gasthaus

Baldreich und 26 . , Klosterneuburg , Kartinstraße 11 , Gasthaus

Zeisel.
Die härmestube in Klosterneuburg wird erst am 1 . Dezem¬

ber eröffnet.

Die Besucherkarten sind in den zuständigen Fürsorgeäm-

tern und in den Wärmestubonlokalen erhältlich . .

Gas ab gäbe in der kommenden Y/oche

In der kommenden Y/oche wird Gas wie in der abgelauzenen

Woche abgegeben , und zwar:

Dienstag

Samstag

von
♦i

von
M

ft

5 . 30

17 . 00

5 . 30
10 . 30

17 . 00

An den übrigen Tagen
von 5 . 30

» 10 . 30
" 17 . 00

bis 13 . 30 Uhr und
" 20 . 30 "

8 . 00 Uhr
♦

15,00 " und

20 . 30 "

bis 8 . 00 Uhr
» 13 . 30 " und
« 20 . 30 Uhr.
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Preise der aufgerufenen Lebensmittel

Für die Woche vom 24 . 11 . bis 30 . 11 . 1947 gelten folgende

leg 1,60
1 . 68

Verbraucherpreise:
Weißes Kochmehl
Weizengriess - x . oo
Bohnen * " 1 . 30
Erbsen 11 1 . 20
Schmalz n 9 . —
Teebutter 12 . 80
Tafelbutter " 12 . 20
Trcckonvollmilch " 6,40
Trückenmugermilch " 4 . 40
Ilonaalkrist all zucker " 1 . 84
Feinkristallzucker M 1 . 85
Würfelzuc ker " 1,83
Pferdefleischkonserven " 7,20
Fischkonserven Lose 2,60
Erdäpfel kg - ,36

Obst und Gemü se;
Iipxcl uncT Birnen I

» n ii ix
Maroni
Kar f i oh * b lä 11 o r
Kohl
Kraut
Bl aukr .au t
Endiviensalat
Stengelspinat
Karotten
Hainrüben
Zwiebel
Knoblauch
Sellerie Uber

” unter
Suppengrün je

7
7
Bü

cm
cm

chel

2 . 06 / 2 . 80
1 . 50/2 . 20

6 . 20
- . 40
1 . 66
1 . 55
2 . 15
1 . 35
1 . 15
1 . 02
- . 45
2 . 37
6 . 34
1 . 86
- . 32
- . 15

Die Lebensmittelkarten für die nächste Versorgungsperiode

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Die Lebensmittelkarten für die nächste Versorgungs¬

periode werden für die Bezirke 1 bis 5 , 10 bis 13 , 20 und 21
sowie für das Gebiet von Neu - Wien am Mittwoch , den 26 . November,
für die übrigen Bezirke am Donnerstag , den 27 . November , ausge¬
geben.

Die Rayonierungsabschnitte der Lebensmittel - und Milch-
karten körnen bis Samstag , den 13 . Dezember , in den Geschäften

abgegeben werden.
Sämtliche Lebensmittelkarten müssen beschriftet sein.

Dio - Kaufleutc * sind angewiesen , nicht beschriftete Karton zur

Rayonierung nicht anzunehmen.
Zur Zeit der Kartcnausgabo wird der Parteienverkehr in

ton Kartenstellen nur für unaufschiebbare Bälle aufrecht erhalten.
Bür Spinnstoffangolegenhciten ist der Partcicnvorkehr

diesen Tagen gesperrt.



22 . Nov , 1947 " Bat haus - ICor r e s pond ens " Blatt 1587

Ab Konten Autobusverkehr nach Inzersdorf

Die Wiener Verkehrsbetriebe können , nunmehr eine wei¬

tere Verkehrsv -erbesserung einführen . Ab Montag , den 24 . Novem¬

ber , wird die neue Autobuslinie " 30 " von der Endstation der

Straßenbahnlinie 66 , Troststraße , über Toibuchrnstraße bis In—

zersdorf ( Draschestraße ) in Betrieb genommen . Der Verkehr wird

nur an Werktagen ab Troststraße von 5 * 30 bis 20 , 07 Uhr und ab

Inzersdorf von 5 l 40 bis 2C f 17 Uhr unterhalten.

Die einfache Fahrt auf den Teilstrecken » Troststraße -

Bahnkreuzung ” oder " Bahnkreuzung - Draschestraße " kostet 30 g,

die ganze Strecke 40 g . Der Preis der Autobuswochenkarte be¬

tragt S 2 * 70 , der Übergangswochenkarte S 6 ’ ~ , der Schülerstr ®k~

kenkarte S 5 * 25 und der des Gepäckfahr3cheines 50 g.

Sowohl bei Betriebsbeginn als auch bei Betriebsschluß

werden die von und ' zur Garage in der Schanzstraße fahrenden

Autobusse , auf der Strecke über Schönbrunner Straße und Gürtel

bis Troststraße , Fahrgäste mitnehmen . Haltestellen und Fahr¬

preise auf dieser Strecke sind in den Hagen der Linie 30 ange¬

schlagen.

Ausspeiseaktion " Helft unseren Alten"

Das Wohlfahrtsamt der Stadt dien hat im Vorjahr eine

Lebensmiltolpaketaktion " II . Ift unseren Alton " durchgcf ührt , die

infolge Lebensmi . 11o1knappheit in Oktober 1947 eingestellt wer¬

den mußte . Es ist jedoch , dank der Unterstützung der " Quäkerhilf

und der " Dänischen Hilfsaktion " gelungen , der Paketambion eine

Aus speise akt ion folgen zu lassen , die am 1 . » Dezember 1947 be¬

ginnt . Hiezu hat die " Quäkerhille " hochwertige Nahrungsmittol

wie Fett , Zucker , Kakao , Kondensmilch etc . und die " Dänische

Hilfsaktion " Hurst und Fleisch bcigestollt . Dadurch ist es mög¬

lich , täglich 10,000 Portionen eines besonders hochwertigen

Mittagessens für hilfsbedürftige alte Leute herzusteilen . Aller¬

dings fahD . cn hiezu gewisse Füllstoffe , die auf Grund der Abgabe

von Wcrksküchoninarken bezogen werden sollen.
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Ras Mittagessen erhalten die in Dauerfürsorge stehen¬
den über 70 Jahre alten Leute unentgeltlich täglich von liontag
bis Samstag gegen Abgabe der Worksküchenmarken.

Rio sohj ? beträchtlichen Kosten dieser Aktion worden
aus Mitteln bestritten , die das Bundesministorium für soziale
Verwaltung zur Verfügung stellt.

Ra - wie bereits erwähnt - vorläufig nicht mehr als
lo . OOO Personen an der Aktion teilnohmon können , wird sie vorerst
in den Bezirken 2 , 3 , 4 , 5 , 8 , 9 , 10 , 11 , 18 , 19 , 20 , 21 , 22 , 26
durchgeführt . Mithin haben alle in diesen Bezirken wohnenden
über 70 Jahre alten Leute , die in Dauerfürsorge der Gemeinde
!?ien stehen , die Möglichkeit , sich bei ihrem suständi gen Fürsor¬
ge amt für die Teilnahme an der Ausspoiscalrtion sofort anzumelden*

Ras Wohlfahrtsamt ist bemüht , Lebensmittel für weitere
10 . 000 Portionen von ausländischen Spendaorganisationen zu erhal¬
ten . Gelingt dies nicht , so werden nach Ablauf von 3 Monaten
die Bezirke gewechselt.

Keine unverlangten Vorauszahlungen © insoiidnn

Rio Gemeindeverwaltung weist darauf hin , dass es sinn¬
los ist , für Steuern , Gebühren , Abgaben oder für Strom - und Gas-
bczug Vorauszahlungen einzusenden . Solche Zahlungen können
mangels einer Schuld nicht gebucht worden , sondern müssten für
kn Eigentümer bloss verwahrt werden . Sic unterliegen daher den
Abschopfungsmas snahrnan des Währungs s chutz ge setz o s.



Pressespiegel vom 21 . /22 . November 1947

W iener Zeitung , 21 . November

Straßenverkehrsordnung für Radfahrer 4
Rückführung von Flüchtlings - und Rückwand ewvgttt . RK 4
Weihnachtsaufruf wird vorbereitet 4
Wiener Gemeinderat . Zur RK 4
Wiener Kurier , 21 . November
Schweinefleisch für Weihnachten vorgesehen , Süßwaren
werden zu Nikolo und zum Heiligen abend ausgegeben 2
Koktschka geht nach Amerika '

3
weitpresse , Erste Ausgabe , 21 .

_
November

Beamter des Hauptwirtschaftsamtes angeklagt 2
Honig , Marmelade und Schweinefleisch für Weihnachten.
Vorbereitungen zum 7/eihnacht sauf ruf für Wien und die
Bundesländer . Fleisohrückstände restlos gedeckt 4
Weltpresse , Abend - Ausgabe , 21 . November

Ungarische Autobuskolonne in Wien . RK 2
W elt am Abend , 21 , November
Schleichhandel war von der Währungsreform unterrichtet 1
Arbeitsniederlegungen in Wiener Großbetrieben . Arbeiter¬
delegationen beim Gewerkschaftsbund 1
Das Geld rollt . . . Angstkäufe - Publikumsandrang in den
Warenhäusern - Geschäfte müssen offen halten . Markenkauf
zwecklos 2
Eröffnung von 42 Wärmestub 'en
Bekanntmachung . Verkauf von Autos durch die ( französi¬
sche ) Militärbehörde 2
Wiener Gemeinderat . Generaldirektor der städtischen
Unternehmungen Johann Resch , Amtsführender für das
Finanzwesen . Vizebürgermeister Honay , Amtsführender
Stadtrat für das Personalwesen . Zur RK 2
Neues Österreic h , 22 . Novembe r
Die Handelskammer teilt mit ; Fällige Schulden , Steuern
and Abgaben können voll abgedeckt werden . Abhebungen und
Auffüllung der Neukonten mit dem Stichtag 12 . November
Interimskonten zur Überprüfung . In allen Betrieben
wird gearbeitet 1
Unbefugte Geschäftssperre wird nicht geduldet . Die
Arbeiterkammer machte Stichproben - Die meisten Anstände
in Favoriten und Ottakring . Dreifacher Preis - 20 . 000
Schilling Geldstrafe 1
Auch " Auslagenstücke " müssen Preiszettel tragen 3
Bedrohlicher Medikamentenmangal in Wien . Ausreichende
Heilmitteleinfuhr - Grundvoraussetzung der Volksge¬
sundheit . Lues noch immer achtmal so häufig als vor
1938
CARE- Hauptbüro nach Wien verlegt
Ackerland darf nicht brach liegen
Bie Beisetzung Aurel Nowotnys
Bienststunden in der niederösterreichischen Landes¬
regierung 4
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Arbeiter - Zeitung , 22 « November
Dienstag fünf Minuten Arbeitspause , Ein Appell des
Gewerkschaftsbundes an die Welt

"
1

Die Beschlagnahme der Raffinerie Lobau 1
Worum es geht und was es kfstet
Noch nicht ganz normal ( Offenhalten der Geschäfte)
Die Gemeinde errichtet Kinderkrippen,BK
Höhere Beiträge für Pflegekinder . RK
Die überfüllte Badner Bahn
Eine segensreiche Einrichtung . RK
Einquartierung im Messepalast ( aus Bayern repatriier¬
te ungarische Brauen und Kinder ) RK 3
Der Wiederaufbau der Anstalten der Gemeinde Wien . RK 3
Paul Richter ein Siebziger 3
Für die Pensionisten . Von Nationalrat Alfred Horn 2
Das Kleine Volksblatt , 22 . November
Erfolgreiche Interventionen des Kanzlers : Unsere Berg¬leute helfen Wien . RE
Feststellungen der Bundesvvirtschaftskammerx Die Waren¬
ausgabe in den Geschäften
NR . Aichhorn warnt vor unsauberen Spekulationen , " Kauft
keine Ramschware " . Erleichterungen für den Lebens-
mittelhandel
Der Wiederaufbau unserer Hotels
Zum Wiener Jugendtag d ; . r ÖJ £ . Weinberger spricht zur
Jugend
Die Warenpreise müssen angeschrieben werden,
Gemeinde Wien erhöht Pflcgegelder .' RK
Europäisches Hauptbüro der " CARE ” nach Wien verlegt

1

7

3
3

4

5
5

Wiener Tageszeitung 22 . November
Die Betriebspflicht für Geschäftsinhaber * Bedarf muß
gedeckt , Spekulation verhindert werden . Warnung an die
Geschäftsleute , Ein Vorschlag des Wirtschaftsbundes
Verkaufszwang für rationierte Zigaretten
wieder 28 . 000 Selbstwerber befriedigt . Bis Jahresende
hat jeder Pa - Ko - Schein - Inhaber die Hälfte seiner Kohlen
Die Gemeinde erhöht die Pflegegelder . RK
Qgjggyeic hische Volksstimme . 22 . November
Auch die Weihnachtsgelder in Gefahr . Maßnahmen zur
Sicherung des vollen Wertes der Remunerationen erforder¬
lich , Die Erbitterung in den Betrieben . Chaos im Geschäfts¬
leben . Die Männer , die das Währungsgesetz ausgepackelthaben . Namen , die man sich merken muß
Dr . Karl Altmann : Die Gründe meines Rücktritts
Notschrei der kleinen Leute
Zu den Fleischschulden Fett — und Zuckerschulden
Weniger Milch nach Wien
Die Wahrheit über den Pa - Ko - Skandal . 4 * 2 Millionen
Dollar erhalten - ein Drittel erlegt . Aber die Na-
tionalbank hält her . Sechs Minister tragen die Verant¬
wortung
Amerikanischer Bürgerkrieg im Kasino Oriental
Kinderkrippen der Gemeinde Wien . RK
Pflegegelder erhöht . RK
Autobusse Wien — Salzburg
Gedenkfeier mit Mahnmalenthüllung in der Hauptwerk¬stätte der Wiener Verkehrsbetriebe , 15 . , Siebv . neiehen-
gasse 7- 3

3
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4
4

1
1
2
2
2

3
3
3
3
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sterreichische Zeitung , 22 . November

olgen des Währungsgesetzes . Die Tragödie des kleinen
)arers , Der Schleichhandel ist nicht beeindruckt , 3
me Drohungen des Innenministeriums . Gestern gegen die
sschäftsleute , heute gegen die Käufer
rhohung der Pflegegelder . RK
rei sauf Zeichnung auch bei " Schaustücken”
skar Kokoschka wieder in Wien
idapest hat Sozialfürsorge fast verdoppelt
lener Bilderwoohe , 20 , November
jschied von Paul Speiser ( Bilder ) 2
lens neuer Vizebürgermeister Stadtrat Karl Honay ( Bild ) 2
slt - Illustrierte » 23 . November
rauerfeier für Vizebürgermeister Paul Speiser ( Bild ) 5
■Sperrketten an der Straßenbahnhaltestelle Opernkreuzung
Sild ) 5
äbak- Trafik in den letzten Resten eines bombenzer¬
hörten Hauses in Meidling ( Bild ) 5
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Gedenktaf elenthüllung für justifizierte Straßenbahner

Sonntag vormittags wurde in der Straßenbahnhauptwerk-
stätte Siebeneiohengasse eine Gedenktafel für zwei im Kampfe

gegen den Nationalsozialismus gefallene Straßenbahner ent-
✓
hüllt . Bei der Beier sprachen Vertreter aller drei Parteien,

Vizebürgermeister Honay nahm die Enthüllung der Marmorgedenk-

tafel vor . In einer Ansprache dankte er den loten für ihre

Treue zur Demokratio und zur Arbeiterbewegung und nahm sodann

die Tafel in die Obhut dor Stadt Wien . An der Feier nahmen

aucli die Angehörigen der hingorichtcten Freiheitskämpfer Josef

Lengauer und Franz Mage r teil . Eine Str ' ßenbahnorkapelle und

der Gosangsvorcin dor Straßenbahner gaben dem foiorlichon Akt

den kr, .
' stierischon Rahmen.

2ur Jugos 1 awicn - Woi .hnachtspake taktion

Bio Bozirks - Kriegsgefangononkommissionen worden in den

nächsten Tagen die v/oihnacht sliobesgabenpalnle für dio in ju¬

goslawischer Kriegsgefangenschaft befindlichon Wiener zum Vor-

sand bringen . Die Angehörigen der Kriegsgefangeacn können ein

Paket bis zum Gewicht von eineinhalb Kilogramm beilegen und

werden deshalb aufgefordert , dieses bis längstens Mittwoch,
den 2 o • OVi in der zuständigen Bezirks - !

kommisGion , die ihren Sitz bei der Bezirk

zugeben . Flüssigkeiten in Flaschen , k : eh

mittoi , übergroße Gegenstände sowie Büche

Schriften dürfen nicht bei gelegt werden.

svor. c

r v e i

in

ricgsgefangonen-
tchung hat , ab-

'derbliche Lebens-
uek -*- und Zeit-
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Ablieferung der Brotgetreide und Kartoff el - Kontingente
s= = = c :g »e» g == « »=g« =:ig «= :=»g ?»g |.ig = *r- g == ig ='= .r:- = ;ar »= - » = g=gs:~ ?= i = as :— q; —

der Wiener Landwirte

Lieferpflichtige Landwirte hatten nach den Beschlüssen des

Bundesernährungsdirektoriums die ihnen vorgeschriebenen Kontin¬

gente an Kartoffeln bis 15 . November zu erfüllen , während die

Kontingente an Brotgetreide bis zum 30 . November dieses Jahres
zur Gänze abzuliefern sind.

Säumige Landwirte haben , neben ihrer Bestrafung nach dem

Bedarfsdeckungsstrafgesetz , zu gewärtigen , daß sie gemäß der

landwirtschaftlichen Kontingentierungsverordnung zur Ablieferung
der gesamten Ernte jenes Produktes herangezogen werden , mit des¬
sen Ablieferung sie im Rückstand geblieben sind.

Amtsübergabe im städtischen Finanzressort

Heute vormittags hat Vizebürgermeister Honay die leiten¬
den Beamten der Yerwaltungsgruppe für Finanzwesen der Stadt
Wien empfangen und sich von ihnen anläßlich der Übergabe des
Amtes an den neu gewählten Stadtrat Re sch verabschiedet » Stadt¬
rat Re sch hat bereits sein Amt angetreten.

Bürgermeister Körner empfängt den 24 . Heimkehrertransport

Zum ersten Mal nach seiner Krankheit begab sich Bürgermei¬
ster Br . h . c . Korner wieder auf den Südbahnhof , um die Heimkeh¬
rer des 24 . Transportes in Wien zu begrüßen . In seiner Beglei¬
tung befanden sich Stadtrat Afr itsch und Polizeipräsident Iiolau-
bek * Um 13 . 50 Uhr fuhr der Zug , der 463 Wiener , 150 BsdcrÖstor-
rcicher und 6 Staatenlose nach Wien brachte , in die Halle ein.
Die Betreuung der Angokommcnen , die wie immer ein warmee Essen
erhielten , hatte diesmal der 14 . Bezirk übernommen . Es spielte
eine Kapelle der Wiener städtischen Feuerwehr,
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' »Das tapfere Schneidertein M in " Wien baut auf»

Am Mittwoch , den 26 . November , um 10 Uhr vormittags,
findet im Kinosaal der Ausstellung « Wien baut auf ” im Wiener
Rathaus oin Gastspiel des Ersten Kinder Stegreif - Theaters in
Europa statt . Zur Aufführung gelangt » Das tapfere Schneider-
lein » . Das Stück , dessen Leitung Professor Hanna Borger hat,
wurde bereits vor einigen Wochen mit durchschlagendem Erfolg
aufgeführt . Zum Eintritt berechtigen die Besucherkarten für
die Ausstellung zum Preise von 2 Schilling.

f

t



jUatA aus - Korrespondenz

Herausgegeben vom Wiener Magistrat , Magistrats -Direktion - Pressestelle

Wien , 1. , Neues Rafhaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Remspr ©cher -Nr . ; B 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

Für den Inhalt verantwortlich : Hans Riemer

25 . November 1947
rj iww 'iiawwiTfn BaaB—m—rnsmmmmtmm

Blatt 1392

Auflegung der Schoffenlisten-

Nach einer Kundmachung des Wiener Magistrats wird in
der Zeit vom 27 . November bis einschließlich 4 * Dezember in
jedem Bezirk ein Verzeichnis der zum Schöffenamt fähigen und
berufenen Personen zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt.
In diese Bezirkslisten kann an allen V/erktagen von 8 bis 15
Uhr und am Sonntag , den 30 , November , von 8 bis 12 Uhr einge*

werden - Der Ort der Auflegung ist aus den bei den
straijLe ^hreft 'lB^ inkeämt ^Lrn - ^aiigeeehl ^genen Kundmachungen er **
sichtlich . Innerhalb der Auf nfip -rfir>h& > .
oder Befreiungsgründe geltend gemacht werden.

Der " Wiener Jugendchor " in " Wien baut auf"

Am Freitag , den 28 , November , um 16 Uhr , bringt der
" Wiener Jugendchor " im Kinosaal der Ausstellung " Wien baut
auf » Volkslieder zum Vortrag , Für Ausstellungsbesucher ist
die Veranstaltung frei zugänglich.

Zum Butteraufruf für Kinder von 0 bis 6 Jahren

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Wegen Schwierigkeiten in der Butteranlieferung wird der
Aufruf voraussichtlich erst gegen Ende der Woche arfüllt wer¬
den können.
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Wiener Kurie r , 22 , November

Geldmangel setzt ein . Abflauende Tendenz bei den gestrigen Ver¬
steigerungen _

3
CARE wird noch 3 bis 5 Jahre helfen . Österreich empfängt re¬
lativ mehr Pakete als irgendein anderes europäisches Land 3
" Der legale Verkäufer muß geschützt werden ” . Minister Helmer
nimmt gegen die wahllosen Ankäufe Stellung 3
Internationale Buchausstellung wird heute eröffnet ( in den
Räumen des Humboldt - Verlages . ) . 5
Österreich als Sportnation anerkannt 5
Ergänzende Bestimmungen zum Währungsschützgesetz bekanntge¬
geben . Steuerzahlungen werden nur bei Fälligkeit anerkannt . .
Fällige Schulden können abgedeckt werden . Die Abhebungen von
Neukonten 5
Weltpresse , Erst e Au sgabe , 22 . November
Berliner " graue ” Geschäfte besetzt 1
Erste Verkaufsverweigerer bestraft 2
Weitere Lebensrc .it telkürzungen in England ? 2
Wiedereröffnung des Meidlinger Heimatmuseums . RK . 5
Viktor Matejka : Londonds Wiederaufbau großartig . ( Einleitung
des Beitrages . ) 6
Sanitätssoldat wird Chefarzt in Eisenstadt - 8

Weltpresse,Ab end - Aus gabe , 22 . November
Hunderte Anzeigen wegen Verkaufsverweigerung in Wien 1
Welt am Abend , 22 . November

Kaufpanik der letzten Tage hat Höhepunkt überschritten 1
Die Zuckeraufrufe sind gesichert 2
Die Kohlenlage 2
Streiflichter durch das Österreichische Recht . Von Universi¬
tätsprofessor Dr . Dr . Karl Wolff 2
Das Haus der Wirtschaftsministerien . Das " Rriegsministerium"
wird auf ge baut - Bauzeit : Ein Dutzend Jahre 3
Weihnachtsgaben des Gewerkschaftsbundes 3
Die Männer des neuen Österreich . Ein Bürgermeister aus
Oberösterreich : Dr . Ernst Koref 8

Heues Österreich , 23 . IIovomber

Dienstag von 10 bis 10,05 Uhr Arbeitsruhe 1
Unverlangte Vorauszahlungen sinnlos 2
Keine beschleunigten Zahlungen der öffentlichen iiassen 2
Zwei Massenkonferenzen der KP 2
10 . 000 Mittagessen für bedürftige alte Leute 2

Ausgabe der Lebensmittelkarten * RK , 3
Montag Eröffnung der Wärme st üben . RK . 3
Zusätzliche Fettausgabe erst nächste Woche 3
Unveränderte Gasabgabe . RK . 3

i

Arbeiterzeitung , 23 » November

Dienstag fünf Minuten Arbeitsruhe , 2
Die Privilegien der russischen Ordensträger abgeschafft.
(Freier Reiseverkehr , Sonderrenten . ) 2
Der 24 . Heimkehrertransport unterwegs 2
Bern für unsere Heimkehrer 2
"Helft den Alten " 2
Die Warmestuben werden eröffnet . RK . 3
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Abschied von Aurel Nowotny 3
Lokvenc gewinnt das Wiener Schachturnier 3
Ausgabe der Lebensmittelkarten . BK . 3

■ Gas in der kommenden Woche . BK . 3
Lebensmittelpreise . BK . 3
Keine unverlangten Zahlungen einsenden ! HK .. 3
Die Ergänzung des Veranstaltungsbetriebsgesetzes 3
Autobus nach Inzersdorf . BK . 3
Wiener Tageszeit ung , 23 . November

Keine freien Lebensmittel in der CSR . Sowjetweizen ver¬
mag , die Getreidelucke nicht zu schließen 2
Keine unverlangten Vorauszahlungen ! 3
Nächste Woche 1700 Kalorien 3
75 Jahre Technische Hochschule Wien 3

Das Kleine Volksblatt , 23 . November

Montag vormittags Klubsitzung der Wiener öVP- Gemeinde-
räte 3
Dänische Hilfsaktion und Quäkerhilfe ermöglichen . Aus¬
speiseaktion für 70 - jährige Dauerbefürsorgte 5
Heute " Tag der Kiichenmusik 7

Volksstimme , 23* No vember

Fettnachlieferung angeblich nächste Woche Z
Die Vertrauensmänner des Volkes . Minister a . D . Dr . Alt-
mann ruft unter stürmischem Jubel die Vertrauensmänner
der KPO zum entscheidenden Kampf auf 2
Die Denkmalenthüllung der Straßenbahnerhelden 3

Österreichische Zeitung , 25 » November

Komplizierte Kompetenzabgrenzung in der Lebensmittelbe¬
wirtschaftung _

2
Keine unverlangten Vorauszahlungen einsenden . BK . 2
Fettausgabe " ungefähr ” nächste Woche . BK . 3
Morgen eröffnen die Wärmbestuben . RK . 3
Gasabgabe unverändert . BK . 3

Wiener Montag , 24 . November
Keine unverlangten Vorauszahlungen . BK , 1

Welt am Montag , 2 4 . November
Bundeskanzleramt contra Bundesbahnen . Das Verschwinden
von UNBBA- Waren auf dem Weg von Triest nach Wien 1
In 30 Jahren 600 neue Städte 2
Vom Geburtszeugnis bis zum Totenschein . Die Staatsdrucke¬
rei erzeugt einen der wichtigsten " Bedarfsartikel " : For¬
mulare 3
In Amtsräumen soll man nicht schlafen . ( Assistenzarzt des
Allgemeinen Krankenhauses . ) 3
Denkmäler auf Urlaub . Wiedersehen mit dem Lieben Augustin .
Nestroy muß noch warten 3
Gerechtigkeit für die Wiener Studenten ! Das vielgeläster¬
te Studium - einmal von der anderen Seite beleuchtet 3
Schultheater in Stockholm . ( Stadtrat der Einführung von
Theaterstücken in das offizielle Schulprogramm zugestimmt . ) 3
" Ganz Paris hielt den Atem an . . «*

" . Die Pariser stehen
Schlange , um unsere Museumsschätze zu sehen 3
Tagblatt am Montag , 24 . November
Erste Änderung des Währungsgesetzes . Sonderverfügung für l
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den Kleinhandel - Vernichtende Urteile der Fachleute:" Dilettantisch , Kunstfehler , wirtschaftlicher Pehlschlag " 1
Katastrophenstimmung in den Sparvereinen 2
Riesenlieferungen der Russenbetriebe . Waren im Werte vonvielen Millionen Schilling ohne jede Kompensation , darun¬ter 1 Million Glühlampen
Belastungsprobe der Stadionbrücke geglückt" Sie waren die Besten " . Gedenktafelenthüllung bei den
Straßenbahnen 2
Trotz Holzüberschuß - Holzmangel . Hinter den Kulissen
der Holzwirtschaftsstelle 3
Heilung mit Luft . In der Lainzer Luftküche 3
Schulbücherdäinmerung in Tirol . Sind unsere Lehrbücher zu
demokratisch ? 4

i
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Eröffnung des Meidlinger Heimatmuseums

Bas von Schulrat Karl Hi1scher gegründete Meidlinger
Heimatmuseum , das älteste dieser Art in Wien , konnte tftftz Ver¬
lusten durch Bombenschaden und Verlagerung * sowie Mangel an
Material und Arbeitskräften am Samstag , den 22 , November , von

Stadtrat Br , Mate jka wieder eröffnet werden . Gerneindorat Ko-
v/atsch gab in seinen einleitenden Worten einen kurzen über¬
blick über das Werden dieser Volksbildungsstätte und dankte
Direktor Eigner und seinen Mitarbeitern für ihre Mühe . Stadt¬
rat Br . Matejka wies auf das vorbildliche Zusammenwirken der

einzelnen Magistratsabteilungen hin , die die Grundlage iür
die Arbeiten schufen , sowie darauf , daß entstandene Lücken
wieder aufgefüllt wurden , wie z . B . in der urzoitlichon Samm¬

lung durch wertvolle Leihgaben von Dr , Karl Kr iogier , und daß

schließlich durch bereitwillige Mithilfe der Meidlinger Ge¬
schäftsleute in gemeinsamer Arbeit ein schönes Stück Aufbau
für Wien geleistet wurde . Stadtrat Br , Matejka sprach die Hoff¬

nung aus , daß das Museum jenen Besuch erreiche , den es ver¬
dient , Er gab auch die Absichten der Museumsleitung bekannt,
durch häufige Auswechslung der Schaustücke den Besuchern immer

wieder Neues zu bieten . Auch an kleine Spezialausstellungen,
wie z . B . zum 80 . Geburtstag des Heimatforschers und Bibliophi¬
len Hofrat Babenieebner , oder Meidling im Jahre 1848 usw , wird

gedacht.
Leider stehen dem Museum statt der früheren vier Räume

jetzt nur noch drei zur Verfügung . In Photokopien wird die Ge¬

schichte Meidlings von der ersten Nennung ( 1246 ) bis zum Groß¬

stadtbezirk aufgezeigt , Bilder und Stiche bringen verschwundene

und noch bestehende interessante oder wichtige Stätten in Er¬

innerung , wie die beiden Heilquellen Theresien - und Pfann * schos
Bad , aber auch Vergnügungsstätten wie Weigl ’ s ürchorpark , das
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jjoidlinger Theater und schließlich auch noch die verschiedenen

Industrien , Ein eigener Raum ist den Künstlern gewidmet , die in

Hei düng lebten und schufen.
Das Museum ist jeden Sonntag von 9 bis 12 Uhr

den Dienstag von 17 bis 19 Uhr bei freiem Eintritt goö:

und je-
inet,

Ein bisher unbekanntes Kaunitz - Porträt unter den

Neuerwerbungen der Städtischen Sammlungen.

Bei der letzten Versteigerung des Wiener Eunstverstei-

gcrungshausos ( vormals S,Kunde ) , 1 . , Rotonturmstraße 14 » wur¬

den von den Städtischen Sajwnlungen zwei Bilder erworben , die

von der Hand des Wiener Barockmalors Johann Michael Mi elitz

(nach Wurzbach Keytens - Schülcr ) stammen . Auf den ersten Blick

war das eine der beiden als Gegenstücke gemalten großformati¬

gen ölbildnisso als das eines Staatsmannes zu erkennen . Die

Auswertung der auf der Bildrückseite angebrachten Originalsig¬
natur : » Johann Michael Mielitz , 1794 ? im 43 . Lebensjahr » ergab
als Geburtsjahr des Dargostellten , der außer vornehmer Kleidung
and einer Schriftrollc , keinerlei Rangabzeichen trägt , das Jahr

1711 , das Geburtsjahr von Kaunitz , Verstärkt wurde die Vermu¬

tung , daß es sich um ein Kaunitzporträt handelt durch die auf

der Rahmenrückseite in typischen Schriftzügen der zweiten Hälf¬

te des vorigen Jahrhunderts hinge sehriebene . Signatur des dama¬

ligen Besitzers beider Bilder Schulz . Tatsächlich war Pcrdinand

Schulz , um den cs sich offenbar dabei handelt , zwischen 1855
and 1865 Erzieher im Haus der Gräfin Eleonore Kaunitz ( Wurzbach)
Won aber stellt das Gegenstück dar ? Seine Identifizierung war

aus zwei Gründen notwendig : Erstens mußte sic den Beweis , daß

Kaunitz der Dargestellte ist , erbringen und zweitens war davon

ein wesentlicher Beitrag zur Kaunitz - Biographie zu erwarten,
Die Prau des Kanzlers konnte cs nicht sein , denn diese war 1749

gestorben . Es war notwendig aus Zeitleriehten herauszubekommen,
wer Kaunitz um diese Zeit besonders nahe stand . Das ist durch
das Tagebuch des Fürsten Johann Josef Ehovcnhüller - Motsch ge¬
lungen , Am 29 , Juli 1755 , also etwa ein Jahr nach Entstehung der

Bilder , weilte der Hof als Gast des Kanzlers in Austerlitz und
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wird dort untor anderem durch die Darbietungen der italienischen
Sängerin Gabrieli unterhalten , von der Ehe vcnhüll er schreibt,
daß sie damals " la sultane faverits du ohandeliDr " war * Daß ‘ sie
tatsächlich die auf dem zweiten Ölbild Dargostclltc ist beweist
die Inschrift : ” Johann Michael Mielits , 1754 , 25 Jahre " ,

Catharina Gabriel ! ist in Rom am 12 * November 1750 ge¬
boren und war von 1751 bis 1765 in Wien , Als Freundin von Kaunitz
ist sie mehrfach bezeugt . Durch das Zusarmuonstimmon der Geburts¬
daten boider ist die Person der Dargostellten erwiesen und da-
rjit ein inoffizielles Bildnis von Kaunitz und »einer j ?rcundin
Gabriel ! der Vergessenheit entrissen.



Pr ’ esse Spiegel vom 24 . /25 . November 1947

Wiener Zeitung » 22 . November
Preise müssen angeschrieben sein
Wegen Benzinmangels mußten sämtliche Kohlentransporto ab
Wien - Nordbahnhof eingestellt werden

Wiener Zeitung , 23 . Nov ember

Keine unverlangten Vorauszahlungen . RK.
Preise der aufgerufenen Lebensmittel . HK.
Eröffnung der Wärmestuben . HK.
Autobusverkehr nach Inzersdorf . HK . , ■

*

Wiener Kurier , 24 . November

20 Autos standen auf der neuen Stadionbrücke . Belastungs¬
probe trachte befriedigendes Ergebnis
Gedenktafel für - zwei Straßenbahner enthüllt . Opfer des
Kampfes gegen den Faschismus gewürdigt . HK.

Weltpresse , Erste Ausgabe , 24 . November

Unter den Straßen der Inneren Stadt . ( Kanalnetz Wieno #,. }
Möbel aus Holzfaserplatten
Oskar Kokoschka - Künstler und Helfer

Weltpresse T Abend - Ausgabe, , 24 . Nov ember

Werkzeugmaschinen als Geschenk Englands an Österreich,
Die erste Serie übergeben
Welt am Abend , 24̂ _Jovember
Es gibt wieder Zahnersatz . Dringendster Bedarf an Instrument

'' *r « rr , _ n i _ _ J Y* r\
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Sin Appell an die Wiener Landwirte 3

Wiener Tageszeitung , 23 . November

Kunst und Kritik : Die Rechtfertigung Furtwänglers
Ser Pall Kober
Jugoslawien - Weinachtspaketakticm . RK.

Las Kleine Volksblatt , 25 . Doverbe r

Wann endlich Werkgenossenschaft?
Vizebürgermeister Weinberger zur Jugend Wiens : Seid ar¬
beitsam , gläubig und fröhlich!
Wieder 1600 Heimkehrer angekommen * RK*
Ais in Meidling Elefanten lebten . . . ( Meiülinger Heimat¬
museum . )
Spend -et für das Weihnachtshilfswerk!
Gedenktafel für justifizierte Straßenbahner . RK.
Feststellungen zum Pall Purtwängler
Österre i chische Volksstimme , 26 . November

Es wird wieder abgekratzt . ( Plakate von den Wänden . )
" Das tapfere Schneiderlein " in " Wien baut auf " . RK.
Märtyrer der Straßenbahner
Bürgermeister Körner genesen
hhrer wollen Staatsbeamte bleiben
3000 kg Zucker im Dürer - Verlag
Österreichische Zeitung , 26 * November
Schon das bloße Fordern eines Überpreises ist strafbar
Amtsübergäbe im städtischen Pinanzressort
Gedenktafel für zwei ermordete Straßenbahner . RK.
Warum wird das Stephansdomdach nicht fertig ? Machinationen
gegen einen USIWA - Betrieb 6
Verwahrlostes Gesundheitswesen in den USA 8
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Wiens Bevölkerung wachst

Der Bericht der Magistratsabteilung für Statistik über
die Bevölkerungsbewegung im Monat Oktober weist eine Gesamt-
einwohnerzahl von 1,728,600 Menschen auf . Wenn man vom Stand
in den Sommermonaten absieht , der durch die Urlaubsreisen im¬

mer einem gewissen Rückgang unterworfen ist , und den April
194-7 zum Vergleich heranzieht , so ergibt sich die bemerkens¬
werte Tatsache , daß die Bevölkerung Wiens innerhalb eines hal¬
ben Jahres annähernd um 50 . CCC Menschen zugenommen hat . Die
in letzter Zeit so zahlreich eintreffenden Kriegsgefangenen-
transporte aus Rußland dürften neben Repatriierten und anderen

Zugewanderten die Ursache für dieses Wachstum darstellen.
Die übrigen Zahlen des Berichts zeigen ein leichtes An¬

steigen der Eheschließungen , nämlich 1392 gegenüber 1561 im

September , während die Geburtenziffer gegenüber dem September
1947 und dem gleichen Monat des Vorjahres eine sinkende Ten¬
denz aufweist . 1718 Kinder kamen im Oktober in Wien zur Welt.
Im September waren es 1846 . und 1789 im Oktober 1946 . Auf 10 * 000
der Bevölkerung entfallen 121 Geburten , Dom gegenüber steht
die Zahl der Sterbefälie , die 126 von 10 . 000 beträgt * Besonders

groß ist die Sterblichkeit bei den alten Beuten über 65 , die

gegenüber dem Vormonat um 177 zugenommen hat.
Die Todesursachen sind , in der Reihenfolge der Häufig¬

keit , Herzkrankheiten in 410 Fällen , Krebs in 374 , Gehirnblu¬

tung in 182 und Tuberkulose in 165 Fällen . 38 Menschen endeten
durch Selbstmord.
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Eine Spende für die Heimkehrer

Yor kurzem hat die Generalleitung der Österreich ! sehen

Philips - Unternehmungen der Stadt Wien für die Heimkehrer 20 . 000

Schilling übermittelt . Bürgermeister Br . h . e « Kör ner hat aus die¬

sem Anlaß an die Generalleitung einen Brief gerichtet , in dem

er den an der Spende Beteiligten im Hamen der Heimkehrer seinen

Bank ausspricht . Die Spende wird dazu dienen , um Kleider und

Uäsche für die Heimkehrer zu beschaffen.
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Ausstellungen in Wien

I , Bez irk

Akademie der bil¬
denden Künste
Schiller platz 3

10 Jahre Meisterschule
für Bühnenbildnerei -
Leitung Prof « Eni1 Pirchan.

10 - 16 IJhr
So 10 - 12 Uhr

Alte Hofburg
Michae1erplats

Meisterwerke der Gemälde-
galerie.

10 - 16 Uhr
Pr geschl.
So 9 - 13 Uhr

Erzbischof1 . Palais Dom- und Diözesanmuseum . Di,Do,So 9 - 12
Bo t e nt urm s t r aß e 2

Galerie Welz Trude Schmidl - Wachner;
Weihburggasse 9 Bilder aus den lotsten

Jahren in Amerika und
Frankreich.

Ferdinand Kitt - Ölge¬
mälde und Aquarelle.

Gemeinschaft bilden - Fotoschau 30 Jahre
der Künstler Wiener Sowjetmacht.
Eunsthalle
Zedlitzgasso 6

Humboldt - Ve rlag
Ö st e rrcicb - Ins tit ut
Schottonring 19

Kursthistorischo s
Museum
Burgring 5

Kunst1erhaus Woihaaohtsaus s t e1lung.
Karlsplatz 5

Mozart —Haus Mozart — Gedenkstätte •
Domgas so 5

Museum für Volke:
künde
Heuo Hofburg
Rings 1 1*aßont r akt

Tun 3 1werkc der Azteken
aus Mexiko und der Mayas
aus Peru.

Intornationalo Buch-
Ausstellung.

Ägypt i sche Sarai ) ung,
Ant i k e n - S s .miolun g .

9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr
So ge sc hl.

10 - 19 Uhr

14 - 18 Uhr
So 10 - 16 Uhr

10 - 13 Uhr
Mo,Do geschl.
So 9 - 13 Uhr

9 - 19 Uhr
So 9 - 15 Uhr

9 - 17 Uhr
Mo geschl#

9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr
Mo geschl.
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Nat i on al b i bl i o t he k
Joeofsplatz 1

_ n _

Naturhistorisches
Museum
Maria Thorcsion Platz

Neue Hofburg
Hcldenplatz

Neue Galerie
Griinangcr ga s s e 1

Neues Rathaus
LichtcrLfclsgas .sc 2

Post stiege 1

Pc st stiege 2

Stiege III
Bure Stadt-
rat Matejha

Wirtschaftsgenossen-
schaft bildender
II linst ler
Opernring 17

I II , Bezirk

Povor des Wr . Kon-
zorthauses
Lothringerstraße 20

17 * Be zirk

G-l obus - iiu s e ;im
Gußhaus s tr , , 7 o . 20
( Inga Haardt)
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Kostbarkeiten der oster — ^ tägl » 11 ^
Rührung

reichisehen Nationalbib¬
liothek.

Shakespeare - Ausstellung * 10 - 16 Uhr

Schausammlungen .
r 9 - 13 Uhr

Historische Waffen , Do,So 10 - 13 Uhr
Musikinstrumente.

Werner Augustiner - Karl 10 - 12 * 30 Uhr
Stark Aquarelle und 13 . 30 - 17 "
Graphik von Alt , Beckmann , So gesohl.
Daffinger , Ender , Faistauer,
Frankl , Jc111 , Kloiner,
Pochstein , Reinhold , Ribarz,
Schiele , Scholz , Unger u . a.

Neuerwerbungen der stadt * 9 - 13 Uhr , ,
Dammlungen seit April 1945 . Sa,So 9 - ly
Gr i 1 ] . p ar z o r - Wohnung . - »

Gedonkzimmer Ludwig Anzen¬
gruber , Familie Rudolf v , ~u >-
Alt , Ludwig Speidl*
" Wien baut auf " , 9 - 19 Uhr
Axel Loskosohok - Holz - 9 - 16 Uhr
schnitte * So gcschl.

7c rkaufsausStellung, Mo - Fr 8 - 12
13♦30 - 17
Sa 8 - 13 Uhr

Persönlichkeit und Milieu . 10 —17 Uhr
Hände eichnungcn von Walter
Eckert.

Las Weltbild im Wandel
der Seiten.

So 10 - 13 Uhr
Mo ge sohl.
Di - Fr 10 - 13
Sa . 14 - 16 Uhr



Volksbildun gshaus
Margareten
Stöbergasse 11 - 15

Alt - Wiener Malerei -
Re pro dukti on e n,

9 - 11,14 - 17 Uhr
So 10 - 12Uhr

VI , Be zirk

Firma Philipp Haas & Oo Aufbaumöbel - modern 0 - 16 , Sa 8 - 13 Uhr
Mariahilfer Straße 75 und praktisch . So gesohl.

VII . Bezirk

Institut für Wissen¬
schaft und Kunst
Mussumstraße 5/II

Pie große Zeit der fran - 10 - 12 ^0 -4—18 - Uhi*
zösischen Malerei . ( 19.
J ahrkundert ) - Ke paro -duktimen.

Messepalast
Messeplatz 1
Pavillon 3

Plakat - Aus Stellung ( preis - 8 - 16 Uhr
ausschreiben ) " Reiseland
Österreich ” ,

VIII . Bezi rk

Kleine Galerie für Weihnacht sausStellung,
Schule und Heim
Neudeggergasse 8

Museum für Volkskunde Österreichische Trach-
Laudongasse 19 ten in der Volkskunst.

9 - 17 Uhr
Sa 9- 13 Uhr

9 - 12 Uhr
Mo gesohl,

IX . Bezirk

Gesellschaft der Ausstellung von Werken ganztägig
Kunstfreunde

^
der Mitglieder der Künst-

Berggasse 25/Atelier lerSektion des Verbandes
der geistig Schaffenden
Österreichs.

Schubert - Haus Schubert - Museum»
Hußdorfer Straße 54

9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr
Mo ge sohl.

XII . Bezirk

Meidlinger Heimat - Meidlingcr Heimatmuseum , Bi 17 - 19 Uhr
museurn So 9- 12 Uhr
Bischoffgasse 10

X III * B ezirk

V/agenburg
3ohlo ß S chönbrunn
( Eingang Hietzinger
Tor )-

Historisohe Prunkwagen
vom 18 , bis 20 . Jahr¬
hundert .

10 - 16 Uhr
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XIV . Be zirk

Technisches Museum Schausammlungen.
Mariahilfer Straße 212

wochentags
10 Uhr und 14
Uhr Führungen
So 9 - 13 Uhr

XVI » B ezirk

Volksheim Ottakring Die Tierwelt unserer 14 - 18 Uhr
Ludo Eartmann Platz 7 Heimat im V/andel der So gcschl»

Jahreszeiten . I . Dor Herbst.

XXVI » Be zirk

Heimische Künstler Y/eihnachtsausstüllung . 13 - JLG Uhr
Klosterneuburgs So 9-*l ? Uhr
Klo s t ernouburg,
Kardinal Pifflplatz 5



Pressespiegel vom 25 . /26 . November 1947

• • • *

Überwindung der Kaufhast , Kaufpreis soll auf der LeHanamit-
I Itov +. p vormöYiV + « io v»/̂ ^ v>

der

Wiener Zeitung » 25 , November;

Bin Schritt beim lürgermeister , ( Beschleunigte Leistungen von
Zahlungen, ) 2
Amtsübergabe im Rathaus , RK 4
Der 24 . Heimkehrertransport aus der Sowjetunion . RK 4

. Kombinierte Fahrkarten , tWeidlingau - Wurzbaehtal ) 4
Ablieferungspflicht der Wiener Landwirte , RK 4
Ansteigen der Geschlechtskrankheiten , RK 4
Eener Kuri er , 25 . November:
Härten gegen kleine Leute werden vermied «» 2
Weltpresse » Erste Ausgabe , 25 , Novepber:
Appell Oesterreichs an die Welt 1
Meidlinger Heimatmuseum wiedereröffnet 5
Bürgermeister Körner begrüßte Heimkehrer . RK 4
Furtwängler verzichtet auf Nazibifall 4
feit am Abend , 25 . November :
Zur
telkarte vermerkt werden

Alles normal . ( Wien eröffnet 42 Wärmestuben . )
3ie Kärntner Lebensmittellieferungen
"Nach Maßgabe der Gasanlieferumg . . . " Li © Schwierigkeiten
sorgung der Wiener Verbraucher mit Erdgas 2
Enthüllung einer Gedenktafel der Straßenbahner , .RK 2
Heues Österreich , 26 , November t
Brnährungsminister Sagmeister teilt mit ; Hausgehilfinnen erhal¬
ten Angestelltenzusatzkarten . Vier Millionen Kilogramm Lebens¬
mittel bei Straßenkcntrollen beschlagnahmt . Weniger f aber besse¬
res Brot . Zusatzkarten für Hausfrauen n # ch nicht spruchreif . 1
Die französischen Truppen leisten in ihrer Zone Schadenersatz 1
Steuern , die man ntch mit alten Schillingen zahlen kann . Ein
Erlaß des Finanzministers zum Währungsschutzgesetz 2
Werden

. Bezugscheine zurückgehalten ? 2
feil die anderen Ärzte Illegale waren • . , Weshalb der " Amts-azrt " von Eisenstadt so lange ' ' praktizieren " durfte . Man drückte
ßeide Augen zu , auch wenn er tödliche Losen verschrieb - weil
er Lebensmittel beschaffte . 3
!«azi wollen im Schleichhandel ihre Sühneabgabe verdienen . Stoff—
Schiebung zwischen Graz und Wien aufgedeckt . Zwei steirische
Jextilfabrikanten verhaftet . 3
Sohöffenlisten liegen auf . RK 3
Arbeiter — Zeitung , 26 . November:
!er G-ewerkschaftsbund beim sowjetischen Hochkommissar . Wegenber Zustimmung zum Währungsschutzgesetz

^
1

£ e ? P err guthaben , ( Leitartikel ) 1
jüssische oder ÖVP- Zensur bei der Ravag ? 2
^ rarlberg setzt Bezugscheine außer Kraft 2
fcundes

"̂ err ^ er Radioappell des Gewerksohafts-

N mit dem Krampus ! 3
Zli e ^ nem Abenteuerfilm . ( Vor einem Kino in der Inneren

Butteraufruf . RK^ Jahr e Hernalser Gymnasium

3
3
3



3er Nachweis der Staatsbürgerschaft der Rußlandheimkehrer

Wiener Tage s zei tu ng , 26 . November;

gilchmeier in Ottakring
Die Staatsbürgerschaft der Kriegsgefangenen . #
Großschieberei im Wilhelminenspital . Sozialistische Betriebs¬
rätin besorgt und verschleicht 1000 kg Zucker

1Pas Kleine V olksbla tt , 26 , No vemb _er _s_
Der gesunde Sinn des Österreichers s _
Bio G-etiohlchte öiaea Zuckeraufruf gs ( Niederösterreich;
Sperre sämtlicher MiIn .hzentrifugen in Kärnten
Terteilung der neuen buhillingnoten erfolgt von Wien aus « b . OOJ
Unitaus chs teilen in ganz Österreich.
Riesiger Schleichhandel mit Qualitatsstcffen
Gegen das Hamstern von Arzneien!
Einem Ablieferungssaboteur werden die Kühe weggenoramen . ( Much-
[ceier Ebner , 16 . Bez * Huttengasse . )
Auflegung der Schöffenlisten * KK

Qsterre io hische Volksstimme , 26 , November;

Weniger Brot ? Die derzeitige Versorgung ' eine schwere Gefahr
für die Volksgesundheit
" Ich schicke mein Parteibuch zurück . . . " So -ziaiisten verlassen
ihre Partei und treten zur KPOe über
Eine Erklärung Furtwänglers ■ •
Die Hakenkreuzplatte vom Klosterneuburg er Strandbad - froige—
sprochen
Pa- Ko - Holzschläger zweimal betrogen
Gebührenermäßigung für Studenten
Österr eic h ische Zeitun g , 26 . Novemb 'er ;

Ausstellung von Bezugscheinen wird verweigert
Riesenlager von Medikamenten und Rauschgiften aufgedeckt
Zum Butteraufruf für Kinder bis zu 6 Jahren . RK
Der Österreichische Radfahrerbund tagte

vj
j

v >
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v >
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Die Sängerknaben in der Aus ©Stillung nWicn baut auf ,f

Samstag , den 29 . November findet um 16 Uhr im Zinosaal
der Ausstellung ein Chorkonzert des Lehrer a capclla - Chores
unter der jjeiturig von Dr , Rcinhold Sclimid statt * Ausserdem wer¬
den die Wiener Sängerknaben unter der Leitung von Julius Böhm
Volkslieder singen . Die Veranstaltung ist für Besucher der Aus¬
stellung frei zugänglich.

Winterspritzung der Obstgehölze

Auch in diesem Jahre wurde vom Wiener Magistrat eine
Kundmacnung erlassen * nach der im gesamten Gemeindegebiet die
Besitzer von Obstbäumen und - sträuchcrn diese während des Win¬
ters mit einem Spritzmittol zu behandeln habon . Dazu muss ein
von der Bundesanstalt für Pflanzenschutz zur Bekämpfung der
San Jos6 - Sehildlaus anerkanntes Mittel verwendet werden . Eben¬
so sind in Gärten mit überwiegendem Obstgohölsbcstanc ? auch die
übrigen Bäume und Sträuchen zu bespritzen * Die Behandlung soll

frostfreien , windstillen und trockenen Tagen durohgeführt
Werden , Ausserdem wird ungeordnet , die Obstbäumc und - sträuchor
gründlich von Flechten , Haupenncstcrn und dergleichen zu säubern
und rettungslos kranke zu entfernen . Der Magistrat ist bcrech-
uigt , unter Umständen die erforderlichen Massnahmen auf Kosten
der Besitzer durchführen zu lassen . Ausserdem ist bei Nichtbe~
folgung der Kundmachung mit einer Strafe zu reclinen.
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Die Stromabschaltungen der nächsten Woehe

In der kommenden iVoche werden die Verbrauchorgruppcn
I und III von Montag bis Samstag voraussichtlich in der Zeit von
/ bis 18 Uhr abgeschaltet . In Anpassung daran haben sämtliche

Betriebe der Bezirke I ' bis XII und der Gebiete südlich Wiens,
eie an nichtabschaltbaren Kabeln angcschlosscn sind , ebenfalls
von Montag bis Samstag Stchtagc zu halten.

Nach 18 Uhr darf von Betrieben , die planmäsoig abge¬
schabte ! waren , oder Stchtago . zu halieu hatten * koirt Strom , £ iir
Kraftzwockc entnommen werden.

Zahlungen auf steuern der Stadt Wien

Im Hinbl i ck auf d ic Be st immun ge n des V/ährungs s c hutz —
gosstzes wird

gnügungsst ouer
zugelassen , dass die Getränkest

und die Anbeigenabgäbe für die

euer , die

Zeit bis
V er¬

zürn
Inkrafttroten dieses Gesetzes vor den g a sort zl ic ho n Rälligkeh ts—
torminen , spätestens also am Tage vor dom Inkrafttreten des
Währungs□chutzgesetzes abgerechnet und in alten,Schillingen
zum Nennwert Ginge zahlt worden , Bas Gleiche gilt hinsichtlich
der Lehnsumienst euer für Lohnzahlungen , die vor dem Inkraf tre¬
ten dcu3 Währungsschutzgesetzos erfolgen.
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Johann Josef Fux - Konzert des Universitätschores

An der Wiener Universität hat sich eine Chorvereinigung

gebildet , die unter der Leitung des Lektors für Musiktheorie

Prof , Hugo Zelze r am 12 , Dezember ihr erstes Konzert veranstal¬

ten wird , Das Programm dieses Konzertes ist zur G-änze den Wer¬

ke des steirischen Barockmusikers Johann Josef Fux gewidmet,
den der musikinteressierte Laie heute nur mehr als den Verfas¬

ser des berühmten Kontrapunktlehrbuches " Gradus ad parnassum"
kennt , während Sein umfangreiches und teilweise sehr bedeuten¬

des musikalisches Schaffen fast völlig der Vergessenheit an -
, .

heimfiel . So wird man bei dieser Gelegenheit eine Orchester¬

partita , ein 1714 entstandenes Oratorium und verschiedene ICir-

chenchormusik zu hören bekommen , wozu der bekannte Wiener Musik

historiker und Fux —Forscher Dr . Andreas Lio ss die Einführung
übernommen hat . Dieses Konzert darf von allen musikinteressier¬

ten Kreisen Österreichs als Manifestation einer lebendigen

Pflege österreichischen Musikgutes mit Spannung erwartet werden

Ankauf eines Bildes Trude Schmidl - Waehners durch den

französischen Staat

Aus Paris wird gemeldet , da .0 der französische Staat aus der

in diesem Herbst in Paris stattgofundenen Ausstellung der Male¬

rin Trude Schmidl - Wa ehnur eine Stadtansicht von New- York ( Madi-

son Square ) für das Musfe D ' Art Moderne angekauft hat,

Die Künstlerin zeigt derzeit Bilder in Wien in der Galerie

Welz r I . , Woihbur -ggasse 9 , wo die Städtischen Sammlungen auch

vor einigen ,£ agen ein Porträt des in New - York lebenden Dr . Wil¬

helm Ellenbogen erwarben und der Künstlerin einen weitere !}, Auf¬

trag erteilten,

V
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Erstaufführungcn jugoslawischer Komponisten in Österreich

Im Festkonzert anlässlich dos jugoslawischen Staats-
feiertagos , das die Österreichisch - jugoslawische Gesellschaft
am 28 , Dezember im grossen Eusikveroinssaal veranstaltet , ge¬
langen zwei Werke junger jugoslawischer Komponisten zu ihrer
Österreichischen Erstaufführung ; die symphonische Dichtung
“ Ilova gora " dos Eaibacher Musikers Marjan Kozina , Lind die
Symphonie " Eroica " von Stopan Sulek . Kozina wird sein Werk
selbst dirigieren . Es ist dies die erste Gelegenheit , dass
die junge jugoslawische KomponDe -tongß .nxn ^ tlau -. in-
zu Worte kommt.



Pressespiegel vom 26 » /27 . November 1947

Wiener Zeitung » 26 » November
Österreich auf die billigste Kost angewiesen . Aufschlußreiche
Feststellungen des Ernährungsministers 2
Quäkerhffe in Wien und Niederösterreich 4
Wieder Direktbezug des Obst - und Gemüsehandels beim Pro¬
duzenten 4
Bekanntmachung . ( Hauptversammlung , Wahl in den Aufsichts¬
rat der Gesellschaft . ) 6
Wiener Kurier , 26 . November
Russen beanspruchen Gründe der Reichsautobahn . Fläche von
rund 6 #0 Kilometer Lägge und 14 Meter Breite gefordert 2
Ein kombinierter Straßenbahn - Eisenbahnfahrschein für Weid-
lingau , RK . 2
Welche Steuern können noch mit alten Schillingen bezahlt
werden ? Ein neuer Erlaß des Bundesministeriums für Finanzen 3
Weltpressef Erste Ausgabe , 26 . Nove mber

500 neue Traktoren monatlich 3
Wien und der Luftfrachtverkehr 3
Obst und Gemüse können wieder direkt bezogen werden 3

Weltpress e , Abend - Ausgabe , 26 , November

Zuwanderung nach Wien erschwert Versorgung .
'
Bevölkerungs¬

zahl um 50 . 000 gestiegen 1
" Oberbürgermeister M von Mauer verkaufte Heimatscheine . Ein
Mann mit Beziehungen . Heimatberechtigungen innerhalb m
24 Stunden . 2

Welt am Abend , 26 . November

Bezugscheine dürfen nicht zurückgehalten werden 1
Hilfe für die arbeitende Jugend . Erholungsaktion des Ge¬
werkschaftsbundes wird auch im Winter fortgesetzt 2
Das Medikamentenlager .. im Luftschutzbunker . Apothekerge¬
hilfe stahl Medikamente im Werte von 500 . 000 S 2
Marktbericht 2
Neues Österreich , 27 « Novem ber

Bezugscheine nur mehr für Heimkehrer und Ausgebombte 1
Auflassung der Stehtage unzulässig 2
Gr $.ße Streptomycinspende für die Wiener Kinderklinik 2
Ohristbäume - transportscheinpflichtig 3
Hochschulferien 14 . Dezember bis 6 . Jänner 3
Am® tetten liefert keine Milch mehr ab . Als Antwort auf die
ungenügende Fettzuteilung in Niederösterreich 3
Schwarzhandel mit Entnazifizierungen und Einbürgerungen.
Der " Bürgermeister von Mauer " vermittelte alles - 500
Schilling und 500 Zigaretten für eine Aufenthaltsgenehmi-
gung 3
Erhöhung der Geldstrafen im Gerichtsverfahren 3
Arbeiterzeitung , 27 * November
" Für Devisenbesitzer " . ( Stutzen , Pullover , Schals nur gegen
Devisen lieferbar . .) 3
Schutzlose Mieter . . ( Freihaus auf der Wieidner Hauptstraße,
Kündigung , bedeutend erhöhte Mietzinse , für den neuen Ver¬
trag ICO Schilling Gebühren . ) 3



3Die Schöffenlisten werden aufgelegt * -P-K»

Wiener Tageszeitung , 27 « Novembe r

Wien hat 1,728 . 600 Einwohner . KK.
Das erste Feuerwehrgesetz in Österreich . ( Tiroler Lanc-
^ r g
Eine alte Forderung erfüllt . ( Hausfrauen und Hausgehil¬
finnen , Angestelltenkarte . )
Krimineller KZler als Ortsgewaltiger . ( Bürgermeister ^ yyn
Das Kleine Völksblatt , 27 . November

Wien hat 1,728 . 600 Einwohner . SK.
Strenger Maßstab bei Ausgabe von Bezugscheinen . Kur für
Heimkehrer und Bombengeschädigte
USFA übergeben 200 Tonnen Asphalt , ( auch für Straßenre-
paraturen in der USA - Zone Wiens . )
Die G-eschäfte des Bürgermeisters von Mauer

Österreichische Volksstimme , 27 » November

Yon Engländern beschlagnahmte Gebäude . ( Alterheim Lainz,
städtische Zentralwäschereien , Stadtgartenverwaltung,
Fürsorgeanstalt
38 Selbstmorde im Monat Oktober . RH.

4

4

3
3

5

6

5
6

3

Österreichische Zeitung , 27 * November

Freiwillige Sonntagsschicht für Wien 2
Wie die Bevölkerung Niederösterreichs betrogen werden sol -13
Ein Film über das heutige Berlin . ( Berlin die Stadt der
Ruinen . ) *
Zunahme der Geschlechtskrankheiten . Zur RK . 6
Wiens Einwohnerzahl wächst . RK . 6
Die Furche , 29 « November
Dr . Karl Lueger . Von Rudolf Kuppe . ( Buchbesprechung . ) 3
Einführung der Einheitsschule in der russischen Zone
Deutschlands 8
Solingen Stadt der Stehlindustrie . ( Jeder zehnter So¬
linger regelmäßiger Theaterbesucher . ) 8
Vergleich der Trümmermengen der zehn am meisten zerstör¬
ten Städte Deutschlands mit der Kopfzahl 8
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Der Votivpark wird entrümpelt

Auch an den Grünflächen und Parkanlagen von Wien hat
der Krieg schwerste Schäden angerichtet . Die Gerneindeverwal-

tung ist sich bewußt , daß der Wiederaufbau auch hier so rasch
a .ls möglich erfolgen muß , da gerade im engen , verbauten Stadt¬

gebiet Parks und Grünflächen für die Erholung suchenden Wiener
und vor allem für die Kinder von größter Bedeutung sind.

Darum hat der Gemeinderatsausschuß VII im Zuge eines
weitreichenden Y/iederauf bauprogrammes der Wiener Parkanlagen
für die Wiederinstandsetzung des Votivparks 129 . 000 . - S bewil¬

ligt , Bald werden dort die Löschwasserteiche , Splittergräben
und die Schuttablagerungstätten verschwunden sein und wieder

spielende Kinder und Erholung suchende Erwachsene die Grünflä¬
chen bevölkern und es wird damit ein weiterer Schritt im Wie¬
deraufbau für ein schöneres Wien getan sein.

Der 25 . Transport in Wien

Gestern abends gegen 20 . 30 Uhr trafen 395 Y/iener , 188
Nieder ’ sterreicher und Burgenländer sowie 12 Staatenlose des am

Nachmittag in Wiener Neustadt angekommenen Transportes in Wien
ein . Trotzdem der Zug eine Viertelstunde früher als angekündigt
in die Halle einfuhr , wartete eine dichte Menschenmenge auf ihre

Angehörigen , Bürgermeister General Dr . h . c , Kör ner begrüßte die

Angekommenen mit herzlichen Worten . Ihre Betreuung hatte der 14.
Bezirk übernommen # Die Wiener Verkehrsbetriebe stellten auch
diesmal Sonderzüge zum reibungslosen Abtransport der Heinigekehr¬
ten zur Verfügung,
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Sonntag Städtetagung in Wien

Bür Sonntag vormittags ist in das Wiener Rathaus der

3 . Österreichische Städtetag einberufen . Zu ihn sind bereits

nahezu 200 Vertreter der österreichischen Städte und Gemeinden *

als Teilnehmer gemeldet . Bür Samstag vormittags sind die Finanz-

referenten sämtlicher Bundesländer und die Vertreter des Städte¬

bundes von Binanzminister Br , Z imm e rmann zu einer Sitzung gela¬

den , in der die Verhandlungen über das Abgabenteilungsgesetz
ihren Abschluß finden werden . Am Städtetag wird der Vorsitzende

der Geschäftsleitung des Städtebundes , Visebürgermeister Honay ,
ein großangolegtes Referat über die Abgabontoilung halten . Der

Städtebund war bemüht , das Zustandekommen des Abgabenteilungs¬

gesetzes zu beschleunigen , damit die Gemeinde Wien und die an¬

deren Gemeinden ihr Budget bestellen können . Bisher arbeiteten

die Gemeinden mit Budgetprovisionen , weil sie erst nach Beschluß¬

fassung dos neuen Abgabenteilungsgesetzes wissen werden , wie

hoch ihr Anteil an den öffentlichen Abgaben sein wird , Bas neue

Abgabenteilungsgesetz , das in ongur Zusammenarbeit zwischen dem

Österreichischen Städtebund und den Landesfinanzreforenten zu¬

stande gekommen ist , dürfte noch im Bezembcr im Parlament erle¬

digt werden . Der Finanz - und Budgctausschuß des Nationalrates

hat sieh bereits damit beschäftigt.
Bio Tagung des Städtebundes wird von Bür gor .meistör Dr . h . c.

•ICörner , der Obmann des Österreichischen StädtcBundes ist , gelei¬
tet werden . Die Belogierten werden Gelegenheit haben auch die

Ausstellung 11Wien baut auf " zu besichtigen*

Bor letzte Tag in der Ausst e Hang Wien baut auf 11

Sonntag , den 30 . November , wird um 19 Uhr die Ausstellung
" Wien baut auf " geschlossen .-, Am Vormittag konzertiert noch im

Kinosaal die Eisenk ahne nnusikkäp eile " Nord - Ost " , während nach¬

mittag um 13 . 30 Uhr am gleichen Ort ein Konzert der Preisträger
im Musikwettbewerb 1947 stattfindet . Um 1 ? Uhr wird die Verlo¬

sung der acht CAIiE- Pakete vorgenommen , bei der als 1 . Preis ein

t
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ganzes CARK- Paket , zwei 2 . Preise zu je einem kalben Paket , vier
3 * Preise zu je einen Viertelpaket und 90 Preise zu je Hfcnem.
Zehntelpaltet vergeben werden . Gleichzeitig wird darauf aufmerk¬
sam gemacht , daß die von der letzten Verlosung zun Teil noch
nicht behobenen Gewinne bei Ausstellungsschluß verfallen « Pie
bei der sonntägigen Verlosung gezogenen Nummern werden durch den
Rundfunk und in den Tageszeitungen verlauthart.

Schweizer Trockenvollmilch für Kinder von 1 /̂2 bis 3 Jahren

In den Bezirken 1 bis 6 , 10 bis 16 und 20 bis 26 wird
in der Woche von 1 . bis 5 . Dezember über die BezirksJugendämter
an alle Kinder die zwischen dem 1 . Bes . 1944 und dem 30 . Juni 1946
geboren sind 40 dkg Trockenvollmilch abgegeben . Seit und Ort der
Ausgabe , zu der die ausgefüllte Lebensmittelkarte , Meldezettel
und Geburtsschein des Kindes mitzubringen ist , wird in den Be¬
zirks Jugendämtern , Mütterberatungsstellen bezw . den OrtsvorStellun¬
gen durch Anschlag bekanntgegeben . Der Abholtermin ist unbedingt
einzuhalten , da keine Nachgabe erfolgt . Die Trookenvollmilch ist
eine Gabe der Schweizer Spende.

Schwedische Trockenmilch

Für die 3 bis 6 jährigen Kinder der Bezirke 2 , 4 , 5 , 8,
12 , 21 und 22 , die an der Ausspeisung in der letzten Woche teil-
genommen haben , findet die Trockonmilchausgäbe Montag , den 1,
Dezember , in den bekannten Ausgabestellen statt . Dageben wird die
Ausgabe für den 1 . Bezirk von Montag auf Dienstag , den 2 . Dezem¬
ber verlegt«
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Städtische Angestellte ; : hei Vizebürgermeister Honay

Bie leitenden Beamten der Verwaltungsgxuppe Perscnal-

angelegcnheiten , Verwaltungs - und Betriebsref 02m sprachen heute
bei Vizebürgermeister Honay vor * Obersenatsrat Br * Kinz l brachte
im Hamen der Kollegenschaft die Genugtuung zum Ausdruck , dass

Vizebürgermeister Honay als langjähriger und erfolgreicher
Kommunalpolitiker , der die Bedürfnisse der Stadtverwaltung kennt,
zum Stadtrat für Bersonalvvesen gewählt worden ist * Bie städti¬
schen Angestellten wissen , dass er im Geiste seines Vorgängers,
der für die berechtigten Wünsche der Angestelltenschaft immer
Verständnis gezeigt hat , dieses gewiss nicht leichte Amt führen
wird . Sie begrüsston es mit besonderer Freude , dass gerade Vize¬

bürgermeistor Honay zu diesem Amte berufen wurde , da er bis 1934
dem Stadtsenat angchörte und dazu beigetragen hat , dass die Ver¬

waltung der Stadt Wien als eine mustergültige im In - ' ' und Auslande
anerkannt wurde * Vize bür germei stör Ilona ;/ dankte für das Vertrauen,

das ihm ontgegongobracht wurde und erklärte es für selbstver¬
ständlich , dass c- r seine ganze Kraft dem neuen Amte widmen wer¬
de , Br gab der Hoffnung Ausdruck , dass in gemeinsamer Arbeit
Wien wieder die alte Stellung , die es bis zum Einbruch des Fa¬
schismus inno hatte , erlangen werde«

Bie Auszahlung dei Bczemberbczügc bei der Gemeinde Wien

Im Wähiungsschr .tzgesetz wird bestimmt , dass Gehalts-
und Lohnempfänger den Teil ihres Gehaltes oder Lohnes , der der
Zeit nach dem Inkrafttreten des Gesetzes entspricht , bereits
in neuem Geld ausbezahlt o - halten . « Ba noch nicht bekannt ist ?
wann das Gesotz in Kraft tritt « wurde im Intdrosse der städtischen
Bediensteten im Einvernehmen mit der Gewerkschaft der

angestülltcn verfügt , dass von den am 1 « Bozomber 1947
Bezügen zunächst nur ein Britto1 ausbezhält wird . Fall

Gemeinde-
fälligen

s sreh
nicht durch das Inkruf ti ■ c*
fruher _ r Aus z ahlimgs t enein
11 « , das letzte Drittel am
der Auszahlung erstreckt s

tcn d ; ; s 1/ähru ; ^gsschutzgosetzos ein

ergibt , wird das zweite Drittel am
20c Dezember ausbezahlt « Die Teilung

ich auf die Hcttobczügo einschliess¬
lich der mit dem lt zur Auszahlung gelangenden Hebenbozüge,
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Für die städtischen Pensionisten wird , soweit es

technisch , möglich ist , derselbe Auszahlungsvorgang cingohaltcn.

Pie übrigen Penä - ons empfange r erhalten am 1 . Dezember die vollen

Pensionsbezüge » Palls oiric Ergänzung eines in alten Schillingen

ausbozahlten , über den Wir ksarakeitsbe ginn des Währungsschut z -

gesetzes hinausgehenden Teiles der Dezember - Pensionen durchge-

führi werden muss , wird hierüber noch eine besondere Verlaut¬

barung erfolgen.
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Hanna Berger tanzt in - der Urania

Anläßlich der zehnten Wiederkehr ihres ersten Öffentli¬

chen Tanzabends tanzt Hanna Berger am Montag * den 1 . Dezember,

um 19 Uhr 30 eine Auslese von 15 Tänzen aus ihren Tanzzyklen.

Hanna Berger hat sich in den zehn Jahren ihrer künstlerischen

Tätigkeit nicht nur als Tänzerin einen Namen geschaffen . Mit

ihrem Hinderstegreiftheater , das auf der ursprünglichen Lust

des Kindes zum Theaterspielen aufbaut , ohne es in ein . sinnlo¬

ses Auswendiglernen von Versen hineinzupressen , hat sie eine

pädagogisch und künstlerisch interessante Arbeit geleistet.

Stadtrat Matejka wird am Montag die Begrüßungsworte spre¬
chen.

Gedenktage Dezember 1947

2 . Pyrker Ladislaus , Dichter , Erzbischof v,Erlau ( + )

3 . Holzknecht Guido , Röntgenologe ( + )

4 . ünterberger Ignaz , Maler ( + )
6 , Chiari Hermann von , Prof » d . patholog . Anatomie

6 .1 Michl Perdinand , Maler .

7 . Janke Alexander , Prof,d . biochcm . Technologie

10 « Silving Bert , Komponist u . Kapellmeister

18 . Rosenthal Moritz , Pianist ( + )

19 . Hubermann Bronislav , Geigenvirtuose , ( + )

19 . pctßcltJjg Emil , Komponist u . Musikschriftsteiler ( + )

21 . Spitzy Hans Dr « Prof . d . cathopäd . Chirurgie

23 . Dang Kranz Xaver , sen , Graveur ( + )

27 . Reichort Heinz , Librettist

30 . Hafter Konstantin , Historiker ( + )

ICO . Geb . T.
75 . Geb .. T.

150 . Tod . T.

50. Geb. T.

70 . Geb . T.

60. Geh. T.

60 . Geb . Tb
35 . Geb . T.
65. Geb. T.

70 . Geb . T.

75 . Geb. T .
lOO . Eod . T.

70 . G-cb . T.

50 . Tod . T.
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Liederabend Hagenbüchli - Pröglhöf

Pie in Wien ausgebildete Schweizer Sängerin Paula Hagen-
büohli veranstaltet gemeinsam mit dem Genfer Preisträger 1947,
Opernsänger Harald Pröglhöf , am Samstag , den 29 * November , um
15 Uhr , im Brahmssaal des Musikvereines einen Lieder - und Arien - •
abend , den Rudolf Broso hok am Klavier und an der Orgel beglei¬
tet.

Bei dieser Gelegenheit kommt zum ersten Male die musika¬
lische Verbundenheit zwischen der Schweiz und Österreich in
einem gerneinsamen Konzert zum Ausdruck.

Oskar Kokoschka vorübergehend nach England abgercist-

Bor Maler Oskar Ko koschka , der über Einladung der Stadt
Wien nach zwölf Jahren seine Heimatstadt v/iedor besuchte hatte,
ist heute wieder nach London abgereist . Sein letzter Besuch

galt Bürgermeister Brr h . c , Körner , nachdem er im Verlauf seines
Aufenthaltes auch den BundesPräsidenten und dem Unterrichtsmi¬
nister Besuche abgestaitet hatte , Oskar Kokoschka war von den
neuen Methoden auf dom Gebiet der Kunsterziehung und der Go-
schmacksbildung in Wien stark beeindruckt . Er gab seiner besonde¬
ren Bewunderung über die Erziehungsarbeit in der Kodeschule der
Stadt Wien und in den Volkshochschulen Ausdruck*

Bas neue biographische Werk über ihn von Edith Hoff mann,
das vor kurzem in London erschienen ist , wird vermutlich bald
in einem Wiener Verlag erscheinen . Von dom einzigen grossen
Bild , " Blick vom WA

" h < lmiüenschloss , r , das die Stadt Wien von Ko¬
koschka besitzt , wird demnächst im Hascher - Verlag in der Schweiz
im Rahmen einer Mappe " Landschaften " eine Reproduktion erschei¬
nen , Auch sonst worden in einer Reihe von ausländischen Vorlagen
Reproduktionen von Xokosew ^ rv -Bildom vorbereitet.

Bevor sich der Künstler zu einer Reihe von Ausstellungen
und Vorträgen im komm n d em Jahr nach Amerika begibt , wird er noch*
mals im Lrühjahr 1948 nach Wien kommen , um ein neues Landschaft ® «
bild von Wien und das Porträt des Bürgermeisters Körner zu mälen,

Stadtrat Br , Matojka verabschiedete sich von Kokoschka
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auf dom Flugfeld und -dankte ihm für die bisherige und auch für
die Irfinftigo -Hilfc , die er seiner Heimatstadt zuteil werden

>

Kokoschkas letzter Gruss vor seiner Abfahrt galt der Jugend
». Wien , der zu helfen er sich besonders verpflichtet fühlt.

las s

von



Pressespiegel vom 27 . /28 . Nov . 1947

Wiener Zeitung , 27 . November;
Nachweis österreichischer Staatsbürgerschaft . ( Verlautbarung ) 3
Ein Bürgermeister , wie er nicht sein soll . ( Bürgermeister der
Gemeinde Mauer . ) 4
Zunahme der Wiener Bevölkerung . BK 4
V/iener Kurier , 27 . , November :
Sanitätsraaterial in Salzburg aufgefunden . Millionenwerte bei
Drogisten entdeckt 2
Die Gehälter der USFA - Angesteilten werden überprüft 2
Ergänzende Bestimmungen zum Währungsschutzgesetz veröffentlicht.
Nachträge zu zweifelhaften Fragen 3
Weltpresse , Jtysto Au sgabe , 27 . Novembe r?
Wirtschaft in Zahlen : Preise und Lebenshaltungskosten . Gering¬
ste Veränderungen in Großbritannien 3
Die Schuhproduktion im September 3
Bezugscheine nur für Heimkehrer und Bombenbeschädigte
Wien und der Luftfrachtverkehr ( Zu der gestrigen Ausgabe . ) 3
Ghristbaumsendungen transportscheinpflichtig 3
Im Dezember 1600 Strafprozesse in Wien . Verhandlungen sogar in
der Roßauer Kaserne 4

November:Weltpresse, A
Dritte Hochquellenwasserleitung für Wien ? Die ärgste Wasser¬
not überwunden 2
Stadtrat Afritsoh als Zeuge im Prozeß Hamberger 2
Welt am Abend , £ 7 . November:
Ungenügende Fettzuteilung in NiederÖsterreich 2
Kohlendiebstähle auf dem Nordbahnhof 2
Steigende Wohnungsnot in Graz 2
Bekanntmachung : Verkauf von Autos durch die Militärbehörde 2
Häuser aus " mitgebrachtem Material "

« Trotz Phantasieprei¬
sen für Wohnungen nur geringer Reingewinn der Baufirmen 2
Neues Österreich , 28. Nove mber;
Nächste Woche : Abschaltung der Verbrauchergruppen I und III . RK 1
Justizminister Dr . Gero klagt an : Die Volksgerichte können
1948 abgeschafft werden . Interessante Statistik über die Sohie-
berprozesse . Das Tauschgeschäft der Tabakregie 1
Wirrwarr um die Bezugscheinausgabe 3
Beschleunigung erlaubt - aber nur gratis , Btadtrat Afritsch
sagt im Prozeß gegen den ehemaligen Bürgermeister von Mauer
^ geit er - Zeitung , 28. N ovember t
Für den guten Schilling n

' Das Währungsgesetz : die große Selbst-
hilfeaktion . Minister ^ Tr . Migsch vor den Gewerbetreibenden 1
Die soziale Leistung Österreichs , Mehr als ein Drittel der
Staatsausgaben für soziale Verwaltung . ( Leitartikel ) 1
Die Inanspruchnahme von Wohnungen und Betrieben ( durch das
britische Elethentf ^ 2
Wenn der Winter kommt . ( Straßenpflege der Gemeinde Wien berei¬
tet sich auf den Winter \ or . ) 3
Schacher mit Vorbescheiden . ( Verhandlung gegen den ehemaligen
kommunistischen Bürgermeister von Mauer . ) 3
Wie trifft das Währungsschutzgesetz die verschiedenen Konten?
Der 25 . Heimkehrertransport 3
Der Zuckerschleichhandel im Wilhelminonspital 3
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• bstbäume müssen bespritzt werden!
Dem Gedenken Paul Speisers
Zahlungen auf Steuern der Stadt Wien . RK
Pie Weihnachtsferien an den Hochschulen
Meldung von Reichsdeutschen
Die Ausstellung " Wien baut auf " . ( Chorkonzert des Lehrer-
A- cappolla - Chors und Aufführung der Wiener Sängerknaben . )
Wiener Tageszeitung . 28 . November:
Wohnraum für geistig Schaffende
Neuordnung des Steu .errechtes ( im Rahmen des Finanzministeriums
eine Arbeitsgemeinschaft . )
Hambcrger ier Korruptionist
Stadtrat Dr . Erich Exei spricht über das Thema 11Tr aff io
Problems of Vienna"
Das Kleine Yolksblatt , 28 . Nrvem b er:
In der kommenden Woche ; 50 kg Kohle für jeden Wiener Haushalt
Bundesminister Dr . Peter Krauland ; Verstaatlichung und Wirt¬
schaftsplanung
8955 OeVP- Gemeinderäte in Niederösterreich
Für Altpapier muß Steinkohle gegeben werden
Noch vor dem Fälligkeitstermin Einzahlung städtischer Steuern
erlaubt , .RK
Steuerguthaben werden nicht gedrittelt
Für Hamsterer und Schleichhändler , Abgabe von Bedarfsgegen¬ständen beschränkt
Zeugen im Prozeß Hamberger
Streptomycin - Spende für Wien
Gegen Dr . Max Fritz, ( gob . 9 . April 1887 , ehern . Präsident
Wiener Stadtschulrates , Angaben an das Landesgericht für
Sachen,)
Österreichische Volksstimme , 28 , November;

2
3
4

4
4

5
6
6

des
Straf-

7

Die Massenaustritte aus der SP 2
Das Begräbnis ( eines jungen Mannes , der für die Pa - Ko - Aktion
Holz schlägerte . ) 3
Bin Pallawatsch mit Methode . Einstellung der Bezugscheine , Ver¬
ordnungen für und gegen Verkaufsverweigerung
Zahlungen auf Steuern der Stadt Wien . RK
Witwen der Straßenbahnerhelden danken
Naziungeist auf Berghütten
Von den Nazi delogiert - vom Wohnungsamt im Stich gelassen
Stadtrat Afritsch über die " Geschäfte " Hambergers

j
3
3
3
3
3

Österreichische Zeitung , 28 , November ;
Ein Nazigesetz verhindert Heimkehrerfürsorge
Zahlungen auf Steuern der Stadt Wien , RK
Bezugscheine des Gewerkschaftsbundes müssen eingeiost werden
Heimatseheine für 50 . C00 Mark
Die Stromabschaltungen der nächsten Woche

Schulung des musikalischen Nachwuchses - in der Sowjetunion
Wissarion Schebalin
Wiener Eisrevue wieder auf Reisen
Presse , 29 . November:

Wien - Drehscheibe im Luftverkehr . Vorbereitungen des neuerrich¬
teten Amtes für Zivilluftfahrt . Planung eines großen Zentralflug-
hafens bei Wien ; 5
Abbau der Militärgerichtsbarkeit ? 3
Die Störungen im Telephon 5

Die
Von
Die
Die

2
2
2
3
3

5
7

i
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Viktor Keldorfer als Jubilar
Aufräumungsarbeiten auf der Albrechtsrampe
Sodamangel in der Glasindustrie
Die Details der Österreich - Hilfe
Ile Wirtschaftswoche » 27 . November ;

Freiwillige Erhöhung von Steuervorauszahlungen
Paul Speiser
Es dämmert , Bekämpfung der bürokratischen Maschinerie
1 Liter Wein = 2 . 95 S , Importmögliohkeiten zur Preisregulati ^ n
Maschinenausgleich - ein Zeitgebot . Aus einer Unterredung mit
Ing . Stegu
Zur Einführung der Schuhreparaturkarte
Um die Wiederherstellung des österreichischen Gaststättenge¬
setzes
Gerste für österreichische Brauereien
Vorhaben d-er Salzburger Energiewirtschaft
Preisüberschreitung führt zur Beschlagnahme
Gültigkeit der Kontingentscheine für Glas
Baustoffbezugscheine sind öffentliche Urkunden
Um den Donau - Oder - Kanal
Investitionsbegünstigung - aber wie?
Anerkennung der im “ Altreich " abgelegten Meisterprüfungen
Novellierung der Meisterprüfungsverordnung
.Rauchfangkehrer beraten Haushalte
Der Widersinn bewirtschafteter Kinderwagen
Regelung des Verkehrs mit Altmaterial
Vfien baut auf ! ( Buchbesprechung)
Die Wirtschaft , 29 . Novem be

Steuerbegünstigungen für kriegsbeschadigte Betriebe . Ein wichti¬
ger Antrag der Wirtschaftsabgeordneten im Niederösterreichi¬
schen Landtag 2.
Am laufenden Band . Neuerliche Freisprüche der ' ‘ Wirtschaft 11 «
Die Magistratsabteilung 69 hat vergeblich den Staatsanwalt
mobilisiert 2
Fälligkeit entscheidet . Wann darf ich zahlen ! Wann muß eine
Zahlung angenommen werden ! Antwort auf zeitgemäße Fragen , die
in der Übergangszeit von großer Bedeutung sind . Faktura nicht .
immer ausschlaggebend . Annahmeunlustige Gläubiger . Teilzahlun¬
gen . Stundung hebt Fälligkeit nicht auf . Versicherungsprämien.
Der Ausweg Steuer 3
Worüber kann der Selbstversorger verfügen ? Entscheidung des
Obersten Gerichtshofes 3
Geldmaßnahmen genügen nicht . Nur Leistungssteigerung führt
aufwärts . Drei Grundforderungen für die Erneuerung unserer
Produktionsmittel . Österreich darf nicht Zurückbleiben 5
Das Kleine Blatt , 29 . Nov ember;
Kaiserliches Lustschloß und Arbeiterbezirk . Ein Weinbauerndorf
mit Namen Bernhardstal 4/5
Ist Ihnen bekannt . . . ? Anfragen im englischen Unterhaus 5
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Für den SisheH vercmfwesllich : Hons Riemer

Die Gewerkschaft der Gemeindeangestellten

bei Vizebürgermeister Honay

Heute vormittags empfing der Parsonalreferent der
Stadt Wien , Vizebürgermeister H onay » im Beisein des neuen
Fincmzreferenten , Stadtrates Rasch , das Präsidium und das

Verhandlungskomitee der Gewerkschaft der Gerneindeangestell¬
ten , Präsident Storn ier stellte die Gewerkschaftsfunktionäre,
die die ständigen Personalve Handlungen mit dor G-emQixulöv *eiv»

waltung zu führen haben , vor und skizzierte die derzeit ak¬
tuellsten Fragen , die die Angestellten der städtischen Hoheits¬

verwaltung bewegen * Zentralsekretär polze r besprach ;jene An- .

gelegenhoiten , die das Personal der Städtischen Unternehmun¬

gen betreffen » Sie baten um besonderes Verständnis bei Erle¬

digung der vielen schwebenden kleinen Einzelprobleme , deren
wohlv/ollendste Behandlung und rasche Erledigung Vizebürgermei-
ster Honay zusagte . Er appellierte seinerseits an das Ver¬
ständnis der Gewerkschaft gegenüber der schwierigen Lage der
Gemeinde . Stadtrat Resch verwies auf den Zusammenhang zwischen
Gerneindofinanzen und Personalpolitik und bekannte sich zu dem
Grundsatz , ein an Zahl geringeres aber gut bezahltes Personal
der Stadt anzustreben.

Fälligkeitstermine ; der Abgaben der Stadt Wien

im Dezember 1547

Bis zum 10 « Dezember ; G o t ranke Steuer für November,
Vergnügungssteuer für die zweite Hälfte
November.
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Bis 2 um 14 * Dezember : Anzeigenabgabe für November.
Ara 15 * Dezember : Lohn summe nsteuer für November*
Bis zum 25 . Dezember : Vergnügungssteuer für die erste * Hölfte

Dezember.
Die im Hinblick auf das Wahrungsschutzgesetz in der

Tagespresse vom 20 . November 1947 verlautbarten besonderen
Abrechnungs - und Zahlungsmöglichkeiten werden durch diese Ver¬
lautbarung nicht berührt.

50 Kilo Kohle im Dezember

Das Hauptwirtschaftsamt gibt für den Bereich der Stadt
Wien bekannt:
Ab 1 * Dezember 1947 werden aufgerufen:

50 kg Kohle ( Braunkohle oder Briketts ) auf Abschnitt 9
der Brennstoffkarte für Raumheizung 1947/48 und 50 kg Kohle
( Braunkohle oder Briketts ) aus Abschnitt 4 der Brennstoffkarte
für Kochbedarf 1947/40.

Anspruch auf eine bestimmte Brennstoffart besteht nicht.
Bei Annahmeverweigerung erlischt der Lieferanspruch . Die Händ¬
ler haben nach der laufenden Kundenkarteinunmer auszugeben.

Da die Gesamtlieferung für Wien im November gegenüber
den Planmengen infolge Waggonmangol zurückblieb und mit Rück¬
sicht auf die lebenswichtigsten Vorbrauehergruppen die Belie¬
ferung der nicht meldepflichtigen Industrie , des Gewerbes , der
Landwirte , der Binzelhandolsgeschäfte und der Büros im November
nur zum Teil erfolgen konnte , müssen diese im November unter¬
bliebenen oder unvollständigen Belieferungen im Dezember nach-
geholt werden . Es erfolgt daher im Dezember für die oben genann¬
ten Ycrbrauchorgruppen keine Preigabe an Brennstoffon,

Ausgabe der neuen Zusatzkarton in den Kartonstellcn

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Die Lebensmittel - Zusatzkarton der nächsten Veraorgungs-
periodo für Betriebe und Dienststellen mit 10 oder weniger Per¬
sonen wurden ab Montag , den 1 , Dezember , durch die Kartensiel-
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len nach . äan ^ Dii ^ n^ buchstaben der Firmennaa ^ - ausgeseben,

und zwar für A bis G am Montag , H bis K am Dienstag , L ois 0

am Mittwoch , P bis Sch am Donnerstag und St bis Z am. Freitag.

Diese Termine müssen unbedingt eingehalten werden . Aus¬

gabezeit am Mittwoch von 8 bis 15 Uhr , an den übrigen
.
Tagen

von 11 bis 16 Uhr . Die Anforderungslisten sind in zweifacher

Ausfertigung abzugeben . Hausbesorger erhalten ihre Zusatzkar-

ten nur gegen Rückgabe der bestätigten Hauslisten.

Die lebensmittelpreise in der kommenden oche

Für die 7cche vom 1.

Verbraucherpreise;

bis 7 . Dezember gelten folgend«

Weißes Kochmehl big
Weizengrieß
Bohnen
Brbsen
Schmalz
$ eebutter
Tafelbutter
Ko rmalKristallzucker
Deinkristallzucker
Würfelzucker
Trockenei 10 dkg
Kondensmilch Dose
Schmelzkäse kg ! 2
pfcrdefleischkons . ” 7

1
1
1
1
o

12
12

1
1
1
2
1

Dose
kg
ii

Pis clikons e rven
Salz
Dörrpflaumen
Teigwar eil;

Bandnudeln 11
pleckerln , Pade :mudeln,
Supp e neinlagen kg
Makkaroni,Eö rnehe n M

Spaghetti
Erdäpfel

. 60

. 68

. 70

. 20

! so
. 20
. 84
. 85
. 88

! 52
. 08
. 20
. 60
. 60

_ 5
« 5
„ 3
H _

. 33

- 37
. 39
. 43
. 36

Gemüse;
Karf1 oTblät t e r kg
Kohl "

Kraut ”

Blaukraut
Stengelspinat
Karotten
Halmrüben
Zwiebel "

Sellerie über 7 cm 0 "

Sellerie unter 7 cm 0 u

Suppengrün , Büschel

*“ * 40
1 . 66
1 . 55
2 . 15
1 . 15
1 . 02
- . 45
2 . 37
1 . 86
- . 82
- . 15
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Ts che oliis che Sportkegler beim Bürgermeister

Die tschechischen Sportkegler , die heute einen Städte-
kampf Prag - Wien und am Sonntag vormittag einen Landerkampf mit
Österreich austragen werden , wurdenheute vormittag vom Bügermei-
ster General Dr . h . c « Körne r im Rathaus empfangen . Der Bürgermei¬
ster begrüßte die Tschechen , die einer Einladung des Österrei¬
chischen Kegelbundes gefolgt sind , in Anwesenheit von Stadtrat
Br , Mat e jka auf das herzlichste und wünschte ihnen zu den beiden
Kämpfen einen guten Erfolg.

Gasabgabe in der nächsten Woohe

Infolge Verknappung der Rohstofflage ist eine Kürzung
der Gasabgabe in der kommenden Woche notwendig . Bie Gaslief Ort¬
zeiten sind:

Samstag von 5 « 30 bis 8 . — Uhr
10,30 " 15, — "

”
. 17 . — " 20 . — Uhr,

sonst täglich von 5 . 30 bis 8 Uhr , von 10 . 30 bis 13,30 Uhr und
von 17 bis 20 Uhr.

Bach Möglichkeit wird abends die Gasabgabe um eine
halbe Stunde verlängert.

Ab Montag wieder Linie 13 und 61

Ab 1 , Bezember wird der Betrieb auf der Linie 13 zwi~
sehen Alser Straße und St . Elisabeth - Platz auf der Y/ieden und
auf der Linie 61 zwischen Opernring über Linke Wienzeile und
Rechte Wienzeile , Heumühlgasse , Schönbrunner Straße , Ramperstorf-
fergasse und Meidling Südbahnhof , in der Gegenrichtung über Ram-
perstorffergasse und Margaretenstraße bis Opernring wieder auf-
genommen.

Der erste 2ug der Linie 13 fahrt ab ILrrgaretenplatz in
Richtung St . Elisabeth - Platz um 5 . 10 Uhr , vom St , Elisabeth - Platz
nach der Alser Straße um 5 . 24 Uhr und von der Alser Straße in
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Richtung St . Elisabath ^rPlatz um 5 * 53 Uhr . Letzte Zuge ab St,
Elisabeth ^Plaiz um 22 * 34 Uhr und ab Alser Straße bis St . Eli¬
sabeth - Platz 23 . 01 Uhr . Auf der Linie 61 fahrt der erste Zug
ab Meidling Südbahnhof um 9 . 24 Uhr , der letzte um 22 . 39 Uhr
und ab Opernring um 3 « 45 Uhr bezw . 23 Uhr.



ENTSCHLIEß ZU N G

Die Hauptversammlung des Österreichischen

Städtebundes stellt mit Bedauern fest , daß das Wie¬

deraufbaufondsgesetz , das von den Städten und Gemein¬

den , die durch Kriegsschäden schwer gelitten haben,

dringend erwartet wird » bisher nicht zustande gekom¬

men ist . Der österreichische Stadtobund ist - besorgt,

«laß der Wiederaufbau aus Mangel an finanziellen Mit¬

teln ins Stocken geraten konnte , wenn Regierung und

Parlament nicht rechtzeitig die notwendigen gesetz¬

lichen Vorsorgen treflen.

Trotzdem bereits zahlreiche Entwürfe für ein

Wiederaufbaufondsgesetz im Bundesministerium für

Handel und Wiederaufbau aufliogon , darunter ein Ent¬

wurf des österreichischen Städtebundes , ist ein sol¬

ches Gesetz bisher nicht einmal noch ernsthaft bera¬

ten worden . Die Bevölkerung der Städte leidet unter

Cer , durch die hriegsschäden und die Besetzung ge¬
schallenen Wohnungsnot außerordentlich schwer . Nur

durch rasohe Gesetzwerdung des Wiodoreufbaulondsge-

setZus wird der ungestörte Portgang dos Wiederauf¬

bau*© g& Biohert,

Der dritte Österreichische Städtetag richtet

daher an die Bundesregierung und an die politischen

Parteien den dringenden Apoll , das Gesetz raschest '

fertig zu stellen , damit die Wicderaufbauarbciton

der nächsten Jahre gesichert werden.
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Veranstaltungen des British . Gounoil

im Vortragssaal Wien I . , Freyung 2.

Dezember 1947

Freitag , den 5 . Dezember , Punkt 18,15 Uhr

Vortrag : British Prime Ministers ( 5 ) ,
Gladstone

Dienstag , den 9 . Dezember , Punkt 18,15 Uhr

Vortrag ; The English Novel from Fielding
* to Somerset Maugham ( 7)

Scott , and the Development of
the Historical Novel
, ?

Donnerstag , den 11 , Dezember , Punkt 18 . 15 Uhr

Vortrag : Commentary on the News Mr . W . J . Porryman
( British Council)

Freitag , den 12 * Dezember , 19 Uhr

Konzert : Liederabend,

Englische Lieder sowie Lieder von
Hugo Wolf und Gustav Mahler Marjorie Ffrangcon-

Davies

Dienstag , den 16 . Dezember , Punkt 18,15 Uhr

Vortrag : Book Talk Mrs , Rowe
( British Council)

Donnerstag , den 18 , Dezember , Punkt 13,15 Uhr

Vortrag : Pootry Ilour ( 5)
Christmas Anthology
( Gedruckte Auszüge worden zur
Verfügung gestellt ) Mr,A . Colvin - Smith

( British Council)

Die Vorträge finden in englischer Sprache bei freiem
Eintritt statt.

Mr , J . KcDonaugh ■
( British Coune .il)

Mr s . H,H . van Linthoudt



ssespiegel vom 28 . ./29 . November 1947

W ien - r Ze itung , 28 » November
Verkaufspflicht für Bedarfsgegenstande . . . Richtlinien des
Innenministeriums 2
Englische Kraftwagen für Österreich hg
Zahlungen auf städtische Steuern . HK . 2
Der Kernschreibverkehr ( mit sofortiger Wirksamkeit ge¬
stattet . ) 3
Wirtschaftsstatistik in Theorie und Praxis 3
Winterspritzung der Obstgehölze . HK . 3
Plakataussteilung " Reiseland - Österreich " 3
Christbäume - transportscheinpflichtig 4
Wiener Kurier , 28 . No vember

Serienerzeugung billiger Möbel b . ginntWiener Leistungs¬
schau der Österreichischen Erzeugergemeinschaft 2
Bedürftigste erhalten Bezugscheine 2
Stadtrat Afritsch sagte gegen Bürgermeister von Mauer aus 2
Stromabschaltungen der nächsten Woche . HK . 2
25 CAREWPakete für das Bellevue - Kinderspital . Gattin des
US - Gesandten in Wien ubergibt die Spende 2
Der Christkindlmarkt öffnet seine Pforten . Am Sonntag
beginnt der Verkauf im Messepalaet 2
Preise für Fremdenverkehrs - plakatwettbeworb verliehen 3
Welche Grundsätze sind beim Verkauf von Bedarfsgegen¬
ständen zu beachten ? Neue Richtlinien des Bundesministeri~
ums für Inneres 3
Steuerguthaben bleiben erhalten . Worin sie vor dem 12 . No¬
vember entstanden sind 3
Welt p resse , Erste Ausg abe, 28 . Nove mber
50 Kilogramm Kohle pro Haushalt 1
Was müssen die Geschäftsleute verkaufen ? Alle bewirt¬
schafteten und rationierten Waren - Verlautbarung des
Innenministers 2
Weltpresse , Abend - Ausgäbe, . 28 . Novembor
Hamburgers Mitangeklagte - eine Wohltat,rin ? Luise
Kartousch als Zeugin . im " Bürgermeistarprozeß " 4
Gestohlene Ruinen gc ^ en Kartoffeln . 4
Streptomycin für Wiener Kinderklinik 4
Welt am Ab end , 28 . No va mber
Abgabenneuregelung zwischen Bund , Ländern und Gemeinden.
150 Bürgermeister aus allen Bundesländern beraten in
Wien i
Nie Wiener zahlen ihre Ste ern . Einzahlung von mehr als
350 Millionen Schilling Steuerschulden in wenigen Tagen 2
Wurstelprater im Messepalast . Vom 30 . d . bis zum 6 . Jänner
findet der Christkindmarkt statt 2
Keine Christbaumkerzen 2
Zahlungen auf Steuern der Stadt Wlen . RK . 2
Marktbericht o
Neues Öster r eich , 29 . November
Aus amerikanischen Armeebeständen ; 640 . 000 Arbeitsan¬
züge für Österreich . Vier Millionen Gummidonpler werden
1948 zusätzlich geliefert . Ein Overall 3011070 S , eine
Windjacke 129 S kosten 1
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Handeslministcr Heini ; 22 Entwürfe zum Wiederaufbaugesetz
und . . ,* No ob keine Einigung dyr Parteien über die Grundsätze
des Gesetzes - Der Wied raufbau '

.
' er zerstörten Häuser i

Christbäume werden 4 bis 50 Schilling kosten . Zu Weihnach¬
ten gibt es Schokoladebonbons und Christbaumschmuck aus
gesüßtem Lebkuchen 1
Nochmals • Pa - Ko - Kohle ist gesichert 1
Eine Weisung der Gewerkschaft ; Weihnachtsgelder nicht in
AltochiHingen annehmen ! ■■ 1
Die Auszahlung der Dczemberbezuge bei der Gemeinde
Wien , DK.
Oskar Kokoschka noch London abgereist. KD.

Arbeiterzei tung , _ 29 » November

Die Korlenverteilung io Dezembr. Nur geringfügige Erhöhun¬
gen
Städtetagung in . Wien . BK.
Die Dezemberbezüge bei ' er Gemeinde Wien . BK.
D c r Dichter unseres Arbeiterliedes
Gegen dio Kleingeldhyäncn!
Die städtischen Angestellten bei V iz e bürg er me i st er Honay . HK«
Der Yotivpark ersteht wieder . BK.
Der Christkindeimarkt im Messopalast
D^ r Christbaumhandei
Schweizer Trockenvollmilch für Kind \ r . BK.
Neue Lehrlingsausspoisestellen
Neue Tankausweiskar t en
D ^ r letzte Tag in " Vien baut auf ” . BK.
Wiener Tages z eitu ng , 29 . . . November

Dezemberbezüge bei der Gemeinde Wien . BK.
Landflucht und Bodenreform . Landwirtschaftliches Bi -odlungs-
gosvtz soll im Psr 1 ament beratun ward «... n
Wien braucht 450 . 000 Christbäume
Eriedensmäßige Woihnrchtosüßigkeiten
Wiederinstandsetzung cos Votivparks . BK.
Das Kl e ine yplks b latt, 29 . Novcmber

Bundesminister Josef Kraus ; D _ r Zug zur Stadt
Großkundgebung aller Wiener Lebensmit elhändler
Morgen Städtetagung in Wien . Um dos neue Abgabenteilungs-
gas tz . BK.
D r " Verband der geistig Schaffenden"
Die Auszahlung der Weihnachtsremuneration
Süßwaren wieder in Friedensqualität
Die Ausstellung " Wien baut auf " ' wird SonAtag geschlossen . BK . -

Vol k sstimme , 29
_, November

Das Leben mehr als viermal teurer als 1938
Bisher fast 35 . 000 heimgekehrt . Von Nationalrat Franz
Honnor
Eine Mililion Glühlampen für die Bevölkerung . Millionen-
lieforungen der Bussenbetriebe
Hausherren wollen höhere Mietzinse
Der Wiederaufbau von Budapest
Auszahlung der Dezembcrbezüg bei der Gemeinde . BK.
Raub an den Mündelkindern
13er und 61er
D r Votivpark wird entrümpelt . BK.
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Luise Kartousch als Zeugin j| m Hamb erg er - Prozeß

Österreichische Zeitung rj ? 9 * November

Die Wcihnachtssüßigkeiten für Kinder
Ab morgen Christkindlmarkt im Messspalast . D r ' ' Buden¬
zauber " fehlt . Ein Wurstelprater im kleinen frei zugäng¬
lich .
Erhöhung des Strompreises?
Dezemberauszahlung für Gemeindeangesstellte in drei "Raten * BK.
Städtetagung in Wien . RK.
" Weihnachtsgeschäft " auf Konten unserer Kinder
Man antwortet uns : ( Darf Büjutoatismus di, . Erholung eines
Kindes gefährden ? Von der Magistratsabteilung in armer-
kennenswerter Weise sehr rasch eine positive Antwort . ; 7

Wien r Bildcrwochc , 27 . Nov ember
. . in». . . m ■ " l— I *■" » ■■■ ' I ■—

Direktor Johann Rosch wurde zum Finanzreferenten der Ge¬
meinde Wien bestellt . ( Bild ) 2

- m
v

>j
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Die Sicherung der Gemeind cFinanzen
' ' • Städtetagung in Wien ■ ■ ■ ■

Unter dem Vorsitz der Bürgermeister General Dr * Körner,
Wien , Dr . Speck , Graz , Dr . Kcref , Linz und Dr, Mclzer , Innsbruck,
fand heute im Wiener Rathaus der dritte österreichische Städte-
tag statt . 140 Delegierte aus allen Städten und Grossgemeinden
Österreichs waren erschienen . Die Bundesregierung war durch die
Minister Di ’

# Zimmermann , Helmer und Maisöl vertreten.
Bürgermeister Körner eröffnete die Tagung mit cinem

Nachruf auf den verstorbenen Vizebürgermeister Speiser , der als
Obmann der Geschäftsleitung auch im Städtebund viele Jahre an
leitender Stelle verdienstvoll gewirkt hat.

Bundesminister für Finanzen , Dr . Zimmerma nn , begrüssto
die Tagung namens der Bundesrogiprung . Zum Gegenstand der Tagung
führte der Minister u . a . aus ; " Die Aufgabe , einen Finanzausgleich
m der heutigen Zeit zustande zu bringen , ist eine ungeheuer ver¬
antwortungsvolle , Wir nehmen Schätzungsziffern an und bauen ein
System darauf . Es ist begreiflich , dass äusserstc Vorsicht am
Platze sein musste . Aus diesem gründe wird der Ausgleich nur für
das Jahr 1948 beschlossen » Das Jahr 1948 steht vorerst im Zei¬
chen der .kommenden Währungsreform , die eine vollständige Änderung
hinsichtlich der Schätzungen bedeutet , die Man vorher für das
kommende Jahr aufgestellt hat . Das Geld wird nicht mehr so locker
in den Taschen der Steuerpflichtigen sitzen , man wird vielmehr
dahinter her sein müssen , den öffentlichen Kassen die Gelder,
die sie brauchen , cinzubringon . Daraus ergibt sich die gebiete¬
rische Pilieht aller öffentlichen Verwalter , äusserste Sparsam¬
keit anzuwenden und alles was derzeit noch da und dort an über¬
flüssigem oder nicht vollauf ausgenütztem Personal einerseits und
an zu grossen SachaufWendungen andererseits noch da und dort
besteht , so rasch als möglich zu beseitigen . Wir müssen und wei¬
ter klar sein * , dass uine Verwaltung nur dann ihrer Aufgabe ge¬
recht werden kann , wenn sic sieh bewusst ist , dass sie fremdes
Geld verwaltet und absolute Reinheit der Verwaltung Grundlage sein
und bleiben muss . Wir blicken in dieser Hinsicht auf uine alte
Tradition zurück und die ganze Beamtenschaft der öffentlichen
Köiperschafton hau sieh da stets ausgezeichnet durch ihre Reinheit#
Die Zeiten , die wir durchwehen , tragen Infektionskeime in sich
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und wir müssen trachten , all diese Keime abzutoten und nicht aus¬
wirken lassender Finanzausgleich bringt den ländern , Gemeinden
und in erster Linie den Stadten _

eine Regelung ., die sicherlich
ein ausreichendes Einkommen für die Gemeinden bietet » Bio Gebarung
des Jahres 1948 wird uns zeigen , wo Fehler in der jetzigen Kon¬
struktion sind und daraus werden wir bei der Regelung für die

spätere Zukunft lernen müssen * ( starker Beifall . )
Bas Hauptreferat über die neue Abgabenteilung und das

Finanzverfassungsgesetz hielt der bisherige Finanzreferent der
Stadt Wien , Vizebürgcrmcister Honojjr . In der zweiten Republik ist
cs zum ersten Mal gelungen , die Bundesländer und die (Gemeinden
in ihren Forderungen und Ansprüchen finanzieller Natur gegen den
Bund auf eine gemeinsame Linie zu bringen * Bie Initiative zu dieser
Zusammenarbeit ist vom österreichischen Städtbund ausgegangen # In
einer gemeinsamen Beratung der Länder und dos Städtebundes wurden
das grösste und das kleinste Bundesland Österreichs , also Wien
und Vorarlberg , beauftragt , je einen Entwurf für ein Abgabentei¬
lungsgesetz auszuarbeiten * Bie Entwürfe lagen im Frühjahr 1947
fertig vor , bereits im Mai d . J * konnte ein gernoirraaaicr ' IGosetzent-
wurf der Länder und Städte dem Finanzministerium zugeleitet wer¬
den . Biescr Entwurf st Ute eine Einigung dor Länder und Gemeinden
über die Grundfrage dar , dass die Abgabenteilung durch die Fest¬
setzung gemeinsamer Abgaben , die zwischen Bund , Ländern und Ge¬
meinden zu teilen sind , erfolgon solle . Auch der Auft cilungs-
schllissei dieser gemeinsamen Abgaben wurde einvernehinlich fest¬
gesetzt . Ein vom Finanzministerium ausgearbeiteter Gesetzentwurf
hat dagegen die Beteiligung der Gemeinden nach dorn jetzt noch
geltenden rcichsdeutschen System mit Scblüssolzuwoisungon , und
Zuweisungen dos Bundes nach Bedarf vorgesehen * In den monatelan¬
gen Verhandlungen , die von den Vertretern der Landesregierungen
und des Städtebundes mit dem Finanzministerium geführt wurden,
ist es gelungen , für die künftige Abgabenteilung das im Entwurf
der Länder und Städte vorgosohene Prinzip der gemeinsamen Abgaben
und deren Aufteilung auf Bund , Länder und Gemeinden durchzusetzen#
Ein weiterer Vorteil für die Gemeinden wurde in den Vorhandlangen
dadurch erreicht , dass der Hobesatz der Grundsteuer und der Ge¬
werbesteuer von den Gemeinden selbst festgesetzt worden kenn.

Bie Verhandlungen mit dem Finanzministerium sind em
vergangenen Samstag zum Abschluss gebracht worden * Bas Abgaben-
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tcilungsgesotz und das Dinanzverfassuiigsgosctz für 1948 werden
schon am kommenden Dienstag dem Ministerrat vorgclegt und sodann
im Parlament eangebracht werden . Es ist also zu hoffen , dass
noch vor Jahresende der derzeitige . Schwebezustand , in - dom sich
o-io Finanzen unserer Gemeinden beiinden,beendet und eine solide
Grundlage für die Budgetierung der Gemeinden geschaffen wird,

Vizebürgermeintor Honay sprach namens der Städtever¬
treter den landes - Finanzfeferenten , die sich um die Einigung
zwischen Landern und Gemeinden bemüht haben , den herzlichsten
Dam *. aus * Insbesondere gebühre dieser Dank dom Finanzrofcrenton
des Landes Salzburg , Landeshauptmann - Stellvertreter Dr . Schemel,
und dem Vertreter des Landes Vorarlberg , Dr. Schnei der , die an
dom Zustandekommen der neuen Abgabenteilung den grössten Anteil
haben * Herzlicher Dank gebühre aber vor cllom dem Herrn Finanz-
minister , der dio finanzielle Position des Bundes wohl zäh ver¬
teidigt hat , aber noch den Bedürfnissen und Notwendigkeiten
der Gemeinden mit grossem Verständnis entgegengekommen ist,

Da,3 mit starkem Beifall auf genommene Hof erat wurde
nach einer kurzen Rode dos Finanzreforcnton der Stadt Graz , Bürrer.

mcister —Stellvertreters Aust , der sich mit Detailfragen der Neu¬
regelung befasste , einstimmig zur Kenntnis genommen*

Der Städtetag beschäftigte sich sodann mit Fragen der
eozinlVersicherung , die sich im Zuge der Pragmatisierung , von
Gomeindcangesteilten oder im Falle ihres Ausscheidens aus dem
Gemeindedienst ergeben * Darüber referierte der Magistrats - Direk¬
tor der Stadt St . Pölten , Dr » Schinncrl * Schliesslich befasste sich
die Tagung mit dem Problem der Finanzierung des Wiederaufbaues
in den vom Kriege getroffenen Gemeinden , die durch die Verzögerung
einer gesetzlichen Regelung auf das schwerste gefährdet sei . Der
Stadtetag fasste dazu folgende En tSchliess ung t ( Siehe Beilage)
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CARE- Paket - Rummel in " Wien baut auf"

Heute Sonntag , am letzten Tag von " Wien baut auf " ,.hatte die grosse Ausstellung im Wiener Rathaus noch einen sehr
starken Besuch aufzuweisen . Besonders in den Nachmittagstundenfüllten sich die Räume mit vielen Besuchern , die bei der Ver¬
losung von 8 CAPE- Paketen dabei sein wollten , für die während
der letzten vierzehn Tagen Gratislose an die Ausstellungsgäste
ausgegeben wurden . Um 17 Uhr erfolgte die Zi : hung , deren Ergebnisvom Beiter der Ausstellung , Semeinderat Planck , durch die Baut-
sproch : ranldse an die Wartenden bekanntgegebei wurde.

Der 1 . Preis , ein ganzes CAEJÜ- Paket , entfiel auf die
Nummer 905 ; z : ei 2 . Preise , je ein halbes CARE - Paket , auf die
Nummern 1027 und 8012 , vier 3, . preise zu je „ inom Viertolpakotauf die Nummern 8453 , 2156 , 8565 und 7059 . .Weiter wurden 50 Tr * rt-
preise , zu jo einem Zehntelpaket vergeben, . Dafür wurden gezogen!025b, . 9405 , 5841 , 7061 , 362 , 2559 , 8249 , 5763 , 6089 , 3336 , 65099472 , 442 , 9701 , 4279 , 270 , 2313 , 3250 , 8571 , 886, . 6939 , 6936,4604 , 3460 , 9245 , 3277 , 7378 , 8277 , 8598 . 7818 , 6093 , 2421 , 12821674 , 5340 , 5317 , 9985 , 8223 , 5858 , 1706 , 2070 , 1725 , 3819 , 8098,’6042 , e7 .se , 3807 , 255 , 659 , 3705.

Die Preise können bis zum 15 . Dezember an allen Wochen¬
tagen in der Zeit von 9 bis 13 Uhr im Sekretariat der Ausstellung" Wien baut auf " abgoholt werden.
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